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Bauqualität aus Angeln!
Komplettleistungen in solider
Bauqualität – mit diesem
Anspruch starten wir in jedes
Bauvorhaben.

Oldsen GmbH & Co.KG
Hauptstr. 10e
24893 Taarstedt
info@bau-oldsen.de

Geschäftsführung:
Bernd Oldsen u. Matthias Kock

www.bau-oldsen.de

Das Detail zählt.

Schlüsselfertiges Bauen
Altbausanierungen
Zimmererarbeiten

Lehmbauweise
Reparaturen

Hallenbau

GmbH & Co. KG

Hauptstraße 3 
24893 Taarstedt

     04622-188580 
     mail@roof-tec.de

Roof-Tec Dachdeckerei GmbH & Co.KG
Hauptstraße 3
24893 Taarstedt

04622-188580
mail@roof-tec.de

Wir bedanken uns herzlich für 
die gute Zusammenarbeit und 
freuen uns auf spannende 
Projekte rund um Ihr Dach.

GmbH & Co. KG

Hauptstraße 3 
24893 Taarstedt

     04622-188580 
     mail@roof-tec.de
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WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

Die nächste Rundschau erscheint ab 16. Juni 2026.    Redaktions- und Anzeigenschluss ist am 28. Mai!

Hauptstraße 40 | 24893 Taarstedt | 04622 98 39 26 4
info@zimmerei-ha.de | www.zimmerei-ha.de

Mehr unter

Zimmerei & Holzbau
Holzrahmenbau, Fassaden

Terrassen und Balkone
Dachstühle und Gauben

Vor- und Überdächer
Carport und Unterstände

Gewerbebauten

Energetische Sanierung
Dächer, Dachflächenfenster

Fenster und Türen

Innenausbau

Künstler*innen aus Schaalby im Amtsgebäude
Zur Eröffnung der Werkschau von fünf Künstlerinnen und Künstler aus 
der Gemeinde Schaalby hatten sich am 12. März zahlreiche Kunstinter-
essierte in der Amtsverwaltung in Böklund eingefunden. Amtsdirektorin 
Svenja Linscheid als Hausherrin dankte bei ihrer Begrüßung insbesondere 
der Volkshochschule Südangeln, die einmal mehr eine hochwertige Ausstel-
lung in den Fluren der Verwaltung organisiert hatte. Die Abstimmung für 
die gastgebende Gemeinde hatte diesmal Anette Jäger als Schaalbys Vertre-
terin in der VHS-Mitgliederversammlung in Zusammenarbeit mit Wenke 
Mees vom Amt Südangeln übernommen. 
Neben dem VHS-Vorsitzenden Lothar Beusen aus Böklund erinnerte VHS-
Leiter Günter Karstens daran, dass man mit dieser Veranstaltung auch auf 
70 Jahre Volkshochschule in der Region Südangeln zurückblicken konnte. 
Im Winter 1955/56 hatten jüngere Bauern in der Gemeinde Taarstedt den 
Anstoß gegeben, für die Kriegsgeneration mit ihren zum Teil verkürzten 
Schullaufbahnen Weiterbildung zu organisieren. Musikalisch umrahmt 
vom Duo Leedgut mit Michael Kleinwort an der Gitarre und Nina Sielaff 
mit ihren insbesondere plattdeutschen aktuellen Texten konnten sich die 
Besucher dann von der künstlerisch hohen Qualität der Werke überzeugen. 
Zum guten Verständnis der Künstler und ihrer Arbeit trug auch beson-
ders deren Vorstellung durch die Kunsthistorikerin Anna Greil bei. So zeigt 
Britta Meins vom Künstlerhaus in Schaalby insbesondere Zeichnungen be-
kannter Persönlichkeiten wie der kürzlich verstorbenen Margot Friedlän-
der. Seit vielen Jahren hat Heide Klencke ein Atelier im Ortsteil Füsing. Sie 
hatte eigens die Amtsverwaltung mit ihren Räumen und dem Gebäude auf 
sich wirken lassen und in einer Mischtechnik aus Transfertechnik, Acryl-
malerei und Zeichnung in Collagen umgesetzt. Uwe Fiedler ist als Kapitän 
auf den Weltmeeren unterwegs gewesen und hat eindrucksstarke Porträts 
seiner früheren Besatzungen aus aller Herren Länder und großformatige 
unglaubliche Fotos von Vögeln vom Adler bis zum Kranich mitgebracht. 

Die Künstlerinnen und Künstler sowie Verantwortlichen von Amts-
verwaltung und Volkshochschule laden zum Ausstellungsbesuch 
nach Böklund ein. 	 Foto: Katja Kehrer

U.a. farbenfrohe Werke des Kahlebyer Kunsttherapeuten Jens Peters 
schmücken ebenfalls auf Zeit die sonst eher kahlen Verwaltungsflure. Auch 
in Füsing wohnt Regina Correia de Almeida. Sie lässt ihre zum Beispiel 
Figuren dreidimensional aus dem Bild heraustreten. 
Schaalbys Bürgermeister Karsten Stühmer und Gleichstellungsbeauftragte 
Heike Mordhorst als Mitveranstalterin wünschen der Ausstellung nun viele 
interessierte Besucher, die sich neben den zu erledigenden Verwaltungs-
angelegenheiten die besonderen Kunstwerke in allen Fluren der Amtsver-
waltung Südangeln in Böklund, Toft 7 unbedingt ansehen sollten. Die 
Ausstellung ist noch bis zum 22. Mai während der Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung zu sehen. Die ausgestellten Werke befinden sich auf allen 
Etagen und Fluren des Amtshauses.	 G.K.
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Hochkarätiger Kulturgenuss
Zu den normalen Öffnungszeiten des Gasthofs „Zum goldenen Stern“ 
in Stolk donnerstags bis sonntags ab 17 Uhr kann man schon seit einem 
Monat Eintrittskarten kaufen für einen kulturellen Höhepunkt. Den sollte 
sich niemand entgehen lassen, der „Ohrwürmer“ der 80-er und 90-er Jahre 
mag, Plattdeutsch versteht oder glitzernde „Augenweiden“ anregend findet:
Steffi Steup aus Dithmarschen kommt mit ihren Danzdeerns nach Stolk 
und will den Saal zum Beben bringen, indem sie völlig losgelöst musika-
lisch ein Überraschungspaket voller Witz und Ironie präsentiert unter dem 
Motto „Uter Rand un Band in´t Angelnland“ oder „Sabbeln, Singen un 
Danzen satt“.
Ihr Auftritt im „Goldenen Stern“ verspricht ein Abend für Herz und See-
le voll purer Lebensfreude zu werden. Die unterhaltsame und humorvolle 
Musikrevue wird von den Gemeinden Stolk, Klappholz und Havetoft be-
zuschusst, damit der sonst im Land deutlich höhere Eintrittspreis gäste-
freundlicher gestaltet werden konnte.	 ST. 

  

                     

              “Danzdeerns““Danzdeerns“  
     

    feat.     feat. 
    Elna Loppenthien     Elna Loppenthien 
    und die    und die

„„ Sabbeln, Singen und Danzen
Sabbeln, Singen und Danzen - satt - satt
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Eine plattdeutsche Hit-Revue
Eine plattdeutsche Hit-Revue

„„

           Steffie           Steffie     Steup     Steup
            von und mitvon und mit

in Stolk »Zum Goldenen Stern«

           Pop.
           Rock. Platt

  Karten: Gaststätte „Zum goldenen Stern“    
  Donnerstag, Freitag, Samstag, 
  Sonntag ab 17.00 Uhr erhältlich.
  

 2. Mai 2026 
 Beginn: 20.00 Uhr 
 Einlass: 19.00 Uhr Vorverkauf:  15,00 €

 Abendkasse:    17,00 €

	 	 	 	 Die	Gemeinden	Havetoft,	Klappholz	und	Stolk	präsentieren	Steffie	Steup

Detlefsen Haustechnik

Weideweg 7d
24850 Schuby

Tel. 04621 / 855 07 46

¥	W�rmepumpen
¥	Wartung/Service
¥	Badsanierung
¥	erneuerbare	
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Breklingfünfzehn 8a
24881 Nübel

Tel. 04623-1440 | Mobil 0171- 4700760
info@elektro-clausen.de
www.elektriker-clausen.de

Wir
bilden aus:

Jetzt  

für 2020
bewerben!

H.-P. CLAUSEN
ELEKTROTECHNIK
Meisterbetrieb

40
Jahre

Breklingfünfzehn 8b  ·  24881 Nübel

Breklingfünfzehn 8a
24881 Nübel

Tel. 04623-1440 | Mobil 0171- 4700760
info@elektro-clausen.de
www.elektriker-clausen.de

Wir
bilden aus:

Jetzt  

für 2020
bewerben!

H.-P. CLAUSEN
ELEKTROTECHNIK
Meisterbetrieb

Tel. 04623-1440
info@elektriker-clausen.de 
www.elektriker-clausen.de

über

Helferinnen und Helfer gesucht!
Das Amt Südangeln sucht dringend Helfer*innen bei der Erstversor-
gung der neuankommenden Flüchtlinge. Wer Zeit und Lust hat, diesen 
Menschen zu helfen, sich in einer fremden Umgebung etwas leichter zu-
recht zu finden, darf sich gerne beim Ordnungsamt, Frau Staeck oder 
Herrn Wiemeier, unter der Telefonnummer 04623/78-102 – oder 
04623/78-132 oder E-Mail: frauke.staeck@amt-suedangeln.de bzw. 
ralf.wiemeier@amt-suedangeln.de melden. Es kann eine Aufwands-
entschädigung gezahlt werden.

© Klima-Bündnis

Radeln für ein gutes Klima
Das Amt Südangeln nimmt in diesem Jahr zum vierten Mal an 
der Kampagne STADTRADELN teil. In der Zeit vom 10.05. bis 
30.05.2026 haben wir die Gelegenheit, gemeinsam einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten.
STADTRADELN ist eine Kampagne des Netzwerks Klima-Bündnis 
und hat zum Ziel, in einem vorgegebenen Zeitraum als Gruppe oder 
Einzelner möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad statt mit dem 
Auto zurückzulegen, um die individuellen und kommunalen CO₂-
Emissionen zu senken. Dies fördert nicht nur die eigene Gesundheit 
und Fitness, sondern trägt auch zu einer nachhaltigen Mobilität bei. 
Durch die Teilnahme am STADTRADELN können wir gemeinsam 
ein Zeichen für den Klimaschutz setzen und aktiv zur Reduzierung von 
CO₂-Emissionen beitragen.
Auf das beste Team und den besten Fahrer*in warten Überraschungen!
Also anmelden!
Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, sich als Team für das Amt Süd-
angeln auf der Webseite www.stadtradeln.de/radlerbereich oder in der 
STADTRADELN-App https://www.stadtradeln.de/app anzumelden. 
Bilden Sie mit Ihrem Kollegium, Freunden und Freundinnen oder der 
Familie ein Team und legen Sie so viele Kilometer wie möglich mit 
dem Fahrrad zurück. Ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum 
Einkaufen oder in der Freizeit – jeder Kilometer zählt!
Mehr Infos finden Sie unter: www.stadtradeln.de/faq oder www.stadt-
radeln.de/spielregeln
Oder melden Sie sich gerne per Mail an sina-marie.ingwersen@amt-
suedangeln.de oder unter der Rufnummer 04623 78-413.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und eine erfolgreiche Teil-
nahme am Stadtradeln. Jeder einzelne Kilometer zählt für unser Team 
und unsere Region!

Sternensinger sammeln in der Amtsverwaltung 
für Kinder in Not
Auch in diesem Jahr haben die Sternensinger wieder die Amtsverwaltung 
besucht und mit ihrem Engagement ein starkes Zeichen der Solidarität ge-
setzt. Die als Heilige Drei Könige verkleideten Kinder und Jugendlichen 
sangen ihre traditionellen Lieder und brachten den Segen „20C+M+B25“ 
an der Eingangstür an – „Christus mansionem benedicat“ („Christus segne 
dieses Haus“).

Erfolgreich 
ausgebildet:
Nachwuchskraft
Nach verkürzter Ausbildungs-
zeit hat Maximilian Boock 
am 22.01.2026 erfolgreich 
seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten in 
der Kommunalverwaltung im 
Amt Südangeln abgeschlos-
sen. 
Direkt im Anschluss an die 
Ausbildung konnte Maximi
lian Boock eine berufliche Per-
spektive im Amt Südangeln 

im Aufgabenbereich Bauwesen und Liegenschaften geboten werden.
Der gesamte Amtsausschuss und das gesamte Kollegium gratulieren 
recht herzlich. 

Mit ihrer Aktion sammelten die Sternensinger Spenden für Kinder in Not 
weltweit. Die diesjährige Aktion stand unter dem Motto „Erhebt eure Stim-
me! – Sternsingen für Kinderrechte“ und machte besonders auf die Rechte 
von Kindern auf Bildung, Schutz und Mitbestimmung aufmerksam.
Der Amtsvorsteher und die Amtsdirektorin begrüßten die Sternensinger 
herzlich. Die gesammelten Spenden werden an das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ weitergeleitet und fließen dort in internationale Hilfs-
projekte.
Die Amtsverwaltung bedankt sich herzlich bei allen beteiligten Kindern, 
Betreuerinnen und Betreuern für ihren Einsatz. Die Sternsinger-Aktion ist 
jedes Jahr ein besonderes Highlight und erinnert daran, wie wichtig Zu-
sammenhalt und soziales Engagement auch im lokalen Umfeld sind.
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Zum 90. Geburtstag
02.05.	 Maria Stange, Nübel
14.05.	 Gerhard Lauckner, Uelsby

Zum 85. Geburtstag
22.04.	 Martha Schulze-Rasch, Uelsby
08.05.	 Thea Metzger, Stolk
11.05.	 Rolf Hansen, Idstedt
11.05.	 Hans Ohlsen, Brodersby-Goltoft
28.05.	 Wilma Traulsen, Idstedt
09.06.	 Helga Nissen, Tolk
11.06.	 Brigitte Barton, Tolk
12.06.	 Henner Zabel, Schaalby
13.06.	 Frankenberg Elfriede, Uelsby 
14.06.	 Günther Rösing, Neuberend		
		

Zum 80. Geburtstag
16.04.	 Annegret Doneth, Uelsby
18.04.	 Uwe Schartau, Havetoft
19.04.	 Claus Rathje, Böklund 	
19.04.	 Giesela Wischmann, Idstedt
20.04.	 Ragnhild Heike Kornagel, Tolk
23.04.	 Eberhard Penner, Idstedt
23.04.	 Dr. Gerhard Steege, Brodersby-Goltoft
25.04.	 Günter Koitzsch, Tolk
28.04.	 Asmus Clausen, Nübel
06.05.	 Manfred Hoeft, Schaalby
07.05.	 Peter Diekhoff, Tolk
07.05.	 Gottfried  Duy, Schaalby
21.05.	 Rudolf Lange, Struxdorf
30.05.	 Agnes Magnussen, Struxdorf
08.06.	 Annelise Dembeck, Süderfahrenstedt
08.06.	 Inge Loos, Böklund
13.06.	 Karin Aichner, Stolk

Zum 50. Hochzeitstag
07.05.	 Bernd Albertsen & 
	 Gunda Buschke-Albertsen, Idstedt
21.05	 Werner & Sunhild Andresen, Struxdorf 
28.05.	 Hans-Heinrich & 
	 Marion Held, Klappholz
28.05.	 Rüdiger & Elisabeth Krämer, Havetoft
04.06.	 Volker & Ute Mertig, Brodersby-Goltoft

Zum 60. Hochzeitstag			 
06.05.	 Hans-Peter & Monika Petersen, Taarstedt
14.05.	 Manfred & Margrit Ammann, Stolk
27.05.	 Christian & Ursula 
	 Krabbenhöft, Havetoft

Zum 65. Hochzeitstag
28.04.	 Werner & Agnetha Hagge Ellhöft, Idstedt
03.06.	 Hans-Jörg & Marga Dorsch, Nübel

Wir gratulierenJubiläen
von April bis Juni 2026

Fahrplan__   APRIL / MAI / JUNI 2026	 Berend / Dorfstraße, Ecke an der Oje	 14:10 – 14:25 Uhr
Berend / Dorfstraße, Ecke Heidestraße	 14:30 – 14:50 Uhr

BRODERSBY-GOLTOFT__ 06.05., 10.06.	 Mittwoch (F6 Mi-B)
Groß-Brodersbyer Weg 5	 10:55 – 11:15 Uhr
Goltoft / Bushaltestelle		  11:20 – 11:55 Uhr

HAVETOFT__ 05.05., 09.06.	 Dienstag (F7 Di-B)
Stenderuperstraße 1, Kindergarten	 09:20 – 09:40 Uhr
Hostrup / Eckernförder Landstr. 19	 16:35 – 16:55 Uhr
Sandstr. 13		  17:00 – 17:45 Uhr

KLAPPHOLZ__ 05.05., 09.06.	 Dienstag (F7 Di-B)
Dorfstraße 10, Firma Schade	 15:35 – 16:15 Uhr

TAARSTEDT__ 06.05., 10.06.	 Mittwoch (F6 Mi-B)
Hauptstr. 18, Kindergarten	 09:45 – 10:45 Uhr
Hauptstr. 18, Kindergarten	 14:30 – 15:25 Uhr

TWEDT__ 06.05., 10.06.	 Mittwoch (F6 Mi-B)
Alte Landstraße, Bürgerhaus	 16:05 – 17:05 Uhr

SÜDERFAHRENSTEDT__ 05.05., 09.06.	 Dienstag (F7 Di-B)
Hörn / Bushaltestelle		  13:10 – 13:40 Uhr

Aktuelle Änderungen und Informationen auf unseren Homepages der Fahrbücherei F6 / F7: www.fahrbuecherei6.de / www.fahrbuecherei7.de

STOLK __ 05.05., 09.06.	 Dienstag (F7 Di-B)
Scheidewiehe 5 / 5 a		  14:15 – 14:35 Uhr
Hauptstr. 6, Gasthaus Goldener Stern	 14:40 – 15:15 Uhr

BÖKLUND __ 05.05., 09.06.	 Dienstag (F7 Di-B)
Toft 10, Kindergarten		  09:55 – 10:20 Uhr
Buchenhain 1, Seniorenwohnpark	 10:25 – 10:35 Uhr
Stolkerstraße 4, Schule		  10:40 – 11:30 Uhr
Schulstraße 7		  11:40 – 12:05 Uhr
Obere Teichstr. 15		  13:50 – 14:10 Uhr

STRUXDORF__  23.04., 28.05., 25.06.	 Donnerstag (F6 Do-D)
Dorfstraße 15, Kindergarten	 09:30 – 10:25 Uhr
Dorfstraße 15, Kindergarten	 16:15 – 17:15 Uhr

NÜBEL __ 20.04., 27.05. (Mittwoch!), 22.06.	 Montag (F7 Mo-D)
Schulstraße 2 / Grundschule (Nur Schulausleihe)	 09:35 – 09:55 Uhr
Schulstraße 2 / Kindergarten (Nur Kitaausleihe)	 09:55 – 10:10 Uhr
Berend / Dorfstraße 34		  12:15 – 12:30 Uhr
Schulstraße 8 / Kirche		  13:30 – 14:00 Uhr

NACHFOLGE DAMKE

KÜCHENRÜCKWÄNDE · GLASSCHLEIFEREI · GANZGLASTÜREN
SPIEGEL · NEU- UND REPARATURVERGLASUNG

n Reparaturverglasungen n Neuverglasungen

n Küchenrückwände n Glashandel

n Glasbau n Spiegel n Glasduschen nach Maß

SCHUBYSTRASSE 52, SCHLESWIG, TELEFON (04621) 2 88 80
www.glaserei-prochnow.de info@glaserei-prochnow.de

Jahreshauptversammlung 
Am 15.01.2026 um 19.30 Uhr eröffnete die 1. Vorsitzende, Silke Nissen, 
die Jahreshauptversammlung im Dörpshus in Berend. 25 Landfrauen von 
aktuell 118 Mitgliedern waren anwesend. 5 Mitglieder haben den Verein 
verlassen, dafür sind 8 Mitglieder hinzugekommen. 
Die Versammlung wurde form- und fristgerecht einberufen und damit be-
schlussfähig. Frau Nissen hatte noch eine Ergänzung zur Tagesordnung; 
unter Punkt 5 „Wahlen“ wäre die 2. Vorsitzende zu wählen. Diese Ergän-
zung wurde einstimmig von den Anwesenden genehmigt. Daraufhin folgte 
der von Kerstin Brüsemeister vorgetragene Jahresbericht. Es konnte auf vie-
le Veranstaltungen, Fortbildungen und viel Vorstandsarbeit zurückgeblickt 
werden. 
Es folgte der Kassenbericht von Bettina Petersen. Die Kasse wurde von Sa-
bine Angelsen und Katrin Callsen geprüft und als ordnungsgemäß geführt 
vorgefunden. Die Entlastung des Vorstandes wurde daraufhin beantragt. 
Die anwesenden Mitglieder entlasteten einstimmig den Vorstand. 
Doris Marxsen stellte sich wieder als 2. Vorsitzende zur Wiederwahl zur 
Verfügung und wurde einstimmig gewählt. Allerdings machte sie darauf 
aufmerksam, dass dies ihre letzte Amtszeit werden wird. 
Bettina Petersen stand ebenfalls zur Wiederwahl für das Amt der 1. Kassie-
rerin bereit. Auch sie wurde einstimmig gewählt sowie Kerstin Brüsemeis-
ter zur 1. Schriftführerin.  
Die 2. Kassiererin, Dörte Simonsen, stand nicht mehr zur Wiederwahl. 
Sie war 16 Jahre im Vorstand tätig und wurde mit einem Blumenstrauß als 
Dank für ihr Engagement verabschiedet. Für sie wurde Sabine Angelsen 
einstimmig gewählt. 

Landfrauen Ekebergkrug und Umgebung
www.landfrauen-ekebergkrug.de

Die 1. Vorsitzende Silke Nissen mit der ausscheidenden 2. Kassie-
rerin Dörte Simonsen. Und die 1. Kassiererin Bettina Petersen, die 
1. Schriftführerin Kerstin Brüsemeister und die 2. Vorsitzende Doris 
Marxsen (v.li.).

Für Erika Maier, die aufgrund Umzugs nicht mehr als Beisitzerin tätig sein 
konnte, wurde Britta Mangelsen als ihre Nachfolgerin einstimmig gewählt. 
Für Sabine Angelsen wurde eine neue Kassenprüferin gewählt. Die Wahl 
fiel einstimmig für Heinke Voss aus. 
Als Nachfolgerin für Erika Maier als Bezirksdame wurde Sabine Angelsen 
ebenfalls einstimmig gewählt. Frau Nissen schließt die Sitzung um 20.10 Uhr.
Nach einem kleinen aber feinen Imbiss fand der Abend einen unterhalt-
samen Ausklang mit ein paar munteren Runden Dalli-Klick (die „Älteren“ 
wissen, was gemeint ist 😉).

Küchenplanung mit Herz und Handwerk.
Ob Sie gerade bauen, renovieren oder einfach frischen Wind in Ihre Küche bringen wollen - 

wir stehen Ihnen mit Herz, Erfahrung und einer großen Portion Leidenschaft zur Seite.

info@kuechenwelt-hansen.deSchleswiger Str. 3, 24986 Mittelangeln 04633/1622
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Stadt.Land.Pflege
Nachhaltig.Nah.Natürlich

MD-NOTE

Ergebnis 2025*

bpa
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AWARD

 KONTAKT:  VHS Südangeln  |  Levke Westphal  |  04622-9839977  |  E-Mail: vhs@suedangeln.de  |  www.vhs-suedangeln.de
Anmeldungen online über die Homepage der VHS-Südangeln!

Gesundheits- u. Fitnesskurse
Bei den Yoga-Kursen bitte mitbringen: 
Gymnastik- oder Yogamatte, bequeme 
Kleidung, evtl. Decke, Kissen, dicke Socken.
Ein Einstieg in laufende Kurse ist nach
Rücksprache möglich.

BenefitYoga® 
in der Natur ins Gleichgewicht kommen 
Die Methode des BenefitYoga® vermittelt In-
halte des Hatha Yoga mit Achtsamkeit, ge-
sundheitlicher Orientierung und zur Stress-
bewältigung. Der Kurs dient der Förderung 
von Entspannung und dem Erlernen von 
Yogaübungen in der Natur. Bitte bequeme 
und dem Wetter entsprechende Kleidung 
tragen, sowie eine Sitzunterlage dabeihaben. 
Am Langsee Nübel
Montag, 9:00 – 10:30 Uhr
8 Termine 96,00 €
• Ulrike Schmitz

BenefitYoga®
Bürgerhaus Nübel 
Mittwoch, 09:00 – 10:15 Uhr
10 Termine, 120,00 € (anerkannter Präven-
tionskurs bei gesetzlicher KV)
Donnerstag, 17:30 – 19:00 Uhr
10 Termine 90,00 € 
• Ulrike Schmitz

Hatha Yoga und Sukshma
Sukshma Yoga ist verwandt mit der Lehre des 
Hatha Yoga, speziell für Anfänger und für je-
des Alter geeignet. Ziel ist es, mehr Lebens-
freude und wieder mehr Beweglichkeit zu 
erlangen. Mit Achtsamkeit auf den eigenen 
Körper während der Übungen/Asanas und 
den Atemübungen wird der Körper einmal 
ganz anders wahrgenommen. Weiterhin sind 
Entspannungsübungen ein wesentlicher Be-
standteil im Kurs.
Versammlungshaus SSF Bøglund, Böklund 
Montag, 27.04.2026, 17:30 – 19:00 Uhr 
(mit Warteliste) 
Mittwoch, 29.04.2026, 16:30 – 18:00 Uhr 
(mit Warteliste) 
Je Kurs 10 Termine 50,00 € 
• Annelie Dittrich

Yoga Nidra
Yoga Nidra ist eine geführte Tiefenentspannung, 
die zu innerer Ruhe, Ausgeglichenheit und 
Entspannung führt. Bei regelmäßiger Anwen-
dung kann eine Erhöhung der Konzentrations- 
und der Leistungsfähigkeit erreicht werden. 
Damit werden die eigenen Gesundheitskom-

petenzen und Ressourcen gestärkt und erweitert, 
die für die Regeneration und Erholung und für 
die stressreduzierte Gestaltung des Alltags einge-
setzt werden können. 
Versammlungshaus SSF Bøglund, Böklund
Mittwoch, 29.04.2026, 18:15 – 19.15 Uhr
10 Termine 75,00 €  
• Annelie Dittrich

Bei den Gymnastik-Kursen bitte mitbrin-
gen: Gymnastikmatte oder Decke, bequeme 
Kleidung. 
Ein Einstieg in laufende Kurse ist nach
Rücksprache möglich.

Wirbelsäulengymnastik 
Turnhalle Nübel
Mittwoch, 17:00 – 18:00 Uhr
10 Termine 36,00 €
• Uwe Gätje

Fitness am Vormittag für Frauen
Turnhalle Dänische Schule Struxdorf
Freitag, 10:00 – 11:00 Uhr
10 Termine 30,00 €
• Uwe Gätje

Fitness 40 plus für Männer
Turnhalle Dänische Schule Struxdorf
Mittwoch, 18:30 – 19:30 Uhr
10 Termine 30,00 €
• Uwe Gätje

Rückengymnastik und allgem. 
Muskeltraining
Gemeindehaus Brodersby
Donnerstag, 18:15 – 19:00 Uhr
Donnerstag, 19:15 – 20:00 Uhr 
Je Kurs 10 Termine 22,50 € 
• Gerd Pahlplatz

Sprachen

Dänisch für Fortgeschrittene
Für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen
Grundlage ist das Lehrwerk Vi snakkes ved!
Lektüre Astrid Lindgren ‘Vi har det dejligt i Bul-
derby‘ sowie ergänzende Grammatikübungen
VHS Raum, Schule Tolk
Mittwoch, 15.04.2026, 18:00 – 19:30 Uhr
10 Termine, Gebühren nach Teilnehmeranzahl + 
Materialumlage vor Ort
• Wolfgang Thiele

Dänisch für Anfänger
Der Kurs bereitet auf Urlaub in Dänemark vor. 
Die Förderung der Fertigkeiten Sprechen, Hör-
verstehen und Lesen steht im Vordergrund. 

Landeskundliche Themen werden ebenfalls be-
handelt.
Lehrwerk Vi snakkes ved! (A1)
VHS Raum, Schule Tolk
Mittwoch, 15.04.2026, 20:00 – 21:30 Uhr
10 Termine, Gebühren nach Teilnehmeranzahl 
+ Materialumlage vor Ort 
• Wolfgang Thiele

 NEU ·  NEU ·  NEU ·  NEU : 

Entspannung durch Zeichnen – 
Einführung in das Intuitive Zeichnen
Zeichnen ist Sehen – sich Zeit nehmen, um zu 
beobachten. Zeichnen heißt, im Sehen erleben. 
Sie erhalten einen ersten Einblick in die Me-
thode des intuitiven Zeichnens. Sie zeichnen 
nur das, was Sie sehen – ohne es zu benennen 
oder zu bewerten. Sie folgen mit Ihrem Blick 
den Linien, die Sie sehen. Zeichnen und Sehen 
verschmelzen zu einer Bewegung. Wie die Linie 
auf dem Papier aussieht, entscheidet Ihr Gefühl 
zu den Dingen. Aus dieser Form der zeichne-
rischen Beobachtung entsteht ein Abbild der 
Wirklichkeit, wie Sie sie im wortwörtlichen 
Sinne erfahren haben – ohne darüber nach-
zudenken. Unsere logische Seite des Gehirns 
kann sich entspannen. Wer sich auf das intuiti-
ve Zeichnen einlässt, wird überrascht sein, wie 
schnell das zeichnerische Vermögen wächst.
Ideal für Menschen,
– die Lust haben, das Zeichnen für sich zu ent-
decken, – die immer schon zeichnen wollten, 
– die glauben, gar nicht zeichnen zu können, 
– die sich etwas Gutes tun wollen und Ent-
spannung suchen, – die für sich allein oder als 
Gruppe ein einzigartiges Erlebnis suchen.
Ab Mai, 3 Termine
Im Künstlerhaus in Schaalby 
mit Britta Meins, Bildende Künstlerin

Wanderung: Wildnis im 
unbekannten Idstedter Forst 
Lernen Sie auf einem interessanten Rundweg 
diesen einzigartigen Wald kennen, in dem es 
neben einer Räuberhöhle auch malerische Tei-
che und in einem einzigartigen Naturwaldbe-
reich viele alte Totholz-Buchen gibt, an denen 
wir uns das Wirken des Zunderschwammes an-
sehen werden. 
Freitag, 22. Mai 2026, 14.00 – 17.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Idstedtwege an der K 44
Mitzubringen: wasserabweisende Wanderschuhe
Teilnahmeentgelt: 8,– €, Bezahlung vor Ort
Anmeldung erforderlich: goldhamer@t-online.
de oder 04331-7080885 

Das Amt Südangeln mit Sitz in Böklund	
sucht zum 01.09.2026

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für die Reinigung der Sporthalle der Boy-Lornsen-Schule
Südangeln am Schulstandort Tolk. 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit Arbeitszeiten in 
den frühen Morgenstunden. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst.
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt. Es gilt das Gesetz zur Gleichstellung 
von Frauen im öffentlichen Dienst.
Bewerbungen werden bis zum 31.05.2026 an das Amt Südangeln, 
Die Amtsdirektorin, Toft 7, 24860 Böklund erbeten.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Personalwirtschaft 
des Amtes Südangeln, Ansprechpartner Herr Baldassarre,
Tel. 04623-78444.

Wasser als Wirtschaftsfaktor
Am 2. März begrüßte der Vorsteher des Wasserbeschaffungsverbandes Süd-
angeln, Johannes Petersen, Schleswig-Holsteins Wirtschaftsminister Claus 
Ruhe Madsen auf dem Gelände des Wasserwerks in Süderfahrenstedt. Da-
bei wies er darauf hin, dass von dort 16500 Menschen in 22 Gemeinden 
von Havetoft bis Boren versorgt werden und dass rund 800km Leitungen 
mit 6500 Hausanschlüssen obendrein einen wichtigen Wirtschaftsfaktor 
darstellen. Denn der Wasserbeschaffungsverband hat allein in den letzten 
beiden Jahren etwa 2 Mio. Euro in neue Anlagen investiert sowie Aufträge 
an heimische Firmen für Materialeinkäufe in Höhe von 300.000 Euro ver-
geben. „Hierdurch und durch die Schaffung sozialversicherungspflichtiger 
Arbeitsplätze sind wir ein stabiler und verlässlicher Faktor für die wirt-
schaftliche Entwicklung unserer Region.“

Ein weiterer Baustein sei die 2014 errichtete Windkraftanlage, dank derer 
die Stromkosten erheblich gesenkt würden, was den günstigen Preis von 
50 Cent für 1000 Liter ermögliche. „Damit leisten wir einen Beitrag zur 
Energiewende und ressourcenschonenden Wasserversorgung“, sagte Ver-
bandsvorsteher Johannes Petersen. 
Ein spontanes „Dankeschön“ rief Minister Madsen, als er hörte, dass der 
WBV Südangeln jährlich 200.000 Euro an Grundwasserabgabe an das Land 
zahlt. Und dann gingen der Minister und andere geladene Gäste aus der Re-
gion unter der Führung des Chefs der technischen Truppe, Hartmut Kühl, 
zu den einzelnen Stationen der Aufbereitung von jährlich 1,35 Mio. cbm 
unseres Trinkwassers aus 130m Tiefe hin zum wertvollsten Lebensmittel.
Beim abschließenden Imbiss mit Kaffee und norwegischem Gletscherwasser 
aus Süderfahrenstedt gab es einen regen Gedankenaustausch über die Be-
deutung von Wasser, Bürokratieabbau und Finanznöte der Gemeinden.  ST.

Wirtschaftsminister Claus Ruhe Madsen (Mitte) und Wassermeister 
Hartmut Kühl (2.v.re.) mit dem WBV-Vorstand (v.li.) Carsten Mees, 
Andreas Thiessen, Johannes Petersen, Peter Hermann Petersen und 
Peter Matthiesen

Informationen aus dem Amt SüdangelnInformationen aus dem Amt Südangeln
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wir für dein neues
fon 04633 96 64 66 
info@tpunkt-malz.de
www.tpunkt-malz.dewww.tpunkt-malz.de

m a l zt
i m m o b i l i e n

@tpunkt malz immobilien

@tpunktmalzimmobilien

tpunkt malz immobilienEnergie natürlich.

Mach Dich

Beratungstermine
jetzt ganz einfach
online buchen!
oder unter 04621 9518-200

30 Jahre
Heldenpower!

„Alles nur geklaut!“
Schaut und hört genau hin, der eigene Verstand und das menschliche 
Miteinander sind heute wichter denn je.
Am 10.03.2026 trafen sich 31 Landfrauen und Gäste im Gasthaus Klapp-
holz zu einem informativen und zugleich geselligen Abend. In gemütlicher 
Runde startete die Veranstaltung zunächst mit einer sehr leckeren Suppe.Im 
Anschluss daran übernahm Kim, 34 Jahre alt und IT-Manager, das Wort. 
Mit viel Engagement und auf verständliche Weise gab er eine kleine Ein-
führung in das Thema „Künstliche Intelligenz“. „Viele haben schon davon 
gehört, aber nur wenige wissen, was KI eigentlich alles kann“, erklärte er zu 
Beginn seines Vortrags. Am Beispiel von ChatGPT zeigte Kim anschaulich, 
wie vielseitig die Anwendungsmöglichkeiten sind. Gemeinsam wurde aus-
probiert, wie einfach sich beispielsweise ein Wochen-Essensplan erstellen 
lässt. „Ich gebe einfach ein, was ich gerne esse – und schon bekomme ich 
einen kompletten Plan für die ganze Woche“, demonstrierte er und sorgte 
damit für staunende Gesichter.
Ein weiteres Experiment sorgte für besonders viel 
Gesprächsstoff: Die Teilnehmerinnen ließen sich 
von der KI ein Bild von Gott erstellen. „So könnte 
Gott laut KI aussehen“, sagte Kim schmunzelnd, 
während die Ergebnisse betrachtet wurden. Neben 
den beeindruckenden Möglichkeiten wurden auch 
kritischere Aspekte diskutiert. Eine Teilnehmerin 
merkte an: „Man darf dabei nicht vergessen, dass 
wir Menschen vielleicht irgendwann aufhören, 
selbst nachzudenken.“ Kim bestätigte dies und 
ergänzte: „Die KI kann nur so gut sein, wie die 
Informationen, mit denen sie gefüttert wird.“
Auch mögliche Ängste kamen zur Sprache. „Es entwickelt sich alles so 
schnell – das macht manchen schon Sorgen“, wurde aus der Runde ge-
äußert. Ein weiterer Punkt war, dass durch die zunehmende Nutzung di-
gitaler Technologien die direkten Gespräche zwischen Menschen weniger 
werden könnten. – Trotz aller Bedenken waren sich die Anwesenden einig, 
dass Künstliche Intelligenz viele Chancen bietet. „Es ist eine gute Sache, 
wenn man sie sinnvoll und bewusst einsetzt“, fasste eine Teilnehmerin zu-
sammen. Gleichzeitig wurde betont, wie wichtig es bleibt, Wissen weiter-
hin von Mensch zu Mensch weiterzugeben.
Der Abend endete mit vielen neuen Eindrücken, spannenden Gesprächen 
und einem besseren Verständnis für die Möglichkeiten und Grenzen der 
Künstlichen Intelligenz.
Den Text hat mit ein paar Informationen von mir natürlich die KI in 5 Sec. 
geschrieben. Hättet ihr’s gedacht? – Schön, dass ihr so gerne zu unseren 
Treffen kommt und den persönlichen Kontakt pflegt.
Unter www.landfrauen-ekebergkrug.de findet ihr die nächsten. 
Eure Yvonne Diedrichsen 

Landfrauen Ekebergkrug und Umgebung
www.landfrauen-ekebergkrug.de

Aussen-
temperatur 5 Minuten 10 Minuten 30 Minuten 60 Minuten

20 24 27 36 46
22 26 29 38 48
24 28 31 40 50
26 30 33 42 52
28 32 35 44 54
30 34 37 46 56
32 36 39 48 58
34 38 41 50 60
36 40 43 52 62
38 42 45 54 64
40 44 47 56 68

Die Grafik zeigt in der linken Spalte die Außentemperatur. 
Die obere Zeile die Minuten. Die Ziffern in den farbigen Bereichen die 
steigenden Temperaturen. Die in grün markierten Felder gelten als 
noch „akzeptabel“, orange bedeutet bereits Lebensgefahr!

Tiere und Kinder gehören nicht in den Backofen!
Der Sommer kommt und wir freuen uns über steigende Temperaturen.
Doch wie jedes Jahr müssen wir erst wieder lernen, dass die Wärme 
auch Gefahren mit sich bringt. Besonders Kinder und Hunde sind ge-
fährdet, wenn wir das Auto abstellen und kurz einkaufen gehen. Bereits 
bei einer Außentemperatur von 20°C sind es im Fahrzeug nach einer 
halben Stunde schon 36°C. Bei über 30° reichen schon ein paar Minu-
ten um im Fahrzeug in Lebensgefahr zu geraten (siehe Tabelle).
Schattenparkplätze sind bei großer Hitze, auch wenn die Fenster geöffnet 
sind, nicht ausreichend. Meiden Sie daher Fahrten mit Kind und/oder 
Hund in der Mittagshitze, wenn Sie einen kurzen Stopp eingeplant haben.
Lassen Sie Kindersitze nicht ungeschützt im Auto. Die Sitze heizen sich 
teilweise unangenehm stark auf. Beachten Sie auch, dass Kinder/Hunde im 
überhitzten Fahrzeug schneller in Gefahr geraten als Erwachsene. 

Saisonstart
im Idstedt Museum 
Teilnahme am 1. bundesweiten Tag
der Demokratiegeschichte

Anlässlich des ersten bundesweiten Tags der Demokratiegeschichte 
hat das Idstedt Museum mit der Theaterregisseurin Ulla Bay Kro-
nenberger eine dramatisierte Führung durch das Idstedt Muse-

um entwickelt. In zwei Führungen veranschaulichten Schüler des BBZ 
Schleswig am 20. März die Ereignisse um die Schlacht bei Idstedt vom 
25. Juli 1850 in kleineren Szenen. 
Inhaltlich handelte die Führung von Forderungen nach demokratischer 
Mitbestimmung in den 1840er Jahren, dem 1. Schleswigschen Krieg 
und dessen Folgen, der Entstehung des Idstedt-Mythos sowie der fried-
lichen Lösung des deutsch-dänischen Konflikts durch die demokrati-
sche Grenzziehung von 1920. 
Das Projekt ist Teil des bundesweitern Tags der Demokratiegeschichte 
und wurde von der Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte 
gefördert. Weitere Informationen gibt es hier:  https://www.demokra-
tie-geschichte.de/index.php/12842/18-maerz-tag-der-demokratiege-
schichte-2026/
An den beiden Führungen am 20. März nahmen als Zuschauer sowohl 
weitere Schüler des BBZ als auch u.a. Kreispräsident Walter Behrens 
teil, der die Bedeutung der Demokratie sowie das Engagement der 
Schüler hervorhob. 

Öffnungszeiten 2026
Das Idstedt Museum ist 2026 an folgenden Tagen für Besucher 
geöffnet: 
Mai bis September, Mittwoch und Samstag, 10–15 Uhr. 
Der erste Öffnungstag ist Samstag, der 2. Mai, bei dem es ein 
erweitertes Programm geben wird. Weitere Informationen hierzu 
sowie zu weiteren Veranstaltungen finden Sie hier:
www.idstedt-museum.de

Schüler im Gespräch mit Kreispräsident Walter Behrens.
Foto: Leah Boysen / Kreis Schleswig-Flensburg

Mitarbeiter*in für Besucherservice gesucht
Für die Betreuung unserer Gäste an den Samstagen im Zeitraum Mai 
bis September (10–15 Uhr) suchen wir eine/n freundliche/n und selb-
ständige/n Mitarbeiter*in. Die gesamte Stellenanzeige finden Sie auf 
unserer Homepage: www.idstedt-museum.de. Bei Interesse schicken Sie 
Ihre Bewerbung bitte bis spätestens Mittwoch, den 22. April an folgen-
de E-Mail: idstedt-stiftung@schleswig-flensburg.de

Förderverein Idstedt Gedächtnishalle
Nach ausführlichen Berichten über Tätigkeiten und Finanzen des Vor-
jahres mit einstimmiger Entlastung des Vorstands wurde dieser in der 
Jahreshauptversammlung erneut für zwei Jahre gewählt. Weil Schatz-
meisterin Marliese van Beers nicht erneut kandidierte, wurde Gerlind 
Matthiesen aus Stolk in dies Amt gewählt. Für die anderen Vorstands-
mitglieder gab es einmütige Wiederwahl, nämlich für den Vorsitzenden 
Johannes Jessen (Stolk), seinen Stellvertreter Heinz Schulze (Idstedt), 
Schriftführer Hans-Werner Staritz (Stolk) sowie die beiden Beisitzer Ed-
gar Petersen (Idstedt) und Preben Mogensen (Süderbrarup).
Danach standen drei Themen im Mittelpunkt: Historikerin Stefanie 
Robl arbeitet bis nächstes Jahr an einem neuen Museumskonzept und 
stellte den derzeitigen Sachstand vor. Einen Beschluss mit sofortiger 
Außenwirkung fasste der Förderverein zum Erwerb einer historischen 
Kanone als Demonstrationsobjekt unter dem Vorbehalt, dass die Id-
stedt-Stiftung als Besitzer des Museums einem Aufstellen zustimmt, wie 
es seit 1978 bis vor etwa 25 Jahren als Blickfang bei der Kreuzung in 
Idstedtkirche gewesen ist. 
Außerdem beschlossen die Mitglieder, Geld freizugeben für die Inschrift 
in einen Findling als Gedenkstein an der Straße von Osterfeld nach 
Schwanholm am Gehölz Karrenberg. Dieses darf nämlich wegen eines 
Seeadlerhorstes nicht betreten werden. Das darin befindliche Massen-
grab für 53 schleswig-holsteinische Soldaten kann mit dem neuen Ge-
denkstein eingebunden werden an eine ausgewiesene Radrundtour zu 
den Gräbern der Schlacht von 1850.	 ST.
 

Der Vorstand des Fördervereins (v.li.): Johannes Jessen, Edgar 
Petersen, Gerlind Matthiesen, Heinz Schulze und Hans-Werner 
Staritz; es fehlt Preben Mogensen

Das Formular „Widerspruch gegen Datenübermittlungen
aus dem Melderegister“ finden Sie hier:
https://www.amt-suedangeln.de/formulare
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Bildungs- und
Kulturlandschaft

Das mobile Familienzentrum

Alle aktuellen Angebote findet ihr auch in der Südangeln 
Rundschau und im Veranstaltungskalender der Bildungs-

landschaft https://www.bildungslandschaft-suedangeln.de/termine/  
Bei Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt, Familie, Erziehung 
oder ähnliches, dürft ihr euch gerne an uns wenden. Telefonisch, 
über WhatsApp oder E-Mail. Weitere Termine und Beratungen sind 
nach Absprache möglich. | Koordinatorin Jenny Bossen: Tel. 0155-
68099093, E-Mail: jbossen@schutzengel-flensburg.de | Hebamme 
Lisemarie Boeck: Tel. 0160-2317327, E-Mail: lboeck@schutzengel-
flensburg.de | Koordinatorin Wenke Mees: Tel. 04623-78415 E-Mail: 
wenke.mees@amt-suedangeln.de

Hallo liebe Familien,
der Frühling ist da und mit ihm beginnt wieder 
eine lebendige, sonnige Zeit voller gemeinsamer 
Erlebnisse. Die Tage werden länger, die Tempe-
raturen steigen – und wir freuen uns darauf, wie-
der mehr Zeit draußen mit euch zu verbringen.
Unser Spielplatztreff startet jetzt auch wieder! 
Hier können die Kinder nach Herzenslust spie-
len, toben und entdecken, während auch für die 
Eltern Zeit für Austausch und nette Gespräche 
bleibt.
Wir freuen uns sehr auf viele bekannte Gesich-
ter – und natürlich auch auf neue Familien, die 
den Weg zu uns finden. Gemeinsam möchten 
wir das schöne Wetter genießen und viele kleine 
und große Momente erleben, die den Alltag be-
reichern.
Hinweis: Das Familienzentrum geht in diesem 
Jahr vom 06.07.bis einschließlich 14.08.26 in 
die Sommerpause (Sommerferien).
Bis dahin freuen wir uns auf eine fröhliche 
Frühlings- und Sommerzeit mit euch!

Unsere aktuellen
Angebote
Alle Angebote sind kostenlos!

Schwangeren- und Babytreff
Jeden Dienstag von 9:00 bis 9:45 Uhr, von 9:45 
bis 10:30 Uhr und von 10:30 bis 11:15 Uhr im 
Gemeindehaus Schaalby, (im Gemeindezen-
trum Schaalby) Schulstr. 8, 24882 Schaalby.
Willkommen sind alle Schwangeren, Eltern, 
Großeltern mit Kindern bis 18 Monate. Im Mit-
telpunkt dieser Treffen steht der Austausch und 
das alters- und entwicklungsgemäße Spielen der 
Babys und Kinder.
Außerdem erhalten sie Anregungen für das Spie-
len zuhause, können Fragen klären, erfahren et-
was über Erziehung und Entwicklung von Kin-
dern und können natürlich Kontakte zu anderen 
Eltern knüpfen. Die Gruppe wird von der Heb-
amme Lisemarie Boeck begleitet.
Vor dem ersten Kommen nehmt bitte Kontakt 
zu Lisemarie Boeck unter Tel. 0160-2317327 
auf.

Schwangeren- und Babytreff 
mit Frühstück
Jeden Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr im 
Paleg in Stolk, Im Winkel 4, 24890 Stolk.
Willkommen sind alle Schwangeren, Eltern, 
Großeltern mit Kindern bis 18 Monate. Im Mit-

telpunkt dieser Treffen steht der Austausch und 
das alters- und entwicklungsgemäße Spielen der 
Babys und Kinder.
Außerdem erhalten sie Anregungen für das Spie-
len zuhause, können Fragen klären, erfahren et-
was über Erziehung und Entwicklung von Kin-
dern und können natürlich Kontakte zu anderen 
Eltern knüpfen. Die Gruppe wird von der Heb-
amme Lisemarie Boeck begleitet. 
Ab 10:00 Uhr wird gemeinsam gefrühstückt. 
Da dieses Angebot im Moment sehr stark fre-
quentiert wird, ist eine Anmeldung notwendig!

Spieltreff für Kinder bis 2 Jahre
Jeden 2. Montag (ungerade Woche) jeweils von 
15:30 bis 16:30 Uhr in der Kita in Böklund, 
Toft 10, 24886 Böklund
Für alle Eltern mit Kindern im „Krabbelalter“ 
bis 2 Jahre. 
Kinder brauchen Kinder. Denn im gemeinsa-
men Spielen, Singen und Bewegen werden sie 
in ihrer physischen, sozialen und sprachlichen 
Entwicklung gefördert. In den liebevoll einge-
richteten Räumen der Kita finden die Kleinen 
eine optimale Umgebung zum Entdecken, Spaß 
haben und gegenseitigen Kennenlernen. Auch 
für Eltern ist der gegenseitige Austausch mit an-
deren Eltern interessant und wichtig. Das An-
gebot begleitet Jenny Bossen.

Mobile Zwerge – 
Kleine Entdecker ganz groß!
Jeden Montag von 9:00 bis10:00 Uhr in Nübel 
in der Turnhalle, Küsterstr. in 24881 Nübel
Für alle Kinder ab Krabbelalter bis ca. 3 Jahre.
Gemeinsam in Bewegung kommen, die Welt 
mit allen Sinnen erkunden und dabei neue Kon-
takte knüpfen – genau darum geht es in unserem 
neuen Bewegungsangebot für die Kleinsten! 
Kletternd, krabbelnd, balancierend oder rollend 
entdeckt dein Kind neue Bewegungsmöglichkei-
ten und wächst spielerisch über sich hinaus.
Während dein Kind auf Entdeckungsreise geht, 
kannst du in entspannter Atmosphäre mit ande-

ren Eltern ins Gespräch kommen, euch austau-
schen und neue Kontakte knüpfen. Gemeinsam 
erleben wir eine bewegte Zeit – voller Spiel, Spaß 
und neuer Begegnungen.

Mobile Zwerge – Bewegung und 
Entspannung für die Kleinsten
Jeden 2. Freitag (ungerade Woche) in Nübel in 
der Turnhalle, Küsterstraße in 24881 Nübel
Für Kinder bis 2 Jahre von 15:00–16:00 Uhr
Für Kinder bis 5 Jahre von 16:00–17:00 Uhr
Los geht’s! Hinein in die Bälle, auf die Turnbank, 
durch den Tunnel und die schönen bunten Tü-
cher. Kletternd, fliegend, hüpfend, balancierend 
und mit allen Sinnen erkundet dein Kind diese 
Welten. Als Mama oder Papa bist du auf dieser 
bewegten Reise natürlich immer dabei. Du hältst 
und stützt dein Kind, wenn es nötig ist. Du tust 
das mit voller Aufmerksamkeit, denn größere 
Geschwister sind nicht dabei. Aber eventuell ein 
Baby-Geschwisterchen, das in der Trage schläft – 
und vom Turnen erst mal nur träumt.
Das Angebot wird begleitet von Jenny Bossen.

Spieltreff für Kinder 
von 2–4 Jahren
Jeden 2. Donnerstag (gerade Woche) jeweils 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in der Kita Tolk, 
Eckernförderstr. 18, 24894 Tolk
Für alle Eltern mit Kindern zwischen 2 und 
4 Jahren. 
„Das  Spie l  i s t  die  höchste  Form
 der  Forschung.“     (Albert Einstein)

Während die Kleinen in einer sicheren und fröh-
lichen Umgebung mit Gleichaltrigen spielen, 
forschen und entdecken, könnt ihr als Eltern die 
Gelegenheit nutzen, euch in entspannter Atmo-
sphäre auszutauschen.
Unser Spieltreff bietet nicht nur spannende 
Spielmöglichkeiten für die Kinder, sondern 
auch Raum für wertvolle Gespräche und neue 
Bekanntschaften unter euch Eltern. Kommt vor-
bei und erlebt gemeinsam mit eurem Kind eine 
schöne Zeit! Das Angebot wird von Jenny Bos-
sen begleitet.

Tauschtreff für Baby- und 
Kinderkleidung 
Am Freitag, den 24.04.2026 von 9:30 bis 
11:30 Uhr und 
ACHTUNG! am 29.05.2026 von 15:00 bis 
17:00 Uhr jeweils in Böklund im ehemaligen 
Pastorat, Schulstraße 7, 24860 Böklund
„Nehmt was ihr braucht und gebt
was ihr könnt“!

Immer am letzten Freitag des Monats öffnen 
sich die Türen des ehemaligen Pastorats in Bök-
lund. Hier könnt ihr nach Herzenslust eure gut 
erhaltene und gewaschene Kleidung, aber auch 
Schuhe, Schwimmhilfen, Umstandsmode, Tra-
gen usw. tauschen.
Wenn ihr gerade nichts zum Tauschen habt, seid 
ihr genauso willkommen. Da unsere Lagerkapa-
zitäten auch im Pastorat begrenzt sind, bitten wir 
darum auf das Bringen von zu großen Mengen, 
wie großen Kartons zu verzichten. Für Kaffee 
und ein Plätzchen zum Schnacken ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euch!

Spiele-Freitag
Am Freitag, dem 12.06.2026 von 15:30 bis 
16:30 Uhr im Gemeindehaus Schaalby, (im 
Gemeindezentrum Schaalby) Schulstraße 8, 
24882 Schaalby.
Der Krabbelgruppe entwachsen oder einfach 
schon morgens im Kindergarten?
1x im Monat öffnen sich jetzt auch nachmittags 
die Türen des Gemeindehauses in Schaalby. Wir 
wollen singen, spielen und euren Kindern beim 
Wachsen zuschauen. Auch der Austausch zwi-
schen den Eltern wird hier Platz haben.
Wir freuen uns auf alte Bekannte und neue Ge-
sichter!
Das Angebot richtet sich an Familien mit Kin-
dern von ca. einem bis ungefähr zwei Jahre und 
wird von der Hebamme Lisemarie Boeck beglei-
tet. Hierfür wäre eine Anmeldung wünschens-
wert aber nicht zwingend erforderlich.

Waldzeit für Familien – 
Gemeinsam die Natur entdecken
Am Mittwoch, den 27.05.2026 und am Mitt-
woch, den 24.06.2026 jeweils von 15:00 bis 
17:00 Uhr
Einmal im Monat laden wir sechs bis acht Kin-
der, im Alter von 3-6 Jahren, mit ihren Eltern zu 
einem besonderen Nachmittag in der Natur ein. 
Wir möchten gemeinsam den Wald erkunden, 
mit Naturmaterialien basteln und die Natur mit 
allen Sinnen entdecken. Dabei geht es um ge-
meinsame Zeit, Spaß, Kreativität und darum, 

den Wald als Erleb-
nis- und Lernort zu 
erfahren.
Die Teilnahme ist 
nur mit Anmel-
dung möglich. Der 
genaue Treffpunkt 
wird mit der An-
meldung bei Jenny 
unter Tel. 0155-
68099093 bekannt 
gegeben.
Bitte denkt an wetterangepasste Kleidung, festes 
Schuhwerk und eine kleine Stärkung für ein ge-
meinsames Picknick.
Dieses Angebot wird durch die Nospa Nord-
Ostsee Stiftung gefördert.

Wieder da! 
Spielplatztreff für Kinder mit 
ihren Eltern
Am Donnerstag, dem 23.04.26 von 15:00 bis 
16:30 Uhr auf dem Spielplatz in Brodersby-
Goltoft, Am Spielplatz in 24864 Brodersby-
Goltoft und am Donnerstag, dem 07.05.26 
von 15:00 bis 16:30 Uhr auf dem Spielplatz 
in Süderfahrenstedt, Meiereistraße 2 in 24890 
Süderfahrenstedt
Zusammen ist immer schöner als alleine!
Wir wollen mit euch zusammen die Spielplätze 
im Amtsgebiet erkunden, Schätze suchen und 
mit Naturmaterialien kleine Bastelideen umset-
zen. Für die Eltern gibt es eine Tasse Kaffee und 
nette Gespräche. Kommt einfach vorbei; eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.
Bei starkem Regen findet dieses Angebot nicht 
statt. Wenn ihr Fragen habt, ruft einfach an. Das 
Angebot wird von Jenny Bossen und Lisemarie 
Boeck begleitet.

Aktion!
Workshop Gesunde Brotdose
Am 28.05.2026 von 15:30 bis 17:30 Uhr im 
Paleg, Winkel 4 in 24890 Stolk

Gemeinsam mit dem Mobilen Familienzentrum 
Amt Südangeln lädt der Fachdienst Gesundheit 
zu einem interaktiven Workshop „Gesunde Brot-
dose“ ein. Dieser Workshop richtet sich an El-
tern und ihre Kinder und bietet eine tolle Gele-
genheit, gesunde Snackoptionen für die Brotdose 
zu entdecken, gemeinsam zuzubereiten und zu 
verzehren. Die Brotdose dürfen die Kinder dann 
auch mit nach Hause nehmen.
Anmeldungen bei Jennifer Bossen 
WhatsApp/Tel. 0155-68099093
Email: jbossen@schutzengel-flensburg.de

Stark im Alltag 
Mit dem Angebot „Stark im Alltag“ bie-
ten wir vom mobilen Familienzentrum ein 
Gruppenformat an, das Raum für Aus-
tausch, neue Impulse und gemeinsames 
Lernen schafft. An mehreren Nachmittagen 
trifft sich eine kleine Gruppe, begleitet von 
zwei Fachkräften, um alltagsnahe Themen 
aufzugreifen und neue Perspektiven zu ent-
wickeln.
Der erste Block (8 Termine) ist nun fast be-
endet und das Angebot hat sich als wertvolle 
Unterstützung im Alltag bewährt. Besonders 
der geschützte Rahmen und der gemeinsame 
Austausch werden als hilfreich erlebt.
Falls ihr mehr darüber erfahren möchtet 
oder Interesse habt, mal bei einem Block 
dabei zu sein, meldet euch bitte beim Fa-
milienzentrum.
Das Angebot ist kostenfrei, die Kinder sind 
mit dabei. Infos & Anmeldung bei Jennifer 
Bossen (Koordinatorin Familienzentrum) 
WhatsApp oder Tel. 0155-68099093 o. per 
Mail an jbossen@schutzengel-flensburg.de

UNSER SERVICE-
ANGEBOT IM APRIL:
»FRÜHJAHRS-
CHECK«

Wir prüfen alle wichtigen
Fahrzeugbestandteile auf
Zustand und Funktion
Zum Beispiel:
• Bremsanlage u. Auspuff system
• Motor, Kupplung und Getriebe
• Leitungen, Schläuche und
 Flüssigkeiten
• Lenkung und Achsen

Gute Fahrt
durch den Frühling!

Gute Fahrt
durch den Frühling!

Bildungs- und
Kulturlandschaft

Gemeinsam lernen, 
  gemeinsam wachsen!
Gemeinsam lernen, 
  gemeinsam wachsen!
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Bei uns kommt garantiert keine 
Langeweile auf – eher das Gegenteil!

Ergänzend zu unserem regulären Dienst bieten wir verschiedene Mo-
dule an, darunter Fahrzeugkunde, Gerätekunde, Löschangriff, Knoten 
und Stiche, Leitern sowie Funk.
In diesen Modulen steht das Festigen von Wissen im Mittelpunkt. 
Gemeinsam gehen wir Fragen nach wie:
Wie funke ich richtig? Wie wird ein Mastwurf gelegt? Welche Geräte 
befinden sich auf dem Fahrzeug? Welche Fahrzeugtypen gibt es? Wofür 
setze ich eine Leiter ein?  Und was wird für einen Löschangriff benötigt?
Ein großer Vorteil ist, dass wir in Kleingruppen arbeiten. So hat jeder 
die Möglichkeit, aktiv mitzumachen, Fragen zu stellen und sich auszu-
probieren. Gleichzeitig kann intensiver auf einzelne Themen eingegan-
gen werden, was den Lernerfolg deutlich steigert. Das sorgt nicht nur 
für bessere Ergebnisse, sondern macht auch mehr Spaß – und am Ende 
bleibt alles viel besser hängen.
Das Ganze findet an drei Abenden statt – also genug Zeit, um ordent-
lich dazuzulernen und Spaß zu haben.
Und das Beste zum Schluss: Jedes Kind bekommt eine Urkunde für die 
Teilnahme – und der Stolz darauf ist mindestens genauso groß wie der 
Spaß während der Ausbildung.

Jugendfeuerwehren im Amt	 Bezirk Tolk Klärschlammabfuhr im Amt Südangeln 2026
Die diesjährige Regelentschlammung der Hauskläranlagen in den Ge-
meinden Böklund, Klappholz, Stolk, Struxdorf, Süderfahrenstedt 
und Uelsby findet in dem Zeitraum vom
Montag, 18. Mai 2026 bis Freitag, 12. Juni 2026
statt. – Aus technischen bzw. witterungsbedingten Gründen kann es zu 
Zeitverschiebungen kommen.
Die Grundstückseigentümer werden gebeten, alle Kammern der 
Kläranlagen so freizumachen, dass eine ungehinderte und leichte 
Klärschlammabfuhr erfolgen kann.
Eventuelle Nachfragen in Bezug auf die Abfuhr in den oben genannten 
Gemeinden richten Sie bitte per E-Mail oder telefonisch an das Steuer-
amt des Amtes Südangeln:
E-Mail:	 steueramt@amt-suedangeln.de
Telefon:	 04623-78303
Für Klärschlammangelegenheiten in den Gemeinden Brodersby-
Goltoft, Idstedt, Neuberend, Nübel, Schaalby, Taarstedt, Tolk und 
Twedt wenden Sie sich bitte an die Schleswiger Stadtwerke (Telefon 
04621/801-0). Für die Gemeinde Havetoft steht Ihnen in Sachen 
Abwasser-/Klärschlammabfuhr der Wasserverband Nord zur Verfü-
gung (Telefon 04638/89 55-0).

Kursangebote der fbs Schleswig
(Auszug April bis Juni 2026 – weitere Angebote auf 
www.fbs-schleswig.de)

Entspannen mit Klangschalen
Nach einer kurzen Einführung in die Wirkweise von Klängen auf Körper 
und Seele wird intuitiv ohne Unterbrechung eine längere Zeit die Klang-
schalen gespielt. Die Teilnehmenden lauschen in liegender, bequemer 
Haltung den Klängen der Klangschalen und können sie mit allen Sinnen 
aufnehmen. 
Freitag, 17. April 2026, 17.30 – 19.30 Uhr
Kursort: fbs Schleswig · Königstraße 2 · 24837 Schleswig 
Kursnr.: 26400-9; Dozentin: Andrea Schmidtke; Heilpraktikerin/Psycho-
therapie und Klangtherapeutin; Kursgebühr: € 20,00; 1 Termin

DELFI®-Kurse für ein Elternteil mit Baby im ersten 
Lebensjahr in Tolk und Schleswig
Hier haben die Teilnehmenden Zeit, sich mit anderen Eltern über den All-
tag mit ihrem Kind auszutauschen. Unsere zertifizierten Kursleiter*innen 
stehen bei Fragen rund um das erste Lebensjahr mit Rat und Tat zur Seite. 
Mit altersgemäßen Bewegungsanregungen und Liedern wird ganz nebenbei 
die kindliche Entwicklung unterstützt und es werden schöne, gemeinsame 
Erinnerungen geschaffen. Start neuer DELFI®-Kurse in Schleswig und Tolk.

Yoga in der Schwangerschaft
Yoga für Schwangere ist eine sanfte und schonende Form der Bewegung, 
die speziell auf die Bedürfnisse werdender Mütter zugeschnitten ist. Es 
kann helfen, Schwangerschaftsbeschwerden wie Rückenschmerzen und 
Müdigkeit zu lindern. Gleichzeitig hat es eine entspannende und stress-
reduzierende Wirkung für mehr Kraft und Ruhe. 
Mittwochs, ab 13. Mai 2026, 18.30 – 19.30 Uhr
Kursort: fbs Schleswig · Königstraße 2 · 24837 Schleswig
Kursnr.: 26111-3; Kursgebühr: € 56,00; 8 Termine
Dozentin: Anja Petersen; Yogalehrerin

„Fit für Familie“– Angebote im April, Mai und Juni
„Fit für Familie“ ist ein kostenfreies Angebot des Fachbereichs Jugend und 
Familie des Kreises Schleswig - Flensburg für alle Familien aus dem Kreis-
gebiet. Die fbs Schleswig bietet in diesem Rahmen folgende Vorträge an:
Onlinevortrag: Bindungsorientierte Schlafbegleitung für Eltern 
mit Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahre
Ob am Abend, nachts oder auch tagsüber- das Thema Kinderschlaf stellt 
Eltern manchmal vor eine große Geduldsprobe. Eine zertifizierte Schlaf-
beraterin wird diesen Abend mit ihrem Fachwissen begleiten und neue Lö-
sungsansätze für den Alltag mit auf den Weg geben.
Dienstag, 21. April 2026, 19.00 – 21.00 Uhr; 1 Termin; Kursnr.: 26001-2
Dozentin: Kea-Sophie Litt; zert. Schlafcoach für Babys und Kleinkinder

Onlinevortrag: Stressfrei am Familientisch für Eltern mit
Kindern im Alter von 0 – 10 Jahre
Zeitdruck, unterschiedliche Bedürfnisse und Diskussionen über das Essen 
können die gemeinsamen Mahlzeiten belasten. An diesem Abend tauschen 
wir uns über alltagstaugliche Impulse aus, wie der Familientisch wieder zu 
einem bereichernden Ort wird. 
Donnerstag, 30. April 2026, 19.00 – 21.00 Uhr; 1 Termin; Kursnr.: 26001-6
Dozentin: Claudia Plinz; Dipl.-Pädagogin

Neurodivers  –  Einzigartig  –  Familie
2-teiliger Präsenzkurs in Schleswig für Eltern mit Kindern 
im Alter von 5 – 10 Jahre
(Es ist auch möglich, nur an einem Vortrag teilzunehmen)
Part 1: Mein Kind ist anders – und genau richtig!
Neurodivergenz wirft viele Fragen auf – was bedeutet das überhaupt? Wie 
können Eltern ihr Kind gut begleiten? Unter Begleitung von Isabelle Paul-
sen finden Eltern hier Raum für ihre Fragen und den Austausch.
Montag, 4. Mai 2026, 19.00 – 21.00 Uhr; 1 Termin
Kursort: fbs Schleswig · Königstraße 2 · 24837 Schleswig 
Kursnr.: 26001-4; Dozentin: Isabelle Paulsen; Familiencoach
Part 2: Ruhig bleiben, wenn nichts mehr geht
Wenn alles zu viel wird, brauchen Eltern von neurodivergenten Kindern 
mehr als nur Ratschläge. Sie brauchen Tools, die sie in einer akuten Stress-
situation unterstützen. An diesem Abend werden wir uns über Erfahrungen 
austauschen und eine Notfallbox erstellen.
Montag, 8. Juni 2026, 19.00 – 21.00 Uhr; 1 Termin
Kursort: fbs Schleswig · Königstraße 2 · 24837 Schleswig 
Kursnr.: 26001-5; Dozentin: Isabelle Paulsen; Familiencoach

Anmeldung & Informationen:
fbs Schleswig  ·  Königstraße 2 · 24837 Schleswig · Tel. 04621-98410 
info@fbs-schleswig.de · www.fbs-schleswig.de · Instagram: fbs_schleswig

Wir arbeiten schwindelfrei.  Wir arbeiten schwindelfrei.

24867 Dannewerk, Hundiek 4 · Telefon 0 46 21 / 3 16 85info@ebsen-boettcher.de

Der größte Flohmarkt der Welt…
… okay, der findet wohl regelmäßig in Canton, Texas statt, und nicht 
in Schnarup-Thumby. Aber was ist schon Größe gegen Gemütlichkeit, 
Gastfreundschaft, gute Stimmung? Das alles bietet auch dieses Jahr zu 
Pfingsten wieder das legendäre Flohmarkt-Dorf Schnarup-Thumby, 
und zwar schon zum 10. Mal. Jubiläum! Hurra! Samstag, der 23. Mai 
ist diesmal das magische Datum. Dann steht Schnarup-Thumby mit all 
seinen Ortsteilen von 10 bis 16 Uhr mal wieder ganz im Zeichen von 
Schnäppchen und Trödelfunden. 
Bei welchen Häusern und Höfen es Stände gibt, zeigen Beschilderun-
gen und bunter Schmuck aus Luftballons, Wimpeln, Fähnchen, Gir-
landen… Es machen wieder Menschen im gesamten Gemeindegebiet 
mit, es lohnt also wirklich, an diesem Tag auch die Bereiche außerhalb 
des direkten Dorfkerns zu besuchen! Folgt den Wegweisern und freut 
Euch auf ein buntes, vielfältiges und überraschendes Angebot von A wie 
Akkuschrauber bis Z wie Zuckerdose. An vielen Stellen wird es auch 
wieder Gelegenheit für gemütliche Verschnaufpausen zum Snacken 
und Schnacken mit alten und neuen Bekannten geben. Getreu unse-
rem Flohmarkt-Motto heißen wir Menschen in Schnarup-Thumby alle 
Gäste am Pfingstsamstag ganz herzlich „WILLKOMMEN BEI UNS 
ZUHAUSE!“ Für das ganze Flohmarkt-Dorf grüßen herzlich 
Anett Thomsen-Bendixen & Hella Hansen-Olizeg

*  *  *
Save the Date! 

In diesem Jahr feiern wir unser 30-jähriges Bestehen – und 
das möchten wir gemeinsam mit Euch am 13.06.2026 feiern!  
Merkt Euch den Termin vor – wir freuen uns darauf, diesen besonde-

ren Anlass mit Euch zu verbringen! Nähere Infos folgen.
Eure Jugendfeuerwehr mit Herz

*  *  *

Öffentliche Bekanntmachung
Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Angeln-Süd 
hat für die von ihr betriebenen Friedhöfe 
in Böklund, Brodersby, Kahleby, Moldenit, 
Nübel, Uelsby, Schnarup-Thumby, Struxdorf, Tolk und Taarstedt 
Friedhofsgebührensatzungen beschlossen. 
Für alle genannten Friedhöfe bis auf Schnarup-Thumby und Struxdorf wurde 
zudem eine gemeinsame Friedhofssatzung beschlossen. Die Satzungen wurden 
gemäß Artikel 26 Absatz 1 Nummer 1 der Verfassung der Evangelisch-Lut-
herischen Kirche in Norddeutschland kirchenaufsichtlich genehmigt. Die Sat-
zungen treten nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Sie stehen unter folgender 
Internetadresse zur Einsicht und zum Download bereit: https://www.kirchen-
kreis-schleswig-flensburg.de/gemeinden/angeln-sued/friedhoefe.html
Sie liegen ferner im Gemeindebüro der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Angeln-
Süd, Pastoratsweg 3 in 24894 Tolk sowie in der Kirchenkreisverwaltung des Ev.-
Luth. Kirchenkreises Schleswig-Flensburg, Norderdomstr.15, 24837 Schleswig 
dauernd und öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Friedrichstraße 81-83 • 24837 Schleswig • 04621 / 977 49 00

www.naturbauhaus-schleswig.de

Inhaber: Arne Bauer

Ökologische Baustoff e

Naturfarben · Biologische Öle

Lehmbaustoff e · Kalkputze

Teppiche · Korkfl iesen · Linoleum

Holzdielen · Parkett

Matratzen

Unterfederungen

Nackenkissen

Bettenmöbel

Naturtextilien

Achtung Achtung!
FRÜHLING!

Jetzt wieder da:
• Holz-Natur-Lasur

• Terrassenreiniger

• Gartenmöbel-Öl

• Übergangsdecken

»Die GUTEN
Geschenkideen!«
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H. CLAUSEN

BAUM- & ROSENSCHULEN

24860 BÖKLUND   SCHLESWIGER STR. 46 

Tele fon  04623/18510   www.baumschule-clausen.de
    

  GARTENBAUMSCHULEN

   Gartenpflanzen !

Obstbäume, Rosen,

Hecken,Stauden,Sträucher
Viele Pflanzen aus eigener Produktion 
oder aus regionalen Betrieben,
dadurch nachhalt ig grün !

Kultur im Amt

   von mensch 
  zu mensch
   von mensch 
  zu mensch

www.ockert.itzehoer-vl.de

Kappelner Str. 17, 24894 Twedt
» 04622 188558
ockert@itzehoer-vl.de

Vertrauensmann
» Eike Ockert
Versicherungskaufmann

Immer
gut beraten

Offene Ateliers in Angeln und Umgebung –
Kunst erleben, entdecken, mitnehmen
Auch in diesem Jahr lädt das Netzwerk Kunst im Norden herzlich zu einem 
besonderen Kunstwochenende ein: Am Sonnabend, dem 30., und Sonn-
tag, dem 31. Mai 2026 öffnen zahlreiche Kunstschaffende aus der Region 
Angeln und den angrenzenden Gebieten gemeinsam mit weiteren Gästen 
ihre Ateliers für interessierte Besucherinnen und Besucher.
In entspannter Atmosphäre haben Kunstliebhabende die Gelegenheit, hin-
ter die Kulissen kreativen Schaffens zu blicken, mit den Kunstschaffenden 
ins Gespräch zu kommen und Werke unterschiedlichster Techniken und 
Stile zu entdecken: von Malerei über Skulptur bis hin zu Druckgrafik, 
Fotografie oder Textilkunst.
Die individuelle Entdeckungsreise durch die Ateliers lässt sich dabei ganz 
einfach gestalten. Eine farblich markierte Landkarte hilft bei der Orientie-
rung: Bunte Kästchen zeigen die verschiedenen Arbeitstechniken an den 
Ausstellungsorten. Die Karte ist im gedruckten Flyer sowie auf der Website 
des Netzwerks zu finden. Alle teilnehmenden Ateliers sind vor Ort an den
roten Fahnen zu erkennen und ein deutliches Zeichen: Hier sind die Be-
suchenden richtig und herzlich willkommen!
„Kunst braucht Räume, in denen sie entstehen und wirken kann und Be-
gegnungen, die sie lebendig machen. Genau das möchten wir an diesem 
Wochenende ermöglichen,“ heißt es aus dem Netzwerk Kunst im Norden.
Sie versprechen zwei inspirierende Tage voller Kunst, lebendiger Begegnun-
gen und inspirierender Gespräche und wer möchte, kann nicht nur vielfäl-
tige Eindrücke mitnehmen, sondern vielleicht auch gleich noch ein neues 
Lieblingsstück für zuhause finden.
Weitere Informationen sowie die Übersichtskarte zum 
Download finden Sie unter: https://kunst-im-norden.de/
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Dennertweg 1  ·  24986 Satrup
Tel. 04633 - 967467
www.angeliter-buchhandlung.de

Veranstaltungshinweis:

Birte Stährmann 
„Das Glück schmeckt nach Meer“
Freitag, 29.05.2026, 19:30 Uhr,
Eintritt 15,– €
Annikas Leben steht Kopf. Eine unbe-
kannte Tante hat sie als Alleinerbin einge-
setzt – aber nur, wenn sie in den kleinen 
Ort Maasholm an der Schlei zieht und die 
Bonbonkocherei der Familie weiterführt. 
Sie entscheidet sich für den Neuanfang, 
obwohl ihre Tochter in Stuttgart bleibt. 
Bald wird Annikas Laden zu einem An-
ziehungspunkt, denn es spricht sich her-
um: Hier erhält jeder die Bonbons, die er 
gerade besonders braucht. Doch was braucht Annika, 
um glücklich zu sein? 
Birte Stährmann, ein echtes Nordlicht aus Eckernförde, hat bereits 
mehrere Bücher veröffentlicht  kennt  die Schlei, Angeln und die 
Menschen. So hat sie eine tolle Wohlfühlgeschichte aus dem Leben 
an der Schlei geschrieben, in die wir nun sehr gerne gemeinsam mit 
Ihnen und aus erster Hand reinschnuppern können!
Wir freuen uns auf Sie!
Alle Veranstaltungen finden in den Räumen der Buchhandlung statt.
Da es nur begrenzte Plätze gibt, bitten wir um rechzeitige
Platzreservierung.

Weltkunst Angeln e.V. informiert  

V O R S C H A U :
Ausstellungseröffnung und Ateliertage 
im Atelier ANKAundANDERS, Bellig 4a,
24891 Struxdorf
Am 21. Juni 2026 um 12:00 Uhr wird im Atelier 
ANKAundANDERS die Ausstellung ahnungslos er-
öffnet. An diesem Sonntag sind das Atelier und 
die Ausstellung bis 15 Uhr geöffnet.
Besuchszeiten nach Vereinbarung unter 
Tel. 04623-7503, mobil: 0176-48737746 oder un-
ter info@anka-und-anders.de

Am 27. Und 28. Juni ist die Ausstellung im 
Rahmen der Ateliertage des BBK von 11 bis 19 
Uhr geöffnet. Als Gast wird der Fotograf Thomas 
Baßler aus Boel mit seinen Arbeiten teilnehmen 
und anwesend sein.
An den Ateliertagen S-H nehmen in Kreis Schles-
wig-Flensburg sieben Ateliers mit 12 Künst-
lern/Künstlerinnen teil. 

Fundsachen
Auf der Internetseite: www.fundbürodeutschland.de
finden Sie eine Übersicht aller gefundenen Gegenstände.

„Kleines Jubiläum“ in Uelsby:
Ernährungsberatung Svenja Nissen-Kruse
Seit dem 1. Mai 2025 ist Svenja Nissen-
Kruse als selbstständige Ernährungsbera-
terin in Uelsby tätig.
Als gelernte PTA hat sie 25 Jahre in Apo-
theken gearbeitet und durfte bereits dort 
viele Kunden zu einer optimalen Ernäh-
rungsunterstützung beraten. Aus dieser 
Tätigkeit heraus ist der Wunsch ent-
standen, das Thema „Gesundheit durch 
Ernährung“ zu vertiefen, um durch eine 
optimale Ernährung ein glückliches und gesundes Leben zu erlangen.
So hat sie dann mit Anfang 40 noch einmal den Schritt gewagt zu studie-
ren, um zertifizierte Ernährungsberaterin zu werden.
„Diese Zeit war sehr herausfordernd: wieder intensiv zu lernen, Prüfungen 
abzulegen und Hausarbeiten zu schreiben, dabei teilzeitarbeitend, Mutter 
jugendlicher Kinder zu sein und selbst bereits mitten im Lebend stehend“, 
beschreibt Svenja Nissen-Kruse die Phase, bevor im Januar ’25 dann die 
Entscheidung kam, die Ausbildung in Vollzeit zu Ende zu bringen.
Seit fast einem Jahr wird das Angebot der selbstständigen Ernährungsbe-
raterin nun schon gut genutzt und auch begrüßt, dass Svenja Nissen-Kruse 
mobil unterwegs ist, denn weil im ländlichen Bereich die Mobilität nicht 
immer optimal ist, fährt sie zu ihren Klienten nach Hause. Über den Be-
reich Angeln und Umgebung hinaus bietet sie auch die Möglichkeit online 
per Videokonferenz zu coachen.
„Der beste Lohn ist, wenn ich von meinen Klienten höre, dass sie abneh-
men konnten und sich durch die Ernährungsumstellung ihre Blut- und 
Leberwerte verbessert haben“, so die hochmotivierte Trainerin. 
Durch ihre pharmazeutischen Vorkenntnisse versteht sie auch die Zusam-
menhänge und Wirkungsweisen von Medikamenten und Ernährung und 
kann dadurch individuell auf den Einzelfall eingehen.
„Es geht um eine gesunde Lebensweise, ein Anpassen der Gewohnheiten 
und manchmal nur darum, kleine Stellschrauben zu drehen, um Verände-
rungen zu erzielen“, weiß sie und ergänzt: „Das Ernährungscoaching und 
die Begleitung ist so viel wichtiger als strenge Diät und Einschränkung – 
dies führt in den meisten Fällen nämlich zum JoJo-Effekt.“
Als Mitglied in der Fachgesellschaft für Ernährungstherapie und Präven-
tion hat sie Zugang zu den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen in 
Bezug auf Krankheiten und Ernährung.
Termine nach Vereinbarung: 0176-22778763

Ernährungscoach &
Gesundheitsberaterin

Kirchweg 11 · 24860 Uelsby
E-Mail: ernaehrungsberaterinsvenja@gmail.com
Webseite: ernaehrungsberaterinsvenja.de

Termine nach Vereinbarung: 0176-22778763

Andrea Steinbach: 
10 Jahre Physiotherapie in Neuberend
„Ich fühle mich bei Ihnen gut aufgehoben“, hört Andrea Steinbach immer 
wieder von ihren Patientinnen und Patienten. „Darüber freue ich mich na-
türlich“, erwidert die Physiotherapeutin, die mit ihrer Praxis in Neuberend 
zu Hause ist. „Es ist mir wichtig, dass meine Patienten mit einem guten 
und sicheren Gefühl in meine Behandlung kommen.“
In diesem Jahr 
feiert die Praxis 
von Andrea Stein-
bach ihr 10-jähri-
ges Bestehen. Im 
Herzen von Neu-
berend gelegen, 
direkt gegenüber 
von Feuerwehr 
und Gemeinde-
raum, ist sie über 
die Jahre zu einer 
festen Institution 
in der Gemeinde 
geworden und 
wird von Menschen aus Neuberend ebenso gern wie aus den Nachbarge-
meinden in Anspruch genommen. Mit  Parkplätzen direkt vor ihrem Haus 
ist die Praxis auch für bewegungseingeschränkte Menschen leicht erreich-
bar. Und falls ein Besuch in der Praxis nicht möglich ist, kommt Andrea 
Steinbach bei entsprechender ärztlicher Verordnung auch ins Haus.
Das Angebot umfasst Physiotherapie (Krankengymnastik), Massage, ma-
nuelle Lymphdrainage (MLD) und die physiotherapeutische Behandlung 
neurologischer Erkrankungen (KG-ZNS). Andrea Steinbach hat mit vie-
len Jahren Berufserfahrung und fachlicher Kompetenz schon vielen Men-
schen helfen können, ihre körperlichen Beschwerden zu überwinden. So 
stellt sie etwa bei Rückenproblemen ein individuelles Therapieprogramm 
zur Schmerzlinderung, Kräftigung und Förderung der Beweglichkeit zu-
sammen. Bei einem Schlaganfall übernimmt sie die Nachbehandlung und 
unterstützt ihre Patientinnen und Patienten dabei, den Alltag wieder besser 
bewältigen zu lernen. „Hilfe zur Selbsthilfe ist mir ein großes Anliegen“, 
sagt Andrea Steinbach. „Sie bekommen Handwerkszeug an die Hand, um 
ihren Beschwerden selbst begegnen zu können, um nicht dauerhaft auf 
Therapie angewiesen zu sein.“ 
Anders als in vielen Praxen in den Städten sind in der Physiopraxis von 
Andrea Steinbach Termine oft auch ohne lange Wartefrist zu erhalten. 
Manche Patienten kommen schon seit vielen Jahren regelmäßig zur Be-
handlung, doch sind auch neue Patienten herzlich willkommen.
Kontakt: Andrea Steinbach Physiotherapie, Tel. 04621-3017888.

Aus der Geschäftswelt
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Agnes Emcke · Westertoft 3 · 24860 Klappholz

Telefon
04603-8819022

– Termine nach Vereinbarung –

„Kleines Jubiläum“ in Havetoft:
Ein erfolgreiches Jahr Workshop-Scheune
In den letzten 12 Monaten hat die Workshop-Scheune verschiedenen 
Firmen aus der Region einen inspirierenden Rahmen für ihre Teamwork-
shops, Tagungen und Seminare gegeben. Das einjährige Bestehen war An-
lass einer Geburtstagsfeier am 11. April.
„Die praktische Lage genau zwischen Schleswig und Flensburg ist ideal, um 
sich zu treffen. Teams aus verschiedenen Organisationen von IT bis Verwal-
tung fühlen sich hier nicht nur wohl sondern können auch ausgesprochen 
produktiv arbeiten“ erklärt die Geschäftsführerin Sonja Sinz. 
Gleichzeitig bereichert die Scheune mit zahlreichen Angeboten das Dorfle-
ben: von Yoga über Blumenbinden bis hin zu Tanz, persönlicher Entwick-
lung und kreativem Gestalten. Eine weitere Besonderheit: Auf Wunsch 
übernimmt die Gastgeberin die Moderation von Workshops.
Kontakt & weitere Infos:
Die Workshop-Scheune, Eckernförder Landstraße 15, 24873 Havetoft,  
Telefon 04603-8819948, www.workshop-scheune.de

Sonja Sinz als Gastgeberin (1.v.li.) zieht eine positive Bilanz nach 
dem ersten Jahr und freut sich, dass das Konzept aufgeht.

Foto: Carola Schmeling, Studio 17, Husby

Neue Firmen im Amt Südangeln
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die vor kurzem im Bereich des 
Amtes Südangeln ihre gewerbliche Tätigkeit aufgenommen haben.
• „Artbyck Christoph Klein“  Inhaber: Christoph Klein
Westend 36 · 24860 Böklund · Mobil: 0171-8036399 · www.Artbyck.de
Tätigkeit: Herstellung und Verkauf von Kunstwerken (insbesondere 
Acrylgemälde, Kohlezeichnungen und Mixed Media)
Erstellung von Auftragsmalerei (Wunschgemälde) sowie der Online-
Handel von Kunstgegenständen  Wir wünschen viel Erfolg!
Hinweis: Veröffentlichungen von Personen- und Firmendaten in der „Südangeln Rundschau“ sind 
aus datenschutzrechtlichen Gründen ohne Einwilligung des Betroffenen nicht möglich. Die ent-
sprechenden Einwilligungserklärungen liegen dem Gewerbeamt des Amtes Südangeln schriftlich vor.

• Team-
Workshops

• Seminare
• Tagungen
• Co-Working 
 
in Havetoft 
(OT Hostrup)

Euer idealer Ort für
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Mehr Infos und Buchung auf
www.workshop-scheune.de

Raus aus 
dem Büro - 
Rein in die 
ideen!

Boy-Lornsen-Grundschule erhält Auszeichnung 
als „Naturpark-Schule“

Boy-Lornsen-Grundschule Schaalby-Nübel-Tolk

Am 05.12.2025 wurde der Boy-Lornsen-Grundschule offiziell die Aus-
zeichnung als „Naturpark-Schule“ verliehen. In einer feierlichen Zeremo-
nie übergab Max Triphaus, Geschäftsführer des Naturparks Schlei, die Ur-
kunde an den Schulleiter Karsten Stühmer.
Im Anschluss an die Übergabe startete die erste Mitmachaktion. Umwelt-
pädagogin Andrea Rudolph vom Naturpark Schlei e.V. begleitete die Schü-
lerinnen und Schüler bei ihrem ersten praxisorientierten Projekt, das den 
Grundstein für die zukünftige Zusammenarbeit zwischen der Schule und 
dem Naturpark legte.
Naturpark-Schule: Lernen mit der Natur
Die Auszeichnung als „Naturpark-Schule“ ist ein bedeutender Schritt in 
der Integration von Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und 
regionalen Naturthemen in den Unterricht. Naturpark-Schulen in ganz 
Deutschland ermöglichen es Kindern, ihre Umgebung als lebendigen Lern-
ort zu erleben und aktiv in Natur- und Umweltschutz einzutauchen.
Mit der Zertifizierung der Boy-Lornsen-Grundschule sind nun auch hier 
die Themen Artenvielfalt, Landschaftsschutz, traditionelle Handwerks-
künste und nachhaltige Landwirtschaft fest im Stundenplan verankert. Die 
Schüler*innen erhalten so nicht nur theoretisches Wissen, sondern können 
bei Exkursionen und Projekttagen auch praktische Erfahrungen sammeln 
und ihre Region aus einer neuen Perspektive kennenlernen.
BNE als fester Bestandteil im Schulalltag
Das Projekt verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz: Neben ökologischen Fra-
gestellungen werden auch wirtschaftliche und soziale Aspekte der nachhal-
tigen Entwicklung behandelt. Die Schüler*innen lernen dabei ihre eigene 
Rolle in einer nachhaltigen Zukunft zu erkennen und aktiv zu gestalten. 
Sie werden dazu befähigt, informierte Entscheidungen zu treffen und Ver-
antwortung für die Umwelt und Gesellschaft zu übernehmen.
Durch die enge Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnerinnen wie 
Landwirtinnen, Försterinnen und Naturschutzexpertinnen bekommen die 
Kinder wertvolle Einblicke in die praktischen Aspekte der nachhaltigen 
Entwicklung.
Ein starkes Netzwerk für die Zukunft
Die Auszeichnung zur „Naturpark-Schule“ ist nicht nur ein Erfolg für die 
Boy-Lornsen-Grundschule, sondern auch ein wichtiger Beitrag zum nach-
haltigen Bildungsnetzwerk in der Schlei-Region. Das Projekt stärkt die Zu-
sammenarbeit zwischen Schulen, Naturparks und regionalen Akteur*innen 
und trägt dazu bei, das Bewusstsein für Umweltschutz und nachhaltige 
Entwicklung weiter zu fördern.
Mit dieser Auszeichnung setzt die Boy-Lornsen-Grundschule ein starkes 
Zeichen für eine zukunftsfähige Bildung und eine nachhaltige Region.

 KARSTEN STÜHMER

Größte Auswahl  
an EU-Fahrzeugen  
in Schleswig.

VW T-Roc R-Line
1.5 TSI OPF 110 kW (150 PS) DSG, Pyritsilber Metallic, Tageszul. 09/25, 
Digital Cockpit Pro, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, Klimaanlage „Air Care 
Climatronic“, LED, CarPlay, Einparkhilfe, Sitzheizung, Abstandswar-
ner, Totwinkel-Assistent, Parklenkassistent, uvm.
Energieverbrauch (kombiniert): 6,0 l/100km
CO2-Emissionen (kombiniert): 138 g/km, CO2-Klasse: E 29.990 €

bis zu

35%
Preisvorteil

Autozentrum Nord GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 5  |  24837 Schleswig

0 46 21-95 50-0  | www.felske.sh

Skoda Kamiq Essence
1.0 TSI 85 kW (115 PS) DSG, Graphite-Grau Metallic, Modelljahr 2026, 
AHK schwenkbar, ASR, Winterpaket, LED-Scheinwerfer, Einpark-
hilfe hinten, Geschwindigkeitsbegrenzer, Müdigkeitswarnsystem, 
CarPlay, Sitzheizung, Abstandswarner, uvm.
Energieverbrauch (kombiniert): 5,9 l/100km
CO2-Emissionen (kombiniert): 126 g/km, CO2-Klasse: D 23.990 €

Preisvorteil 

27%

Preisvorteil 

32%

Schulnachrichten
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Weihnachtsfeier der Klasse T2
Die Klasse 2 der Boy-Lornsen-Grundschule am Standort Tolk hatte am 
Vormittag des 11. Dezember einen ganz besonderen Schultag. Mit viel 
Freude und tatkräftiger Hilfe von Eltern und Großeltern wurden gemein-
sam viele leckere Kekse gebacken. Überall duftete es nach Weihnachten 
und die Kinder hatten großen Spaß.
Am Nachmittag ging es dann zu einem internen Weihnachtsfest zur Fa-
milie Christiansen/Greve. Das Wohnhaus und der Garten waren wunder-
schön mit vielen Weihnachtslichtern geschmückt und sorgten für eine ge-
mütliche und festliche Stimmung.
Die Robbenklasse trug ein Gedicht vor, sang fröhliche Weihnachtslieder 
und stellte weihnachtliche Rätsel vor, bei denen die Eltern raten mussten. 
Eltern, Geschwisterkinder und die Lehrerin freuten sich sehr über den tol-
len Auftritt. Danach gab es warmen Punsch, Bratwurst, Stockbrot und na-
türlich ganz viele selbstgebackene Kekse.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Familie Christiansen/ Greve für die 
Einladung und dieses schöne Weihnachtsfest.	 MONA HANSEN 

Stunde der Wintervögel 
bei den Lamas (Klasse T1)
Passend zur „Stunde der Wintervö-
gel“ des NABU hat sich die Klasse 
T1 in der Draußenschule intensiv mit 
unseren heimischen Wintervögeln be-
schäftigt. Gemeinsam stellten die La-
mas Futterglocken her und hängten 
diese rund um das Schulgelände auf. 
Anschließend konnten die Kinder die 
Vögel beobachten und ihr Verhalten 
kennenlernen. Die Aktion war eine 
spannende und anschauliche Natur-
erfahrung für alle Beteiligten. 

HISKEA WITT 

Schulentscheid von „Schölers leest Platt“ an 
der Boy-Lornsen-Grundschule Südangeln
Große Aufregung herrschte beim Schulentscheid des plattdeutschen Vor-
lesewettbewerbs „Schölers leest Platt“, der vom Schleswig-Holsteinischen 
Heimatbund ausgerichtet wird. An der Boy-Lornsen-Grundschule Süd-
angeln stellten sich sechs Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4 
der Herausforderung, einen plattdeutschen Text möglichst sicher und aus-
drucksstark vorzutragen.
Vier Mädchen und zwei Jungen aus den Schulstandorten Nübel, Schaalby 
und Tolk nahmen am Wettbewerb teil. Alle Kinder waren hervorragend 
vorbereitet, dennoch war die Nervosität deutlich zu spüren, als sie nach-
einander vor der Jury Platz nahmen. Mit kritischen Ohren bewertete diese 
die Vorträge nach den Kriterien Aussprache, Ausdruck und Lesefertigkeit.
Die jungen Vorleserinnen und Vorleser zeigten eindrucksvoll, wie lebendig 
und klangvoll die plattdeutsche Sprache sein kann. Die Entscheidung fiel 

Wünsche-Tanne sorgt erneut für besinnliche 
Atmosphäre
Auch in diesem Jahr pflegen die Klassen des Standortes Tolk eine beson-
dere vorweihnachtliche Tradition: die Wünsche-Tanne. Unter dem Motto 
„Wünsche, die kein Geld kosten“ haben sich alle Klassen intensiv Gedan-
ken darüber gemacht, welche Wünsche wirklich von Herzen kommen.
In den vergangenen Tagen gestalteten die Schülerinnen und Schüler mit 
viel Kreativität individuelle Anhänger, die anschließend liebevoll beschrif-
tet wurden. Entstanden sind zahlreiche bewegende, fröhliche und nach-
denkliche Wünsche – von mehr Zeit mit der Familie über Frieden bis hin 
zu Freundlichkeit im Alltag.
Die selbst gebastelten Anhänger schmücken nun die große Wünsche-Tan-
ne im Schulgebäude und erinnern daran, was in der Adventszeit wirklich 
zählt: Gemeinschaft, Achtsamkeit und gelebte Werte, die man nicht kaufen 
kann.
Mit dieser Aktion setzt die Grundschule Tolk ein Zeichen für Zusammen-
halt und Besinnlichkeit und lädt alle Besucherinnen und Besucher ein, 
stehen zu bleiben, sich inspirieren zu lassen und über die eigenen Herzens-
wünsche nachzudenken.	 HISKEA WITT 

Fledermaus Freddy besucht die Lamas –
Naturaktion mit Silke Jöns vom Naturpark Schlei

Tolk, 2. Dezember – Einen ganz 
besonderen Besuch erlebten die 
Lamas der Grundschule Tolk An-
fang Dezember: Silke Jöns vom 
Naturpark Schlei war zu Gast 
– und hatte „Fledermaus Fred-
dy“ im Gepäck. Gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern 
tauchte sie in die faszinierende 
Welt der heimischen Fledermäuse 
ein.
Mit anschaulichen Materialien, 
spannenden Erzählungen und 
kindgerechten Beispielen erklär-
te Silke Jöns unter anderem, wie 
schwer eine Fledermaus ist, wel-
che Arten in unserer Region leben 

und wie Fledermäuse den Winter verbringen. Die Kinder erfuhren dabei 
nicht nur Wissenswertes über die beeindruckenden Nachttiere, sondern 
lernten auch, warum ihr Schutz so wichtig ist.
Zum Abschluss wurde es spielerisch: Die Lamas durften selbst ausprobie-
ren, wie Fledermäuse ihre Beute finden – ganz ohne Augen, dafür mit viel 
„Echo“. Die Aktion sorgte für Begeisterung und schärfte zugleich das Be-
wusstsein für die Tierwelt in der eigenen Umgebung.
Die Naturaktion mit Silke Jöns war ein gelungenes Beispiel dafür, wie Um-
weltbildung lebendig und greifbar wird – und wie Lernmomente entste-
hen, die nachhaltig in Erinnerung bleiben.	 HISKEA WITT 

der Jury entsprechend nicht leicht. Am Ende konnte sich Joel Schöller den 
ersten Platz sichern. Den zweiten Platz belegte Conrad Grapengiesser. Vier 
weitere Teilnehmende durften sich über einen gemeinsamen dritten Platz 
freuen – ein Zeichen für das insgesamt hohe Niveau des Wettbewerbs.
Der Schulentscheid machte deutlich, wie wichtig und wertvoll die Pflege 
der plattdeutschen Sprache bereits in der Grundschule ist. Alle Beteiligten 
können stolz auf ihre Leistungen sein, und für die Sieger geht es nun moti-
viert in die nächste Runde des Wettbewerbs. 	 SUSANNE ROSS 

Hebamme zu Besuch in der 4. Klasse
Im Januar hatte die vierte Klasse der Tolker Grundschule ganz besonderen 
Besuch. An zwei Tagen kam die Hebamme Katja in die Schule. Gemeinsam 
haben wir uns mit den Themen Schwangerschaft, Geburt und Pubertät be-
schäftigt. Kleine Experimente waren Highlights an den Schulvormittagen. 
Was passiert eigentlich mit meinem Körper, wenn ich in die Pubertät kom-
me? Wie verändere ich mich in der Pubertät? Wie läuft eine Schwanger-
schaft ab? Diesen Fragen ist die vierte Klasse unter anderem auf den Grund 
gegangen und hat sich dem Abenteuer Körper gestellt. Die Tage endeten 
mit einem mysteriösen Beutel, in dem sich manch kleiner Gegenstand zum 
Thema des Vormittags befand. Die gemeinsamen Tage mit Katja waren 
lehrreich, interessant und haben allen viel Freude bereitet.	 LEVKE JAHN 

1.12. – Tag der Feuerwehr
Am 1.12. wird in Schleswig Holstein 
an die Feuerwehren im Land gedacht. 
112 – das ist nicht nur ein Datum, 
sondern auch eine wichtige Nummer 
in jedermanns Gedächtnis. Um auf die 
vielen freiwilligen, einsatzbereiten Frau-
en und Männer, Mädchen und Jungen 
aufmerksam zu machen, gehen einige 
dieser Menschen am 1.12. in Einsatz-
kleidung oder Feuerwehruniform zur 
Arbeit. So auch in unserer Schule: der 
Nachwuchs zeigt sich ganz selbstverständlich mit Arbeitszeug und Helm. 
Auch so können Mathearbeiten geschrieben werden! 	 KARO KULLING 

Hebamme Katja mit der vierten Klasse und Frau Jahn

Boy-Lornsen-Grundschule Schaalby-Nübel-Tolk

Computer- und
Netzwerk-Service

www.computer-angermann.de · info@computer-angermann.de

Computer
 Netzwerk
 Dirk Angermann
Fachinformatiker
Systemintegration
Westerakebyholz 2
24893 Taarstedt
Telefon 04622 - 180862
Mobil 0160 - 6315743

I T - Service:
Netzwerk, Computer, Notebook/
Laptop, Tablet, Smartphone 
H e l p d e s k :
Software & Hardware, Unterstüt-
zung E- und X-Rechnung, DATEV,
Upgrade Microsoft Windows 11.

Flensburger Str. 32 · 24860 Böklund
Mobil 0160 - 6200874 

Inh. Rainer Wieherdt

Green Screen Festival: Gemeinsamer Kinobesuch 
und erlebnisreicher Vormittag in Schleswig
Im Rahmen des Projekts „Green Screen macht Schule“ erlebten Schülerin-
nen und Schüler der Standorte Tolk und Nübel einen besonderen Vormit-
tag in Schleswig. Höhepunkt war der gemeinsame Besuch einer Filmvor-
führung im Kino Schleswig im Rahmen des renommierten Green Screen 
Festivals.
Die Kinder und Jugendlichen tauchten dabei in spannende und lehrreiche 
Natur- und Umweltfilme ein, die zum Nachdenken anregten und wichtige 
Impulse für den Umgang mit unserer Umwelt setzten. Der Kinobesuch bot 
nicht nur Unterhaltung, sondern auch wertvolle Bildungsinhalte im Sinne 
der nachhaltigen Entwicklung.
Im Anschluss an die Filmvorführung ging es gemeinsam zu den Königswie-
sen. Dort stärkten sich alle bei einem gemeinsamen Frühstück in entspann-
ter Atmosphäre. Die großzügigen Grünflächen boten anschließend viel 
Raum für Spiel, Bewegung und Austausch. Die Schülerinnen und Schüler 
nutzten die Zeit, um miteinander zu spielen, neue Kontakte zu knüpfen 
und die Erlebnisse des Vormittags Revue passieren zu lassen.
Die gelungene Kombination aus Bildung, Gemeinschaft und Bewegung 
machte den Tag zu einem besonderen Erlebnis für alle Beteiligten. Das Pro-
jekt „Green Screen macht Schule“ zeigt einmal mehr, wie außerschulische 
Lernorte gewinnbringend in den Schulalltag integriert werden können.

K. STÜHMER
 

Zwei starke Partner vor Ort:

Ratsteich 10 · 24837 Schleswig

Telefon 04621 /52686 · Fax 26378

www.elektro-shop-brix.de Ratsteich 8 · 24837 Schleswig

04621 - 5 14 24 www.elektrobrix.de
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Boy-Lornsen-Grundschule Schaalby-Nübel-Tolk

Bücherflohmarkt an der BLS in Schaalby
Im Rahmen des Unter-
richtsthemas Bildung 
für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) haben 
die Schülerinnen und 
Schüler der Boy-Lorn-
sen-Schule am Standort 
Schaalby einen Bücher-
flohmarkt veranstal-
tet. Dabei setzten sie 
sich praktisch mit den 
Nachhaltigkeitszielen 
auseinander und zeigten, wie Nachhaltigkeit auch im Alltag gelebt werden 
kann.
Die Kinder organisierten den Flohmarkt selbst, sortierten Bücher und be-
reiteten alles für die Besucherinnen und Besucher vor. Viele Eltern sowie 
zahlreiche interessierte Gäste kamen vorbei, um in den angebotenen Bü-
chern zu stöbern.
Besonders freuten sich die Schülerinnen und Schüler über den Besuch der 
Kindergartenkinder aus der Umgebung. Mit großer Begeisterung suchten 
sie sich Bücher aus und nahmen diese stolz mit nach Hause.
Der Bücherflohmarkt zeigte eindrucksvoll, wie durch gemeinsames Enga-
gement ein nachhaltiger Umgang mit Ressourcen gefördert werden kann 
– ganz im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung.	 S. ROSS

Rosenmontag 
Auch in der Boy-Lornsen-Schule wurde natürlich Fasching gefeiert! Jede 
Klasse in Tolk hat individuell die eine Hälfte des Schultages gestaltet und 
ist dann in die Turnhalle gegangen. Dort waren alle Gerätschaften zu einer 
riesigen Turnlandschaft verbaut. Ob mit oder ohne Kostüm brachten die 
Schülerinnen und Schüler die Halle zum Beben. Bei Musik wurde getanzt, 
dann wieder geklettert und gehangelt und vor allem viel gelacht. Der Spaß 
stand allen ins Gesicht geschrieben. So einen Tag dürfte es laut der Schüler 
öfter mal geben.	 KARO KULLING	

Auenwald-Gemeinschaftsschule Böklund

Jeder Stecker hat gezählt
Während einer Woche im März hat der Oberstufenkurs „Angewandte 
Naturwissenschaften“ im Rahmen der Unterrichtseinheit „Recycling“  als 
kreisweites Pilotprojekt mit der ASF am Projekt „Jeder Stecker zählt“ teil-
genommen. 
Die Abfallgesellschaft hatte dafür Tonnen für Batterien und Akkus sowie 
eine Gitterbox für Elektroschrott zur Verfügung gestellt. Und die Kurs-
teilnehmer waren durch die ganze Schule einschließlich Grundschule ge-
gangen und hatten darum geworben, entsprechenden Schrott von zuhaus 
mitzubringen. Dann haben sie im Unterricht die Batterien ausgebaut und 
entsprechend sortiert.
Schließlich kam am 18. März die ASF mit Pascal Hasselbach und Frauke 
Eysell (Foto re.) vorbei und holte im Beisein von Kursleiter Ole Löding 
(3.v.re.) und Schulleiter Tim Petersen (3.v.li.) den Elektroschrott ab.	 ST. 

Auenwald-Grundschule Böklund

Tschüss, Frau Wiese!
Ende Februar durften der Chor und einige Instrumental-WPU-Kinder der 
Grundschule bei einer besonderen Veranstaltung musikalisch aktiv sein, 
was für uns eine große Ehre war: Die langjährige Schulrätin Frau Wiese 
wurde in Tarp im feierlichen Rahmen in den Ruhestand verabschiedet. Zu-
sammen mit einigen anderen Schulen, die ebenfalls musikalische Beiträ-

Theater im Dunklen
Theater zu spielen ist schon eine Herausforderung… wenn man den Schau-
spielern dann aber noch das Licht wegnimmt, wird diese Aufgabe eine be-
sondere Herausforderung.
So geschehen Anfang Februar für die 4. Klassen der Auenwaldschule. Das 
Schwarzlichttheater-Projekt stand auf dem Stundenplan. Ganz in Schwarz 
gekleidet und mit viel Vorfreude trafen sich die Kinder zu den jeweils zwei 
anstehenden Probetagen, die in einer Aufführung für die Drittklässler und 
Erwachsene, die Zeit und Lust hatten, diese besondere Theatervorstellung 
anschauen zu können. 
Ganz nebenbei fördern diese zwei Tage im besonderen Maße das soziale 
Miteinander der Kinder, denn ein solches Projekt kann man nur gemein-

sam auf die Beine stellen. Mit viel Feuereifer, Begeisterung und einer gehö-
rigen Portion Aufregung erlebten wir zwei tolle Tage, in denen ausprobiert, 
gelobt, geholfen und unterstützt, zur Musik gearbeitet und ganz viel mit-
einander gesprochen wurde. Es gab viele schöne Momente, die uns allen 
zeigten, wie wichtig solche Aktionen in der Schule sind. 
Der krönende Abschluss dieser Tage waren zwei Theatervorstellungen, die 
sehr gut besucht waren und mit viel Applaus und Begeisterungsrufen durch 
das Publikum belohnt wurden. Insbesondere die dritten Klassen waren be-
geistert und fiebern nun schon dem nächsten Jahr entgegen, wenn sie auch 
in die Rolle der Schwarzlichttheaterspieler schlüpfen dürfen.	 MS

Ein Abend voller Erlebnisse
Die Klasse 4b erlebte 
ein ganz besonderes 
Abenteuer: eine Schul-
übernachtung voller 
Kreativität, Action und 
jeder Menge Spaß.
Der Nachmittag startete 
kreativ: Es wurde fleißig 
genäht. Inspiriert vom 
Bilderbuch „Karlas ko-
mischer Kuschelzoo“ 
entstanden die wohl verrücktesten und gleichzeitig niedlichsten Kuscheltie-
re, die man sich vorstellen kann. Ob mit drei Ohren, extra langen Armen, 
mehreren Schwänzen oder ganz wilden Farbkombinationen – der Fantasie 
waren keine Grenzen gesetzt!
Natürlich macht so viel Kreativität hungrig. Gemeinsam bereitete die Klas-
se ihre eigene Pizza zu. Das Ergebnis konnte sich sehen (und vor allem 
schmecken) lassen: Sage und schreibe zehn Bleche Pizza wurden gebacken 
– und bis auf den letzten Krümel verputzt. Auch die sechs geschnippelten 
Gurken und 2kg Karotten kamen mit dem Dipp sehr gut an.
Zwischendurch konnten wir alle noch dem Gemischten Chor aus Böklund 
bei der Probe lauschen. Es klang so toll, dass die Kinder spontan Applaus 
gaben, was wiederum den Chorsängerinnen und -sängern gut gefiel, weil 
dem einen oder anderen ein Lächeln über das Gesicht huschte.
Als es draußen schon dunkel war, ging das Abenteuer weiter. Auf dem 
Schulhof wurde Fußball gespielt – mit vollem Einsatz und viel Gelächter. 
Danach machte sich die Klasse mit ihren Taschenlampen auf den Weg zu 
einer spannenden Nachtwanderung in Richtung Wald. Dort gab es einiges 
zu entdecken: Besonders aufregend war, dass viele Kröten gesichtet wurden, 
die für zusätzliche Spannung und staunende Gesichter sorgten, aber auch 
der Sternenhimmel ließ die Kinder staunen. Zurück in der Schule wurde es 
dann gemütlich: Die Kinder schauten kurze Videos von der Generalprobe 
des Schwarzlichttheaters und lauschten gespannt Geschichten aus ihrem 
momentanen Lieblingsbuch. So klang der ereignisreiche Tag langsam aus.
Am nächsten Morgen wartete bereits ein leckeres Frühstücksbüffet, das 
mit Unterstützung einiger Eltern liebevoll vorbereitet worden war – vielen 
Dank dafür! Gut gestärkt ging es anschließend noch einmal nach drau-
ßen, wo tolle Sozialkompetenzspiele auf dem Schulhof für viel Bewegung, 
Teamgeist und gute Laune sorgten.
Am Ende waren sich alle einig: Diese Schulübernachtung war ein rundum 
gelungenes Erlebnis – voller Spaß, Kreativität und gemeinsamer Erinne-
rungen, die noch lange bleiben werden.	 FK

ge zeigten, durften auch wir einen Teil des Rahmenprogramms gestalten. 
Es war spannend und aufregend für die Kinder, die direkt nach der Schule 
erst einmal eine verdiente Mittagspause genießen konnten und anschlie-
ßend mit einem Bus nach Tarp fuhren. Dort brachten wir alle Instrumente 
und die bOdrums in die Aula der Schule und warteten dann auf unsere 
Auftritte. Zwei Lieder, die von einzelnen Instrumental-WPU-Kindern an 
den Stabspielen begleitet wurden, gaben wir zum Besten. Natürlich gehörte 
auch unser traditionelles Abschiedslied der Auenwaldschule dazu. Außer-
dem überraschten wir Frau Wiese mit einem „Gabi Wiese Stimmical“, das 
eigens für sie geschrieben wurde. Nach einer Rede, während der wir uns 
mit Selter und Schorle stärken konnten, durften wir auch noch zwei Cho-
reographien an den bOdrums präsentieren. Das Publikum, viele Schullei-
tungen, der Landrat, Schulräte und andere Menschen, die mit Frau Wiese 
feiern wollten, war toll! Es gab großen Applaus und tolle Rückmeldungen.  
Nachdem wir unsere Auftritte gemeistert haben, durften wir noch den 
Schulhof der Grundschule erobern und uns vor der Rückfahrt austoben! 
Das war großartig! 
Vielen Dank an alle Erwachsenen, die anschließend in Böklund an der 
Schule bereitstanden, um ihre Kinder in Empfang und mit nach Hause zu 
nehmen!	 MS

„Skipping hearts – Seilspringen macht Schule“
Am 13. Februar 2025 fand an unserer Sieverstedter Schule das Projekt 
„skipping hearts“ der Deutschen Herzstiftung mit dem 4.Jahrgang statt. 
Die Kinder durften sich vier Unterrichtsstunden lang unter Anleitung des 
Workshopleiters mit dem Springseil beschäftigen. Dabei lernten sie auch 
etwas über sportliche Bewegung und über das eigene Herz, denn „skipping 
hearts“ möchte Kinder bewegen und sie fit machen. Rope Skipping ist eine 
sportliche Form des Seilspringens. Dabei werden Ausdauer und Kraft, Ko-
ordination und Rhythmusgefühl trainiert. In einer sehr kurzen Zeit ha-
ben unsere ViertklässlerInnen verschiedene Bewegungsmöglichkeiten des 
Rope Skipping ausprobiert und trainiert, sodass sogar eine Aufführung mit 
Musik vor allen Kindern und Erwachsenen der Schule möglich war. An-
schließend durften alle jüngeren Kinder unter Anleitung der Großen das 
Seilspringen ausprobieren, was ihnen sehr viel Freude bereitete. Wir dan-
ken allen Kindern der Schule für das begeisterte Mitmachen, dem Work-
shopleiter und unserer Kollegin Frau Wasse für die Organisation des Tages.    

DÖRTE HEIDBREDE

Schule im Autal – Grundschule Sieverstedt-Havetoft

Zeltlager Neukirchen & DU
Du bist zwischen 13 und 15 Jahre alt und hast Lust auf einen 
unvergesslichen Sommer? Dann schnapp dir einen unserer 

freien Plätze für „NK2“!
Termin: 26.07.–12.08.2026

Anmeldung und weitere Infos unter: www.kjr-sl-fl.de
Zeltlager Neukirchen / Kreisjugendring Schleswig-Flensburg

Aus der Region
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Vorankündigung: 
WELTERBE-FEIER
 Ș am Sonntag, den 7. Juni 2026, 

10-16 Uhr
 Ș in Busdorf (24866), auf der Ansgar- 

wiese am Haddebyer Noor beim 
Wikinger Museum Haithabu

 Ș Informationen zum Welterbe, Fest-
programm, Marktplatz der Welterbe-
Region, Wikinger-, Kinderprogramm, 
Speis und Trank u.v.m.

 Ș Kostenlose Teilnahme
 Ș Weitere Informationen folgen unter: 

www.haithabu-danewerk.de
 Ș Eine gemeinsame Veranstaltung von:

Amt 
Haddeby

Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde 

Haddeby

Gemeinde 
Busdorf

Freiwillige 
Feuerwehr 

Busdorf

VerschiedenesSchulnachrichten
Schule im Autal – Grundschule Sieverstedt-Havetoft

Handballturnier am 14. Januar 2026 

Die beiden Teams aus Siever-
stedt mit ihrer Betreuerin Hen-
rike Schmidt u. ihrem Betreuer 
Holger Beeck (hinten re.)	
Foto: Laura Wasse

Der Ausflug unseres 4. Jahrgangs zur
Berufsfeuerwehr Flensburg

Wache besichtigt, auch der Fernsehraum und die Schlafräume. Der Wasser-
rettungswagen für die Taucher konnte angeschaut werden sowie ein RTW 
mit Notfallkoffer. Fahrzeuge wurden beguckt, sowie die ganze Fahrzeug-
halle mit den Rutschen, die ausprobiert werden durften. Glücklicherweise 
fand an dem Tag auch noch eine Übung mit der 30 m langen bzw. hohen 
Drehleiter statt und die Kinder staunten über die Höhe. Vor Ort standen 
auch Übungsfahrzeuge, also alte Autowracks zum Üben, und die Kinder 
durften mal dagegentreten. Das hat ihnen viel Freude gemacht! Zuletzt 
entstand das Gruppenfoto. 
Mit vielen Eindrücken und Antworten im Gepäck wurden die Kinder 
von Eltern unserer Schule abgeholt. Zum Schluss steht noch ein Vortrag 
in unserer zweiwöchentlichen Schulversammlung an, den die Viertklässler 
vorbereiten werden. Wir danken Frau Wasse und Frau Willeitner für die 
wunderbare Begleitung der Kinder, dem Feuerwehrmann Herrn Most für 
das Beantworten der Fragen und Herumführen auf der Wache und den 
Eltern der Kinder, die sie zuletzt abholten.	 DÖRTE HEIDBREDE

Der 4. Jahrgang mit Herrn Most vor dem Drehleiterwagen
Foto: Berufsfeuerwehr Flensburg

Viertklässler*innen, die gegen Autos treten? Schüler*innen rutschen von 
Feuerwehrrutschen? Mitten in der Unterrichtszeit im Fernsehraum sein? 
Ohne Verletzung im RTW?
Solche besonderen Vorkommnisse gab es am 16. Januar 2026 beim Besuch 
unseres 4.Jahrgangs der Schule im Autal bei der Berufsfeuerwehr in Flens-
burg. Im Rahmen des Sachunterrichts zu naturwissenschaftlichen Themen 
planten die Kinder eigenständig einen Ausflug zur Berufsfeuerwehr Flens-
burg. Sie informierten sich im Vorfeld über die Busfahrt und planten die-
se, um rechtzeitig dort anzukommen. Es wurden viele Fragen vorbereitet, 
z.B.: Wie ist der Tagesablauf bei der Feuerwehr? Welche Aufgaben hat die 
Feuerwehr? Welche Fahrzeuge gibt es?  Mit den Fragen und einem guten 
Frühstück im Gepäck ging es los zur Bushaltestelle Stenderupau Kreuzung. 
Etliche Kinder, nämlich die ohne Deutschlandticket, bezahlten ihr Ticket 
beim Busfahrer eigenständig. Schon war der Bus der Linie 640 Richtung 
Flensburg morgens um 8.28 Uhr gut gefüllt mit den 24 Kindern. 
Die Fahrt endete schon am Bahnhof Flensburg und zu Fuß ging es bis 
zur Feuerwehrwache ein paar Straßen weiter. Im Konferenzraum vor Ort 
durften dann Fragen an Herrn Most gestellt werden und später wurde die 

Etliche Kinder des 3. und 4. Jahr-
gangs unserer Schule im Autal nah-
men am 14. Januar 2026 am Hand-
ballturnier in Harrislee teil. Dieses 
Turnier wird jährlich vor Ort von 
Stefan Pries organisiert und findet 
mit verschiedenen Schulen des Krei-
ses statt. Schüler und Schülerinnen 
unserer Schule, die Handball in ihrer 
Freizeit spielen, haben im Vorfeld 
mit Laura Wasse, unserer Koordi-
natorin für dieses Turnier, trainiert 
und sich vorbereitet. Dank unserer 
Eltern, die Hin- und Rückfahrten 
übernahmen, konnten die Mädchen 
und Jungen ihr Können unter Be-
weis stellen. Das Turnier war sehr 
gut organisiert, man konnte in die-
sem Jahr die Ergebnisse sogar live 
über einen Link mitverfolgen. Die 
Mädchen unserer Schule haben den 
3.Platz errungen und eine Medaille 
erhalten, die Jungs kamen auf den 
4.Platz. Wir sind sehr stolz, dass 
diese Kinder unsere Schule so groß-
artig vertreten haben. Danke an Frau 
Wasse für die engagierte Planung 
und unsere zuverlässigen Eltern für 
die Fahrten.	 DÖRTE HEIDBREDE

Effiziente Technik von Massey Ferguson - für jeden Leistungsanspruch!

Jöhnk Landmaschinen & Dienstleistungs GmbH & Co. KG
Satruper Str. 18 | 24860 Böklund
Tel. 04623 18530
info@joehnk-boeklund.de

Wir sind Dein Ansprechpartner:

MASSEY FERGUSON ist eine weltweite Marke von AGCO.

BORN TO FARM

www.joehnk-boeklund.de

Dein starker Partner
seit 1905!

Neues vom Heimatverein:
Foto-AG gegründet
Neuerdings gibt es im 
Heimatverein eine Fo-
to-AG, die von Sand-
ra Asmussen aus Bü-
cherott geleitet wird. 
Das erste Treffen zum 
Kennenlernen fand in 
Sörup in der Geschäfts-
stelle statt. Mittlerweile 
gab es auch schon einen 
Stammtisch, bei dem 
sich die Hobby-Fotografen rege ausgetauscht haben. Geplant sind gemein-
same Foto-Walks, Fotokurse und das Fotografieren von Bildern für ein 
Buch über die Landschaft Angeln. Wer gern fotografiert und Interesse an 
der AG hat, meldet sich bei Sandra Asmussen, Tel. 0173-8906373 oder per 
E-Mail: foto-ag@heimatverein-angeln.de

Frühjahrstagung
Am 3. Mai 2026 findet in Satrup unsere Mitgliederversammlung mit Vor-
standswahlen statt. Die meisten aktuellen Vorstandsmitglieder wollen wei-
ter machen, aber auch zwei neue Mitglieder stellen sich zur Wahl.
Bei der anschließenden Frühjahrstagung ab 14 Uhr spricht der langjähri-
ge Denkmalpfleger aus Flensburg, Eiko Wenzel, über Denkmalpflege in 
Flensburg und Südschleswig. Die Anmeldung ist bis zum 27.4. möglich.

Tel. 04635-294759 | info@heimatverein-angeln.de
www.heimatverein-angeln.de

Heimatverein der Landschaft ANGELN e.V.

Geschichte  ·  Gegenwar t  ·  Gemeinschaf t

„Das Brot“ im Märchen
In die Volkserzählungen floss der Traum der armen Leute ein, täglich satt 
zu werden. Brot steht für Lebenskraft schlechthin. 
Das bekannte Märchen „Sterntaler“ beschreibt das Schicksal einer Waise: 
Ein Stückchen Brot gehört zu ihrer allerletzten Habe und sie verschenkt 
selbst dieses bisschen. Sie lässt ihr Leben (los). 
In „Betuska und die Waldfee“ bekommt die kleine Ziegenhirtin täglich ein 
Bröckchen Brot mit. Ihre Mutter ist also fürsorglich, aber bitter arm, obwohl 
beide hart arbeiten. Zum Glück erhalten sie ein zauberhaftes Geschenk. 
Ein verirrtes Dienstmädchen in „Die Alte im Wald“ verhungert fast. Ein 
Zauber verschafft ihr „Milch in einer kleinen Schüssel und Weißbrot zum 
Einbrocken dabei, dass sie sich satt essen konnte“. Feines weißes Weizen-
mehl! Das bedeutet einerseits Nahrung, andererseits einen für ihren Stand 
seltenen Hochgenuss. Das deutet an, dass sie schließlich Prinzessin wird. 
Jahrhundertelang gehörten Brotbacken und Bierbrauen zusammen, beide 
entstehen mit Getreide, Hefe, Wasser und Hitze. Davon spricht „Rumpel-
stilzchen“: „Heute back ich, morgen brau ich, übermorgen …“ – Mehr 
wird hier nicht verraten. 
In der Geschichte „Die drei Orangen“ überreicht der König seinem Sohn 
für eine Reise drei Laib Brot. Die Schlichtheit dieser Gabe verwundert, 
doch sie wird wertvoll: Der Prinz spendet das erste Brot einem Hungrigen, 
dafür weist dieser ihm den rechten Weg. Der zweite Laib rettet ihm das Le-
ben vor einem gefährlichen Löwen. Das dritte Brot krümelt er einer Taube 
hin, ahnungslos erlöst er so seine verhexte Braut. 
In „Frau Holle“ prüft ein aus dem Ofen rufendes Brot das Verhalten zweier 
Schwestern „ … zieh mich raus, sonst verbrenn ich … .“
Im ukrainischen Märchen beschreibt „Das Weihnachtsbrot“ seine langwie-

Förderverein Märchen e. V.	 www.maerchenverein.de
rige Entstehung vom Getreidekorn an, all die fleißige Arbeit, bis es fertig 
ist. So gewinnt das Brot Zeit und überlistet den Teufel. 
Wissen wir eigentlich heute noch, dass Brot ein Schatz ist?
Heike Jacobsen, Märchenerzählerin

Der Förderverein Märchen veranstaltet einen Familiennachmittag
„Wer zupft da an den Wurzeln“

Geschichten vom Wachsen und Gedeihen
31. Mai von 15:00 bis 16:30 Uhr

im Gemeindehaus Schaalby, Schulstr. 8
Freier Eintritt, um eine Hutspende wird gebeten
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Fasching bei den Moorspatzen
Am Faschingsdienstag wurde es bei den Moorspatzen der Kita Natura 
Sieverstedt außergewöhnlich bunt und lustig. Bereits die ganze vorange-
gangene Woche wurde fleißig Dekoration für das Faschingsfest gebastelt. 
Am Morgen konnten wir kleine Monster, Feuerwehrmänner, Feen, Nin-
jas, Dinos und andere fantasievoll verkleidete Kinder bei uns begrüßen. 
Gemeinsam zogen wir über den Bauernhof, vorbei an staunenden Kühen, 
Hühnern, Pferden und Schafen. Die Tiere gehören bei uns einfach immer 
dazu. Oft haben die Kinder auch kleine Leckereien für die Tiere in ihrem 
Rucksack, die sie dann nach Absprache mit uns Erzieherinnen verfüttern 
dürfen. Im bereits bunt geschmückten Partyraum angekommen, konnte je-
des Kind, auf einem Einhorn reitend, sein Kostüm präsentieren. Die Eltern 
bereiteten ein leckeres Buffet, bei dem sich gestärkt werden konnte. Dann 
wurde bei Musik getanzt, gespielt und gelacht. 

Bauer Holli und seine 
Frau Julia kamen uns 
besuchen. Mit ihnen 
gemeinsam wurden 
Namen für die neu-
en Schafe ausgesucht. 
Neben „Karotte“ und 
„Banane“, die schon 
lange hier wohnen, gibt 
es nun auch „Orange“, 
„Kartoffel“ und „Bir-
ne“, die die kleine Her-
de komplett machen. 

TINA WENZEL

Bauernhofkindergarten Sieverstedt-Jalm

Kinnergoorn Storchennest Havetoft/Sieverstedt

Kantsteinhelden im Kinnergoorn Storchennest
Nur ein Tag, nachdem am 
Rosenmontag Kinder in 
Polizei-Uniformen durch 
die Flure liefen, betrat ein 
echter Polizist den Kin-
nergoorn Storchennest in 
Havetoft. Und er war nicht 
allein. Die  Polizei-Hand-
puppenbühne Flensburg 
hat in Havetoft Station ge-
macht. Die Kinder konnten 
von Fiete und dem Polizisten 
Dirk lernen, wie man sicher 
die Straße überquert. Mit 
einem Gedicht und einem 
Lied waren die Kinder von 
der Handpuppe Fiete in den 
Bann gezogen.
Gerade weil in Havetoft und 
Sieverstedt die nächste Fußgängerampel weit weg und ein Zebrastreifen 
auch nicht um die Ecke ist, stellt das Puppentheaterstück der Landespolizei 
Schleswig-Holstein ein wichtiges Angebot zur Verkehrserziehung dar. Zum 
Abschluss der Aufführung wurden alle Kinder mit einer Urkunde zu „Kant-
steinhelden“ erklärt.
Aber dennoch gilt für alle Autofahrende: „Vorausschauend fahren und 
wenn Kinder in Sicht sind – auch wenn es Kantsteinhelden sind – ist im-
mer Vorsicht geboten!“	 ANNE LEISSE 

(zusätzl iche Fachkraft  Sprach-Kita)

Aus den Kindertageseinrichtungen Aus den Kindertageseinrichtungen
Ev. Marien Kindertageseinrichtung Neuberend

Frühlingsstart, Erste Hilfe und Zahnpflege
in der Kita Neuberend
Nach den grauen und oft nassen Wintermonaten war die Freude bei den 
Kindern und dem Team der Kita Neuberend besonders groß: Endlich 
konnten wir mit den ersten warmen Sonnenstrahlen wieder richtig in die 
Außensaison starten.
Das Außengelände wurde sofort wieder mit Leben gefüllt – es wurde ge-
rannt, gebaut, geklettert und gelacht. Die Kinder genießen es sichtlich, 
wieder mehr Zeit an der frischen Luft zu verbringen, und entdecken dabei 
ihr Spiel ganz neu.
Ein besonderes Highlight gab es auch für unsere angehenden Schulkinder, 
die „Schulis“. Wie jedes Jahr fand für sie ein Erste-Hilfe-Kurs statt. Mit viel 
Neugier und großem Engagement lernten die Kinder altersgerecht, wie sie 
in kleinen Notfallsituationen helfen können. Vom richtigen Verhalten bei 
einem Unfall bis hin zum Anlegen einfacher Verbände – die Schulis waren 
mit großer Aufmerksamkeit dabei und zeigten, wie verantwortungsvoll sie 
bereits handeln können.
Außerdem durften wir besonderen Besuch begrüßen: „Kroki“ war bei uns 
in der Kita zu Gast. Spielerisch und kindgerecht vermittelte das freundliche 
Krokodil den Kindern, wie wichtig die richtige Zahnpflege ist. Mit viel 
Spaß lernten die Kinder das richtige Zähneputzen und warum gesunde 
Zähne so wichtig sind – ein tolles Erlebnis für alle!
Für das kommende Kita-Jahr haben wir aktuell noch einige freie Plätze. 
Interessierte Familien können sich gerne direkt bei uns melden.

Kleine Künstler mit großen Werken
In den vergangenen Wochen haben sich die Vorschulkinder der Ev. Kinder-
tagesstätte Struxdorf mit Farben, Formen und bekannten Künstlern be-
schäftigt. Voller Freude und mit vielen kreativen Ideen ging es ans malen, 
zeichnen und kleistern.
Daraus sind wunderschöne und farbenfrohe Kunstwerke entstanden.
Beim gemeinsamen Gestalten stand nicht das perfekte Ergebnis im Vorder-
grund, sondern die Freude am Experimentieren und die Umsetzung der 
eigenen Ideen. Es hat den Kindern sehr viel Spaß gemacht.
Während der kreativen Schaffensphase und in Zusammenarbeit mit der 
Bildungslandschaft Südangeln entstand die Idee, die Kunstwerke der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen. Zunächst stellen wir die Werke in der 
Kita aus und die Vorschulkinder laden ihre Familien und weitere Ehren-
gäste zu einer Vernissage ein. Ab dem 11.06.26 wandern die Kunstwerke 
in das Amtsgebäude nach Böklund.
Zu den gewohnten Öffnungszeiten werden die Werke bis zum Ende des 
Monats Juni dann dort zu sehen sein. Machen Sie sich auf den Weg, es 
lohnt sich!

Herzliche Grüße aus der Kita Struxdorf,
Maren Perkowski

Ev. Kindertageseinrichtung Struxdorf

DRK-Kindertageseinrichtung Tolk

Frühlingsstart in der Kita Tolk im Zeichen des 
Puppentheaters
Dieses Jahr sind wir kulturell gestartet. Zuerst durften wir alle zusammen 
das verschobene Puppentheaterstück „Der Wolf und die sieben Geißlein“ 
vom Schleswig-Holsteinischen Landestheater in der Turnhalle der Grund-
schule Tolk besuchen. Dabei wurde viel gelacht und mitgemacht. Ganz 
besonders toll war es, dass wir dieses Ereignis zusammen mit den Schulis 
aus Taarstedt genießen konnten. Danke an die Eltern, die uns zur Unter-
stützung begleitet haben. Mitte März haben die über Dreijährigen zudem 
einen Ausflug ins Theater in Kappeln gemacht und dort das Stück „1,2,3, 
Kollin“ von und mit Maya Raue angeschaut. Besonders interessant war zu 
sehen, wie die Puppenspielerin die Puppen bewegte und wie die Stimme 
jeder einzelnen Figur zu einer lebendigen Geschichte beigetragen hat.
Vielen Dank an unseren Förderverein für die Übernahme der Kosten – das 
war ein toller Ausflug. Danke an alle Eltern, die uns die Fahrt nach Kappeln 
ermöglicht haben.

Bewusst durch die Passionszeit – 
Die Kita „Lütte Lüüd“ stimmt sich auf Ostern ein
In der Kita „Lütte Lüüd“ ist die fröhliche Faschingszeit zu Ende gegangen – 
nun beginnt eine ruhigere, besinnlichere Phase im Jahreskreis: die Passions-

Ev. Kindertageseinrichtung LÜTTE LÜÜD Schaalby

zeit. Mit einem biblischen Morgenkreis und einer kleinen Andacht zum 
Aschermittwoch starteten die Kinder gemeinsam in diese besondere Zeit.
Spielerisch und kindgerecht setzten sich die Mädchen und Jungen mit der 
Bedeutung der Passionszeit auseinander, die vielen auch als Fastenzeit be-
kannt ist. Dabei ging es nicht nur um Verzicht, sondern vor allem um Acht-
samkeit im Alltag. Was tut mir gut? Worauf 
kann ich bewusst verzichten? Und wie kann 
ich anderen eine Freude machen? Gemein-
sam sammelten die Kinder zahlreiche Ideen 
und Gedanken.
Ein sichtbares Zeichen für diese Wochen 
ist der „Fastenbaum“. An ihm werden bis 
zum Ende der Passionszeit alle gesammelten 
Ideen in Form von Blättern festgehalten. 
Mit jedem neuen Einfall wächst der Baum 
weiter – und mit ihm die Vorfreude auf das 
Osterfest. Gespannt beobachten die Kinder, 
wie viele Blätter bis dahin zusammenkom-
men werden. Damit auch der zeitliche Rahmen greifbar wird, begleitet 
ein „Passions-Kalender“ die Gruppe durch die Wochen. Woche für Woche 
rückt eine Kerze ein Stück weiter, bis sie schließlich am Kreuz angekom-
men ist – ein Zeichen dafür, dass Ostern vor der Tür steht.
Mit Neugier, Besinnlichkeit und gemeinsamer Vorfreude erlebt die Kita 
„Lütte Lüüd“ diese besondere Zeit bewusst und intensiv – und blickt er-
wartungsvoll auf das bevorstehende Osterfest.

Verschiedenes

www.asf-online.de  facebook.com/asf.sl.fl  instagram.com/ asf_sl_fl

Jetzt runterladen: 
 asf-online.de/app

Die Vorteile des 
Portals ganz einfach 
über die App nutzen
und durchatmen.

€

Schon im ASF-Portal registriert? 

Der entspannte Weg 
Ihren Abfall zu managen

Die Abfallwirtschaft (ASF) informiert
Der entspannte Weg Ihren Abfall zu managen 
Erhalten Sie den Abfallgebührenbescheid oder die -Rechnung von der 
ASF? Dann können Sie sich Zeit und Papierkram mit dem ASF-Kunden-
portal sparen. Registrieren Sie sich unter asf-online.de/portal und los geht’s. 
Der einfachste Weg zum Portal ist über unsere App. Beide zusammen sind 
ein unschlagbares Duo und managen Ihren Abfall rund um die Uhr – zu-
verlässig und immer parat.
Keine Abfuhr mehr verpassen 
Die App erinnert Sie an jeden Termin. Perfekt, wenn die Müllabfuhr wie 
am Karfreitag in einigen Gemeinden ungewohnterweise mal einen Tag frü-
her dran ist. 
✔ Infos zu Störungen
Über die App erfahren Sie von Ausfällen bei der Abfuhr (fast) sofort und 
wie es weitergeht natürlich auch.
✔ Reklamationen einreichen 
Nutzen Sie das Kontaktformular der App und wir kümmern uns um die 
Lösung Ihres Problems.
✔ Was gehört in welche Tonne? Das Abfall-ABC der App kennt die richti-
ge Antwort und gibt Tipps zur richtigen Trennung. 
✔ News und Infos Aktuelle Informationen, Containerstandorte, aktuelle 
und verbindliche Öffnungszeiten und vieles mehr.
Vorteil – ASF-Portal
✔ Abfallbehälter managen
Keine Anrufe, keine Mails – Passen Sie die Größen und/oder Abholrhyth-
men Ihrer Abfallbehälter individuell auf Ihre Bedürfnisse an.
✔ Aufgeräumter Schreibtisch
Nie mehr Papierstapel – Gebührenbescheide und Rechnungen online ein-
sehen und bei Bedarf abspeichern.
✔ Sperrmüllabholung anfordern
Für die Sperrmüll- und Elektrogeräte-Abholungen einfach online einen 
Termin aussuchen.
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im Namen der Gemeinde Böklund sind Sie herzlich zu unserem
Seniorennachmittag  ab 65 Jahren eingeladen. 
Datum: Mittwoch, 6. Mai 2026 
Uhrzeit: ab 14:30 Uhr
Ort: Zum Goldenen Stern in Stolk
Freuen Sie sich wieder auf einen gemütlichen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, guten Gesprächen und gesellige Stunden. Ferner erhalten 
Sie die Möglichkeit, sich über die aktuellen Entwicklungen in Böklund 
zu informieren. Eine vorherige telefonische oder schriftliche Anmeldung 
ist bis zum Donnerstag, den 30. April 2026 beim Amt Südangeln unter 
04623-780 oder per E-Mail an info@amt-suedangeln.de erforderlich.
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, geben Sie dies bitte bei 
der Anmeldung mit an.
Wir freuen uns, Sie an diesem Nachmittag begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen,
Jürgen Steffensen
Bürgermeister der Gemeinde Böklund

  Sehr geehrte Seniorinnen
und Senioren der Gemeinde Böklund,

Schleswiger Str. 20
24860 Böklund
Tel. 04623-7070

Carl-Friedrich-Gauß-Str.1
24837 Schleswig
Tel. 04621-95970
Fax 04621-959715
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Meisterbetriebe für Heizung + Sanitär

G
M
BH

Ihr Ansprechpartner für Heizungs- und Sanitärarbeiten 
• Wärmepumpen und andere Heizsysteme
• Badsanierung 
• Kundendienst 
• Heizungs- und Sanitärinstallation im  Alt- und Neubau

Gemeinde BöklundGemeinde Böklund

Wir sammeln für das Böklunder Kinderfest
Das diesjährige Kinderfest findet am 22. August 2026 an der Pappel
alm (Kirchweg in Böklund) statt. Alle Kinder, die in Böklund wohnen 
und an dem Tag zwischen 4 und 12 Jahre alt sind, sind herzlich ein-
geladen mitzumachen. Die Anmeldung hierzu erfolgt verbindlich über 
unsere fleißigen Sammler und Sammlerinnen.
Für die Finanzierung des Böklunder Kinderfestes sind wir auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. Unsere fleißigen Sammler und Sammle-
rinnen sind vom  4. bis 31. Mai 2026 in Böklund unterwegs, um den 
einen oder anderen Taler einzusammeln und um die Anmeldungen der 
Kinder entgegen zu nehmen. Wir freuen uns über jeden gern gegebenen 
Betrag und bedanken uns schon jetzt für die Unterstützung! Wer noch 
Fragen hat, meldet sich bitte bei Yvonne Gawlik (0170-8907499) oder 
Lena Hoffmann-Timm (0162-2390881).
Wir freuen uns auf ein tolles Kinderfest 2026!
Das Orga-Team des Kinderfestes

Eckdaten Kinderfest
10:00 bis 12:00 Uhr
  Turnierspiele für die angemeldeten Böklunder Kinderfest
ab 12:00 Uhr
  Kinderfest für jedermann ohne Anmeldung mit vielen 
  tollen Aktionen

Gemischter Chor Böklund 	 www.gemischter-chor-boeklund.de

Ferienzeit – singfreie Zeit?
Man stelle sich folgende grauenhafte Situation vor: Osterferien – die Au-
enwaldschule ist geschlossen. Ein wahres Horror-Szenario. Wenigstens für 
den Gemischten Chor Böklund. Für die Schüler*innen der Auenwaldschu-
le sind Ferien natürlich eine Zeit der Glückseligkeit.
Für die Sängerinnen und Sänger bedeutet Ferienzeit: keine Chorprobe. 
Und das ist echter Horror. Stellt sich also die Frage: Kann man das als 
Sänger*in überhaupt überleben und wenn ja, wie?
Da gibt es die Sänger*innen unter uns, die immer und zu jeder Gelegen-
heit singen. Egal, ob unter der Dusche, im Auto, bei der Gartenarbeit oder 
beim Spazierengehen. Ein Entzug stellt sich da vermutlich gar nicht erst 
ein. Dann gibt es die, die noch in einem zweiten oder dritten Chor singen. 
Zugegeben, so kommt man recht gut durch abstinente Phasen. Dann gibt 
es die, die auf die verrückte Idee kommen, einen Schlagerspaß-Chor zu 
gründen. So geschehen im letzten Jahr. Zwei Sängerinnen aus dem Sopran 
trommelten eine Truppe Schlagerfans zusammen. Seither werden jeden 
zweiten und vierten Dienstag deutsche Schlager im Evangelischen Ge-
meindehaus Böklund geträllert. Nicht nur eingefleischte Chorsänger*in-
nen kommen dabei auf ihre Kosten. 
Oder Möglichkeit Nummer 4: man sucht sich einen anderen Ort zum Pro-
ben. Seit vielen Jahren darf der Chor in den Oster- und Herbstferien im 
Festsaal des Gasthauses „Zum goldenen Stern“ in Stolk üben. Dort steht 
zwar kein Klavier. Dafür werden die Sänger*innen aber immer mit feinen 
Getränken versorgt. Wer Lust hat, kann nach der Chorprobe noch ein we-
nig am Stammtisch schnacken. Und so wird aus der Ferienzeit eine gemüt-
liche und abwechslungsreiche Zeit.
Apropos feine Getränke. Auf feine Getränke durften sich die Sänger*innen 
am 27. März 2026 freuen. Da stand wieder das traditionellen Grünkohles-
sen an. Wegen des Redaktionsschlusses am 26. März berichten wir darüber 
erst in der nächsten Ausgabe der Südangeln Rundschau, und natürlich 
in den News auf unserer Homepage. Einfach mal vorbeischauen: 
www.gemischter-chor-boeklund.de	 ANNETT RUDLOFF

 Neumaschinen
Gebrauchtmaschinen

Reparaturen
Ersatzteilhandel

24-h Reparatur-Notdienst 

Rückblick und Vorschau
Das letzte Jahr beendeten wir am 26.11.25 mit einem tollen plattdeutschen 
Abend bei dem Inge Lorenzen (Gitarre und Gesang) und Hans Peter Köpp 
(selbstverfasste Geschichten) zu aller Begeisterung zusammenwirkten. Auch 
das in der Pause gereichte Salatbuffet fand regen Anklang beim Publikum. 
Am 22.01.26 fesselte uns Pastor Jöhnk mit einem Bilderratespiel für das 
er in Böklund auf Fotosafari war. Es wurden an der Leinwand immer nur 
kleinste Ausschnitte der Bilder aufgedeckt, jedoch die Objekte trotzdem 
erstaunlich schnell von dem reiferen Publikum erraten. Beim Frühlings-
fest am 09.03. forderte daher Dörte Wedekind das Publikum in gleicher 
Weise heraus, diesmal mit einem Personenraten. Die Personen waren teils 
aus dem näheren Umfeld, sowie Politiker und Künstler aus Gegenwart und 
Vergangenheit. Wieder nahmen die Ratefüchse alle Hürden mit Bravour. 
Dazwischen gab es am 26.02.26 das beliebte Verspielen, bei dem es galt Ruhe 
und Konzentration bis jeweils zum erlösenden Aufschrei „Pott“ zu halten.

Termine
23.04.26, 17:00 Uhr Pastorat Böklund DRK-Mitgliederversammlung
20.05.26 Fahrt zum Obsthof Stubbe
09.05.26, 9:00 bis ca. 17:00 Uhr Kostenloser Erste-Hilfe-Kurs*)
*) Geeignet für Führerscheinanwärter, aber auch Personen, die Ihr Wissen 
aktualisieren möchten. Bitte schon vormerken lassen, da für die Durch-
führung eine Mindestteilnehmerzahl benötigt wird!
Anmeldung zu allen Veranstaltungen:
Frau Dörte Wedekind, Tel. 04623-7493 (Anrufbeantworter)
Wir freuen uns über rege Beteiligung auch von Nichtmitgliedern!
Ihr Team vom DRK OV Böklund e.V.

Blutspende-Termine – bitte schon vormerken:
Di 02.06.26 und Di 01.12.26 von 16:00 bis 19:30 Uhr 
Sporthalle der Auenwaldschule
Es gibt als Dank eine kleine Mahlzeit!

DRK-Ortsverein Böklund

Jahreshauptversammlung
beim Reitverein Fahrenstedt-Böklund
Am 13.03.2026 traf sich der Reitverein Fahrenstedt-Böklund zur Jahres-
hauptversammlung. Wir hatten einen schönen Abend mit leckerem Essen, 
netten Gesprächen und einer gut gefüllten Tagesordnung.
Ein zentraler Tagesordnungspunkt war der Veranstaltungsplan für dieses 
Jahr. Hervorzuheben sind insbesondere folgende Termine:
Der Spieletag für Kinder findet am 23.05.26 statt. Vom 02.08. bis 
07.08.26 wird ein Reitabzeichenlehrgang für die Reitabzeichen 10 bis 6 
angeboten. Am 12.09.26 plant der Reitverein ein Sommerfest, bei dem 
unsere Reiterrallye ein Bestandteil sein wird. Der Working-Equitation-
Kurs findet am 31.10. und 01.11.2026 statt. Für unsere Weihnachtsfei-
er im Stall, die „Stallweihnacht“, ist der 28.11.2026 vorgesehen.
Wir freuen uns schon sehr auf die kommenden Veranstaltungen und viele 
schöne gemeinsame Stunden. Wer Lust hat, unseren Verein kennenzuler-
nen, ist jederzeit herzlich eingeladen, einfach mal bei den Veranstaltungen 
vorbeizuschauen.
Kennenlernen kann man den Reitverein Fahrenstedt-Böklund auch auf 
verschiedenen Dorffesten im Umkreis, wie den Kinderfesten in Stolk und 
Böklund sowie bei „Böklund on the Road“. Auch hier gilt: Sagen Sie gern 
einfach mal Hallo!

Termine 2026
30.04.	 18:00	 Maibaum aufstellen	 Verkehrskreisel
06.05.	 14:30	 Seniorennachmittag	 Zum goldenen Stern
09.05.		  Erste Hilfe / DRK	
23.05.	 15:00	 Spieltag für Kinder, Reitverein Alke Wieherdt
			   Flensburger Str. 32, Böklund
28.05.		  Redaktionsschluss  Rundschau
30.05.		  Sportgala TSV	
02.06.	 16:00	 Blutspende	 Auenwaldschule
23.–26.06.	 Dorfpokalschießen	 Schützenheim
22.08.		  Kinderfest	 Pappelalm
29.08.	 ab 14:00	 Böklund on the Road / Dorffest  Schleswiger Straße

Neue Kita im Bau

Karsten Stühmer, Tom Wierk, Peter Paustian u. Jürgen Steffensen (v.li.)

einen Arbeitsunfall. „Diese Röhre möge für Generationen unbeachtet im 
Mauerwerk bleiben“, beschwor er abschließend.
Bürgermeister Jürgen Steffensen zeigte sich zufrieden darüber, dass man das 
DRK als Träger der neuen Kita gewinnen konnte, freute sich auf die weitere 
Zusammenarbeit, dankte den Bauarbeitern und lobte auch den Architek-
ten, „mit dem wir mehrere Projekte in Böklund am Laufen haben“.
Dieser stellte den Neubau vor mit drei Gruppen- plus jeweiligen Neben-
räumen auf 580qm Nutzfläche für eine Regelgruppe, eine altersgemischte 
sowie eine Krippengruppe – also für bis zu 60 Kinder. Die Baukosten von 
2,77 Mio. Euro bleiben überwiegend bei Firmen in der Region.
Trotz zweimonatigen Winterwetters haben die Arbeiter den Rückstand na-
hezu aufgeholt, so dass am Ziel festgehalten wird: bezugsfertig im August. 
Die Anmeldungen laufen derzeit noch über den DRK-Kreisverband, aber 
bald über das Kita-Portal SH.
Hintergrund für die zweite Kindertagesstätte im Ort ist das Baugebiet, auf 
dem bereits 30 Grundstücke verkauft und davon 20 bebaut sind. Wenn 
auf allen 69 Grundstücken Neubürger wohnen, „knackt“ Böklund seine 
Einwohnerzahl von 2000. Für junge Familien ist das große Areal mit eige-
ner Kita ein „Aushängeschild“. Es steigert die Attraktivität Böklunds als 
Wohnstandort, in dem alle täglichen Daseinsgrundfunktionen erfüllt wer-
den können.	 ST.

In der Nordostecke des Baugebiets Dammbrück wächst eine neue Kinder-
tagesstätte sichtbar in die Höhe. Die Gemeinde hat für sie den DRK-Kreis-
verband als Träger gefunden. Am 13. März war dort ein wichtiger Termin:
DRK-Kreisverbandspräsident Karsten Stühmer, Vorstandsmitglied Tom 
Wierk, Architekt Peter Paustian und Bürgermeister Jürgen Steffensen be-
füllten eine Messingrolle mit der Tageszeitung, dem Bauplan sowie aktu-
ellen Münzen und mauerten sie schließlich in einer Rohbauwand ein, wo 
dafür extra ein Loch gelassen worden war.
Dabei betonte Karsten Stühmer die gute Zusammenarbeit zwischen allen 
Beteiligten und wünschte der großen Baustelle weiterhin alles Gute ohne 
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Grüngutannahmestelle wieder geöffnet
Die Grüngutannahmestelle auf dem alten Klärwerksgelände der Ge-
meinde Böklund ist ab 08.04.2026 von 14:00 bis 18:00 Uhr sowie 
Samstag, 11.04.2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr wieder geöffnet. Da-
nach erfolgt die Grüngutannahme an jedem Mittwoch in der Zeit von 
14 bis 18 Uhr und Samstag von 10 bis 12 Uhr. Der Antrag für einen 
Grüngut-Berechtigungsschein kann über die Internetseite des Amtes 
Südangeln oder die E-Mail Adresse: gruengut-boeklund@amt-suedan-
geln.de heruntergeladen bzw. angefordert werden. Der für 2026 gültige 
Berechtigungsschein zur Abgabe des Grüngutes kostet 60,00 € und wird 
nach Antrag und Überweisung per Post zugesandt. – Alternativ können 
Sie den Berechtigungsschein im Einwohnermeldeamt des Amtes Süd-
angeln während der Öffnungszeiten gegen Barzahlung erhalten.

Nach drei Jahren ist es wieder so weit: Am 29. August gibt es zum 6. Mal 
das Riesen-Event mit hervorragender Außenwirkung – „Böklund on the 
road“. Zu einer ersten Abstimmung über Angebote, Platzbedarf und Son-
derwünsche trafen sich Vertreter aller Vereine, Firmen, Institutionen und 
Organisationen im Gasthof „Zum goldenen Stern“ (Foto).
Unter Federführung des Ausschusses für Jugend, Sport und Kultur sollte 
dadurch erreicht werden, „dass es nicht 25 mal Glücksräder oder Dart-
scheiben gibt“, so Bürgermeister Jürgen Steffensen. Neben bereits konkre-
ten Zusagen für Mitmach-Aktionen, abwechslungsreiche Darbietungen, 
bunte Informationen und ausreichend Verzehrmöglichkeiten wurde der 
grobe Rahmen für den letzten Samstag im August abgesteckt:
Zwischen Kreisel und Flensburger Straße/Schulstraße ist die Schleswiger 
Straße ab 12 Uhr und bis in der Nacht um 2 Uhr voll gesperrt. Von 14 bis 
18 Uhr werden dort und in den Seitenwegen Stolker Straße/Bahnhofstraße 
die Stände betrieben. Nach deren Rückbau wird die Landesstraße zur „Fei-
er-Meile“ mit Schwerpunkt im Bereich NOSPA/Tankstelle, wo auf einer 
großen Bühne über eine Stunde eine Live-Band spielt und sonst ein DJ für 
Stimmung sorgt.	 ST. 

TSV-Versammlung 
Im 100. Jahr seines Be-
stehens hielt der TSV Bök-
lund am 27. Februar seine 
Jahreshauptversammlung ab. 
Satzungsgemäß standen vier 
Wahlen für Vorstandsposten 
an. Drei von ihnen ergaben 
eine einstimmige Wieder-
wahl: Ann-Jaqueline Beckers 
bleibt 2. Vorsitzende und 
erklärte ihre Bereitschaft zur 
Kandidatur für die Nachfolge von Johannes Jessen, der im kommenden 
Jahr nach 36 Jahren als Vorsitzender nicht mehr weitermachen möchte.
Auch schon 30 Jahre ist Schatzmeister Dirk Thomsen im Amt und wurde 
ebenso wiedergewählt wie Sportwart Hauke Kruse in Abwesenheit. Ledig-
lich für Jürgen Tams, der als Beisitzer abgelöst werden wollte, gab es noch 
keinen Ersatz. Sein Posten bleibt ein Jahr vakant, „aber in 2027 steht je-
mand bereit“, wusste Vorsitzender Jessen zu berichten.
Zu Beginn der Versammlung wurden jugendliche Leichtathleten geehrt, 
die in verschiedenen Disziplinen in die Kreisbestenlisten gekommen wa-
ren: Marlen Dietrich, Paula Hansen, Maja Szymutko, Louis Dietrich und 
Theresa Kroll.
Mit der goldenen Vereinsnadel für 50-jährige passive Mitgliedschaft wur-
de Adelheid von Holdt ausgezeichnet, und bereits 60 Jahre dabei und seit 
zehn Jahren für aktive Mitgliedschaft mit der diamantenen Vereinsnadel 
ausgezeichnet ist Annemarie Rochel, die dafür mit einem Blumenstrauß 
beschenkt wurde. Für 30 aktive Jahre wird Christian Hoffmann-Timm die 
goldene Nadel nachgereicht.
Die silberne Nadel für 15 aktive Jahre erhielt Dagmar Mattsen; die nicht 
anwesenden Carsten Bendixen und Alexander Fedorinin bekommen diese 
Nadel zu einem späteren Zeitpunkt. Philipp Köster wurde für zehn Jahre 
mit Bronze ausgezeichnet, und auch der nicht anwesenden Birgit Bendixen 
steht diese Ehrung zu. Für den 2. Platz beim Stadtlauf im Rahmen der 
Kreismeisterschaft 2022 über 10km in der Altersklasse M 65 erhielt Asmus 
Paulsen nachträglich eine Urkunde aus der Hand des Vorsitzenden.
Der TSV hat zurzeit 721 Mitglieder aus Südangeln und liegt damit unter 
den 217 Vereinen im Kreis auf dem 15. Rang. „Unser Laden läuft nur dank 
44 Übungsleitern und anderen ehrenamtlichen Helfern“, lobte Johannes 
Jessen das Engagement für den Verein. Trotzdem würden weitere Trainer 
und Betreuer (besonders im Jugendfußball) benötigt, und auch mehr Kin-
der in der Leichtathletik seien wünschenswert.
Die vielfältigen Aktivitäten des TSV Böklund fanden sich im Kassenbericht 
von Schatzmeister Dirk Thomsen wieder. Da gab es Ausgaben von 98.633 
Euro mit 56.559 Euro allein für Trainer, Helfer, Sportlehrer und Übungs-
leiter. Diese Zahlen wurden sogar noch getoppt im Voranschlag für 2026, 
weil hier das 100-jährige Jubiläum mit 30.000 Euro zu Buche schlägt. 	ST. 

BÖKLUND
HIStORISCH

Personen, Gebäude, Denkmäler: 
Wie hat Böklund früher ausgesehen und
welche Geschichten gibt es dazu? 
Die RUNDSCHAU wirft einen Blick in Böklunds Vergangenheit

„Quellental“
Auf der Suche nach einem verschwundenen Hof

Durch einen glücklichen Zufall lernte ich Inge Detlefsen, geb. Boysen, 
kennen. Sie war in der Stolker Straße 3 aufgewachsen und machte 

1955 ihren Schulabschluss am Aufbauzug in Böklund. Sie lieh mir ihre 
Abschlussarbeit „Böklund – mein Heimatdorf“ aus. In der Liste einzeln 
gelegener Gehöfte fand ich „Quellental – existiert nicht mehr“. – Wo war 
dieser Hof? Wer hatte dort gelebt? Das ging mir nicht mehr aus dem Kopf.
Also an die Böklunder Chronik. In einer Viehhalterliste von Dezember 
1931 fand ich: „Peter Thomsen, Quellental, abgebrochen, Satr. Str. im neu-
en Wald, 3 Rinder 1 Stck. Jungvieh.“
Mit der Hilfe von Hans Backen fand ich die En-
kelin von Peter Thomsen, Roswitha Fricke, geb. 
Kadau. In der Chronik dann die Familie Thomsen 
auf Krokholm 14 und auch ein Foto vom Hof…
Im Dezember 1902 kauft Asmus Thomsen den 
Hof Krokholm 14 in Böklund. Hier wächst sein 
Sohn Peter, geb. Dez. 1900 in Tolk, mit seinen Ge-
schwistern auf. Er macht eine landwirtschaftliche 
Ausbildung und arbeitet als Melker u.a. in Tolk 
und Taarstedt. Er heiratet Margarethe Jürgensen, 
geb. 1897 in Brekling. Sie bekommen 4 Kinder: 

1923 Annemarie in Tolk, 1926 die Zwillinge Ernst und Elfriede in Taar-
stedt und 1932 Hans Heinrich in Böklund. 1931 ist Peter Thomsen Melker 
auf Gut Fahrenstedt und Pächter der gutsgehörigen Kate Quellental. (Das 
Flurstück heißt heute noch Quellental wegen der vielen Quellen, die dort 
in den Meiereibach fließen.)
1936 zieht die Familie nach Tolk, 1966 stirbt Peter Thomsen in Jübek und 
sein jüngster Sohn Hans Heinrich 2005 in Böklund.
Was ist mit dem Hof passiert?
Ingrid Lange-Franzen dazu: „Hat Opa immer wieder von erzählt. Der 
ist abgebrannt, weil die Feuerwehrleute alle duun waren. Die Böklunder 
Feuerwehr löschte einen Schornsteinbrand auf Lindeberg. Die Schläuche 
waren noch nicht wieder aufgerollt, da kam der nächste Alarm: Quellental 
brennt! Also aufgesessen und los! Der Hausherr auf Lindeberg hatte sich 
wie üblich mit einer Runde Schnaps bedankt, und so rutschte die Feu-
erwehr vom Weg in eine der Quellen und kam nicht weiter. Quellental 
brannte bis auf die Grundmauern nieder!“

Wann war das? 1936? Wer noch etwas weiß, bitte melden!
Herzlichen Dank an alle, die mir geholfen haben!	 JUTTA PETERSENDer Hof Quellental

Kartenausschnitt
Quellental

Die beförderten und geehrten Feuerwehrleute aus Böklund

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 13. Februar 2026 begrüßte Wehrführer Thorben Poggen-
see 32 aktive, 2 Ehrenmitglieder und 3 Gäste zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Böklund im Goldenen Stern in 
Stolk. Nach der Begrüßung wurde die Versammlung für ein gemeinsames 
Essen unterbrochen. Danach kam der Wehrführer zu seinem Bericht, in 
dem er unter anderem die 21 Einsätze, die in 2025 gefahren wurden, revue 
passieren ließ. Er lobte die kontinuierliche Aus- und Weiterbildung seiner 
Wehr, die im vergangenen Jahr an zahlreichen Veranstaltungen und Aktivi-
täten teilnahm.
Im weiteren Verlauf der Versammlung berichtete Tim Engelhardt als Ver-
treter der Werksfeuerwehr der Böklunder Wurstfabrik über den Stand der 
neuen Sprinkleranlage und weiteren feuerwehrtechnischen Neuigkeiten 
aus dem Böklunder Werk.
In diesem Jahr waren, außer den Kassenprüfern, keine Wahlen auf der Ta-
gesordnung. Dafür wurden Finn Schulte und Mathis Vitoux zum Oberfeu-
erwehrmann und Torben Lange zum Hauptfeuerwehrmann befördert. Ge-
ehrt wurden Tim Engelhardt und Finn Schulte für 10 Jahre, sowie Bernd 
Lieske, Frank Herch und Patrik Wohlgehagen für 20 Jahre aktive Mitglied-

Freiwillige Feuerwehr Böklund
schaft in der Wehr. Zum Abschluss überbrachten der 2. stellv. Amtswehrfüh-
rer Alexander Hansen die Grüße der Amtswehrführung und Bürgermeis-
ter Jürgen Steffensen dankte der Wehr für die stetige Einsatzbereitschaft. 
Um 21:55 Uhr konnte Wehrführer Thorben Poggensee die Versammlung
mit den Worten: „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“, schließen.

Gemeinde Böklund
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Empfang als Dank

Die Gäste des Empfangs haben sich nett unterhalten.

Wir berichten erst jetzt über den Neujahrsempfang der Gemeinde, weil er 
nach Redaktionsschluss der vorigen Ausgabe im Gasthaus „Zum goldenen 
Stern“ stattfand. Dorthin waren alle Angestellten und ehrenamtlich für 
Böklund Tätigen eingeladen als ein Dankeschön für ihre Arbeit. Bürger-
meister Jürgen Steffensen begann die Zusammenkunft deshalb mit dem 
Satz: „Bei uns lebt das Ehrenamt jeden Tag als feste Stütze, die das Gemein-
wohl nach vorne bringt.“
Anschließend holte er zum „Rundumschlag“ aus über den „ganz norma-
len Tageswahnsinn“ des vergangenen Jahres und die besonderen Vorhaben: 
Zwei Seniorennachmittage und eine Schlagerparty der Gemeinde sowie 
zahlreiche Vereinsaktivitäten, wie Fasching, Kinderfest, Chorkonzert oder 
Pokalschießen, hätten wieder für geselligen Zusammenhalt gesorgt.
Politisch werde seit zwei Jahren das „sehr schön angenommene“ Baugebiet 
aktiv betrieben, das neue Feuerwehrhaus sei voll im Zeitplan und werde bis 
Sommer bezugsfertig, für das neue Gemeindezentrum sei der Förderbescheid 
eingetroffen, und in der neuen Kita sei die Sohle geschüttet (Stand: 31.1.).
Auch das Klärwerk arbeite hervorragend, so dass man den Abwasserpreis 
habe deutlich senken können. Allein das Gewerbegebiet biete einen „klei-
nen Wermutstropfen“, weil es wegen derzeit unsicherer Marktwirtschaft 
nur wenig Investitionen gebe. Doch „etwas vorzuhalten ist besser als nichts 
mehr zu haben“, sah der Bürgermeister selbst hierin etwas Positives.
In diesem Jahr wirke man weiter an den begonnenen baulichen Vorhaben, 
betrachte bei Gebäuden den Klimaschutz, beschäftige sich mit Wärmepla-
nung und versuche, der allgemeinen zivilen wie militärischen Bedrohungs-
lage etwas entgegenzusetzen durch Notfall-Infopunkt und Notstromaggre-
gat samt Lagerstätte für Diesel. „Jedenfalls wird es nicht langweilig in der 
Gemeindevertretung“, schloss Bürgermeister Jürgen Steffensen seine Aus-
führungen.  Auch Pastor Hanno Jöhnk setzte auf Ehrenamtler. Dank ihnen 
würden die nur noch drei Pastoren im großen Angeln-Süd in der Fläche 
präsent bleiben.
Zur lustigen Unterhaltung trat der „Postbüdel“ auf, und nach einem le-
ckeren Mittagessen klang das Treffen aus in der Erkenntnis, ausgesprochen 
vom Bürgermeister: „Wir alle geben unser Bestes, um für unsere Bürger da 
zu sein.“ 	 ST.

bugislaus
werbung

0
4
6
 0

3
 -

 9
6
 2

7
 6

4

Beschriftungen & Druck

Böklunder Sportschützen

Relegation 2. Bundesliga gut überstanden
Am 22.02. hieß es für unsere erste Luftpistolenmannschaft in Hannover 
antreten zur Relegation 2. Bundesliga. Mit einem guten Gefühl, dass es 
in diesem Jahr mit viel Glück klappen könnte sind unsere 5 Schützen an-
getreten. Dabei musste Enno Doden krankheitsbedingt passen und Niklas 
Liefke sprang für ihn ein.
Nach dem ersten von zwei Wettkämpfen stand aber schon fest, dass es in 
diesem Jahr nicht reichen wird. In einem starken Teilnehmerfeld konnten 
sich unsere Schützen leider nicht hoch genug platzieren, dass im zweiten 
Wettkampf eine Sensation möglich gewesen wäre. Auch wenn der Aufstieg 
in diesem Jahr nicht geklappt hat, hat unsere Erste zwei sehr gute Wett-
kämpfe absolviert und konnte mit insgesamt 3543 Ringen fast 100 Ringe 
mehr schießen als im letzten Jahr. 
Am Ende hieß es dann erneut 8. Platz von 9, aber immerhin vor „BooKu-
RiTra“ und damit die besten Mannschaft aus Schleswig-Holstein.

Relegationsmannschaft 2026 v.li.: Axel Krückeberg, Jana Lütt, 
Axel Holmer, Monique Höft, Niklas Liefke

Landesliga: Zweite Mannschaft siegt im Derby
Am 25.01. ging auch für die Landesliga die Saison zu Ende. Die Zweite 
und Dritte Mannschaft sollten dazu zu Hause gegeneinander antreten. In 
einem recht ausgeglichen vereinsinternen Derby siegte die Zweite mit 3:2. 
Da Halstenbek sich keine Blöße gegeben hat, behielt Böklund 2 den 2. Ta-
bellenplatz. Auch Böklund 3 hat den 5. Tabellenplatz halten können. Da 
nur 6 Mannschaften in der Landesliga angetreten sind, gibt es in diesem 
Jahr keinen Absteiger.
Die Kreismeisterschaften 2026 sind beendet
Am 07.02. und 08.02. haben fast alle Druckluftdisziplinen mit dem Ge-
wehr und der Pistole stattgefunden. Am 17.02. folgte dann noch die fünf-
schüssige Luftpistole Standard und am 07.03. Sportpistole 25 Meter. Da-
mit hatten wir alle Disziplinen geschossen, an denen Schützen aus Böklund 
teilnahmen.
Mit 14 Kreismeistertiteln, 7 2. Plätzen und 10 3. Plätzen bei 36 Einzel- und 
7 Mannschaftsstarts in 18 Klassen, konnten wir die Kreismeisterschaften 
2026 wieder erfolgreich abschließen.
Alle Berichte ausführlich unter www.boeklunder-sportschuetzen.de

MARKUS BEHMER

Hi Leute, Ostern ist vorbei, das Wetter wird besser, – Zeit rauszugehen. 
Die lange weiße Jahreszeit hat Spaß gemacht und war mal wieder ein Win-
ter, wie er früher war. Schön nostalgisch war’s, aber jetzt ist es auch gut 
damit. In großen Schritten durch den Frühling in den Sommer. Das geht 
schneller als ihr denkt. 
Wir arbeiten an Ausflügen und dem Programm für die kommenden Fe-
rien. Gern könnt ihr eure Ideen mit einbringen. Dazu könnt ihr ins JuZ 
kommen oder uns schreiben. Wir möchten eure Wünsche erfüllen, soweit 
es geht. Wir basteln gerade an vielen neuen Sachen, – dem System, den 
Aktionen, den Ideen, – wir werden euch auf dem Laufenden halten. Gern 
würden wir ein Projekt anbieten, aber der Anstoß sollte von euch kommen. 
Nennt uns einfach mal Sachen, die euch interessieren, dann gucken wir mal 
was wir hinbekommen. Vielleicht kennt ihr ja jemanden, der jemanden 
kennt, der einen kennt, der vielleicht Bandmusik anbieten möchte – oder 
Skaten begleiten möchte – oder spotliche neue tolle Aktivitäten kennt und 
diese zum Besten geben möchte. Dann sagt ihnen Bescheid und schickt sie 
zu uns ins JuZ. Daraus kann vieles entstehen und für euch oder andere gut 
sein. Wir sind für alles offen, aber es sollte ein Miteinander sein, „natür-
lich nicht online“, sondern mit echten Menschen. Der Mensch bleibt der 
Mittelpunkt, dazu gehört der Austausch und das Lernen in Situationen, 
die nur die Gruppe bietet. „Sozial Media“ heißt zwar SOZIAL, aber es 
hat mit Sozialisation wenig zu 
tun. In diesem Sinne, freuen 
wir drei JuZies uns auf viele 
verschiedene Menschen und 
Gesichter, welche die Grup-
pe und das Leben so toll und 
bunt machen. 

Der Sommer kann
kommen. Wir haben Bock!!! 

Jane, Zena und Dirk.

Neues aus der Jugendpflege Böklund 
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Ihr Immobilienmakler in
Angeln und Umgebung

nordisch, persönlich, auf Augenhöhe

regionale Marktkenntnis

langjährige Erfahrung

moderne 
Immobilienvermittlung

große Kartei mit Suchaufträgen

Wir begleiten Sie mit Klarheit,
Transparenz und Leidenschaft bei jedem
Schritt: von der ersten unverbindlichen
Immobilienbewertung, über einen
erfolgreichen Verkauf bis hin zur
sicheren Übergabe Ihres Hauses.

0152/ 51679065 s.peters@immobilien-werft.de
Rote Str. 1 
Flensburg

Aktueller Suchauftrag in Böklund: Einfamilienhaus

Märchenhafte Hauptversammlung
Anfangs, aber nur anfangs, ging es ganz sachlich und nüch-
tern nach den Regeln des Vereinsrechts zu. 
Vorstand und Mitglieder des Fördervereins Dorfmuseum 
Brodersby e.V. trafen sich am Freitag, dem 27. März um 19 Uhr in den 
frisch renovierten Räumen des Gemeindehauses zur Jahreshauptversamm-
lung. Der Abend begann mit einer Gedenkminute für die verstorbenen 
Mitglieder, die in diesem Jahr nicht mehr dabei sein können. 
Ruhig und routiniert führte Vorstand Hartmut Borchert durch das Pro-
gramm: Jahresbericht, Kassenbericht, Entlastung des Vorstandes, Wieder-
wahl der Kassenprüfer, Überblick über die Aktivitäten des Bürgerarchivs. 
Einige Ehrungen schlossen sich an. Susanne Kloth sowie Gerda und Kurt 
Steinhäuser wurden in Abwesenheit zu Ehrenmitgliedern des Vereins er-
nannt; Dieter Jacobsen konnte diese Auszeichnung persönlich entgegen-
nehmen. Für seinen langjährigen Einsatz für das Dorfmuseum wurde 
ebenfalls Jochen Krenz geehrt. Zum Abschluss bedankte sich auch  die 
Stellvertretende Bürgermeisterin Hilke Hansen-Schulz noch einmal bei 
allen Ehrenamtlichen für ihre Arbeit im Dorfmuseum.
Dann war die Bühne frei, und es begann – wie sollte es im Dorfmuseum 
anders sein – eine kleine Zeitreise in die Vergangenheit. Märchenerzähle-
rin Susanne Schoppmeier aus Schaalby eröffnete ihre Vorstellung mit dem 
sanften Klang einer Handglocke und zog damit alle Anwesenden sofort in 
ihren Bann.  Sie erzählte vom armen Waisenmädchen, das vom Königs-  → 

Dorfmuseum Brodersby-Goltoft

Klack klack, klack klack, klack klack. Wer dieser Tage am Freitag nach-
mittags in Brodersby und auf umliegenden Wegen unterwegs ist, der kann 
sie schon von weitem hören. Bis zu zwölf Damen der Walking-Gruppe 
„Große-Breite“-Sport flitzen mit ihren Walking-Sticks durch die Land-
schaft. Geklönt wird zwischendurch auch, und zum Abschluss gibt es bei 
gutem Wetter ein paar Yoga-Übungen am Strand von „Klein-Westerland“. 
Inke Kloth, die sportliche Leiterin der Gruppe, sagt dazu: „Jetzt, wo der 
Winter vorüber und alle Wege wieder frei sind, wollen wir wieder richtig 
loslegen. Wir treffen uns jeden Freitag um 17 Uhr am Strand von Bro-
dersby-Burg. Wir laufen ein Ründchen, und danach wird gedehnt und ent-
spannt. Neue Mitläufer*innen sind herzlich willkommen!“
Seit das Gemeindehaus in Brodersby frisch renoviert und im Besitz der Ge-
meinde Brodersby-Goltoft ist, hat die Gruppe bei schlechtem Wetter end-
lich ein Ausweichquartier. Dann gibt es Yoga pur! Ein großes Dankeschön 
geht an dieser Stelle an Bürgermeister Joschka Buhmann und alle, die beim 
Renovieren geholfen haben!
Anmerkung: Der „Große-Breite“-Sport ist eine private Gruppe. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Entscheidung – und eigenes Risiko! 
Kontakt: inke.kloth@googlemail.com

„Große-Breite“-Sport
Sie flitzen wieder! !
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sohn zur Braut gewählt wurde, von der fleißigen Näherin, die in der Schlei 
ihren Fingerhut verlor, und von der trügerischen Freundschaft zwischen 
Mäuschen und Katze, die am Fettnapf ein böses Ende nahm. Das Publi-
kum lauschte gebannt – und ward sofort zurückversetzt in gute, alte Zeiten, 
als es noch keine Podcasts und Video-Chats gab und die Geschichten mit 
„Es war einmal…“ begannen. Alle waren begeistert. Wie schön das war!

Schietsammeln
 Schietsammeln ein fester Termin im Kalender vieler Brodersbyer und Gol-
tofter Bürger, trotzdem mit geringerer Beteiligung, als in den vergangenen 
Jahren. Wir alle freuen uns bei Spaziergängen auf den zahlreichen Wander-
wegen über wenig Unrat, der in diesem Jahr lange vom Schnee verborgen 
war. Schietsammeln ist also immer, wer am 7. März nicht dabei war, kann 
seinen nächsten Frühlingsspaziergang oder die Hunderunde gerne nutzen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Bürger, die aus sich he-
raus sammeln.
Erschreckend war in diesem Jahr, was 
sich in Schilf und Spülsaumen an der 
Schlei so verfangen hat. Die Schlei hat 
auch eine Botschaft, die noch nicht 
komplett entziffert ist, in Form einer 
Flaschenpost angespült.
Herzlichen Dank an alle die für die Ak-
tion ihre Fahrzeuge bereit gestellt haben.
Der krönende Abschluss war das gemüt-
liche Beisammensein im Feuerwehrge-
rätehaus, wo der eine oder andere die 
Sonne vor der Tür genossen hat.
Wir freuen uns auf alle, die den Termin 
auch im Jahr 2027 freihalten.

GESA NEUMANN

• Lebensmittel
• Obst & Gemüse
• Regionale Produkte
• Frische Backwaren 

SCHLEIDÖRFER

Schleidörferstr. 11 · 24864 Brodersby-Goltoft · Tel. 04622 180552
www.buergergenossenschaft-schleidoerfer.de

Mo–Fr  6.30–18.30 Uhr  /  Sa  6.30–13
So (nur Backwaren)  7.30–10.30

Die nächste Südangeln Rundschau erscheint am 
16.06.26. Redaktions- und Anzeigenschluss: 28.05.

HEIZUNG · SANITÄR · GAS
SOLAR · METALLBAU

Fasching in der Turnhalle: 
Lovestory-Motto begeistert Besucher
Bunte Kostüme, fröhliche Musik und jede Menge gute Laune:
Unser Fasching, am 14.2.2026 
stand in diesem Jahr ganz im 
Zeichen des Mottos „Lovesto-
ry“,  passend zum Valentinstag. 
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher erschienen kreativ 
verkleidet und sorgten für 
eine ausgelassene Stimmung. 
Neben einem abwechslungsrei-
chen Kostümwettbewerb gab 
es reichlich Kamellen sowie ein 
vielfältiges Angebot an Essen und Getränken. Die Turnhalle verwandelte 
sich so in einen lebendigen Treffpunkt für Groß und Klein.
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war die Ehrung der Initiative „Kein 
Kind ohne Sport“. Dabei erhielt der Verein ein Starter-Paket als Anerken-
nung seines Engagements. Hintergrund ist die Teilnahme am Zeltlager- 
Netzwerks des KSV Schleswig Flensburg, bei dem der Verein im Sommer 
2024 aktiv mitwirkte und dafür mit dem Jugendsportpreis ausgezeichnet 
wurde.

Überreicht wurde das Starter-Paket von Chris Menge (sjsh) und Ines Wolf 
(SH-Netz). Die Auszeichnung würdigt den Einsatz des Vereins, Kindern 
und Jugendlichen den Zugang zu Sport und Gemeinschaft zu ermöglichen.
	 ANDREA WECKEL

Am 2. Mai wird in Stolk eine fernsehreife Show geboten, für deren 
vergünstigten Ticketpreis auch die Gemeinde Havetoft einen Zuschuss 
gewährt. Einzelheiten hierzu: vorn auf den Seiten des Amtes.	 ST.

	 Ortsverband Sieverstedt

Jahreshauptversammlung 2026
Erfreulicherweise wurde der bisherige Vorstand des SoVD Ortsverbandes 
Sieverstedt auf der gut besuchten Mitgliederversammlung am 26. Februar 
im Gasthof Thomsen in Eggebek einstimmig bestätigt. 
Harald Wagner und Finn Petersen verbleiben 1. und 2. Vorsitzende, Dörte 
Nissen ist als Schatzmeisterin für die Finanzen zuständig. Katja Petersen-
Deerberg ist als Frauensprecherin auf Kreisebene unterwegs. Die Schrift-
führung nimmt weiterhin Birgit Schröder wahr, die sich gemeinsam mit 
Lena Wagner für eine breite Informationen auch in den sozialen Medien 
einsetzt. Als Beisitzer und Beisitzerinnen wurden Peter Hermann Petersen, 
Annemarie Matthiassen und Daniela Sellerie wiedergewählt. Als zusätz
licher Beisitzer wurde Stefan Wagner in den Vorstand aufgenommen. 

Der frischgewählte Vorstand (v.li.) Peter Hermann Petersen, Lena 
Wagner, Finn Petersen, Annemarie Matthiassen, Stefan Wagner, 
Birgit Schröder, Katja Petersen-Deerberg und Daniela Sellerie. 
Es fehlen Harald Wagner und Dörte Nissen. 	 Foto: Lena Wagner

Feuerwehr 
Havetoft-
Hostrup zu 
Besuch in 
Niebüll
Ein besonderes Ziel
 steuerten die Mit-
glieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ha-
vetoft-Hostrup am 
13. Februar 2026 
an: Die Kameradinnen und Kameraden besuchten die Luftrettungsstation 
in Niebüll, um sich über die Arbeit des Rettungshubschraubers „Christoph 
Europa 5“ zu informieren.
Vor Ort wurde die Gruppe herzlich in Empfang genommen. Das gesamte 
Team – vom Piloten über den Notarzt bis hin zum restlichen Fachpersonal 
– nahm sich viel Zeit für die Besucher. In entspannter Atmosphäre wurden 
zahlreiche Fachfragen beantwortet und die technischen Details sowie die 
Abläufe bei Luftrettungseinsätzen ausführlich erläutert. Für die Feuerwehr-
leute war dieser direkte Austausch nicht nur äußerst informativ, sondern 
auch eine wertvolle Erfahrung für die künftige Zusammenarbeit an Ein-
satzstellen.
Nach diesem rundum gelungenen Vormittag fand der Ausflug bei einem 
gemeinsamen kleinen Imbiss in Tarp einen gemütlichen Ausklang. Ein gro-
ßer Dank gilt dem Team der Luftrettungsstation für die Gastfreundschaft 
und die spannenden Einblicke in ihren Einsatzalltag.

Notfallinfopunkt
Seit kurzem hängt am 
Dörpshuus/Feuerwehr-
gerätehaus das Schild 
„Notfallinfopunkt“. 
Dies ist eine Maßnah-
me des Bundesamtes 
für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophen-
schutz, um in Krisensi-
tuationen die Kommu-
nikationswege aufrecht 
zu erhalten und Hilfe 
zu bekommen. Aus-
führliche Informatio-
nen gibt es unter www.
schleswig-flensburg.
de/Navigation/Notfall-
Infopunkte/ oder www.
feuerwehr-havetoft-
hostrup.de.

	 →
 

Freiwillige Feuerwehr Havetoft-Hostrup

Nach der regulären Sitzung brachte uns Notarin Martina Henningsen aus 
Tarp das Thema „Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“ näher. Sie 
legte allen eindringlich ans Herz zumindest eine Vorsorgevollmacht zu er-
stellen. Es geht dabei sowohl um medizinische und finanzielle Fragen wie 
auch um das Aufenthaltsbestimmungsrecht (z.B. Heimunterbringung).
Beratung der Mitglieder steht im Mittelpunkt des SoVD. In den haupt-
amtlichen Beratungsstellen in Schleswig und Flensburg kennen sie sich 
mit der gesetzlichen Renten-, Kranken- und Unfallversicherung aus und 
können bei der Stellung von Anträgen und der Bearbeitung von Wider-
sprüchen kompetent helfen. Auch bei Fragen zur Pflegeversicherung und 
rund um das Thema Behinderungen finden Sie hier Unterstützung.
Bernd Giebner, stellvertretender Vorsitzender des Kreisverbandes wies in 
seinem Grußwort darauf hin, dass die Beratungsstellen in Schleswig und in 
Flensburg im vergangenen Jahr 1.700 Anträge und 500 Widersprüche be-
arbeitet und dabei 2,5 Mio. Euro für die Mitglieder „erwirtschaftet“ haben.
Ansprechpartner für den SoVD Sieverstedt ist Harald Wagner, Tel. 04603-
1293 oder E-Mail: wagner-holmingfeld@freenet.de	 BIRGIT SCHRÖDER
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Jahreshauptversammlung
Am 6. Februar 2026 zog die Freiwillige Feuerwehr Havetoft-Hostrup auf 
ihrer Jahreshauptversammlung Bilanz. Wehrführer Peter Most präsentierte 
ein arbeitsreiches Jahr 2025, in dem die Retter zu insgesamt 11 Einsätzen 
alarmiert wurden.
Das Einsatzspektrum war dabei breit gefächert: Neben vier Brandeinsät-
zen forderten zwei Gefahrgutunfälle sowie fünf Hilfeleistungen – darunter 
schwere Verkehrsunfälle – die volle Konzentration der Kameradinnen und 
Kameraden. Damit die Handgriffe im Ernstfall sitzen, investierte die Wehr 
viel Zeit in die Aus- und Fortbildung. Neben den regelmäßigen Übungs-
abenden besuchten die Mitglieder zahlreiche Lehrgänge in der Feuerwehr-
technischen Zentrale in Schleswig sowie an der Landesfeuerwehrschule in 
Harrislee.
Ein zentraler Punkt der Versammlung waren die Wahlen zur neuen Wehr-
führung. Dabei wurde Peter Most in seinem Amt als Gemeindewehrführer 
bestätigt. Ihm zur Seite stehen künftig Dominik Mößner als 1. stellver-
tretender Wehrführer sowie Jens Engel als 2. stellvertretender Wehrführer. 
Darüber hinaus gab es zahlreiche weitere Wahlen, Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften und verdiente Beförderungen, deren namentliche Nen-
nung jedoch den Rahmen dieses Berichtes sprengen würde.
Auch die Kameradschaft und das Dorfleben kamen nicht zu kurz. Mit Ver-
anstaltungen wie dem traditionellen Feuerwehrball, dem Seniorennachmit-
tag, dem Verspielen sowie dem Grillfest und dem Laternelaufen bewies die 
Wehr einmal mehr, dass sie eine tragende Säule der Dorfgemeinschaft ist. 
Die Wehrführung dankte allen Aktiven für ihren unermüdlichen Einsatz 
zum Wohle der Sicherheit in Havetoft-Hostrup.

Einsatzbericht vom 19.02.2026, 20:18–23:30 Uhr
Feuer Standard – Schornsteinbrand
Gegen 20:00 Uhr traf sich die Wehrführung der Feuerwehr Havetoft-Ho-
trup im Gerätehaus, um verschiedene Planungen und Ideen zu bespre-
chen. Nur kurze Zeit später alarmierte die Leitstelle Nord die Einsatzkräfte 
aus Havetoft und Hostrup sowie die Feuerwehr aus Klappholz zu einem 

Schornsteinbrand in der Eckernförder 
Landstraße. Während andere Kamera-
den noch auf dem Weg zum Gerätehaus 
waren, wurde von  der schon anwesen-
den Wehrführung erste Informationen 
zum Brandobjekt eingeholt. Kurze Zeit 
später machten sich alle Einsatzfahrzeu-
ge aus Havetoft und Klappholz auf den 
Weg zur Einsatzstelle.
Schon auf der Anfahrt bestätigt sich 
der Kaminbrand durch deutlichen 
Feuerschein aus dem Schornstein. An 
der Einsatzstelle eingetroffen, wurde 
umgehend der Bezirksschornsteinfeger 

nachalarmiert und mit der Erkundung begonnen. Dabei stellte sich her-
aus, dass sich im Schornstein erhebliche Mengen Ruß entzündet hatten 
und aufgequollen waren. Während die Feuerwehr auf den Schornsteinfeger 
wartete, wurde sowohl im ersten Obergeschoss, als auch im  Dachgeschoss 
ein Trupp mit Wärmebildkamera und Kübelspritze positioniert, um den 
Kamin zu überwachen und ein eventuelles Entzünden von angrenzenden 
Bauteilen zu verhindern.
Der Schornsteinfeger kehrte mit Unterstützung des Trupps im Dachge-
schoss den Schornstein, während ein zweiter Trupp das herunterfallende 
Brandgut durch die untere Revisionsklappe entfernte und ins Freie ver-
brachte. Nachdem der Schornstein gereinigt war, wurden die angrenzenden 
Räume erneut begangen und dort die Temperatur mittels Wärmebildka-
mera kontrolliert. In allen Bereichen zeigte sich eine Temperatur, von der 
keine weitere Gefahr ausging.
Die Einsatzstelle wurde zurückgebaut und vom Einsatzleiter an den Be-
sitzer übergeben, bevor alle Kräfte wieder einrückten.

Einsatzbericht vom 23.02.2026, 15:04–16:10 Uhr
Technische Hilfe Standard – Bus in Graben
Ein Bus mit 36 Arbeitskräften an Bord kam am Nachmittag auf der Straße 
Hostrup Richtung Großsoltholz nach rechts von der Fahrbahn ab. Bäume, 
Strauchwerk und ein Revisionsschacht einer Felddrainage verhinderten, 
dass der Bus gänzlich auf die Seite kippte. Jedoch ließen sich die Türen 
nicht mehr öffnen, so dass die Passagiere im Inneren eingeschlossen waren. 
Umgehend informierte der Fahrer die Rettungsleitstelle über den Unfall. 
Diese alarmierte die Feuerwehren Havetoft-Hostrup und Böklund. Da kei-
ne Verletzten gemeldet waren, wurde lediglich ein Rettungswagen zur Un-
fallstelle entsandt. Es wurde entschieden, die Passagiere mittels einer Leiter 
durch eine entfernte Seitenscheibe im hinteren Teil des Busses zu evakuie-
ren. Die Insassen wurden beim Verlassen des Busses durch Einsatzkräfte der 
Feuerwehr unterstützt und gesichert. Da plötzlich ein leichter Brandgeruch 
wahrnehmbar war, wurde umgehend ein zweifacher Brandschutz (Wasser 
über den Schnellangriffsschlauch und Pulverlöscher) aufgebaut. Die Pas-
sagiere konnten direkt in einen wartenden Ersatzbus einsteigen. Lediglich 
eine Person wurde aufgrund von Kreislaufproblemen dem Rettungsdienst 
vorgestellt, musste aber nicht mit ins Krankenhaus. Nach Evakuierung des 
Busses wurde dieser durch die Feuerwehr begangen. Da sich hier keine 
weiteren Gefahren ergaben, wurde die Einsatzstelle der Polizei übergeben 
und die Feuerwehr rückte wieder ein.

Seniorennachmittag
Am 22.03.2026 lud die Freiwillige Feuerwehr Havetoft-Hostrup wieder 
zum beliebten Seniorennachmittag ein – und rund 50 Gäste folgten der 
Einladung in geselliger Runde.
Bei reichlich Kaffee und einer großen Auswahl an selbstgebackenen Ku-
chen verbrachten die Seniorinnen und Senioren ein paar gemütliche Stun-
den. Für das Highlight des Tages sorgte das Klappholzer Kindertheater: 
Mit ihren plattdeutschen Sketchen sorgten sie für viele Lacher und beste 
Unterhaltung.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern und den jungen Darstellern, 
die diesen Nachmittag zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben.

Tanz in den Mai
Die Feuerwehr lädt herzlich zum „Tanz in den Mai“ ein! Am Don-
nerstag, dem 30. April 2026, startet das Gesellige Beisammensein ab 
17:00 Uhr am Dörpshuus.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Es gibt Schwenkkartoffeln 
sowie Leckeres frisch vom Grill. Damit auch die Stimmung nicht zu 
kurz kommt, wird DJ Wolle mit der passenden Musik für ordentlich 
Unterhaltung und eine volle Tanzfläche sorgen.
Alle sind herzlich willkommen, gemeinsam den Frühling zu begrüßen.

Alle Informationen zu Einsatzberichten oder Veranstaltungen der Feuer-
wehr sind auch auf der Homepage einzusehen:
www.feuerwehr-havetoft-hostrup.de

TuS Dreiring Havetoft
Der Ball rollt wieder – und 
der TuS Dreiring Havetoft 
freut sich über Verstärkung 
im Nachwuchsbereich. 
Für die kommende Saison 
sucht der Verein moti-
vierte und sportbegeister-
te Kinder der Jahrgänge 
2014 und 2015, die Lust 
haben, Teil einer starken 
Gemeinschaft zu werden 
und gemeinsam Fußball 
zu spielen.
Im Mittelpunkt stehen 
beim TuS Dreiring Ha-
vetoft nicht nur Tore und 
Tabellenplätze, sondern 
vor allem Teamgeist, Fair-
ness und Freude an der 
Bewegung. „Wir möchten 
Kindern die Möglichkeit 

geben, sich sportlich zu entwickeln, Freundschaften zu schließen und den 
Spaß am Fußball zu entdecken“, betont das Trainerteam. – Das Training 
findet regelmäßig auf dem Sportplatz in Havetoft statt. Neben Technik, 
Koordination und Spielverständnis steht vor allem das gemeinsame Erleb-
nis im Vordergrund. 
Gerade im jungen Alter ist Sport ein wichtiger Ausgleich zum Schulalltag. 
Bewegung an der frischen Luft stärkt nicht nur die körperliche Fitness, 
sondern auch Selbstvertrauen und soziale Kompetenzen. Der TuS Dreiring 
Havetoft bietet hierfür den idealen Rahmen in familiärer Atmosphäre.
Interessierte Eltern und Kinder sind herzlich eingeladen, unverbindlich an 
einem Probetraining teilzunehmen und den Verein kennenzulernen. Wei-
tere Informationen zu Trainingszeiten und Ansprechpartnern gibt es online 
https://www.tus-dreiring-havetoft.de
Der Verein freut sich auf viele neue Gesichter – vielleicht steht der nächste 
Fußballstar schon in Havetoft auf dem Platz!

DRK-Ortsverein Havetoft

Mitgliederversammlung 
Am 24. März traf sich der Ortsverein, um noch ausstehende Wahlen durch-
zuführen. So wurden diese Posten besetzt:
Kassenwart: Eric Leichtle, Kassenprüferinnen: Christa Peter und Kirsten 
Hansen-Carstens, Schriftführer: Bürgermeister Peter Hermann Petersen 
und  die in Abwesenheit mit ihrer Zustimmung gewählte Beisitzerin Hella 
Jochimsen. Weiter haben sich Ellen Wintschel, Antje Schwennsen, Heike 
Christiansen und Gisela Hinrichsen als Bezirksdamen zur Verfügung ge-
stellt. 
Somit ist der Vorstand jetzt vollständig:
1. Vorsitzende: Annegret Siemen
2. Vorsitzende: Gabriele Leichtle
Kassenwart: Eric Leichtle
Schriftführer: Peter Hermann Petersen
Wir danken allen sehr, nicht zuletzt unseren engagierten Mitgliedern, die 
zahlreich erschienen waren.

Vorschau:
Ausflug DRK-Ortsverein Havetoft und 
Seniorinnensport des TuS-Dreiring Havetoft
Auch dieses Jahr geht es wieder los…
Wir bieten eine Ganztagesfahrt am Mittwoch, dem 19. August 2026 mit 
einem Bus der Fa. Bölck in das Alte Land.
Die Leistungen umfassen:
Busfahrt (Abfahrt 8:30 Uhr Havetoft Kirche, 8:35 Uhr Zustieg in  Siever-
stedt ehem. Gastwirtschaft Beeck) 
Mittagessen in York, Rundfahrt Altes Land und Stade mit Reiseleitung, 
Fahrt mit dem Obst-Express, Kaffeegedeck auf dem Obsthof
16:45 Uhr Rückfahrt (Elbquerung Wischhafen – Glückstadt wenn die 
Wartezeit nicht zu lange ist )
Der Preis beträgt je nach Anmeldungen: ab 30 Personen 85,00 € /
ab 35 Personen 80,00 € / ab 40 Personen 75,00 €
Die Fahrt ist für alle Interessierten offen.
Verbindliche Anmeldungen bis zum 1. August bitte nur bei Christa Peter, 
Tel. 04603-484. Wir hoffen wieder auf regen Zuspruch und wünschen 
allen Lesern einen schönen Sommer!

Boßeln
Nach dem tollen Neustart für das Boßeln in Havetoft im Winter 2025 hieß 
es auch zum Start des Jahres 2026: Auf die Plätze, fertig, Boßeln! 
Am 21. Februar um 12 Uhr trafen sich etwa 55 Teilnehmer aufgeteilt in 12 
Mannschaften am Dörpshuus und begaben sich diesmal auf eine Strecke 
rund um den Havetofter See. Auch dieses Jahr spielte das Wetter wunder-
bar mit. Alle Teilnehmer waren mit Freude und vollem Körpereinsatz dabei 
und hatten unterwegs jede Menge Spaß. 	 →
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Nach Wiederankunft am Dörpshuus warteten warme Suppen und die Sie-
gerehrung auf die Boßler. Die Wanderpokale für Groß und Klein zogen 
nun das erste Mal weiter. Sie gingen dieses Jahr an die Ballistische Eleganz 
und an die Mannschaft von Familie Andresen. Herzlichen Glückwunsch! 
Nach der Siegerehrung klang der Abend gemeinsam gemütlich aus. 
Sicher werden sich viele der Teilnehmer im nächsten Jahr wieder zum ge-
meinsamen Boßeln treffen… Bis dahin!
Euer Bürgerverein

Sterbekasse Havetoft

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Montag, dem 20.04.26 um 19.30 Uhr im Dörpshuus in Havetoft
Tagesordnung: 
1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	Genehmigung der Tagesordnung
3.	Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	Bericht der Kassenwartin
5.	Bericht der Kassenprüfer
6.	Entlastung des Vorstands
7.	Zukunft Sterbekasse Havetoft
8.	Wahlen:	
	 1. Vorsitzender/in
	 2. Vorsitzender/e
	 Kassenwart/in
	 Schriftführer/in
	 1 Beisitzer/innen
	 2. Kassenprüfer/innen
9.	Verschiedenes
Hans-Heinrich Paulsen 
Vorsitzender
Sterbekasse Havetoft

Gutes Mehl und warmes Wasser …
… sehr viel mehr 
braucht es nicht für 
die eigene Sauerteig-
herstellung.
Nun ja, vielleicht 
noch Wärme und vor 
allem Geduld und 
Zuversicht. Das lern-
ten 24 Teilnehmer 
der Sauerteigwoche, 
die durch den Bür-
gerverein organisiert 
und von Sonja Sinz 
geleitet wurde.
Am 28. Februar fand 
im Dörpshuus das 
erste Treffen statt. Die Teilnehmer setzten unter Anleitung ihren ersten 
Sauerteig an und erfuhren Wissenswertes zum Backen mit Sauerteig.
Während der folgenden Woche erhielten alle täglich online Informatio-
nen zur Pflege des Sauerteigs. Da hieß es Geduld und Nerven behalten. 
Manch einer wollte schon aufgeben, aber durch gegenseitige Ermuti-
gung und Unterstützung hielten alle ihren Sauerteigen die Treue und 
trafen sich am 7. März erneut, um einen Brotteig zu fertigen. Am Folge-
tag ging es dann ab damit in den Ofen und die Ergebnisse konnten sich 
sehen lassen. Auch wenn sich die Brotbäcker Tage danach trafen, war 
die Sauerteigwoche noch Gesprächsthema. Alle waren sich einig, dass 
die Woche eine tolle und lehrreiche Erfahrung war. In vielen Havetofter 
Kühlschränken wohnt nun ein kleiner Sauerteig und freut sich über 
regelmäßigen Einsatz für schmackhaftes und gesundes Brot.  
Wir freuen uns auf weitere so großartige gemeinsame Veranstaltungen!
Euer Bürgerverein

Dialog statt Debatte:
Neue Gesprächsreihe startet in Havetoft
Manche Themen sind schwer besprechbar – genau hier setzt ein neues 
Veranstaltungsformat in Havetoft an. Unter dem Titel „Dialog statt De-
batte“ laden die Gemeinde Havetoft und die Workshop-Scheune zu vier 
Gesprächsabenden ein, bei denen nicht das Rechthaben im Mittelpunkt 
steht, sondern das gegenseitige Verstehen.
Die Termine (jeweils 19 Uhr) im Überblick: 
Freitag, 17. April 2026 (Dörpshuus) 
Donnerstag, 18. Juni 2026 (Workshop-Scheune) 
Donnerstag, 20. August 2026 (Dörpshuus) 
Donnerstag, 29. Oktober 2026 (Workshop-Scheune)
In einer Zeit, in der Meinungen oft aufeinanderprallen – etwa bei The-
men wie Landwirtschaft und Naturschutz, zwischen Jung und Alt oder 
bei politischen Fragen – möchte das Format einen Raum schaffen, in 
dem offen, respektvoll und auf Augenhöhe gesprochen werden kann.
Moderiert werden die Abende im bewährten Format „Sprechen & Zu-
hören“ von Kristiane Stotz und Sonja Sinz. Ziel ist es, unterschiedliche 
Perspektiven sichtbar zu machen und den Austausch im Dorf zu stärken.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle Interessierten aus Have-
toft und Umgebung sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen, zuzu-
hören und sich einzubringen.
Themenvorschläge können vorab an info@havetoft.de gesandt werden.
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Anlässlich der Sparten-Hauptversammlung der Sportschützen machten 
viele Auszeichnungen deutlich, dass hier erfolgreich Leistungssport betrie-
ben wird. So hatten sich sieben Schützen für die Landesmeisterschaft quali-
fiziert und dort in verschiedenen Disziplinen dreimal Gold, dreimal Sil-
ber und einmal Bronze errungen. Von Spartenleiter Edgar Petersen geehrt 
wurden dafür Helga Jansen, Hella Rautenberg (zugleich mit der silbernen 
Ehrennadel für 30 Jahre im Schützenbund), Inge Lindahl-Koitzsch und 
Werner Möller (plus KSV-Nadel in Silber). In den Disziplinen Luftgewehr, 
KK 50m und KK 100m errangen jeweils in ihren Altersklassen die aktuelle 
Vereinsmeisterschaft (s. Foto) Volker Lassen, Kathrin Schreiber, Hella Rau-
tenberg, Katja Petersen-Ochss, Manfred Griese, Werner Möller, Helga Jan-
sen, Ronald Schreiber, Hartmut Jansen sowie die nicht anwesenden Bettina 
Trinath und Holger Behmer, dem zusätzlich die bronzene Nadel des NDSB 
nachgereicht wird. Auch bei den diesjährigen Kreismeisterschaften waren 
15 Aktive der eigenen Sparte mit 23 Medaillen erfolgreich.
Damit der Vereinsbetrieb reibungslos weiterlaufen kann, nannte Edgar Pe-
tersen konkrete Inhalte und Fristen für einen internen Arbeitsdienst. Auch 
das Finanzielle gehört zum Vereinsleben: Weil man neuerdings Miete an 
die Gemeinde zahlen muss und andere notwendige Kosten gestiegen sind, 
beschloss nun die Versammlung auf Vorschlag des Vorstands eine Erhö-
hung um jeweils einen Euro beim Monatsbeitrag, für einen Schießdurch-
gang sowie bei der Startgebühr für Fremdschützen.
Die Kassenführung hatte zwischenzeitlich Harald Essig vom erkrankten 
Kassenwart übernommen. „Ohne zwei große Spenden wären wir zahlungs-
unfähig“, sagte er nach Vorstellung der Kassenlage. „Auf Heller und Pfen-
nig alles richtig“, bescheinigte ihm Prüferin Monika Bott.
Sie und Manfred Griese wurden als Kassenprüfer für ein weiteres Jahr wie-
dergewählt. Auch die beiden Vorstandsmitglieder Hella Rautenberg als 
stellvertretende Spartenleiterin und Schriftführerin Monika Petersen er-
freuten sich einmütiger Wiederwahl.
Nachdem für das laufende Jahr bereits sieben Termine abgearbeitet sind, ste-
hen noch an das Frühjahrs-Pokalschießen vom 28.–30.4., das Programm 
100-Schuss-Lupi-Auflage am 1. und 2.6., 100 Schuss KK 100m vom 
25.6.–3.7., das Idstedt-Gedächtnis-Pokalschießen vom 8.–10.9., Dörfer-
pokalschießen am 25.9. sowie die Jahresabschlussfeier am 15.12. 	 ST.

Die aktuellen Vereinsmeister der Sportschützen

Neues von den Sportschützen
Jahreshauptversammlung 
Im Bericht der Jahreshauptversammlung am 6. Februar wurde auf ein span-
nendes und ereignisreiches Jahr zurückgeblickt, das von zahlreichen Einsät-
zen, Aktivitäten und gemeinschaftlichen Momenten geprägt war.
Besonders erfreulich an diesem Abend war die Aufnahme zweier neuer Mit-
glieder in die Wehr.
Ein wichtiger Punkt waren die Wahlen
Mehrere Posten standen in diesem Jahr zur Neubesetzung an. Der bisherige 
Wehrführer wurde einstimmig in seinem Amt bestätigt. Auch die Positio-
nen der Gruppenführungen der ersten und zweiten Gruppe konnten mit 
motivierten Kameraden besetzt werden. Darüber hinaus wurde das Amt 
des Sicherheitsbeauftragten neu vergeben.
Im Anschluss standen Beförderungen und Ehrungen auf dem Programm. 
Für langjährige Treue zur Wehr wurden drei Kameraden für 10 Jahre und 
vier Kameraden für 30 Jahre geehrt. Das ist eine besondere Leistung. 
Besonders hervorgehoben wurden zwei Kameraden, die für 25 Jahre akti-
ven Dienst mit dem Brandschutz-Ehrenzeichen am Bande in Silber aus-
gezeichnet wurden.
Es folgten Grußworte der Gäste
Die Bürgermeisterin würdigte das ehrenamtliche Engagement der Feuer-
wehr und zeigte sich stolz auf deren Einsatzbereitschaft. Der stellvertre-
tende Amtswehrführer berichtete über Entwicklungen und Ereignisse des 
vergangenen Jahres, unterlegt mit Zahlen und Fakten, und lobte die gute 
Zusammenarbeit.
Im anschließenden gemütlichen Teil des Abends wurden bei einer Diashow 
mit Bildern aus dem vergangenen Jahr Erinnerungen geteilt, Gespräche 
geführt und manche Anekdote wieder lebendig.
Die Jahreshauptversammlung zeigte einmal mehr den starken Zusammen-
halt innerhalb der Freiwilligen 
Feuerwehr Idstedt und die Bedeu-
tung ihres Engagements für die 
Gemeinschaft.

Freiwillige Feuerwehr Idstedt

Gemischter Chor 
In der Jahreshauptversamm
lung wurden zwei Positionen 
neu besetzt: Maria Twardzik 
macht als Kassenwartin den Vor-
stand wieder komplett, und Leni 
Neuß-Aniol wurde in den Fest
ausschuss gewählt. 
Im 17 aktive und 33 passive Mit-
glieder umfassenden Chor war 
wieder Mitgliederschwund und 
Neuwerbung ein heißes The-
ma, und es wurden verschiedene 
Gedanken dazu vorgebracht. Ver-
tieft werden soll das in der näch-
sten Vorstandssitzung. Wir wollen 

Gemeinde Idstedt
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DRK-Termine
13.05.26	 Spiel- und Klönnachmittag, 15.00 Uhr,  „Zur Alten Schule“
30.05.26	 Tagesfahrt zum Meierhof Möllgaard (Infos s. unten)

	 Gemeinde Klappholz	 Gemeinde NeuberendGemeinde Idstedt 
auch erneut anbieten, 
bei privaten Anlässen 
kostenfrei aufzutreten. 
Vorsitzender Hans-Wil-
helm Clasen und Chor-
leiter Oliver Brendicke 
dankten der Gemeinde 
Idstedt, der Kirchenge-
meinde, Sponsoren 
und passiven Mitglie-
dern für die finanzielle 
Unterstützung. Die 

Gemeinde Idstedt ermöglicht außerdem,  die Chorabende in den Räumen 
der Gaststätte durchzuführen.
Für den Sommer ist die Teilnahme am Chorkonzert des Südangler Sänger-
bundes in Süderbrarup geplant.	 HEINZ SCHULZE

DRK-Ortsverein Idstedt 	 … seit 1957

Blutspendeaktion erstmals wieder in Idstedt
Am 3.3.26 konnte das Team des DRK-Ortsvereins Idstedt endlich wieder 
die Blutspendeaktion in Idstedt organisieren und durchführen. Im letzten 
Jahr mussten beide Blutspendetermine noch in der Gaststätte in Stolk er-
folgen. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle nochmals an Jan, den dor-
tigen Wirt. In den Räumen der Idstedter Gaststätte „Zur Alten Schule“ 
waren in der Zwischenzeit der große und der kleine Saal sowie die Küche 
so renoviert und hergerichtet worden, sodass nun das Blutspenden wieder 
in Idstedt durchgeführt werden konnte. Insgesamt kamen fast 50 Perso-
nen zur Blutspende. Angelika Polzien, die Erste Vorsitzende des Ortsver-
eins Idstedt, zeigte sich damit sichtlich zufrieden. Trotz des schönen Früh-
lingswetters waren alle angemeldeten Blutspenderinnen und Blutspender 
gekommen; das sei nicht selbstverständlich, meinte sie, aber nach ihrer 
jahrelangen Erfahrung typisch für alle treuen Unterstützer dieser wichtigen 
Aktion. So könne es am 18.8.26 bei der nächsten Blutspendeaktion in 
Idstedt weitergehen, wünschte sich Angelika Polzien abschließend.	 M.A.

DRK-Idstedt spendet für den „BoGa-Spenden-
marsch“ am 22.3.26
Bei strahlendem Sonnenschein nahmen insgesamt 370 Personen am Spen-
denmarsch teil, der in Bollingstedt um 11.00 Uhr begann. Jeder konnte 
entscheiden, ob er einen 20 km langen Weg oder eine Strecke von 10 km 
gehen wollte. Alle spendeten ihre Teilnahmegebühr in Höhe von 15,– Euro 
zugunsten der Kinderonkologie im UKSH Kiel. Mit diesem Geld wird die 
Anschaffung eines neuen Therapiegerätes zur Behandlung krebskranker 
Kinder unterstützt. Eine tolle Aktion, an der sich der DRK-Ortsverein Id-
stedt gerne beteiligte. Der Ortsverein spendete für jede im Verein aktive 
Person, also für drei Vorstandsmitglieder und sieben Bezirkshelferinnen, 
die Teilnahmegebühr. Dabei war es egal, ob alle zehn Personen sich an dem 
Marsch beteiligen konnten bzw. wollten oder nicht.	 ↗

DRK-Ortsvereine Idstedt und Stolk

Tagesfahrt am 30. Mai zum 
Meierhof Möllgaard
in Hohenlockstedt
Gemeinsam veranstalten die DRK-Ortsverei-
ne Idstedt und Stolk auch in diesem Jahr eine 
Tagesfahrt und hoffen auf rege Beteiligung und gutes Reisewetter.
Abfahrt:	 30.05.26, 9.30 Uhr, Gaststätte „Zur Alten Schule“, 
Rückkehr (Id):	 gegen 18.30 Uhr, Gaststätte Idstedt
Preis:	 52,– € pro Person
Programm:	 Bustransfer von Idstedt nach Hohenlockstedt und zurück
Besichtigung des Meierhofs, Herstellung von Butter, Käse zum Sattessen. 
Es können alle, die an dieser Fahrt interessiert sind, teilnehmen.
Die verbindliche Anmeldung sollte mit dem unteren Abschnitt bis zum 
20.5.26 bei Angelika Polzien erfolgen (Telefon 04625-189406).
Herzliche Grüße senden die DRK-Ortsvereine Idstedt und Stolk

Bitte diesen Abschnitt ausgefüllt bis zum 20.05.2026 bei
Angelika Polzien abgeben!
Hiermit melde ich insgesamt  Personen verbindlich für die
Fahrt zum Meierhof an.

Davon sind  Pers. minderjährig bzw. im Alter von  Jahren.

Name, Vorname	

Straße, Hausnummer
	

Postleitzahl, Ort

Telefonnummer, Unterschrift	

Die Erste Vorsitzende Angelika Polzien ließ sich die eigene Teilnahme am 
Marsch nicht nehmen; mit ihr wanderten vier Bezirkshelferinnen aus dem 
Ortsverein die 10-km-Strecke fröhlich mit. Bestimmt waren die Organisa-
toren des Spendenmarsches am Ende des Tages zufrieden mit der guten Be-
teiligung am BoGAMarsch und mit den eingenommenen Spendengeldern. 
Die Sonne hatte da natürlich auch gut mitgeholfen…	 M.A.

E-Mail: auto-hansen@t-online.de

SCHLESWIGER STR. 17 · TEL. 0 46 23 - 1 86 86

A U T O - S E R V I C EIhr Service-Partner für 

alle Fabrikate und Zweiräder.

Reparatur und Abwicklung

von Unfallschäden!

Freundlich
und kompetent!

Inh. Kfz-Meister Christian Will e.K.

Am 2. Mai wird in Stolk eine fernsehreife Show geboten, für deren 
vergünstigten Ticketpreis auch die Gemeinde Klappholz einen Zu
schuss gewährt. Einzelheiten hierzu: vorn auf den Seiten des Amtes.	ST.

	 Gemeinde Neuberend

Jutta Sochart
Heilpraktikerin

Teichstr. 7 · 24879 Neuberend 
04621-998918

naturheilpraxis.juttasochart@web.de
https://sochart.fdh-sh-members.de

• Termine nach Vereinbarung •

• Schmerztherapie
nach Liebscher & Bracht

• Frauengesundheit
Themen:

• Schlaf, Erschöpfung, Stress,
Verdauung, Wechseljahres-

beschwerden, Migräne u.v.m.

Naturheilpraxis 

Kunst bringt Menschen ins Gespräch – 
Ausstellung im Gemeinderaum gut besucht
Viele interessierte Besucherinnen und Besucher zog es Ende Februar in 
den Gemeinderaum Neuberend. Anlass war die Kunstausstellung von Ute 
Jacobsen, die mit ihren vielseitigen Arbeiten für große Aufmerksamkeit 
sorgte. Schnell entwickelten sich lebendige Gespräche vor den Bildern und 
Objekten, Fragen wurden 
gestellt, Eindrücke ausge-
tauscht und Details ent-
deckt.
Zur Begrüßung richtete 
die Bürgermeisterin Inke 
Räth einige kurze Worte 
an die Gäste und zeigte 
sich erfreut über das gro-
ße Interesse. Im Anschluss 
stellte Gudrun Rehn-Gös-
tenmeier die Künstlerin 
vor und gab einen Ein-
blick in den künstleri-
schen Werdegang sowie 
in ihre unterschiedlichen 
Arbeitstechniken.
Die Ausstellung bot eine beeindruckende Bandbreite: Neben ausdrucks-
starken Pastellbildern waren auch feine Porzellanarbeiten sowie Werke aus 
weiteren kreativen Bereichen zu sehen. Viele Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, direkt mit Ute Jacobsen ins Gespräch zu kom-
men und mehr über ihre Arbeits-
weise zu erfahren. Die offene 
und angenehme Atmosphäre 
sowie ein kleiner Imbiss trugen 
dazu bei, dass sich der Abend 
zu einer rundum gelungenen 
Veranstaltung entwickelte. 
Wie schon bei früheren Ausstel-
lungen werden einige der gezeig-
ten Bilder nun für etwa ein Jahr 
im Gemeinderaum hängen und 
so den Alltag vieler Menschen 
bereichern.
Die Ausstellung zeigte einmal 
mehr, wie lebendig das kulturelle 
Leben in Neuberend ist. Gleich-
zeitig bleibt der Gemeinderaum 
weiterhin offen für kreative 
Ideen: Wer selbst künstlerisch 
tätig ist und Interesse an einer 
Ausstellung hat, kann sich gern 
bei der Gemeinde melden.
Ein gelungener Abend, der 
Kunst, Begegnung und Dorf-
gemeinschaft auf schöne Weise 
miteinander verbunden hat.

Bunte Lichter, gute Laune – 
Kinder feiern bei der D.O.E.
Ein voller Erfolg war auch in diesem Jahr wieder die beliebte D.O.E. – 
„Disco ohne Eltern“. Rund 80 Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren ver-
wandelten den Veranstaltungsort in eine fröhliche Partyzone voller Energie, 
Musik und leuchtender Farben.
Zwischen 16 und 20 Uhr wurde ausgelassen gefeiert: Zu aktueller Musik 
und unter bunten Lichteffekten tanzten, lachten und sangen die Kinder 
gemeinsam. Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt – zahl-
reiche leckere Snacks und reichlich Getränke standen bereit und wurden 
begeistert angenommen.
Die flexible Abholzeit ermöglichte es den Eltern, ihre Kinder je nach Bedarf 
um 18, 19 oder 20 Uhr abzuholen, was für zusätzliche Entspannung bei 
Familien und Veranstaltern sorgte.
Insgesamt war die Veranstaltung erneut ein voller Erfolg und zeigte ein-
mal mehr, wie wichtig solche Angebote für Kinder und Jugendliche sind. 
Sie schaffen Raum für Gemeinschaft, Freude und unbeschwerte Erlebnisse.
Ein kleiner Wermutstropfen bleibt jedoch: Die hohen GEMA-Gebühren 
stellen für die ehrenamtlichen Organisatoren eine große Herausforderung 
dar. Sie erschweren die Planung und Durchführung solcher Projekte erheb-
lich und gefährden langfristig Angebote, die vielen Kindern zugutekommen.
Umso größer ist der Dank an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, die 
mit viel Engagement und Herzblut diese Veranstaltung möglich gemacht 
haben. Ohne ihren Einsatz wäre ein solches Fest nicht denkbar.
Die Vorfreude auf das nächste Jahr ist bereits jetzt groß – und alle Betei-
ligten hoffen, dass die D.O.E. auch künftig vielen Kindern unvergessliche 
Momente bescheren kann.	 D.O.E.  ORGA

Termine 2026
17.04.	 15:00	 Seniorennachmittag im Gemeinderaum
20.04.	 19:00	 Einwohnerversammlung im Gemeinderaum
24.04.	 15:00	 Pastellmalen im Gemeinderaum
15.05.	 15:00	 Seniorennachmittag im Gemeinderaum
22.05.	 15:00	 Pastellmalen im Gemeinderaum
28.05.		  Redaktionsschluss  Rundschau
30.05.	 14:00	 Schützenfest am Feuerwehrgerätehaus

Gem. Neuberend und Nübel:
Grüngutannahmestelle wieder geöffnet
Die Grüngutannahmestelle im Kirchenweg ist für die Einwohner von 
März bis November, jeden 2. und 4. Samstag im Monat, in der Zeit 
von 09:00 – 11:00 Uhr geöffnet.
Die Gebühr, gem. Benutzungs- und Gebührensatzung, ist bar vor Ort 
zu entrichten:
• 1,00–4,00 €	 für kleine Behälter oder Säcke je nach Grüngutmenge
• 5,00 €	 für den normalen PKW-Anhänger (750 kg)
• 10,00 €	 für den hochbeladenen oder größeren Anhänger
• 25,00 €	 für den landwirtschaftlichen Anhänger 

… weiter  auf  Se i t e  46   →  
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HGV
SÜDANGELN … da bewegt sich was!

Liebe Leserinnen und Leser
der Südangeln Rundschau,

liebe Mitglieder
des HGV Südangeln,

nach einer langen, trüben und 
winterlich grauen Zeit hält nun 
endlich der Frühling Einzug und 
bringt neues Leben und frische 

Energie mit sich. Mit diesem Er-
wachen auf allen Ebenen hat auch 

die Bewerbungszeit für unsere baldigen 
Schulabgänger begonnen.

Erfreulicherweise ist ein leichter Anstieg an Ausbildungs-
suchenden zu verzeichnen.
Oftmals sind  die Bewerber noch unsicher, ob das Hand-
werk der richtige Weg für sie ist. Doch oft zeigt sich schon 
nach kurzer Zeit, dass Interesse und Begeisterung wachsen 
und letztlich auch der nötige Durchhaltewille entsteht. 
Davon profitieren nicht nur die Auszubildenden selbst, 
sondern auch unsere Betriebe und das gesamte Handwerk. 
Leider bleibt manche Bewerbung ohne jede Antwort. Ich 
denke, wir sollten den Mut und den Einsatz der Bewer-
benden würdigen und ihnen zumindest eine kurze Rück-
meldung geben. Denn kaum etwas ist belastender als Un-
gewissheit. 
In diesem Sinne blicke ich optimistisch auf die kommen-
de Frühlingszeit und hoffe auf eine positive Entwicklung 
– sowohl für unsere jungen Menschen als auch für unser 
Handwerk. 

Herzlich
Erik Klindt
1. Vorsitzender HGV Südangeln

   HGV  |  Handel- und Gewerbeverein Südangeln	 www.hgv-suedangeln.deREDAKTION HGV : Agentur PR-Format  |  Kirsten Schultz  |  info@pr-format.de 	

Roof-Tec: 25 Jahre Dachdeckerkompetenz für die Region
Alles begann vor 25 Jah-
ren mit dem Wunsch 
nach Selbstständigkeit: 
Am 1. April 2001 er-
öffnete Arne Eggert in 
Taarstedt seine Dachde-
ckerei. Zum vierköpfi-
gen Start-Team gehörte 
neben Thomas Nissen, 
der dem Betrieb bis 
heute treu geblieben ist, 
auch John Erichsen. „In 
den Osterferien 2001 
kam ein junger Mann zu uns, der ein Praktikum machen wollte“, erinnert sich Arne 
Eggert. Dieser junge Mann war John Erichsen. Bereits im September 2002 hielt er sei-
nen ersten Richtspruch, 2004 bestand er erfolgreich seine Gesellenprüfung. 2010 folg-
te die Meisterprüfung. Zum 1. Januar 2021 wurde der damals 37-Jährige Mitinhaber, 
und seit Anfang 2024 führt John Erichsen die Firma Roof-Tec als alleiniger Inhaber. 
Heute ist Roof-Tec in ganz Schleswig-Holstein, Hamburg und Umgebung im Einsatz. 
Zu den Schwerpunkten des Unternehmens zählt insbesondere die energetische Sanie-
rung von Altbauten. Rund 3.000 Dächer hat das Team in den vergangenen 25 Jahren 
neu gedeckt. Aktuell beschäftigt die Dachdeckerei 21 Mitarbeiter, darunter fünf Aus-
zubildende. Um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken, setzt der Betrieb bewusst 
auf Teamgeist und Ausbildung. „Unsere Azubis sind die Zukunft unserer Branche“, 
sagt Geschäftsführer John Erichsen. Zum 25-jährigen Bestehen blickt Roof-Tec daher 
nicht nur auf eine erfolgreiche Entwicklung zurück, sondern vor allem nach vorn.
 
Zum 60-jährigen Betriebsjubiläum im Hause Holmer…
… gratuliert der HGV Südangeln Adelheid von Holdt herzlich. 
60 Jahre stehen für außergewöhnlichen Einsatz, Treue und Leidenschaft. 
Besonderer Dank gilt der langjährigen engagierten Mitarbeit im 
Vorstand, die den Verband maßgeblich geprägt und bereichert hat. – Für die 
Zukunft alles Gute, Gesundheit und weiterhin viel Tatkraft und Lebensfreude.

Rund 25 Jahre lang hat Christian Jordt das Autohaus Jordt mit viel Engage-
ment, Herz und unternehmerischem Mut geprägt. Was einst vor allem von 
wirtschaftlichem Denken bestimmt war, entwickelte sich unter seiner Füh-
rung zu einem Betrieb, in dem der Mensch im Mittelpunkt steht – Kunden 
genauso wie Mitarbeiter und Familie. Seit dem 1. Januar ist nun Sohn Daniel 
Jordt in die Geschäftsführung eingetreten. HGV-Redakteurin Kirsten Schultz 
sprach mit Vater und Sohn über Verantwortung, Vertrauen und Zukunft. 

Christian, Du hast das Autohaus vor rund 25 Jahren übernommen. 
Was hat sich verändert?
Neben den technischen Entwicklungen und dem Wachstum des Betriebs 
hat sich vor allem meine eigene Haltung verändert. Früher stand der wirt-
schaftliche Gedanke klar im Vordergrund: Arbeit und Leistung wurden 
gegen Geld getauscht. Das war selbstverständlich. Heute sehe ich das etwas 
anders. Natürlich steht bei uns weiterhin die Dienstleistung im Fokus – 
aber wir nehmen uns bewusst Zeit für unsere Kunden. Oft geht es nicht 
nur um ein technisches Problem am Auto. Manchmal geht es auch darum, 
zuzuhören und für jemanden da zu sein. Wenn man sich diese Zeit nimmt, 
öffnen sich die Menschen – und man merkt, dass hinter einer Frage oft 
noch weitere Anliegen stecken, die man gemeinsam lösen kann. Das schafft 
Vertrauen. Und genau das macht unsere Arbeit heute so wertvoll.

Welche Meilensteine waren für Dich in diesen 25 Jahren besonders wichtig?
Es gab viele kleine Meilensteine auf diesem Weg. Am wichtigsten ist für 
mich jedoch, dass mich meine Gesundheit nie im Stich gelassen hat – und 
dass meine Familie mich all die Jahre getragen hat. Vor allem meine Frau, 
die seit inzwischen 48 Jahren an meiner Seite ist. Wer selbstständig ist, trägt 
viel Verantwortung – da ist es unendlich wertvoll, jemanden zu haben, der 
hinter einem steht.

Gab es Momente des besonderen Stolzes – oder auch Krisen, die Dich 
geprägt haben?
Stolz war ich oft in kleinen Momenten: wenn etwas gelungen ist, wenn 
Kunden zufrieden waren oder wenn sich Einsatz und Ausdauer ausgezahlt 
haben. Gleichzeitig war es mir immer wichtig, dankbar zu bleiben und 
nicht zu vergessen, woher ich komme. Natürlich gab es auch Krisen – wie 
in jedem Unternehmen. Aber rückblickend erscheinen viele dieser Heraus-
forderungen gar nicht mehr so groß. In schwierigen Zeiten habe ich einfach 
meine Laufschuhe angezogen und noch einmal mehr Gas gegeben.

Wann hast Du begonnen, über eine Nachfolgeregelung nachzudenken?
Der Gedanke kam auf, als die Anforderungen größer wurden und ich 
merkte, dass ich Unterstützung brauche. Mir war immer klar, dass ich nicht 
einfach von heute auf morgen aufhören möchte, gleichzeitig liegt aber der 
Sinn des Lebens aus meiner Sicht nicht nur im materiellen Erfolg. Ich habe 
mich also gefragt: Wer kann und will diese Verantwortung wirklich tragen? 
Wem vertraue ich? Und beides ist bei Daniel zu 100 % der Fall.

Daniel, wolltest Du schon immer in die Fußstapfen Deines Vaters treten?
Als Kind wollte ich eigentlich zur Feuerwehr oder Landwirt werden. Aber 
es hat mir schon immer Spaß gemacht, Menschen mit ihren Autos zu hel-
fen. Nach meinem Schulabschluss war deshalb schnell klar, dass ich eine 
Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker machen möchte und den Weg in die 
Automobilbranche wage.

Setzlinge, Spargel und Streichelzoo 
Bunte Tulpen für Vase, Frühblüher und Setzlinge für das Hochbeet läuten 
auf Uck´s Mühlenhof den Frühling ein. „Ab sofort gibt es auch wieder 
Spargel und super leckere Erdbeeren aus den Niederlanden“, schwärmt 
Sarah-Lena Gratz-Uck. Ganz besonders freut sich die gesamte Familie auf 
tierischen Zuwachs: Im April finden drei handzahme Ziegen ein neues Zu-
hause auf dem Mühlenhof. Gemeinsam mit dem freilaufenden Geflügel 
und den Schweinen dürfen Heidi, Clara und Dete dort künftig das Hof-
leben genießen. Da gibt´s wirklich nichts zu meckern.

Seit wann bist Du im 
Familienunternehmen, 
und wann gab es erste 
Gespräche über die 
Nachfolge?
Ich erinnere mich noch 
gut: Vor etwa zehn 
Jahren saßen wir ge-
meinsam im Käfer und 
haben über die Zukunft 
gesprochen. Seit 2020 
arbeite ich im Unter-
nehmen – zunächst 
im Gebrauchtwagen-
vertrieb, seit 2022 im 
Neuwagenbereich. Der 
Übergang hat sich dann 
ganz natürlich entwi-
ckelt, Schritt für Schritt. Und genau so sollte es auch sein.

Christian, wie schwer ist es, abzugeben?
Ich habe im Laufe der Zeit gelernt, dass man loslassen muss, um Raum für 
neue Projekte zu schaffen. Entscheidend für den, der abgibt, ist zu wissen, 
dass der andere auch wirklich annehmen will. Dann geht es leicht und tut 
sogar gut. Wichtig ist, akzeptieren zu können, weniger im Mittelpunkt zu 
stehen. 

Daniel, wie funktioniert das Zusammenspiel von Euch beiden?
Unterschiedliche Meinungen gibt es fast täglich – aber genau das macht die 
Zusammenarbeit wertvoll. Ich habe große Lust und fühle mich bereit, Ver-
antwortung zu übernehmen, und gleichzeitig schätze ich es sehr, bei Fragen 
auf über 20 Jahre Erfahrung zurückgreifen zu können.

Was sind Deine Ziele für Deine neue Rolle als Chef?
Ich möchte, dass die Mitarbeiter wissen, dass sie sich auf mich verlassen 
können. Ich verstehe das Wort Familienunternehmen auch so, dass man im 
Team füreinander da ist und gemeinsam wächst. 

Christian, was bedeutet es für Eure persönliche Beziehung, dass Daniel 
nun Mitgesellschafter ist?
Auch wenn wir jetzt Geschäftspartner sind, wünsche ich mir, dass wir im-
mer Vater und Sohn und Freunde fürs Leben bleiben.

Was wünschst Du Dir für die Zukunft des Autohauses – und für Dich 
persönlich?
Ich wünsche mir, dass der Geist unseres Autohauses erhalten bleibt: ein 
respektvoller Umgang miteinander, Nähe zu den Menschen und Freude 
an der Arbeit. Ein Betrieb lebt nicht nur von Zahlen, sondern vor allem 
von Vertrauen – von Kunden, Mitarbeitern und der Familie. Wenn Daniel 
diesen Weg mit seiner eigenen Handschrift weiterführt und unsere Werte 
bewahrt, macht mich das sehr glücklich. Für mich persönlich wünsche ich 
mir, gesund zu bleiben und die Dinge etwas ruhiger genießen zu können – 
mit meiner Familie, mit meiner Frau an meiner Seite und mit dem guten 
Gefühl, dass das, was wir aufgebaut haben, in gute Hände übergeht.

Putzpläne und Lebensfragen – 
Frühlingsfrische beim HGV
Wer beim Frühjahrsputz nicht nur Staub 
und Wollmäuse, sondern auch alte Gedan-
ken über Bord werfen möchte, sollte einen 
Blick in das Buch „Clean up your Life – 
Frühjahrsputz für Haus und Herz“ werfen. 

Hinter dem Künstlernamen 
Kira Fischer steht HGV-Redakteurin 
Kirsten Schultz.

Darin zeigt Wikingerfrau Knut mit Humor, Klarheit und einer guten Por-
tion nordischer Stärke, wie frischer Wind ins Zuhause – und ins eigene 
Leben – kommt. Mit Lifehacks, Hausfrauen-Tipps und überraschenden 
Fragen geht es Zimmer für Zimmer durch den Alltag: 
Welche Gedanken dürfen entstaubt werden? Was kann raus? Was ist die 
Würze des Lebens? Was möchte ich zum Glänzen bringen?	   
Knut räumt auf – im Putzschrank ebenso wie im Kopf – und begleitet die 
Leserinnen und Leser als charmant-direkte Weggefährtin durch Lappen, 
Listen und Lebensfragen. Also: Buch holen, Ärmel hochkrempeln, Lappen 
schwingen – und dem Leben gleich mit auf die Sprünge helfen. Das Buch 
ist bei Amazon, im lokalen Buchhandel, bei Famila sowie beim Markttreff 
Brodersby-Geltorf und bei Ucks Mühlenhof erhältlich.

Autohaus Jordt: Generationswechsel eingeleitet
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Unsere Feuerwehr aktuell
Spielerisch lernen – ein Grundsatz, welcher nicht nur für die jugend-
lichen Feuerwehrleute gilt, sondern auch für lange aktive in der Einsatz-
abteilung. Wir haben daher nach längerem mal wieder ein Feuerwehrspiel 
gespielt – „Jeopardy“: Die Kameraden mussten Fragen in Gegenwerten zwi-
schen 200 und 1000 Punkten beantworten und konnten sich so als Gruppe 
beweisen. So weit so simpel – bei Fragen, in denen es aber nicht um Musik 
oder Geschichte geht, sondern um Kategorien wie „Unsere Fahrzeuge“, 
„Gefahrenmatrix“, „Atemschutz“ oder „Heben und Bewegen von Lasten“, 
trennt sich dann die Feuerwehr-Spreu vom Feuerwehr-Weizen. 
Es hat jedoch sehr viel Spaß gemacht und Gruppe 4 konnte den Preis, eine 
Dose Gummibärchen für sich gewinnen und dieser Gewinn wurde gleich 
kameradschaftlich geteilt.
Außerdem sprachen wir über Deeskalation an der Einsatzstelle, ein leider 
immer wichtiger werdendes Thema. Wobei zwischen einem Augenrollen 
und Gewaltanwendung sehr viel Potential liegt, ging es darum, dass wir 
diese Probleme erkennen und direkt eingreifen können, bevor es überhaupt 
dazu kommt.

Freiwillige Feuerwehr Neuberend

Was tun, wenn jemand ins Eis einbricht?
Diese Frage stellen wir uns jedes Jahr aufs Neue. Auch wenn dieses Pro-
blem bei uns sehr selten vorkommt, sind auch wir immer dabei, uns auf 
jede Eventualität vorzubereiten. Aus diesem Grund hatten wir die Wehr-
führung aus Süderfahrenstedt zu Gast, welche uns den Eisretter, bestehend 
aus einer Art Luftmatratze und allerlei Zubehör, praktisch zu erklären und 
uns auszubilden. Wir bauten uns eine gut ausgeleuchtete Einsatzstelle am 
Regenrückhaltebecken zwischen Blockheizkraftwerk und Teichstraße auf 
und ließen kurzerhand einen Kameraden im Überlebensanzug zu Wasser. 
Nun galt es den Kameraden schnellstmöglich und sicher zu retten und ihn 
dem „Rettungsdienst“ zu übergeben. 

ren stattfindet und noch ein Überbleibsel aus dem alten Amt Schuby ist, 
war wie immer ein Riesenspaß und nächstes Jahr dürfen wir dann wieder 
nach Lürschau reisen. Und wir werden eine neue Siegesserie starten müssen. 
Kalte Jahreszeit ist Gerätkunde-Zeit! – Wir hielten neben unseren 
anderen vielen Aktionen und Diensten auch wieder Dienst in Gerätekunde 
und Gerätenutzung ab. So haben wir in einem unserer Dienste das passen-
de Material für verschiedene Alarmierungsstichworte bereitgelegt, oder die 
Nutzung von wasserführenden Armaturen geübt. Denn sicher ist sicher 
und im Ernstfall muss jeder Handgriff sitzen.
Termine und Wichtiges
Am 30. Mai findet unser jährliches Dorffest in Zusammenarbeit mit dem 
Schützenverein statt. Kommt vorbei, bei uns gibt es die leckersten Getränke! 
Ihr findet uns jetzt auch auf Instagram! Unter @feuerwehr_neuberend er-
haltet ihr Einblicke und Neuigkeiten der Feuerwehr immer als Erste. Folgt 
uns doch! Weitere Neuigkeiten findet ihr außerdem wie gewohnt unter 
www.feuerwehr-neuberend.de
Du hast Lust Teil unserer Feuerwehr-Familie zu werden?
Melde dich über unsere Kanäle oder komm vorbei- unseren Dienstplan 
findest du auf unserer Website.	 JAN-HENDRIK SCHNEIDER

Sportverein VfL Eiche	 www.vfl-eiche.de

Bunt, wild & wunderbar – 
Fasching beim Kreativen Kindertanz!
Mitte Februar wurde es kunterbunt in unserer Halle: Unsere jüngsten Tän-
zerinnen und Tänzer aus dem Kreativen Kindertanz haben Fasching ge-
feiert! Feen, Prinzessinnen, Katzen, Dinos und sogar Elefanten wirbelten 
fröhlich durch den Raum. Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt und 
überall sah man strahlende Augen, glitzernde Kostüme und jede Menge 
gute Laune.

Selbstbehauptungstraining 
Ende Januar fand beim VfL Eiche erneut eine Runde des bewährten Kurses 
„Selbstbehauptung für Grundschüler“ statt. Unter der Leitung von Trainer 
Finn, und unterstützt von Maxi, wurden die teilnehmenden Kinder spiele-
risch und praxisnah auf typische Konfliktsituationen vorbereitet.
In zwei altersgerechten Gruppen lernten insgesamt 17 Kinder, wie sie 
selbstbewusst auftreten, ihre eigenen Grenzen wahrnehmen und diese klar 
kommunizieren können. Dabei standen nicht körperliche Stärke, sondern 
Aufmerksamkeit, Haltung und ein respektvoller Umgang miteinander im 
Mittelpunkt.
Mit viel Engagement und Freude waren die Kinder bei der Sache und 
konnten wertvolle Impulse für ihren Alltag mitnehmen. Herzlichen Dank 
an Finn und Maxi für ihren Einsatz. Wir freuen uns auf eine Fortsetzung 
des Angebots.

Frühlingsgruß aus Holz: Osterzeit in Neuberend
Mit dem nahenden Os-
terfest ist in Neuberend 
wieder ein vertrauter 
Anblick zurückgekehrt: 
Die liebevoll bemalten 
Ostereier aus Holz ste-
hen an vielen Stellen im 
Dorf und bringen Farbe 
und Frühlingsfreude in 
Straßen, Gärten und 
auf Spazierwegen.
Früher waren sie vor 

allem Teil der beliebten Osterrallyes, bei denen Groß und Klein gemein-
sam unterwegs waren. Heute setzen sie als freundliche Hingucker kleine 
Akzente im Alltag und laden dazu ein, beim Spaziergang einen Moment 
innezuhalten und die österlich geschmückten Wege bewusst wahrzuneh-
men. Wer aufmerksam durch das Dorf geht, kann die bunt gestalteten Eier 
nach und nach entdecken – jedes für sich ein kleines Stück Kreativität und 
Engagement.
So sind die Ostereier mehr als nur Dekoration. Sie erinnern an gemein-
same Aktionen, an gelebte Traditionen und an das Miteinander, das das 
Dorfleben in Neuberend prägt. Auch wenn sich manche Veranstaltungen 
im Laufe der Zeit verändert haben, bleibt die Freude daran, das Dorf ge-
meinsam zu gestalten, erhalten.
Wir freuen uns, mit dieser Aktion ein Stück gelebtes Brauchtum fortzu-
führen und wünschen allen viel Freude beim Erkunden der österlich ge-
schmückten Wege.

Trainerin Jessi hatte sich etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Ein Par-
cour-Laufsteg lud die Kinder ein, ihre Kostüme stolz zu präsentieren, zu 
balancieren, zu hüpfen und zu tanzen. Mit viel Applaus wurden alle kleinen 
Stars gefeiert! Dazu gab es funkelnde Glitzertattoos, mitreißende Musik 
und natürlich ganz viel Tanz und Bewegung.
Ein weiteres Highlight war das liebevoll vorbereitete Buffet – an dieser Stel-
le ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für die tollen Beiträge!

Selbstbehauptungstraining beim VfL Eiche 
stärkt Grundschulkinder

Freude über neuen Basketballkorb – 
Ärger über gestohlene Reckstangen
Freude und Ärger liegen derzeit in Neuberend nah beieinander. Dank einer 
großzügigen Spende der VR-Bank konnte am Parkplatz der Sporthalle ein 
neuer Basketballkorb aufgestellt werden. Der ehemalige Bauausschussvor-
sitzende Carsten Mees organisierte gemeinsam mit engagierten Helfern aus 
der Gemeinde den Aufbau. Nun lädt der Korb Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene dazu ein, ge-
meinsam aktiv zu sein 
und die Trendsportart 
„3x3-Basketball“ aus-
zuprobieren.
Für Unverständnis sorgt 
hingegen ein Vorfall 
auf dem Spielplatz am 
Meisenring. Dort wur-
den kürzlich drei Edel-
stahl-Reckstangen ab-
montiert und gestohlen. 

Leerer Sandplatz statt Turnspaß: 
Die neuen Reckstangen auf dem 
Spielplatz am Meisenring wurden 
gestohlen.
Gemeinsam angepackt: Dank 
einer Spende der VR-Bank und 
dem Einsatz von Helfern aus der 
Gemeinde konnte an der Sport-
halle ein neuer Basketballkorb 
aufgestellt werden.

Die Geräte waren erst im vergangenen 
Jahr von den Schleswiger Stadtwerken 
gespendet und neu aufgestellt worden. 
Der Diebstahl wurde zur Anzeige ge-
bracht.
Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger, die Freizeit- und Spielan-

lagen im Dorf im Blick zu behalten. Nur gemeinsam lässt sich dafür sorgen, 
dass diese Orte erhalten bleiben und weiterhin gerne genutzt werden.

Wir haben sehr viel gelernt und uns Verhaltensweisen angeeignet, die wir 
im Ernstfall anwenden können, wenn die Profis mit dem Eisretter auch zu 
uns kommen müssen.
Schmiet weg! – Und weiter als Lürschau! Hieß es wieder bei unserem 
jährlichen Boßeln zwischen uns und der Feuerwehr Lürschau. Wir hatten 
fest auf den vierten Sieg in Folge gehofft, aber leider konnte sich die Feuer-
wehr Lürschau mit einem kleinen, aber sehr starken Team durchsetzen. 
Wir starteten im Neuen Weg, warfen durch den Idstedter Wald, machten 

Rast am Försterhäus-
chen und fanden uns 
zu einem gemeinsamen 
Imbiss im Gerätehaus 
Neuberend ein. Mit 
sechs Würfen konnte 
Lürschau den Sieg dann 
doch relativ gefahr-
los für sich verbuchen. 
Das Boßeln, welches 
bereits seit über 20 Jah-
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30 Jahre Herzblut für den VfL Eiche

Seit 30 Jahren engagiert sich Dörte 
Gimm-Diedrichsen als Übungsleiterin 
in der Gymnastiksparte des VfL Eiche. 
Ob Fitgymnastik oder Stepp Dance – 
mit Energie, Kreativität und ganz viel 
Herzblut bringt Dörte Bewegung in 
den Verein.
Neben ihrer Arbeit in der Halle hat sie 
sich über viele Jahre auch im Vorstand 
eingebracht und den VfL Eiche aktiv 
mitgestaltet. Neue Ideen, Verlässlich-
keit und echte Vereinsliebe zeichnen ihr 
außergewöhnliches Engagement aus.
Der VfL Eiche sagt dafür
herzlich Danke!

DorfKick for Kids – Komm vorbei und spiel mit!
Du bist 4 bis 6 Jahre alt und hast Lust, gegen 
den Ball zu kicken, zu rennen und gemein-
sam Spaß zu haben? Dann bist du bei unseren 
DorfKickern genau richtig!
Bei uns lernen Kinder spielerisch den Umgang 
mit dem Ball, probieren die ersten Tricks aus und 
erleben, wie toll Fußball im Team ist. Mädchen 
und Jungen sind gleichermaßen willkommen – einfach vorbeikom-
men und reinschnuppern!
Training: freitags, 14:45 – 15:45 Uhr 
Sommer: Sportplatz Neuberend 
Winter: Sporthalle Neuberend
Unsere Trainer Melf und Menno freuen sich schon darauf, mit dir zu 
kicken! – Einfach vorbeikommen und mitmachen!

Bewegung, Musik und gute Laune – 
jetzt mitmachen!
Der VfL Eiche bringt Schwung in den Alltag: Für die Kurse Fitgym-
nastik und Step-Aerobic werden noch motivierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gesucht. Wer Lust auf Bewegung in der Gruppe hat und 
etwas für Fitness, Gesundheit und Wohlbefinden tun möchte, ist hier 
genau richtig.
Bei der Fitgymnastik steht ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining 
im Mittelpunkt. Mit gezielten Übungen werden Muskeln gekräftigt, 
Beweglichkeit verbessert und der Kreislauf in Schwung gebracht. Dabei 
kommt auch der Spaß nicht zu kurz – gemeinsam trainiert es sich ein-
fach besser.
Fitgymnastik: Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
Ort: Sporthalle Neuberend
Noch mehr Rhythmus und Dynamik bietet die Step-Aerobic: Zu mit-
reißender Musik geht es auf und über das Steppbrett. Die abwechs-
lungsreichen Schrittfolgen trainieren Ausdauer und Koordination und 
bringen ordentlich Energie in den Abend.

Step-Aerobic: Donnerstag, 19:00 – 20:00 Uhr 
Ort: Sporthalle Neuberend
Egal ob Einsteiger oder bereits sportlich aktiv – 
beide Kurse sind eine tolle Gelegenheit, sich zu 
bewegen, neue Leute kennenzulernen und ge-
meinsam aktiv zu sein.
Also: Sportschuhe schnüren, vorbeikommen und 
mitmachen! 

Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen.

Sportverein VfL Eiche	 www.vfl-eiche.de

Seniorenwohnpark Buchenhain

Leben, Lachen, Pflege und Betreuung

Essen auf Rädern

Tel. 04623  1810

Seniorenwohnpark Buchenhain 
Buchenhain 1, 24860 Böklund

www.seniorenwohnpark-buchenhain.de 
info-seniorenwohnpark-buchenhain@diako.de

Unser gut ausgebildetes Team pflegt Sie 
liebevoll und kompetent und sorgt für  
eine abwechslungs reiche Betreuung.

Wir bieten Ihnen Langzeit, Kurzzeit- und  
Ver hinderungspflege für alle Pflegegrade – 
oder auch Essen auf Rädern für Sie zuhause.

Bebauungsplan Nr. 5, 5. Änderung und 
Erweiterung Wohnbauliche Entwicklung des 
5. Bauabschnittes, Baugebiet „Königsdamm“
Die Landgesellschaft Schleswig-Holstein mbH in Kiel wird in Abstim-
mung mit der Gemeinde Neuberend den 5. und letzten Bauabschnitt im 
Baugebiet „Königsdamm“ entwickeln. Die tiefbaulichen Erschließungs-
maßnahmen werden Ende März 2026 beginnen und Anfang des 4. Quar-
tals weitestgehend abgeschlossen sein. Kaufinteressenten haben die Mög-
lichkeit, sich unverbindlich bei der Landgesellschaft registrieren zu lassen, 
um Informationen über das Baugebiet zu erhalten.
Der Bebauungsplan umfasst eine Fläche von rund 3 ha mit insgesamt 35 
Baugrundstücken für Einzel- und Doppelhausbebauung sowie für Haus-
gruppen.
Im 5. Bauabschnitt werden 18 Baugrundstücke erschlossen und über die 
Landgesellschaft Schleswig-Holstein mbH veräußert.
Alle Bauplätze werden als erschlossene Grundstücke ohne Haus- und Ar-
chitektenbindung – jedoch mit einer Bauverpflichtung – veräußert. Auf 
Wunsch der Gemeinde werden Bürger aus Neuberend und deren Kinder 
sowie junge Familien bei der Grundstücksvergabe innerhalb eines festge-
legten Bewerbungszeitraumes vor weiteren Interessenten bevorzugt berück-
sichtigt. Die Grundstücke werden mit der vertraglichen Verpflichtung zur 
Eigennutzung verkauft. Die Baugrundstücke 1 bis 5 werden befristet für 
Investoren freigehalten. Die Bewerbungsfristen für Neuberender Bürger 
und junge Familien sowie für Investoren können unserem Internetauftritt 
unter „Grundstücksentwicklung“ entnommen werden.
Die Versorgung des Baugebietes mit Heiz- und Kühlenergie erfolgt aus-
schließlich durch das ökologische Nahversorgungskonzept „Kalte Nahwär-
me“ seitens der Schleswiger Stadtwerke GmbH.
Bitte senden Sie Ihre unverbindliche Interessenbekundung an die Land-
gesellschaft Schleswig-Holstein mbH in Kiel. Ihre Ansprechpartnerin bei 
der Landgesellschaft ist Frau Katja Luschner, E-Mail: katja.luschner@lgsh.
de. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserem Internetauftritt 
(www.lgsh.de).
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Viel Engagement für das Dorfleben – 
Ortskulturring zieht Bilanz
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Ortskulturrings Neuberend 
konnte Vorsitzende Wenke Mees auf ein ereignisreiches Jahr mit vielen gut 
besuchten Veranstaltungen zurückblicken. Zu Beginn dankte sie der Ge-
meinde Neuberend für die erneute finanzielle Unterstützung in Höhe von 
rund 600 Euro.
Ein besonderer Höhepunkt war erneut die Seniorenadventsfeier Anfang 
Dezember. In gemütlicher Atmosphäre sorgte die Chorgemeinschaft 
Nübel/Neuberend mit stimmungsvollen Weihnachtsliedern für einen ge-
lungenen Nachmittag und viel Freude bei den Gästen. Auch das beliebte 
Seniorenfrühstück wurde viermal angeboten und erhielt durchweg positive 
Rückmeldungen. Gleichzeitig wies der Vorstand darauf hin, dass die Orga-
nisation mit viel Aufwand verbunden ist und dringend weitere Helferinnen 
und Helfer gesucht werden.
Im Jahresverlauf wurde gemeinsam mit der Kita der Tannenbaum an der 
Feuerwehr geschmückt. Für die Kinder gab es warmen Kakao und eine 
kleine Überraschungstüte.
Auch der im September gemeinsam mit Gudrun Rehn-Göstenmeier für 
die Gemeinde organisierte „Markt der Talente“ bleibt vielen in guter Er-
innerung. Trotz des hohen Arbeitsaufwands war die Veranstaltung ein vol-
ler Erfolg. Künftig wird darüber nachgedacht, den Markt im zweijährigen 
Rhythmus durchzuführen.
Regelmäßig und mit guter Beteiligung finden weiterhin Angebote wie das 
Pastellmalen, der Seniorennachmittag sowie die wöchentliche Wassergym-
nastik statt. Ein besonderer Dank galt hier Rüdiger Kühn für Organisation 
und Abrechnung.
Zum Abschluss verabschiedete 
Wenke Mees (Foto re.) Kassen-
wartin Stephanie Muhl (li.) mit 
einem Restaurantgutschein und 
dankte ihr für die langjährige 
Vorstandsarbeit. Neu in den 
Vorstand gewählt wurde Gud-
run Rehn-Göstenmeier.
Der Ortskulturring freut sich 
auch künftig über neue Ideen 
und Menschen, die das Dorfle-
ben aktiv mitgestalten möchten.
Ortskulturring: Miteinander, das unser Dorf lebendig macht
Neuberend lebt vom Miteinander und genau das zeigt sich immer wieder 
bei den Veranstaltungen des Ortskulturrings. Ob wir es „Spiel-, Spaß- und 

Schnacknachmittag“, „Häkelbüddel“ oder einfach „Kaffee im Gemeinde-
raum“ nennen: Jeden dritten Freitag im Monat schaffen Elisabeth Faber 
Boeck und Wenke Mees einen Treffpunkt, an dem Gemeinschaft spür-
bar wird. In lockerer Runde wird geklönt, gelacht zusammengesessen und 
manchmal auch eine neue Strickanleitung ausprobiert. Viele sind von An-
fang an dabei, neue Teilnehmende werden herzlich aufgenommen. Auch 
wer nur gelegentlich Zeit hat, ist jederzeit willkommen.
Kreative Dorfgemeinschaft entsteht auch beim Pastellmalen mit Ute Jacob-
sen. Einmal im Monat treffen sich Anfänger und Fortgeschrittene freitags 
von 15 bis 18 Uhr im Gemeinderaum. Hochkonzentriert und doch in ent-
spannter Atmosphäre entstehen hier farbenfrohe Bilder. Das gemeinsame 
Malen in netter Runde ist für viele ein fester Termin geworden und für 
andere eine schöne Gelegenheit, einfach einmal hineinzuschnuppern.
Großer Beliebtheit erfreut sich ebenfalls das Seniorenfrühstück. Da die 
Plätze begrenzt sind, konnte im Frühjahr leider nicht allen Interessierten 
zugesagt werden. Umso schöner ist es, dass sich neue Helferinnen und 
Helfer gemeldet haben. So stehen die Chancen gut, dass diese beliebten 
Vormittage mit vielen Gesprächen und leckeren Köstlichkeiten im Herbst 
wieder häufiger stattfinden können.
Der Ortskulturring bringt Menschen in Neuberend auf vielfältige Weise 
zusammen – beim Schmücken des Tannenbaums mit der Kita, bei der Se-
niorenadventsfeier oder beim gelungenen „Markt der Talente“. Damit das 
Dorfleben weiterhin so bunt bleibt, freut sich der Vorstand über jede Unter-
stützung und auch über neue Ideen, zum Beispiel für Angebote für Kinder.
Wer mitmachen oder helfen möchte, ist herzlich eingeladen. Denn Neu-
berend wird dort besonders stark, wo Menschen sich begegnen.
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Schützenfest Neuberend 2026 – 
Am 30. Mai wird gefeiert!
Die Schützengilde Neuberend lädt ein – und am 30. Mai 2026 heißt es wie-
der: antreten, mitfiebern, feiern! Das traditionelle Schützenfest steht vor der 
Tür und verspricht auch in diesem Jahr beste Stimmung für Jung und Alt.
Bereits um 11 Uhr treffen sich die Gildeschwestern und Gildebrüder im 
Neubaugebiet vor Wildbahn 3, um gemeinsam den Ältermann abzuholen 
und anschließend das Königspaar – ein festlicher Auftakt, der die Gemein-
schaft in den Mittelpunkt stellt.
Ab etwa 14 Uhr beginnt dann das mit Spannung erwartete Vogelschie-
ßen am Gemeindehaus bei der Feuerwehr. Hier zeigt sich, wer eine ruhige 
Hand und ein gutes Auge hat – Spannung garantiert!
Natürlich kommt auch der Genuss nicht zu kurz: Die Familie Begier sorgt 
mit Ihren beliebten Crêpe- und Grill-Ständen für Stärkung, während die 
Freiwillige Feuerwehr Neuberend die Gäste mit kühlen Getränken ver-
sorgt. Auch für die kleinen Besucher ist wieder ein unterhaltsames Pro-
gramm im Gemeinderaum geplant.
Nach der offiziellen Ehrung der Preisträger und der Bekanntgabe der neuen 
Königspaare wird ab ca. 19 Uhr gefeiert und getanzt. DJ Rune Möller sorgt 
dabei für den passenden Sound und beste Partystimmung.

Hinter den Kulissen 
sorgt ein verjüngter 
Vorstand seit rund 
einem Jahr für frischen 
Schwung: Mit Andreas 
Henke (Ältermann, 
Foto re.) und Andy Jan-
ke (Kapitän, Foto li.) 
an der Spitze bringen 
sie neue Ideen ein und 
entwickeln das tradi-

tionsreiche Fest behutsam weiter – ohne den Charakter zu verlieren, aber 
mit viel Blick nach vorn. – Die Schützengilde Neuberend freut sich auf 
zahlreiche Gäste und ein unvergessliches Fest!
Im Namen der Schützengilde Neuberend
Andreas Henke (Ältermann) & Andy Janke (Kapitän)

Viel Lachen und großes Interesse beim
Filmabend des Ortskulturring
Ein gut gefüllter Ge-
meinderaum, lebendige 
Gespräche und immer 
wieder herzhaftes La-
chen: Der Film- und 
Vortragsabend des 
Ortskulturrings Neube-
rend Anfang März stieß 
auf große Resonanz. 
Zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher 
waren gekommen, um 
mehr über die Entstehung des Dokumentarfilms „Quo vadis Angeln?“ zu 
erfahren.
Referent Johannes Tams, Biobauer und Züchter aus Ausacker, verstand 
es von Beginn an, das Publikum mit auf seine ungewöhnliche Reise zu 
nehmen. Mit viel Humor erzählte er, wie aus einer Idee schließlich ein 
Kinofilm wurde. Statt wie gewohnt Steine auf dem Acker zu sammeln, sah 
er sich plötzlich mit Textbearbeitung am Computer, Marketingfragen und 
Filmrechten konfrontiert. Seine authentischen Schilderungen sorgten im-
mer wieder für Gelächter und Applaus.
Gemeinsam mit dem Filmemacher Steffen König entstand der Film über 
den Strukturwandel in der Landwirtschaft in der Region Angeln. Inter-
views mit Landwirtinnen und Landwirten verschiedener Generationen so-
wie eindrucksvolle Landschaftsaufnahmen zeigen die Veränderungen, aber 
auch die tiefe Verbundenheit mit Höfen, Tieren und Heimat.
Im Anschluss verfolgten die Gäste den Film aufmerksam und tauschten 
sich danach noch lange über das Gesehene aus. Viele zeigten sich beein-
druckt von der Offenheit der Beteiligten und der Nähe zu Themen, die 
auch in Neuberend und Umgebung eine Rolle spielen.
Der rundum gelungene Abend machte deutlich, wie wichtig solche Ver-
anstaltungen für Begegnung, Information und Gemeinschaft im Dorf sind. 
Der Ortskulturring freut sich daher schon auf viele weitere interessierte 
Besucherinnen und Besucher bei kommenden Angeboten.

Jungp� anzen  für  das  eigene  Gemüsebeet!
Frisch, lecker, gesund  &  von  hier:

Jungp� anzen 
 im Frühling:
• Tomaten • Gurken
• Paprika • Salate
• und mehr …

Jungp� anzen 
 im Frühling:
• Tomaten • Gurken
• Paprika • Salate
• Kräuter und mehr …

­ ische

Gemüse-Abokiste
:

    immer donnerstags

Breklingfeld 9 · 24881 Nübel · hoejobiogemuese@googlemail.com · www.gemuesegaertnerei-breklingfeld.de

Auf den Wochenmärkten in:
Schleswig:  Sa.
Süderbrarup:  Fr.
Flensburg:  Mi. + Sa.
und in unserem Hofl aden:
mittwochs von 16–18 Uhr

Jungp� anzen Jungp� anzen Jungp� anzen Jungp� anzen Jungp� anzen Jungp� anzen 

Gemüse-Abokiste
:

    immer donnerstags

 in: in:

Kinderspielenachmittag
Am 21. März fand der Kinderspielenachmittag vom Berender Famlienclub 
statt.  – Bei gutem Wetter hatten sich an die 20 Kinder im Alter zwischen 
4 und 11 Jahre im Dörfergemeinschaftshaus in Nübel getroffen. Nachdem 
die Veranstaltung um 14.30 Uhr begann, konnten die Mädchen und Jun-
gen verschiedene Gesellschaftsspiele spielen und mehrere Bastelangebote 
ausprobieren. 

Berender Familienclub von 1903 Wir laden alle Familien herzlich ein, sich unserem Verein anzuschließen. 
Wir veranstalten das ganze Jahr tolle Aktionen für Groß und Klein. 
Meldet euch gerne über Mail: berender-familienclub@mail.de, persönlich 
bei Theresa Wiebe (1.Vorsitzende) 0151-54647932 oder besucht unsere 
Homepage www.berender-familienclub.de!
Es grüßt eure und ihre Vorsitzende Theresa Wiebe und das Festausschuss 
Team des Familienclubs!

Weitere Veranstaltungen 2026:
Samstag, 6. Juni	 Vogelschießen (Berend)
Samstag, 27. Juni	 Kinderfest (Dörfergemeinschaftshaus Nübel)
Samstag, 5. Sept.	 Fahrradtour (Freizeitgelände Nübel)

Jahreshauptversammlung des Feuerwehrmuseumsvereins: 
Kontinuität und neue Impulse
Zur Jahreshauptversammlung des Feuerwehrmuseums Kurt Hansen Nü-
bel-Schaalby e.V. kamen am 27. Februar zahlreiche Mitglieder und Gäste 
im Bürgerraum in Schaalby zusammen. Vorsitzender Helge Reese eröffnete 
die Sitzung und begrüßte insbesondere den Nübeler Bürgermeister Mat
thias Hjordthuus, der die Arbeit des Vereins ausdrücklich würdigte.
Im Rückblick auf das vergangene Jahr wurde deutlich, dass der Verein wei-
terhin aktiv ist und das Museum regelmäßig belebt. Insgesamt fanden 20 
Termine statt, darunter mehrere Museumsöffnungen, Mitgliedertreffen so-
wie Veranstaltungen wie der Tag der kleinen Museen oder ein Grillabend. 
Dabei konnten insgesamt 84 Gäste begrüßt werden.
Bei den anschließenden Wahlen setzte der Verein auf Kontinuität: Sowohl 
Vorsitzender Helge Reese als auch Kassenwart Daniel Reese wurden im 
Amt bestätigt. Auch Linus Wirwoll als Schriftwart sowie Holger Hensel als 
Beisitzer wurden wiedergewählt.
Für das laufende Jahr sind bereits mehrere Termine geplant, darunter ein 
Oldtimertreffen im August sowie weitere Museumsöffnungen. Darüber 
hinaus sollen neue Impulse gesetzt werden: So wird die systematische In-
ventarisierung der Museumsbestände vorangetrieben, und auch eine Be-
teiligung am Adventsmarkt steht zur Diskussion.
Abschließend dankte der Vorsitzende der Gemeinde Schaalby für die Un-
terstützung und die Bereitstellung der Räumlichkeiten. Die Versammlung 
endete nach rund zwei Stunden mit einem positiven Ausblick auf die wei-
tere Entwicklung des Museumsvereins.

An verschiedenen Gruppentischen konnten Pappbecher-Spiele unternom-
men werden, Schmetterlinge gebastelt oder Federtaschen bemalt werden.
Der Maltisch und der Knettisch zogen vor allem viele Kinder an. Ein Teil 
der Jungen spielte draußen auf dem Sportplatz oder andere Spiele, Bälle 
standen zur Verfügung. Die Kinder konnten sich ganz nach ihren Wün-
schen aussuchen, was sie unternehmen und spielen mochten. Es fanden 
sich dann fast wie von selbst Grüppchen, die Spaß hatten, auch mal ein 
noch unbekanntes Spiel auszuprobieren. 
Jedes Kind durfte an dem Nachmittag Snacks wie Laugenbrezel, Knab-
berkram und Obst essen. Für unsere Vereinskinder war der Nachmittag 
kostenlos, für Gastkinder wurde ein Unkostenbeitrag von 5,– € erhoben. 
Wir hoffen auch in Zukunft weiterhin auf eine positive Mund-zu-Mund-
Propaganda unter den Kindern. 

Gemeinde Nübel 
Ostermalaktion der Gemeinde

Am 28. Februar hat 
sich die Gemeinde Nü-
bel im zweiten Jahr in 
Folge auf Ostern vorbe-
reitet. Initiiert vom Ju-
gend- und Kulturaus-
schuss der Gemeinde 
Nübel, durften Kinder 
riesige Holzostereier 
mit bunten Farben im 
Gemeinschaftsraum 
der Turnhalle Nübel 
bemalen. 
Die Kinder durften 
nach Lust und Laune 
den Pinsel schwingen 
und kreativ sein. Punk-
te, Zacken, Schlagenli-

nien und Figuren. Alles war erlaubt. Durch die Unterstützung einiger El-
tern hatten alle Teilnehmer einen entspannten Nachmittag und viel Spaß. 
Aufgestellt werden sollen die XXL-Ostereier an den Straßen der Gemeinde, 

um die Dörfer Berend, Nübel, Brekling und Breklingfeld zu verschönern. 
Die Kinder können dann zur Osterzeit ihre bemalten Eier auf der Fahrt 
durch die Dörfer bewundern. 
Diese Aktion fand zum zweiten Mal statt und soll jährlich im Februar wie-
derholt werden, damit irgendwann viele bunte Eier zur Dekoration in den 
Dörfern der Gemeinde stehen. 
Vielen Dank an alle Helfer für den tollen Tag! 
Der Jugend- und Kulturausschuss 

Gem. Nübel und Neuberend:
Grüngutannahmestelle wieder geöffnet
Die Grüngutannahmestelle im Kirchenweg ist für die Einwohner von 
März bis November, jeden 2. und 4. Samstag im Monat, in der Zeit 
von 09:00 – 11:00 Uhr geöffnet.
Die Gebühr, gem. Benutzungs- und Gebührensatzung, ist bar vor Ort 
zu entrichten:
• 1,00–4,00 €	 für kleine Behälter oder Säcke je nach Grüngutmenge
• 5,00 €	 für den normalen PKW-Anhänger (750 kg)
• 10,00 €	 für den hochbeladenen oder größeren Anhänger
• 25,00 €	 für den landwirtschaftlichen Anhänger 
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Jahreshauptversammlung:
Rückblick, Wahlen und Ehrungen
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Nübel am 
28.02.2026 zog Wehrführer Andreas Herter eine umfangreiche Bilanz des 
vergangenen Jahres. Insgesamt wurde die Wehr im Jahr 2025 zu 24 Ein-
sätzen alarmiert, darunter zwei Großfeuer innerhalb der eigenen Gemein-
de. Neben dem Einsatzgeschehen engagierten sich die Kameradinnen und 
Kameraden intensiv in der Ausbildung: 42 Lehrgänge und Fortbildungen 
wurden besucht. Insgesamt leisteten alle Kameraden und Kameradinnen 
der Wehr beeindruckende 3785 Stunden im Dienst- und Einsatzbetrieb.
Auch personelle Veränderungen standen auf der Tagesordnung. 
Alexandra Reske wurde zur neuen Schriftführerin gewählt und übernimmt 
damit das Amt von Daniel Reese. Hendrik Graack wurde zum stellver-
tretenden Gerätewart und Tobias Broja zum Funkbeauftragten gewählt, 
während LoPe Fintzen in seinem Amt als stellvertretender Gruppenführer 
und Marco Graack als Gerätewart bestätigt wurden.
Mehrere Beförderungen würdigten das Engagement der Mitglieder: Eric 
Thiess Reske, Hendrik Graack und Niclas Buschke wurden zu Oberfeu-
erwehrmännern befördert. Jendrik Kluge und Silke Ludwig erhielten die 
Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann beziehungsweise zur Hauptfeuer-
wehrfrau. Neu in die Wehr aufgenommen wurden Simon Lippoth und 
Moritz Soll.
Für langjährige Treue wurde Peter Reske für 20 Jahre Mitgliedschaft ge-

ehrt. Eine besondere 
Auszeichnung erhielt 
Holger Fintzen: Amts-
wehrführer Björn Wilke 
verlieh ihm das Brand-
schutzehrenzeichen in 
Gold am Bande für 40 
Jahre aktiven Dienst. 
Zum Abschluss dankte 
die Wehrführung Da-
niel Reese mit einem 
Präsentkorb für seine 
langjährige Arbeit. Zu-
dem wurden Eric Reske 
und Thomas Hansen 
für ihre herausragende 
Dienstbeteiligung mit 
kleinen Präsenten aus-
gezeichnet.

Freiwillige Feuerwehr Nübel

Nachwuchs gesucht:
Warum die Freiwillige Feuerwehr Nübel auf 
neue Mitglieder angewiesen ist
Die Freiwillige Feuerwehr Nübel steht – wie viele Wehren im ländlichen 
Raum – vor großen Herausforderungen. Besonders der demographische 
Wandel macht sich zunehmend bemerkbar: Die Bevölkerung wird älter, 
während gleichzeitig weniger junge Menschen nachrücken. Dies führt 
dazu, dass die Zahl aktiver Einsatzkräfte langfristig sinkt.
Hinzu kommt ein weiteres Problem: die Tagesverfügbarkeit. Viele Feuer-
wehrmitglieder arbeiten außerhalb der Gemeinde und stehen im Einsatzfall 
tagsüber oft nicht oder zeitversetzt zur Verfügung. Gerade in dieser Zeit ist 
die Sicherstellung einer schnellen und schlagkräftigen Hilfeleistung jedoch 
besonders kritisch.
Um auch in Zukunft den Schutz der Bürgerinnen und Bürger gewährleis-
ten zu können, ist die Feuerwehr Nübel daher auf neue Mitglieder ange-
wiesen. Grundsätzlich kann jeder Mann und jede Frau mit Wohnsitz in der 
Gemeinde zwischen 18 und 55 Jahren Mitglied werden – Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich, da die Ausbildung innerhalb der Feuerwehr erfolgt.
Die Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr ist nicht nur ein wichtiger Beitrag 
für die Gemeinschaft, sondern bietet auch Kameradschaft, persönliche Wei-
terentwicklung und die Möglichkeit, aktiv Verantwortung zu übernehmen.
Die Feuerwehr Nübel ruft daher alle Interessierten auf: Engagieren Sie 
sich für Ihre Gemeinde – werden Sie Teil der Freiwilligen Feuerwehr!!!

Oldtimerfreunde Angeln zu Besuch
Am 7. Februar 2026 fand im Feuerwehrmuseum „Kurt Hansen Nübel-
Schaalby e.V.“ ein Winterevent der Oldtimerfreunde Angeln statt. Trotz 
winterlicher Witterung trafen sich 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus ganz Angeln zu einem geselligen Austausch und einem Besuch des 
Feuerwehrmuseums in Nübel.
Die Oldtimerfreunde, deren Vereinslokal sich im Gasthof in Norderbrarup 
befindet, sind in der Saison regelmäßig mit ihren historischen Fahrzeugen 
unterwegs. In der Winterzeit werden dagegen überwiegend private Fahr-
zeuge genutzt. Für das Winterevent war ein Anhänger mit integrierter Sup-
penküche im Einsatz, der für die Verpflegung der Teilnehmenden sorgte. 
Die gemeinsame Suppe wurde an der Sporthalle in Nübel eingenommen 
und bot einen passenden Rahmen für Gespräche und Begegnungen.
Der Besuch unterstrich einmal mehr die Bedeutung des Feuerwehrmu-
seums Kurt Hansen Nübel-Schaalby e.V. als Treffpunkt für Vereine und 
Interessengruppen aus der Region. Das Museum bot den Gästen Gelegen-
heit, die Ausstellung zu besichtigen und sich über die Geschichte des Feuer-
wehrwesens in Angeln zu informieren.
Im Zusammenhang mit der Vereinsarbeit wies der Vorstand des Feuerwehr-
museums Kurt Hansen Nübel-Schaalby e.V. auf die zu diesem Zeitpunkt 
bevorstehende Jahreshauptversammlung am 27.02.2026 im Bürgerraum in 
Schaalby hin. Neben den Berichten des Vorstandes standen unter anderem 
Wahlen und die Terminplanung auf der Tagesordnung. 

Geburtstagsabend mit dem DRK
Der DRK-Ortsverein Nübel lädt alle Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Nübel, die das 80. Lebensjahr erreicht haben, herzlich zu einem 
gemeinsamen Geburtstagsabend ein.
In gemütlicher Atmosphäre möchten wir bei einem Imbiss und guten 
Gesprächen gemeinsam schöne Stunden verbringen.
Der Geburtstagsabend findet am Mittwoch, dem 03.06.2026 um 
17.00 Uhr im Dörfergemeinschaftshaus, Küsterstraße 1 in Nübel statt.
Die Einladungen hierzu sind den bekannten Glückwunschkarten zum 
Geburtstag beigefügt.
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins Nübel freut sich auf einen schönen 
Abend.

Am Weidenröschen 16 • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung

DRK-Ortsverein Nübel

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung Anfang März konnte die stell-
vertretende Vorsitzende Tordis Struve rund 40 Mitglieder und Gäste im 
Berender Dörpshuus begrüßen. 
Rückblickend auf das vergangene Jahr konnte der Vorstand über ein viel-
seitiges Programm und gut besuchte Veranstaltungen berichten. Hervorzu-
heben sind hier der Neujahrsempfang, eine erfolgreiche Blutspende-Aktion 
und das bis auf den letzten Platz besetztes gemeinsames Frühstücken. Des 
Weiteren stellte der Vorstand die geplanten Veranstaltungen für das kom-
mende Jahr vor. Das sind u.a. eine Schifffahrt mit der „Wappen von Schles-
wig“, ein Filmabend unter dem Motto „Leinwand & Leckerbissen“ sowie 
die schon traditionellen Termine, wie das gemeinsames Rübenmus-Essen 
und die Teilnahme am Adventsmarkt. 
Bürgermeister Matthias Hjordthuus überbrachte Grüße der Gemeinde und 
bedankte sich für die zahlreichen Aktivitäten, die der Bevölkerung zugute-
kämen. Unter seiner Leitung wurden in kürzester Zeit die Vorstandswahlen 
des rund 120 Mitglieder zählenden Ortsvereins vollzogen. Die dritte Vor-
sitzende Kathrin Arp wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
in ihrem Amt bestätigt. Als Kassenprüferin konnte Anja Grimm gewonnen 
werden.
Geehrt wurden in diesem Jahr Monika Clausen, Helga Ludewig, Greta See-
mann und Rita Seemann für ihre 50-jährige Mitgliedschaft. Außerdem ist 
Birte Erichsen seit 50 Jahren Mitglied. Für ihre 40-jährige Mitgliedschaft 
wurden Frauke Struve und Lisa Windeggis ebenfalls geehrt.
Im Anschluss an die Versammlung berichtete Birgit Hinsche eindrucksvoll 
über ihre Reiseerlebnisse von einer Reise nach Argentinien, den Falkland-
Inseln und durch die Antarktis. Sie vermittelte informative Einblicke über 
die bereisten Regionen und deren einzigartige Tierwelt.

	

Die Geehrten mit DRK Vorstand Tordis Struve und Kathrin Arp  

Blutspenden: Fr., 24.04.26, 16–19.30 Uhr im DGH Nübel
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DRK-Programm
(vorbehaltlich evtl. Änderungen/Absagen)
Freitag, 24.04.2026, 16.00 – 19.30 Uhr Blutspenden im Dörferge-

meinschaftshaus Nübel
Mittwoch, 06.05.2026, 14.00 Uhr Schifffahrt mit der Wappen von 

Schleswig inkl. Kaffeetrinken 
Mittwoch, 03.06.2026, 17.00 Uhr Geburtstagsabend im Dörferge-

meinschaftshaus, Nübel (nach Einladung für Bürger/innen ab 80 J.)
Regelmäßig findet jeden 3. Mittwoch im Monat ein Spielenachmittag 
im Berender Dörpshuus in der Zeit von 15.00–18.00 Uhr statt, der 
Tanzkreis trifft sich alle zwei Wochen freitags in der Nübeler Turn-
halle von 15.00 –17.00 Uhr.
Zu allen Veranstaltungen wünscht sich der Vorstand eine rege Beteili-
gung. Gäste sind immer herzlich willkommen.

Schifffahrt mit dem DRK Nübel
Der DRK-Ortsverein Nübel lädt herzlich zu einer gemeinsamen Schifffahrt 
auf der „Wappen von Schleswig“ ein.
Termin: Mittwoch, 06.05.2026. Abfahrt: 14.00 Uhr ab Schiffanleger, 
Gottorfer Damm 1, 24837 Schleswig.
Die Fahrt führt von Schleswig über Missunde nach Ulsnis und wieder 

TVK Nübel e.V.

Der Vorstand des TVK Nübel freut sich auf viele Gäste.

100 Jahre TVK Nübel –
Einladung zur Jubiläumsfeier am 9. Mai
Der Turn- und Sportverein TVK Nübel feiert in diesem Jahr sein 
100-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass lädt der Verein am 9. Mai herz-
lich zur großen Jubiläumsfeier ein. Bereits ab 15 Uhr beginnt der Nach-
mittag mit einem gemütlichen Beisammensein. Neben Grußworten 
und kleinen Vorführungen bietet sich die Gelegenheit, gemeinsam auf 
die Geschichte des Vereins zurückzublicken und einen geselligen Nach-
mittag mit Familie, Freunden und Vereinsmitgliedern zu verbringen.
Die Besucherinnen und Besucher können sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm für Jung und Alt freuen. Am Nachmittag werden 
kostenlos Kaffee und Kuchen angeboten. Für das Abendessen sorgt 
das Patio. Getränke, Popcorn und Eis werden gegen Spende aus-
gegeben.
Unterhaltung und Mitmachaktionen
Für Kinder stehen Hüpfburgen bereit und beim Kinderschminken kön-
nen sich die kleinen Gäste kreativ gestalten lassen. Darüber hinaus war-
ten verschiedene Aktionen wie Fußballdart, Bullriding und Kistensta-
peln auf alle, die Lust auf Bewegung und ein wenig Wettbewerb haben.
Auf der Bühne sorgen Showeinlagen der verschiedenen Sparten des 
TVK Nübel für Einblicke in das vielfältige Vereinsleben. Musikalisch 
begleitet wird der Abend zudem von Live-Musik der „Wild Buffalos“.
Vorverkauf
Damit die Essensmengen gut geplant werden können, bittet der Verein 
darum, möglichst den Vorverkauf zu nutzen. So ist sichergestellt, dass 
für alle Gäste ausreichend Essen vorhanden ist. Der Preis für das Abend-
essen beträgt 10 Euro im Vorverkauf. Der Vorverkauf findet am 15. 
April und 17. April jeweils von 18:00 bis 19:00 Uhr in der Turnhalle 
Nübel statt. An der Abendkasse kostet das Essen 15 Euro.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird die Veranstaltung in die Turn-
halle Nübel verlegt. In diesem Fall kann das Programm gegebenenfalls 
in leicht eingeschränkter Form stattfinden.
Der TVK Nübel freut sich darauf, gemeinsam mit vielen Gästen 100 
Jahre Vereinsgeschichte zu feiern.
Weitere Informationen zur Jubiläumsfeier:
https://www.tvk-nuebel.de/was-kommt-und-was-war/100-jahre/

zurück. An Bord erwartet jeden ein großes Kaffeegedeck (beinhaltet ein 
Kännchen Kaffee, ein Stück Torte und ein Stück Kuchen).
Die Rückkehr in Schleswig ist um 17.00 Uhr vorgesehen.
Die Kosten betragen für Mitglieder 20,00 € pro Pers., inklusive Schifffahrt 
und ein großes Kaffeegedeck, bzw. 25,00 € pro Pers. für Nichtmitglieder. 
Die Anfahrt nach Schleswig erfolgt in eigenen PKWs, optimalerweise mit 
Fahrgemeinschaften. Wir bitten um eine kurze Rückmeldung, falls Unter-
stützung bei der Organisation oder eine Mitfahrgelegenheit benötigt wird.      
Anmeldungen nehmen bis zum 30.04.26 Tordis Struve unter Tel. 0160-
94830112 oder Kathrin Arp unter Tel. 04621-307108 gerne entgegen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Der Vorstand des DRK freut sich auf einen gemütlichen Nachmittag in 
geselliger Runde.
Wichtiger Hinweis: Da die Plätze verbindlich reserviert werden, bitten wir 
um Verständnis, dass der Kostenbeitrag auch dann zu entrichten ist, wenn 
jemand trotz Anmeldung nicht erscheint.

Freiwillige Feuerwehr Moldenit

Jahreshauptversammlung 
Am 06. März 2026 fand im Gasthof Petersen in Füsing die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Moldenit statt. Als Gäste waren der 
Bürgermeister der Gemeinde Schaalby, der Stellvertretende Amtswehrfüh-
rer sowie die Wehrführer der Feuerwehren Füsing und Schaalby zugegen. 
Der Wehrführer Gerd Hansen berichtete unter anderem von zahlreichen 
Übungen, Weiterbildungen, Sitzungen und Terminen. Besonders zeitinten-
siv, aber auch spannend waren im vergangenen Jahr die Planungen für das 
neue Gerätehaus der drei Wehren in Schaalby. In den letzten zwölf Mona-
ten wurden zwölf Einsätze gefahren. Neben vielen weiteren Tagesordnungs-
punkten wurde Norman Lorenzen zum Oberfeuerwehrmann ernannt und 
Sabrina Korsch für ihre zehnjährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr Mol-
denit ausgezeich-
net. Zudem erhielt 
Thies Korsch eine 
Beförderungsur-
kunde zum Haupt-
f eue r weh rmann 
mit drei Sternen. 
Abschließend her-
vorzuheben ist die 
Ehrung von Hans-
Dieter Clausen für 
50 Jahre Mitglied-
schaft (Foto).

Gemeinde Schaalby
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DRK-Ortsverein Schaalby

Moin liebe Leserinnen und Leser,
unsere Jahreshauptversammlung fand am 13.03.2026 statt. Wir durften 
über 50 Gäste begrüßen, was uns sehr gefreut hat. Nach der Begrüßung 
gab es Kaffee und Kuchen.
Der Jahresbericht wurde dieses Mal nicht vorgetragen, stattdessen wurde 
dieser auf Wunsch schriftlich zum Selbstlesen ausgegeben.
Im weiteren Verlauf waren Wahlen auf der Tagesordnung. Bettina Bram-
mer wurde dabei einstimmig in ihrem Amt als 1. Vorsitzende bestätigt. 
Auch die Schriftführerin Elisabeth Nissen wurde erneut einstimmig wie-
dergewählt. Der Posten der Beisitzerin konnte in diesem Jahr jedoch nicht 
neu besetzt werden und bleibt daher 
vorerst vakant. 
Anschließend wurde der Kassen-
bericht von unserer Schatzmeisterin 
Marion Hinrichsen verlesen. Zur 
neuen Kassenprüferin wurde Ursu-
la Ahrends einstimmig gewählt. Sie 
wird im kommenden Jahr gemein-
sam mit Silke Clausen-Möller die 
Kasse prüfen.
Wir haben uns sehr über die Gruß-
worte unserer Pastorin Nadja Jöhnk 
sowie unseres Bürgermeisters und 
DRK-Präsidenten Karsten Stühmer 
gefreut, der im Anschluss auch die 
folgenden Ehrungen vornahm. Mit 
einer Urkunde und einer Ehrennadel 
wurden für ihre Treue ausgezeichnet:
Für 25-jährige Mitgliedschaft: Sa-
bine Bock, Kirsten Holmer, Maret 
Luth und Antje Schulz. Für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft: Greta Lund, 
Maria Meyer, Irmtraut Scharmer, 
Christa Thomsen. Für 50-jährige 
Mitgliedschaft: Karen Christopher-
sen, Erika Stegemann. Die anwe-
senden Jubilare wurden zudem von 
Bettina Brammer und Renate Orth 
mit einem Blumenstrauß geehrt.
Für das Rahmenprogramm hatten 
wir dieses Mal „De Postbüdel“ alias 
Holger Jensen zu Gast. Mit seinem 
großen gelben Briefkasten und sei-
nem Akkordeon begeisterte er uns 
mit hoch- und plattdeutscher Co-
medy und Liedern zum Mitsingen. 
Auch als Bauchredner mit seiner 
Handpuppe erfreute er uns. Zur all-
gemeinen Begeisterung bezog er da-
bei natürlich auch einige Mitglieder 
der Versammlung mit ein.
Im Anschluss berichtete Bettina 
Brammer, dass die Haus- und Stra-
ßensammlung in diesem Jahr wieder 
über einen Spendenbrief erfolgt. 
Dieser wird in Kürze in alle Haushal-
te verteilt. Über jede Unterstützung 
in Form einer Spende würden wir 
uns sehr freuen.

Am 26.4.2026 um 15:00 Uhr findet die Theaterfahrt ins Lütt Theoter 
nach Schleswig statt. „Belle Ivonne“ so heißt das Stück und es gibt noch 
Restkarten. In der Pause gibt es Kaffee und Kuchen. Die Kosten für die 
Eintrittskarte inkl. Kaffee und Kuchen betragen 16,00 Euro pro Person 
und sind bei Marga Ohlsen Tel. 04622-189589 erhältlich.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt – bitte bei der Anmeldung mitteilen.
Am 7.5.2026 steht unsere diesjährige Halbtagesfahrt auf dem Programm. 
Wir fahren mit dem Hoffnungstaler Bus durch die blühende Frühlings-
landschaft in Richtung Schwansen, unterwegs gibt es eine Pause mit Kaf-
feetrinken. Der Bus fährt um 13:15 Uhr ab Brodersby, über Füsing und
um 13:30 Uhr ab Schaalby Schule. Die Kosten betragen 25,00 Euro p.P.
Anmeldungen bei Renate Orth, Tel. 04621-9892461.	 →
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Wüstenrot Service-Center Schleswig
Stadtweg 2 · Schleswig · 04621 989050

Gerd Johannes Schmidt
gerd.johannes.schmidt@wuestenrot.de
mobil: 0173 4479911

Simon Teebken
simon.teebken@wuestenrot.de
mobil: 0176 23126370

Hauskaufen ohne 
Eigenkapital? JA! 

Ihre Baufinanzierungs- 
experten in der Region 
Schleswig-Flensburg: 
Mit über 400 Banken  
zu Ihrem besten Zins –  
sicher und kompetent

Öffnungszeiten:
Do 9 – 12 Uhr  |  14 – 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr  |  14 – 18 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr

Wohnen  |  Schenken  |  Floristik

Inken Lausen	 Mobil 0177	-	19	16	976
Floristin feinundblumig@gmail.com
Hof Lausen 1 · 24888 Steinfeld www.feinundblumig.de

fein und blumigGeliebte Evergreens, Schlager, 
	 auch mal was auf Platt ... 
Wer mal wieder in fröhlicher Runde singen möchte, ist herzlich eingela-
den! Am 28. April 2026 um 19 Uhr treffen wir uns im Bürgerraum der 
Grundschule Schaalby. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, eine 
Anmeldung auch nicht. Einfach vorbeikommen und mitmachen!	
	 REGINE LASS 

Am 18.08.2026 ab 19:00 Uhr findet am Gemeindezentrum der beliebte 
Grillabend statt. Fleisch und Wurst sind zum Selbstkostenpreis erhältlich 
und ein Salatbuffet der Helferinnen erwartet Sie.
Wir vom DRK Schaalby treffen uns jeden 3. Dienstag um 19:30 Uhr im 
Gemeindezentrum. Komm doch einfach mal vorbei, ganz zwanglos! Neue 
Helfer*innen sind bei uns immer herzlich willkommen.
Bei Fragen rund ums DRK Schaalby hilft unsere 1. Vorsitzende Bettina 
Brammer sehr gern weiter: Tel. 04621-52268.
Herzliche Grüße in die Gemeinde
ihr DRK Ortsverein Schaalby

Unsere regelmäßigen Aktivitäten
im Gemeindezentrum, Schulstr. 8 in Schaalby
Helferinnentreff  Sept. bis Mai jed. 3. Di. im Monat um 19:30 Uhr 
Spielenachmittag  Jeden 3. Montag im Monat um 15:00 Uhr
Handarbeits- und Klönnachmittag
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
Kniffel – der Würfelspielklassiker
Jeden 1. Montag im Monat um 15:00 Uhr
Sitztanz – Sitztanz fördert nicht nur die Beweglichkeit, sondern macht 
auch richtig gute Laune. 14-tägig Donnerstag von 15:00–16:00 Uhr 
Informationen bei Greta Lund, Tel. 04622 - 2223
Nordic Walking Jeden Samstag um 14:00 Uhr – mit Anmeldung bei 
Gaby Kaiser, Tel. 04622-188899
Treffpunkt: Sandparkplatz gegenüber der Schule
Essen in Gemeinschaft DRK / Kirchengemeinde
Jeden 4. Sonntag im Monat um 12:00 Uhr 
Das Essen findet statt von Januar bis Mai und September bis November.
Eine Anmeldung ist nur erforderlich wenn Sie das erste Mal kommen 
möchten. Bei Verhinderung bitten wir um Abmeldung bis zum Mitt-
woch vor dem Essen bei Karin Ewers, Tel. 04622-2214

Geehrte und Vorstand v.li.: Greta Lund, Renate Orth, Irmtraut 
Scharmer, Erika Stegemann, Antje Schulz, Christa Thomsen, Maria 
Meyer, Karen Christophersen, Bettina Brammer

Joachim Bock nach fast 50 Jahren in die 
Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Füsing 
verabschiedet
Nach 49 Jahren he-
rausragendem En-
gagements in der 
Freiwilligen Feuer-
wehr Füsing wurde 
Joachim Bock in 
der Jahreshaupt-
versammlung am 
13. Februar 2026 
aus dem aktiven 
Feuerwehrdienst in 
die Ehrenabteilung 
verabschiedet.
Als Wehrführer hat er 15 Jahre lang mit Hingabe und Leidenschaft die Ge-
schicke der Feuerwehr geleitet und dabei maßgeblich an der Beschaffung 
des 2017 in Dienst gestellten TSF-W (Tragkraftspritzenfahrzeug mit Was-
ser) und zur Erhöhung der Frauenquote beigetragen.
Joachim war stets ein Mann der ehrlichen Worte – loyal und ehrlich, aber 
auch hart in seinen Entscheidungen und gleichzeitig herzlich im Umgang. 
Sein unermüdlicher Einsatz und seine Fähigkeit, Menschen zu motivieren 
und zu inspirieren, haben die Freiwillige Feuerwehr Füsing bis heute ge-
prägt. – Wir danken Achim von Herzen für seine geleistete Arbeit und 
seinen unermüdlichen Einsatz und wünschen ihm alles Gute für seine Zu-
kunft in der Ehrenabteilung.
Für seine geleistete Arbeit wurde er auf Antrag der Kamerad*innen zum 
Ehrenwehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Füsing ernannt.

Neuer Dorfverein Füsing e.V. 
stärkt den Zusammenhalt
In einer Zeit, die für viele Menschen von Unsicherheiten geprägt ist, setzt 
unsere Dorfgemeinschaft ein starkes Zeichen: Mit der Gründung eines 
neuen Dorfvereins wächst der Zusammenhalt spürbar. Die große Betei-
ligung und das Engagement der Mitglieder zeigen, wie wichtig Gemein-
schaft und gegenseitige Unterstützung sind.
Die Idee hinter dem Verein ist es, ein gemeinsames Dach zu schaffen, unter 
dem verschiedene Arbeitsgruppen ihre Projekte und Ideen verwirklichen 
können. Ob Kinderfeste, Ausflüge für ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, gemeinsames Punschen, Laternelaufen oder weitere Aktivitäten 
im Bereich Kultur und Soziales – der Verein bietet Raum für vielfältige 
Initiativen.
Ein wichtiger Meilenstein wurde im Februar 2026 erreicht: Seitdem ist 
der Dorfverein offiziell als gemeinnütziger Verein eingetragen. Damit sind 
die Weichen für eine nachhaltige und lebendige Vereinsarbeit gestellt. Der 
neu gegründete Verein steht für Gemeinschaftssinn, Engagement und die 
Freude daran, das Dorfleben aktiv mitzugestalten.
Auch Menschen außerhalb des Ortes sind herzlich eingeladen, sowohl Mit-
glied zu werden als auch an unseren Veranstaltungen teilzunehmen. Bei 
Fragen oder Interesse sind wir jederzeit unter info@dorfverein-fuesing.de 
erreichbar.	 ANNA LETTOW

Bei bestem Boßel-Wetter gingen die drei Freiwilligen Feuerwehren Füsing, 
Schaalby und Moldenit am 14. März 2026 einer neu geschaffenen Tradi-
tion nach. Rund 30 Kamerad*innen trafen sich gegen 14 Uhr in Schaalby, 
um gemeinsam bei viel Spaß und guter Laune zu boßeln. Ziel der sechs aus 
den drei Wehren gemischten Mannschaften war es, die Kugel aus Gummi 
mit möglichst wenigen Würfen schnellstmöglich von Schaalby nach Füsing 
zu befördern. Im Vordergrund standen dabei natürlich die vielen geselligen 
Pausen. Im Gasthof Petersen in Füsing wurde dann das Team mit den we-
nigsten Würfen zum Gewinner gekürt. Alle waren sich einig, dass es dieses 
Mal wieder eine rundum gelungene Veranstaltung war. 

	 Gemeinde Schaalby	 Gemeinde Stolk
Gemeindevertretung
Die einstimmig gefassten Beschlüsse der jüngsten Sitzung der Gemeinde-
vertretung befassten sich mit Inhalten, die im Finanzausschuss gründlich 
vorbereitet worden waren. Zunächst ging es dabei um eigene Angelegen-
heiten: 
In die Entschädigungssatzung wurde ein halbjährlicher Zahlungsrhyth-
mus aufgenommen, Pauschalen wurden zugunsten eines höheren Fest-
betrages gestrichen, und es gibt für die Kommunalpolitiker ein höheres 
Sitzungsgeld. Mit den jetzt vereinbarten Summen bleibt Stolk unter dem, 
was das Land Schleswig-Holstein als kräftige Erhöhung erlaubt hat. Man 
hatte nämlich in Kiel erkannt, dass ehrenamtliche Gemeindepolitiker er-
heblich weniger Aufwandsentschädigung als in anderen Bundesländern 
gekriegt haben. Um das freiwillige Engagement zu fördern, waren deshalb 
die Höchstsätze drastisch angehoben worden; aber um die eigene Kasse zu 
schonen, nutzen die Stolker den erlaubten Spielraum nicht aus.
Der wichtigste Tagesordnungspunkt betraf den Haushalt 2026 mit bis ´29 
geplanten Investitionen. Bei Aufwendungen von 1.643.300 Euro hat der 
Ergebnisplan einen Jahresfehlbetrag von 122.700 Euro. Hierfür wird die 
Ausgleichsrücklage allerdings nicht in Anspruch genommen.
Im Finanzplan gibt es mit Auszahlungen in Höhe von 1.781.000 Euro so-
gar einen Finanzmittelfehlbetrag von 335.200 Euro; um diese Summe ver-
ringern sich also die liquiden Mittel.
„Wir stehen aber immer noch recht gut da“, sagte Bürgermeister Kai Bö-
rensen. Denn in den Zahlen stecken Investitionen, die sowieso eingeplant 
sind oder am Ende bezuschusst werden. Das betrifft z.B. 156.300 Euro für 
den Brandschutz, weil das Fahrgestell für das neue Einsatzfahrzeug bereits 
bezahlt wird, während das fertig Auto eine 30%-ige Förderung erhält. Oder 
die geplante Outdoor-Infostele ist mit 26.000 Euro veranschlagt, wird aber 
nur errichtet, wenn es einen 80%-igen Zuschuss gibt. Auch die überfällige 
Pflasterung der Paleg-Zufahrt schlägt mit 40.000 Euro zu Buche.
Jedenfalls brauchen die Steuer-Hebesätze in diesem Jahr nicht erhöht zu 
werden, und auch beim nächsten Beschluss gab es keine Erhöhung: Die 
Hundesteuer bleibt auf dem vor zwei Jahren gefassten Niveau. Aber eine 
neue rechtliche Rahmenbedingung macht ab nächstem Jahr eine Voraus-
zahlung auf die erwartete Summe notwendig.
Mit dem letzten Beschluss erfüllte die Gemeindevertretung eine bürokrati-
sche Pflichtübung: Sie nahm von der Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
Feuerwehr die Jahresrechnung 2025 zur Kenntnis und stimmte dem Ein-
nahme- und Ausgabeplan 2026 zu.

Tortenkino
Am 30. Januar 
verwandelte sich 
das Vereinshaus in 
einen Kinosaal. Da-
bei kam der neu an-
geschaffte Beamer 
zu seinem ersten 
Einsatz: Es brauch-
ten am hellen Tag 
nur die einfachen 
Vorhänge zugezogen zu werden, und an der weißen Wand spielten kla-
re bunte Bilder im Großformat den anderthalbstündigen Bauernschwank 
„Kohlhiesels Töchter“ ab.
Das Geniale an der gelungenen Veranstaltung unseres DRK-Ortsvereins: 
Frauen hatten Torten gebacken und vorab zu einer gemeinsamen Kaffee-
tafel eingeladen. Warum allein zuhaus sitzen, wenn doch in der Gemein-
schaft alles viel schöner ist? 
Nach dem Genuss leckerer Werke von Konditorinnen bei reichlicher Plau-
derei zog die Gesellschaft in die andere Hälfte des Versammlungsraumes, 
und da wurde Liselotte Pulver in ihrer Doppelrolle von 1962 als Zwillings-
schwestern Liesel und Susi wieder lebendig.

Freiwillige Feuerwehr Füsing

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Ehrenkameraden
Hans Heinrich Uck
der am 12. März 2026 verstorben ist. 
Hans Heinrich Uck war 49 Jahre lang aktiv in der Feuerwehr tätig und 
hat durch sein Engagement, seine Einsatzbereitschaft und seine Kame-
radschaft unzählige Menschen inspiriert.
Wir werden Hans Heinrich Uck nicht nur als ausgezeichneten Feuer-
wehrmann, sondern auch als treuen Freund und geschätzten Kamera-
den in Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden. 
In dankbarer Erinnerung
die Kamerad*innen der Freiwilligen Feuerwehr Füsing

Eine Tradition geschaffen …Eine Tradition geschaffen …
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Spezialwerkstatt für Kommunalmaschinen, 
Motorrasenmäher, Motorsägen, Motorsensen, 

Mähroboter, Aufsitzmäher  u.v.m.

Beratung • Verkauf • Reparatur

Verkauf · Service · Ersatzteile

SCHADE
MOTOREN
SERVICE

Dorfstr. 10 · 24860 Klappholz · Tel. 04603/282 · Fax 1648
www.schade-klappholz.de · info@schade-klappholz.de
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... seit über

35 Jahren!

Inh. Thomas Matthiesen
24894 Twedt
Tel. 04622-2035

• Tagesfahrten
• Mehrtagesfahrten
• Mietomnibusse

Am 2. Mai gibt es im Gasthof „Zum goldenen Stern“ eine Live-Show, 
die in den öffentlichen Aushängen und auf der Gemeinde-Homepage 
bereits seit Wochen angepriesen ist. Einzelheiten hierzu sieht man vorn 
auf den Seiten des Amtes, und Eintrittskarten gibt’s schon lange bei Jan 
und Uwe im „Goldenen Stern“.

Boßeln
Am 21. Februar gingen zwei Dörfer auf Wanderschaft – mit prall gefüll-
ten Bollerwagen spazierten 18 Mannschaften vom Gasthof „Zum goldenen 
Stern“ bis in den Landgasthof „Zum Langsee“, warfen dabei Kugeln durch 
die Luft, scherzten untereinander und freuten sich, dass es bei Schnee-
matsch unten wenigstens von oben trocken blieb. – Mit den wenigsten 
Würfen siegte schließlich das Team „Die Chill Kröten“ aus Oberstolk. Den 
zweiten Preis errang die Gruppe „Boys in the Hood“ mit Sören Steffen an 
der Spitze, und die Drittplatzierten „He löppt, he löppt“ mit Teamchef Kay 
Voltelen bekamen auch einen Preis. Selbst für den 18. Platz hatte Frank 
Feilberg etwas besorgt, nämlich die legendäre rote Laterne. Sie nahm Kurt 
Andresen für die Fahrenstedter Schützengilde entgegen.

Boßeln-Chef Frank Feilberg (li.)
mit dem Siegerteam 

„Die Chill Kröten“

Boßeln-Chef Frank Feilberg (li.)
mit dem Siegerteam 

„Die Chill Kröten“

Jahreshauptversammlung
Vorsitzende Heike Mordhorst erinnerte in der Jahreshauptversammlung 
unseres DRK-Ortsvereins an die vielfältigen Aktivitäten des vergangenen 
Jahres und dankte allen, die zum Gelingen beigetragen hatten. Einen be-
sonderen Applaus erhielten dabei Bärbel und Erwin Bartelsen, die sich 30 
Jahre lang um den Kartenspielabend gekümmert haben.
Aktuell sei die Boßeltour nach Süderfahrenstedt „ein lustiger Nachmittag 
diesmal ohne rote Laterne“ gewesen, und beim jüngsten Tortenkino habe 
man es genossen, dass die Gemeinde einen leistungsstarken Beamer fürs 
Vereinshaus angeschafft hat. Zu allen regelmäßigen Aktivitäten, wie Tanz-
kreis, Klönnachmittag, Sitzgymnastik und Kartenspielen, sagte sie: „Alles 
ist öffentlich; jeder darf mitmachen, und keiner muss Mitglied sein oder in 
Stolk wohnen.“
Anschließend legte Anja Peters die Finanzzahlen eines beruhigenden Gut-
habens offen, die Auskunft gaben über viel Mildtätiges und Gutes für die 
Dorfgemeinschaft. Heinke Voß bescheinigte ihr, „alles perfekt“ geführt zu 
haben, und so war die Entlastung schnell erteilt.
Fast noch schneller lief die Wiederwahl von Anja Peters ab; denn noch vor 
der Wahlhandlung brandete der Beifall auf für die Kassenwartin, die seit 
2001 dies Ehrenamt innehat.
Von zwei anstehenden 
Ehrungen konnte eine 
vollzogen werden: 
Ingrid Paulsen wurde 
für 40-jährige Mitglied-
schaft mit der goldenen 
Ehrennadel des DRK 
und einer Urkunde aus-
gezeichnet. Die silberne 
Ausführung für 25 Jah-
re wird Frieda Hansen 
nachgereicht.
Im Veranstaltungsplan 
steht als nächste Aktivi-
tät die Fahrradtour am 
10. Juni, die Katrin Callsen organisiert. Ganz aktuell hatte Heike Mord-
horst noch eine Tagesfahrt vorgetragen, die vorher stattfindet, nämlich am 
30. Mai zum Meierhof Möllgaard nach Hohenlockstedt. 
In seinem Grußwort lobte Bürgermeister Kai Börensen das reiche Angebot 
des DRK-Ortsvereins an  dörflichen Veranstaltungen: „Davon lebt unsere 
Gemeinschaft.“  Er freute sich über die rege Beteiligung und dankte dem 
DRK für Hilfe bei der Grundreinigung des Vereinshauses. „In diesem Jahr 
müssen wir für die Sanierung des Paleg in Material investieren und hoffen 
auf ,Manpower‘ durch die nutzenden Vereine.“
Nach einer leckeren Blumenkohlsuppe berichtete Birgit Hinsche mit Bil-
dern über ihre kürzlich durchgeführte Reise von Argentinien über die Falk
land-Inseln zur Antarktis.

DRK-Ortsverein Stolk 

Termine 2026
18.04.	 freiw. Umweltdienst; Zeit u. Ort s. Homepage
26.04.	 Freizeitchor 17 Uhr Paleg
28.04.	 Kinderfest-Orgateam 20 Uhr Paleg
30.04.	 Maibaumfest 19 Uhr Paleg
02.05.	 plattdt. Varieté „Goldener Stern“ Einlass 19 Uhr
09.05.	 Feuerwehrmarsch ab 8 Uhr Süderfahrenstedt
09.05.	 Kinderfest 10 Uhr Paleg
14.05.	 SV 09: Preisschießen/Spanferkel 10 Uhr Paleg
28.05.	 Redaktionsschluss  Rundschau
10.06.	 DRK-Radtour 18 Uhr ab Gastwirtschaft 
13.06.	 Schützenfest 8 Uhr Antreten vor der Gastwirtschaft

Feuerwehrfest
Gemeindewehrführer 
Alexander Hansen freu-
te sich bei seiner Eröff-
nung des Feuerwehr-
festes am 7. März über 
den regen Zuspruch 
der Gäste aus ganz Süd-
angeln. Beim Festaus-
schuss bedankte er sich 
für den Saalschmuck, 
eine zusammengestellte 
Candy-Bar, eine zur Be-
lustigung installierte Fotobox und Präsentkörbe als Preise einer Lotterie, 
deren Los mit dem Eintritt erworben wurde.
Bevor allen ein reich dimensioniertes Essen schmeckte, gab es Ehrungen 
und Grußworte. Zunächst betraf das die Stolker Wehrführung selbst: So-
wohl Alexander Hansen als auch sein Stellvertreter Sven Boysen wurden für 
20 aktive Jahre mit dem entsprechenden Dienstzeitabzeichen ausgezeichnet. 
Anschließend beförderten die beiden ihren Kameraden Frank Feilberg zum 
Löschmeister, weil er seit 26 Jahren mit regelmäßigen Kontrollen Atem-
schutzgeräteträger ist, seit 17 Jahren im Festausschuss, immer hilfsbereit, 
„und alles erledigst du akribisch und verlässlich. Wir sind stolz auf dich!“
Bürgermeister Kai Börensen sah die auswärtige Beteiligung als einen Be-
weis der amtsweiten Akzeptanz der Stolker Wehr, dankte ihr für die Unter-
stützung am selben Tag bei der Aktion „Sauberes Dorf“ sowie zuvor bei der 
Grundreinigung des Vereinshauses und weckte Vorfreude auf die im nächs-
ten Jahr anstehende Auslieferung eines hochmodernen Einsatzfahrzeugs.
Amtswehrführer Björn Wilke überbrachte die Grüße von acht anwesenden 
Feuerwehren und fand ein Fest wie dieses „genau richtig“ für das persön-
liche Kennenlernen und den Zusammenhalt unter Wehren in größerem 
Umkreis, die bei Schadensfällen immer häufiger miteinander arbeiten 
müssten.

Jahreshauptversammlung
Anlässlich der Jahreshauptversammlung hatte es der mehrseitige Tätigkeits-
bericht von Wehrführer Alexander Hansen ganz schön in sich: Es gab 
„wahnsinnig viele“ Termine in Stolk, im Löschbezirk Langsee-Nord, auf 
Amtsebene und im Kreisfeuerwehrverband - für wechselnde Gruppen und 
Einzelpersonen, manchmal für alle und fast immer auch für die Wehrführung. 
Auch eine ellenlange Liste von unterschiedlichen Lehrgängen, die Stolker 
im vergangenen Jahr erfolgreich absolviert haben, hatte er mitgebracht.

Freiwillige Feuerwehr Stolk
Erschreckend oft war unsere Feuerwehr zu Einsätzen im Ort und nach 
außerhalb alarmiert worden, nämlich zu 14 Bränden und 11 technischen 
Hilfeleistungen. Dabei waren von allen Aktiven zusammen 1879 Stunden 
aufgewendet worden, dreimal so viel wie noch im Jahr zuvor. Bei alledem 
habe sich die reibungslose Zusammenarbeit mit Nachbarwehren als sehr 
gut bewährt, so der Gemeindewehrführer.
Der Mitgliederbestand beläuft sich auf 34 Aktive, von denen 16 wichtige 
Atemschutzgeräteträger sind, 20 Ehrenmitglieder, 6 Jugendliche in der Be-
zirksjugendfeuerwehr Böklund, 5 Kinder in der neugegründeten Kinder-
feuerwehr Böklund sowie 80 Förderer.
Der Wehrführer und sein Stellvertreter Sven Boysen nutzten die Versam-
mlung, um einige Kameraden nach erfolgreichen Lehrgängen zu befördern, 
nämlich Stephan Jeß zum Hauptfeuerwehrmann sowie Eike Ludwig, Al-
exander Wegner und Christian Ohlsen jeweils zum Oberfeuerwehrmann.
Erfreulich war die Aufnahme von drei Frauen und einem Mann in die Ein-
satzabteilung: Svenja Rosbander, Susanne Kretschmann, Jessica Schulz und 
Tarek Petersen starten jetzt in die Grundausbildung auf Amtsebene. Neu 
dabei, aber in der Verwaltungsabteilung, ist seitdem auch Tanja Feilberg.
Bürgermeister Kai Börensen fand die Neuen „ganz toll“ im Dienst für die 
Allgemeinheit. Er sah die zahlreichen Posten der Feuerwehr „allesamt in 
guten Händen“ und warb für noch mehr Aktive, die sich der Spezialaus-
bildung als Atemschutzgeräteträger unterziehen, auch wenn die ständigen 
Untersuchungen für die Gemeinde teuer seien.
Amtswehrführer Björn Wilke lobte die Stolker Feuerwehr als mit der amts-
weit prozentual höchsten Quote von 44% an Atemschutzgeräteträgern. 
Deshalb sei sie im letzten Jahr verstärkt nach auswärts alarmiert worden. 
„Ihr Stolker seid eine supercoole Wehr mit einer tollen Führung!“

(v.li.) Sven Boysen, Eike Ludwig, Alexander Wegner, Christian Ohlsen,
Alexander Hansen und Björn Wilke

Sauberes Dorf
An der alljährlichen Aktion des Umweltaus-
schusses „Sauberes Dorf“ am 7. März beteiligten 
sich Freiwillige, die daraus mit ihren Kindern 
eine Familienwanderung mit Müllsack und 
Greifer machten. Ausschuss-Vorsitzender Benja-
min Haase teilte die Gruppen ein und lud zum 
abschließenden Essen ins Vereinshaus ein.
Wie immer sicherte unsere Freiwillige Feuer-
wehr die Müllsammler an der Landesstraße. 
Dort und an der Kreisstraße durch Stolkerfeld 
lag wie in den Vorjahren der meiste Müll. Fla-
schen und Verzehrpackungen fliegen offensicht-
lich aus den Autos. 
Bürgermeister Kai Börensen dankte den Mit-
wirkenden, die sich aktiv für ein sauberes Stolk 
eingesetzt haben. 
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Verspielen
Mitte Februar gab es wieder ein Highlight für die ganze Region: das öf-
fentliche Verspielen der Freiwilligen Feuerwehr Stolk im Gasthof „Zum 
goldenen Stern“. 
Schon zehn Minuten nach Beginn des Kartenverkaufs war der Parkplatz 
voll. Das Interesse an einer der letzten traditionellen Veranstaltungen die-
ser Art war erneut groß – wenn auch die Teilnehmerzahl des Verspielens 
im Herbst nicht erreicht wurde; diesmal blieben einige Stühle leer und 
Spielkarten unverkauft, aber das war sicher dem winterlichen Wetter mit 
Schnee- und Eisglätte geschuldet.
Wer dabei war, ließ sich durch Gruppenführer Torge Mordhorst bis nach 
Mitternacht souverän durch die Spielrunden führen, freute sich über at-
traktive Preise oder hatte einfach die falschen Zahlen auf seinen Karten.
Merken können sich die Freunde dieser Traditionsveranstaltung schon jetzt 
den nächsten Termin: Es geht wieder los am 31. Oktober.

Satzung überarbeitet
Der Stolker Schützen-
verein von 1909 hat 
sich eine moderne 
Satzung gegeben. Im 
Vorfeld der General-
versammlung am 
6. März hatten sich 
Ältermann Heiko 
Schulz, sein Stellver-
treter Stefan Schwarz 
und Hans-Werner 
Staritz damit beschäf-
tigt, die „alten Kamel-
len aus der Kaiserzeit“ 
zu ersetzen durch das, 

was ohnehin schon seit langem gängige Praxis ist. Mit der redaktionellen 
Änderung nur eines Wortes billigten die zahlreichen Mitglieder des Tradi-
tionsvereins die schriftliche Strukturreform, nach der nun endlich Frauen 
nicht mehr nur Anhang eines Mannes, sondern förmliche Vereinsmitglie-
der mit Stimmrecht sind.
In Wirklichkeit haben sie sogar schon Vorstandsposten besetzt, nämlich 
Angela Jensen als Kassenwartin. Nun wurde sie einstimmig wiedergewählt 
– allerdings gemäß neuer Satzung um ein Jahr auf vier Jahre verlängert.
Zuvor hatte sie ihren Bericht abgegeben mit 9882 Euro an Ausgaben, die 
758 Euro höher lagen als die Einnahmen. Das führte sie zurück auf den 
Kauf von 890 Euro teurer Munition. Dieser Posten fällt im neuen Jahr weg, 
so dass ihr Fazit beruhigend ausfiel: „Wir stehen noch ganz gut da.“
Heino Röh und Norbert Mundt hatten jeden ihrer Belege geprüft und 
dabei „kein verkehrtes Komma“ gefunden. Die Entlastung folgte daher 
schnell und einstimmig.
Trotzdem stand in der Tagesordnung „Anpassung Mitgliedsbeitrag“. Allen 
war klar: Das bedeutete Erhöhung. Ältermann Heiko Schulz schwor die 

Anwesenden auf die Meinung des Vorstandes ein: Investitionen seien der-
zeit nicht finanzierbar, sämtliche Kosten würden „durch die Decke gehen“. 
Der Vorschlag lautete: seit der letzten Erhöhung 2017 ein Euro mehr pro 
Jahr. Dem stimmten schließlich alle zu, und so beträgt der Jahresbeitrag ab 
sofort 40 Euro.
Zusammen mit der Kassenwartin wurde auch der berufsbedingt fehlende 
Frank Feilberg als stellvertretender Kapitän wiedergewählt. 
In seinem Grußwort lobte Bürgermeister Kai Börensen die neue Satzung, 
„die nicht mehr die starren Inhalte einer untergegangenen Zeit hat“, und 
lobte den Schützenverein: „Eine vernünftige Dorfgemeinschaft lebt von 
Vereinen wie diesem.“
Der Abend im Paleg ging weiter mit Spannung für alle und Glück für ei-
nige beim kostenfreien Verspielen um Preise, die Dörte Philipsen besorgt 
hatte.

Preisschießen
Am Nachmittag des 15. März hatte der Stolker Schützenverein v. 1909 zu 
einem öffentlichen Preisschießen ins Paleg eingeladen. Bei Kaffee und Ku-
chen ließen es sich zahlreiche Teilnehmer aus Stolk und Süderfahrenstedt 
im Vereinshaus gutgehen, und mit Würstchen und Kartoffelsalat war auch 
fürs Abendbrot gesorgt.
Das war aber auch nötig; denn nach 144 Durchgängen auf den beiden 
50m-Bahnen hatten zwar nur drei Schützen die Höchstringzahl 30 erzielt, 
aber immerhin 16 die 29. So zog sich die k.o.-Runde in die Länge, weil 
einige immer wieder in den Schießkeller mussten, bis endlich diese Reihen-
folge feststand:
Es gewann Angela Jensen vor Heiko Grümmert und Hans-Werner Staritz. 
Die weiteren Preise erhielten in dieser Reihenfolge Heiko Schulz, Sönke 
Marxen und Rosita Struppe.
 

      

Heiko Schulz, Angela Jensen, Rosita Struppe, Hans-Werner 
Staritz, Sönke Marxen und Heiko Grümmert (v.li.) haben beim 
Preisschießen gewonnen.                        Foto: Knut Röh

Schützenvereine

Jagdgenossenschaft
In der Generalversammlung der Jagdgenossenschaft war turnusmäßig für 
vier Jahre der Vorstand zu wählen: Es gab einmütige Wiederwahl für Jag-
dvorsteher Sönke Dreesen, Schriftführer Kai-Uwe Jensen, die stellvertre-
tende Vorsteherin Ute Koll, Beisitzer Jan Detjens und Beisitzer Alexander 
Kramer.
Sönke Dreesen und Kai-Uwe Jensen führten durch die Tagesordnung mit 
dem ausführlichen Protokoll der letzten Versammlung sowie einem Bericht 
über etliche Termine im Zusammenhang mit einer Wildschadensmeldung, 
aber auch mit dem Überreichen von Geldgeschenken an örtliche Vereine. 
Damit hatten die Landbesitzer die Pacht, die sie von den Jägern erhalten, 
damit diese ihre Flächen betreten dürfen, für gute dörfliche Zwecke gespendet.
Auch die aktuellen Einnahmen und Ausgaben legte Sönke Dreesen vor, 
dem Torge Mordhorst bescheinigte: „Sauber geführt, alles nachvollziehbar, 
Belege alle da.“ Die Entlastung für die Vorstandsarbeit kam daher schnell 
und einmütig.
Das im gerade zuende gegangenen Jagdjahr vorhandene Guthaben soll, so 
beschlossen die Landbesitzer, für etwa 100 Wildspiegel an den Einfallstraßen 
von Stolk verwendet werden, weil die vor 15 Jahren angeschafften Reflek-
toren inzwischen fast alle nicht mehr an den Leitpfosten vorhanden sind.
Die Versammlung endete mit zwei Vorträgen. Zunächst zeigte Kai-Uwe 
Jensen auf, was er bei seinem Streifzug durch Gesetze, Verordnungen und 
Ausführungsbestimmungen zum Thema „Wildschadensregulierung“ her-
ausgefunden hatte. Das Wichtigste: Binnen einer Woche nach Kenntnis 
oder, wenn man mit nötiger Sorgfalt Kenntnis hätte erlangen können, ist 
ein schriftlicher Antrag auf Regulierung beim Ordnungsamt Südangeln 
einzureichen. Die Behörde regelt dann alles Weitere, wie Bestellung eines 
Gutachters und eines vereidigten Schätzers.
Zu Ordnungstheorien, die im praktischen Landwirtsalltag kaum durchführ-
bar sind, lautete sein Fazit: „Bauern und Jäger müssen miteinander reden!“

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft: (v.li.) Sönke Dreesen, 
Kai-Uwe Jensen, Ute Koll, Jan Detjens und Alexander Kramer

Abschließend berichtete Holger Mordhorst über den aktuellen Wildbe-
stand in den drei genossenschaftlichen Revieren von Stolk. Rehe gibt es 
genug, Damwild taucht vermehrt auf. Schweine ziehen sporadisch durch. 
Der Fasanenbestand hat sich erholt, bei Rebhühnern hingegen geht er ge-
gen Null. Graugänse passen sich gut an, und Stockenten „dümpeln auf 
niedrigem Niveau“. Erstaunlicherweise überleben einige Kaninchen trotz 
Seuche immer noch, und im Frühjahr sieht man viele Hasen rennen, aber 
im Herbst sind die meisten weg. Fischotter sind hier inzwischen heimisch; 
als Indikator zeigt das Wasserläufe in guter Qualität an. Marderhunde 
werden bejagt, „aber die kriegen wir nicht mehr weg“, und kürzlich wurde 
sogar ein Waschbär gesichtet.
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Nordlicht 
Kurz nach Redak-
tionsschluss der 
vorigen Ausgabe 
schoss Justin Paul-
sen dieses Foto; es 
zeigt ein eindeutig 
Stolk zugeordnetes 
Gebäude-Ensem-
ble in einem vorher 
noch nie gesehenen 
Nacht-Spektakel.

Gemeinde Stolk

Gemeinde Struxdorf

JHV endet mit deutlicher Wiederwahl
Am 27.02.2026 begann unsere Jahreshauptversammlung unter Wehrfüh-
rer Marco Rix. Es nahmen 43 Kameradinnen und Kameraden teil, wo-
durch die Beschlussfähigkeit gegeben war und dem wichtigsten Ereignis 
des Abends nichts mehr im Wege stand.
Nach dem Tagesordnungspunkt vier wurde eine kurze Essenspause einge-
legt. Danke an das Team des Goldenen Sterns für das leckere Essen und 
die Bewirtung. Anschließend wurde die Sitzung fortgesetzt. Der wichtigste 
Punkt war die Wahl des Wehrführers. Vor der Abstimmung bedankte sich 
der bisherige Wehrführer Marco Rix mit bewegenden Worten und großer 
Dankbarkeit bei allen für den geleisteten Einsatz. Er kündigte an, sich er-
neut der Wahl zu stellen und würde sich über eine weitere Zusammenarbeit 
freuen. Die Kameradinnen und Kameraden zeigten ihre Wertschätzung 
mit Standing Ovations und langem Applaus. Die geheime Abstimmung er-
gab eine klare Wiederwahl des bisherigen Wehrführers. Die Entscheidung 
wurde mit gleicher Begeisterung und Applaus gefeiert.
Eine weitere Besonderheit des Abends war die Verabschiedung unserer 
Schriftführerin Birgit Martius nach 16 Jahren. Der Vorstand bedankte sich 
mit einem Präsent für die zuverlässige Zusammenarbeit.
Neu im Vorstand wurde Bente Lange als Nachfolgerin gewählt, Stellver-
treterin wurde Beke Hobein.
Besonders hervorgehoben wurde Johannes Christophersen, der eine Eh-
rung für 50 Jahre im Dienst erhielt. Weitere Ehrungen gab es für 10 Jahre 
Helle Damgaard-Dietz, 20 Jahre Steve Hansen und 30 Jahre Dirk Husfeld 
im Dienst der Feuerwehr.
Befördert wurden: Alina Lemke, Beke Hobein, Lukas Mangelsen, Torben 
Schlaf, Finn Schmidt und Leonie Rubasch zum/zur Feuerwehrmann/-frau; 

Freiwillige Feuerwehr Struxdorf
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Übergabe des Verabschiedungsgeschenks an Birgit Martius:
v.li Stellv. Wehrführer Ralf Wrobel, Birgit Martius und der neu 
gewählte Wehrführer Marco Rix.

Levke Hansen, Bente Dittloff und Roman Hansen zum/zur Oberfeuer-
wehrmann/-frau; Matthes Zielke und Katharina Zielke zum/zur Hauptfeu-
erwehrmann/-frau; Bente Lange zur Hauptfeuerwehrfrau***.
Amtswehrführer Björn Wilke und Bürgermeisterin Dörte Truelsen lobten 
Professionalität und unverzichtbare Arbeit unserer Wehr.
Die Struxdorfer Feuerwehr besteht aktuell aus 58 aktiven Mitgliedern (18 
Frauen); zusätzlich engagieren sich sieben Kinder und Jugendliche in der 
Jugendfeuerwehr, drei Kinder in der Kinderfeuerwehr.
Der Abend klang kameradschaftlich aus.
Wir freuen uns auf ein sicheres und erfolgreiches Jahr 2026.	 BENTE LANGE

„Fairness im Fokus“ – Ein besonderer Übungs-
abend in unserer Feuerwehr
„Jeder Mensch hat das Recht auf ein Leben ohne Angst und ohne Gewalt!“
Mit diesem klaren Statement startete unser zweiter Übungsabend – und 
viele von uns fragten sich zunächst, was dieses Thema mit Feuerwehr zu tun 
hat. Doch schnell wurde allen bewusst: sehr viel.
An diesem Abend durften wir Ann-Kathrin Lorenzen bei uns begrüßen. 
Vor rund 40 Kameradinnen und Kameraden hielt sie einen außergewöhn-
lich offenen, interaktiven und eindrucksvollen Vortrag über „Fairness im 
Fokus“ – ein Thema, das uns als Feuerwehr direkt betrifft. Es geht um 
Schutz vor sexualisierter Diskriminierung, Belästigung und Gewalt – also 
um sichtbare, aber auch um die oft übersehenen, unsichtbaren Formen von 

Gewalt im Feuerwehralltag.
Ann-Kathrin machte deutlich, 
dass Betroffene häufig schweigen 
– aus Angst oder weil es ihnen so 
anerzogen wurde. Viele von uns 
kennen Sätze wie:
„Steig nicht zu Fremden ins 
Auto!“ oder „Sprich nicht mit 
Fremden!“
Doch Gewalt kommt viel häufi-
ger aus dem nahen Umfeld – und 
genau dort wird Kindern bei-
gebracht: „Mach, was der Onkel 
sagt!“ oder „Ich will keine Be-
schwerden hören.“ Diese Muster 
wirken unbewusst bis heute nach.
Auch im Feuerwehralltag be-
gegnen uns Formen struktureller 
Diskriminierung und Rollenbil-
der, die lange nicht hinterfragt 
wurden. Aussagen wie „Das war 
doch nur ein Witz“ oder „Stell 

dich nicht so an“ sind Beispiele dafür, wie Machtgefälle entstehen kön-
nen. Die Feuerwehr ist traditionell stark hierarchisch aufgebaut. Und leider 
nutzen manche Menschen auch hier ihre Position negativ aus. Im Alltag 
werden Begriffe wie „Feuerwehrmann“ oder „Truppmann“ auch für Frau-
en verwendet. Es mag manchen wie eine Kleinigkeit erscheinen, doch für 
Betroffene ist es das häufig nicht. Darüber nachzudenken ist Teil der Ver-
änderung. Der Vortrag hatte nicht das Ziel, uns zu ermahnen oder bloß-
zustellen. Es ging darum, uns zu sensibilisieren, uns selbst und unsere Ge-
wohnheiten zu hinterfragen.
Unsere Wehr lebt bereits von einem starken Anteil an Kameradinnen – und 
wir sind sehr stolz darauf. Im Vorstand, im Einsatzdienst, als Atemschutz-
geräteträgerinnen, als Maschinistinnen und Kameradinnen: Frauen sind für 
unsere Feuerwehr unverzichtbar. Und wir alle sind uns einig: Gleichberech-
tigung sollte keine Ausnahme sein, sondern Selbstverständlichkeit.
Besonders nachdenklich machte uns ein Experiment, das Ann-Kathrin mit-
gebracht hatte: Ein identischer Lebenslauf – einmal mit männlichem, ein-
mal mit weiblichem Namen versehen – sollte bewertet werden. Wie ver-
trauenswürdig wirkt die Person? Ist sie für eine Führungsposition geeignet? 
Das Ergebnis: Wie in vielen internationalen Studien wurde auch bei uns die 
männliche Person besser bewertet. Und das, obwohl der Inhalt völlig iden-
tisch war. Der Moment, in dem diese Erkenntnis dämmerte, war besonders 
eindrücklich: Der Raum wurde still. Diese Stille zeigte, wie tief das Thema 
uns berührt und uns nachdenken lässt.
Wir möchten Strukturen schaffen, in denen alle Kameradinnen und Ka-
meraden respektiert werden. Dazu gehört auch, unfaire Strukturen wahrzu-
nehmen, offen anzusprechen und aktiv zu verändern.
Ann-Kathrin ist nicht nur Referentin, sondern auch Vertrauensper-
son, an die sich jede Feuerwehrfrau und jeder Feuerwehrmann jeder-
zeit wenden kann. Wer Gewalt oder Diskriminierung erlebt hat, findet 
bei ihr ein offenes Ohr und Unterstützung. Die wichtigsten Leitlinien 
wurden in einem Verhaltenskodex zusammengefasst, der in allen Gerä-
tehäusern aushängt.
Der gesamte Abend hat uns beeindruckt und viel Stoff zum Nachdenken 
gegeben. Wir sind dankbar, dass wir die Chance hatten, uns mit einem so 
wichtigen Thema auseinanderzusetzen.	 BEKE HOBEIN

Übungsabend im März
Am 09.03.2026 stand der nächste Übungsabend auf dem Plan. Am  Ge-
rätehaus wurde der grobe Ablauf besprochen, danach sind wir zu „Hanjo’s 
Halle“ aufgebrochen. Ziel des Abends war Stationsausbildung, praktische 
und theoretische Inhalte rund um das Thema Tiefenrettung und Atem-
schutz. Dort angekommen wurden wir in 2 Gruppen eingeteilt. Hierbei 
wurde darauf geachtet, dass jeder auch Aufgaben übernimmt, die man viel-
leicht nicht so häufig ausführt. So sind wir in allen Bereichen stets auf dem 
aktuellen Stand, denn je nach Tageszeit variiert die Verfügbarkeit unserer 
Einsatzkräfte. Das Übungsszenario der einen Gruppe war: eine Mitarbei-
terin rutschte in der Halle aus, fiel in eine Grube und erlitt schwere Ver-
letzungen. Ziel war eine patientenschonende, aber zeitnahe Rettung unter 
engen Platzverhältnissen. Durch die Unterstützung des Gruppenführers, 

Termine 2026
08.04.	 Holz-Workshop für Kinder und Jugendliche ab 10 J. 
	 (wir wollen die Bänke in der Gemeinde reparieren)
	 Anmeldung bis 01.04.2026 bei Birgit Martius : 0162-2065418
08.04.	 Cafe Claus im Claus-Brix-Haus Struxdorf von 15:00 bis 17:00
18.04.	 Führung im Globushaus beim Schloss Gottorf ab 11:00
	 Preis:10,- € Eintritt + anteiliger Gruppenpreis für die Führung
	 (75 € für die komplette Gruppe) Anmeldung bis 12.04.2026 bei
	 Matthias Lass: 0174-1769579 
07.05.	 Besichtigung Weltbrauerei in Stoltebüll ab 19:00; Anmeldung
	 bei Johannes Petersen: 0172-4098588
13.05.	 Cafe Claus im Claus-Brix- Haus Struxdorf von 15:00 bis 17:00
19.05.	 Ausschusssitzung für Jugend, Sport und Kultur im Claus-Brix-
	 Haus Struxdorf ab 19:30
28.05.	 Redaktionsschluss  Rundschau

der die Einsatzleitung über-
nahm, konnte dies Szenario 
mit Teamarbeit, ruhig und be-
sonnen abgearbeitet werden.
Währenddessen beschäftigte 
sich die andere Gruppe mit 
Atemschutz und der Atem-
schutzüberwachung. Doch 
dann sollte uns das Sprichwort 
„Leben in der Lage!“ noch eine 
Wendung bringen. In einer 
Garage in der Nähe der Halle 
gab es auf einmal einen lauten 
Knall und es stieg Rauch auf.  
Nach anfänglicher Verwir-
rung, was passiert war, wurden 
alle verfügbaren Kräfte mobili-
siert. Mehrere Verletzte muss-
ten unter Atemschutz gerettet 
werden. In der Garage war 
nicht nur ein Fahrzeug an dem 
Schweißarbeiten ausgeführt wurden in Brand geraten, sondern es standen 
auch Gefahrgüter, wie Gasflaschen in der Garage, die gesichert werden 
mussten. Dies Szenario war natürlich auch ein Teil der Übung, um unvor-
hergesehene Situationen zu trainieren.
Anschließend wurde wie gewohnt die Einsatzstelle aufgeräumt bevor es zu-
rück zum Gerätehaus ging. Dort wurde der Übungsabend und die Szena-
rien ausführlich besprochen. Dies ist für alle immer eine gute Möglichkeit 
Lob, Kritik und Anmerkungen loszuwerden. Außerdem bekommen wir so 
ein Gefühl dafür, was schon gut läuft und wo nochmal hingeschaut werden 
sollte, auch sehr wichtig für das Arbeiten in realen Einsätzen!

SVANTJE HANSEN

	 Gemeinde Struxdorf	 Gemeinde Süderfahrenstedt
Boßeln 2026
Auch in diesem Jahr hieß es wieder: „Süderfahrenstedt gegen Stolk“. Ins-
gesamt 16 Mannschaften folgten der Einladung der Kulturausschüsse und 
gingen am 21. Februar  hochmotiviert an den Start.
Die Strecke hielt diesmal eine besondere Herausforderung bereit: Durch 
den geschmolzenen Schnee war der Untergrund stellenweise aufgeweicht 
und sorgte für so manche unerwartete Wendung. Das machte das Boßeln 
nicht nur anspruchsvoller, sondern auch umso unterhaltsamer für alle Be-
teiligten. Für zusätzliche Abwechslung sorgten einige kreative Einfälle der 
Mannschaften, die sich gegenseitig mit kleinen Hindernissen überraschten. 
Dabei stand stets der Spaß im Vordergrund, und es wurde viel gelacht. Mit 
Bollerwagen und guter Laune ging es gemeinsam über die Strecke, wobei 
auch die geselligen Pausen nicht zu kurz kamen. Am Ende wurde es dann 
nochmal spannend und jeder Zentimeter dichter an der Ziellinie konnte 
über Sieg oder Niederlage entscheiden. Alle Teams erreichten gut gelaunt 
das Ziel und konnten auf einen gelungenen Tag zurückblicken.
Im Anschluss klang die Veranstaltung in gemütlicher Runde und mit war-
mer Suppe aus – eine schöne Gelegenheit, den Tag Revue passieren zu las-
sen und sich auszutauschen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Organisatorinnen und Organisatoren sowie 
den Helferinnen und Helfern, die diese Veranstaltung wieder möglich ge-
macht haben.	 JENNIFER BOSSEN

Geselliges Beisammensein im Landhaus am Langsee

Versammlung
Die Generalversammlung der Fahrenstedter Schützengilde stand unter dem 
traurigen Befinden, dass man eine Woche zuvor an der Trauerfeier für den 
verstorbenen Vorsitzenden Holger „Hütte“ Nissen teilgenommen hatte.
Mit würdigenden Worten und je einer Schweigeminute gedachte man sei-
ner sowie des ebenfalls verstorbenen Schützenbruders Willi Diederichsen.
Nachdem Kristin Mattsen die Kurzversion ihres detaillierten Protokolls 
vorgelesen hatte, erstattete die stellvertretende Vorsitzende „Rosi“ Buss den 
Jahresbericht mit 18 Aktivitäten. Von Kassenwart Sönke Bendixen hörten 
die Mitglieder anschließend, dass zwar 6725 Euro Ausgaben, aber dafür 
auch 8343 Euro an Einnahmen gebucht worden waren. Allerdings gab er 
zu bedenken: „Unsere Munition ist alle und die Vereinsfahne ist aufge-
schlissen; eine neue kostet ein kleines Vermögen.“
Mit Spannung war im Vorfeld die Wahl eines neuen Vorsitzenden erwartet 
worden. Rosi Buss leitete sie ein mit den Worten: „Hütte hat unendlich 
viel selbst geleistet. Nun müssen wir viele Aufgaben auf mehr Schultern 
verteilen. Unsere Schützengilde soll nicht kaputtgehen!“ Und das wird sie 
auch nicht; denn Christian Rohdich stellte sich zur Wahl und wurde ein-
stimmig zum Vorsitzenden gewählt. Der übrige Vorstand bot von allen Sei-
ten Hilfe an, und der neue Vorsitzende dankte für den Vertrauensvorschuss 
und erklärte: „Holger hat große Fußstapfen hinterlassen. Ich gebe mein 

Fahrenstedter Schützengilde e.V.
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Bestes.“ Dass wieder viel unternommen wird, zeigt der anschließend ver-
teilte Schießplan, zu dem festgelegt wurde, dass das Schützenfest wie in den 
Vorjahren im Vereinsheim gefeiert wird.
In seinem Grußwort lobte Bürgermeister Johannes Jessen Versammlungs-
leiterin Rosi Buss („Du hast das mega-gut gemacht heute Abend“) und 
freute sich über den neuen Vorsitzenden: „Versuche, den Verein in ruhigem 
Fahrwasser zu belassen. Alle wollen dasselbe: weiter wie bisher.“ Außerdem 
dankte er der Schützengilde, dass sie am 8. August beim Seefest den Ge-
tränkeverkauf übernimmt.	 ST. 

Der Vorstand der Schützengilde: (v.li.) Kassenwart Sönke Bendixen, 
Vorsitzender Christian Rohdich,  seine Stellvertreterin Rosemarie
Buss, Schriftführerin Kristin Mattsen, stv. Kassenwart Florian Dreyer, 
2. Schriftführer Heinrich Mattsen und Waffenwart Alexander 
Maxstadt

Auszeichnungen bei der Schützengilde
Im Vorfeld der General-
versammlung der Fah-
renstedter Schützen-
gilde hatte Kassenwart 
Sönke Bendixen die 
Eintragungen des letz-
ten Jahres im Schieß-
buch ausgewertet. Für 
den Jahrespokal waren 
21 Schützen mit der 
festgelegten Mindest-
zahl an Anwesenheiten 
in die Wertung gekom-
men. Als einziger hatte 
Kurt Andresen nicht einmal gefehlt. Aber die höchste Durchschnittsring-
zahl hatte der kurz zuvor verstorbene Holger „Hütte“ Nissen mit 28,13 von 
30 möglichen Ringen erzielt. Sein Name wird der zurzeit aktuelle auf dem 
Wanderpokal sein.
Etliche Schützen waren um die Jahresnadel 2025 angetreten. Neun bron-
zene und 15 silberne verteilte der Kassenwart, und fünf Mitglieder schaff-
ten sogar die Jahresnadel in Gold: Stine Mattsen, Jochen Petersen, Johann 
Thomsen, Kurt Andresen und Jan Hennings, wobei die beiden Letztge-
nannten bei sechs Durchgängen direkt hintereinander mit je 172 Ringen 
das beste Ergebnis erzielt hatten.
Zwei Ehrungen werden wegen Fehlens der Schützen später nachgeholt: Seit 
50 Jahren ist Uwe Petersen in der Schützengilde, und seit 40 Jahren ist 
Johann Thomsen, Vorsitzender von 1992–99, dabei.	 ST.

Jahreshauptversammlung
Am 16. Januar 2026 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Süderfahrenstedt statt. Die Tagesordnung umfasste u.a. den 
Jahresbericht mit einem Rückblick auf die Einsätze und Veranstaltungen 
des Jahres 2025, den Kassenbericht sowie die Berichte der Fachwarte. Im 
Rahmen der Versammlung wurden zudem Ehrungen und Beförderungen 
vorgenommen: Marc Jessen wurde für 20 Jahre Mitgliedschaft ausgezeich-
net. Johannes Jessen erhielt eine Ehrung für 40 Jahre Zugehörigkeit zur 
Feuerwehr. Zudem wurde Maren Hansen zur Hauptfeuerwehrfrau beför-
dert. Darüber hinaus wurde eine Veränderung in der Kassenführung vor-
genommen: Kassenwart Lars Mattsen stand nach 12 Jahren für eine Wie-
derwahl nicht mehr zur Verfügung und wird die Kasse zum kommenden 
Feuerwehrfest an seine gewählte Nachfolgerin Vanessa Dreyer übergeben.

Stellv. Amtswehrfuhrer Alexander Hansen, Katja Clausen, Maren 
Hansen, Johannes Jessen, Marc Jessen und Hendrik Hansen (v.li.)

Foto: Jennifer Bossen

Ehrungen, Beförderungen und große Beteiligung
Ein rundum gelungenes Wochenende erlebte die Freiwillige Feuerwehr Sü-
derfahrenstedt bei ihrem diesjährigen Feuerwehrfest. Zahlreiche Gäste so-
wie Kameradinnen und Kameraden aus den umliegenden Wehren folgten 
der Einladung und sorgten für eine gut besuchte Veranstaltung.
Nach der offiziellen Begrüßung durch Wehrführer Hendrik Hansen stand 
ein besonderer Moment auf dem Programm: Der langjährige Kassenwart 
Lars Mattsen wurde feierlich verabschiedet. In ihren Grußworten würdig-
ten zudem der stellvertretende Bürgermeister Jürgen Paulsen sowie der 
stellvertretende Amtswehrführer Alexander Hansen das Engagement und 
die wichtige Arbeit der Feuerwehr für die Gemeinschaft.
Ein zentraler Bestandteil des Festes waren die Ehrungen und Beförde-
rungen. Zur Oberfeuerwehrfrau wurde Vanessa Dreyer befördert, Tobias 
Kaufhold zum Oberfeuerwehrmann und Sönke Bendixen zum Hauptfeu-
erwehrmann. Kim Paulsen und Sebastian Keller erhielten den Dienstgrad 
Löschmeister, während Katja Clausen zur Hauptlöschmeisterin (3 Sterne) 
ernannt wurde.
Für langjährige Treue zur Feuerwehr wurden Norbert Jacobsen und Johann 
Thomsen für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Eine besondere Auszeichnung 

Hendrik Hansen, Johann Thomsen, Norbert Jacobsen, Katja Clausen 
und Alexander Hansen (v.li.)

Seit über 20 Jahren!

Freiwillige Feuerwehr Süderfahrenstedt

erhielt Jürgen Henningsen: Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde 
ihm das Brandschutzehrenzeichen in Gold verliehen.
Ein weiteres Highlight war die beliebte Tombola, die dank zahlreicher 
Spenden erneut großen Anklang fand. Die Feuerwehr Süderfahrenstedt be-
dankte sich ausdrücklich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern, 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 

Termine 2026
16.04.	 Übungsabend Feuerwehr	 19:30	 Feuerwehrgerätehaus
18.04.	 Spielenachmittag	 15:00	 Landhaus am Langsee
23.04.	 Übungsschießen	 19:00	 Schützenheim
03.05.	 Übungsschießen	 10:00	 Schützenheim
09.05.	 Keisfeuerwehrmarsch	 07:00	 Landhaus am Langsee
21.05.	 Übungsschießen	 19:00	 Schützenheim
21.05.	 Übungsabend Feuerwehr	 19:30	 Feuerwehrgerätehaus
28.05.	 Redaktionsschluss  Rundschau
07.06.	 Übungsschießen	 10:00	 Schützenheim
18.06.	 Übungsschießen	 19:00	 Schützenheim
18.06.	 Übungsabend Feuerwehr	 19:30	 Feuerwehrgerätehaus
20.06.	 Kinderfest	 14:00	 Feuerwehrgerätehaus
27.06.	 Feuerwehrgrillen	 18:00	 Feuerwehrgerätehaus
Auflistung der Termine soweit der Verfasserin bekannt  (FRAUKE FRANK)

Zum Abschluss berichtete der zweite stellvertretende Amtswehrführer Ale-
xander Hansen über aktuelle Themen aus dem Amtsbereich. Ergänzend 
informierten die zweite stellvertretende Jugendwartin Lisa Andresen über 
die Jugendfeuerwehr Bezirk Böklund sowie Kinderfeuerwehrwart Michael 
Clausen über die Arbeit der Kinderfeuerwehr Bezirk Böklund.
Gemeindewehrführer Hendrik Hansen schloss die Versammlung mit ei-
nem Dank an alle Kameradinnen und Kameraden für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz sowie an alle Unterstützer aus dem Ort und darüber hinaus.

BIRTE ASMUS		  Gemeinde Taarstedt

Termine 2026
17.04.	 Kirche Geburtstagstafel	 15-17	 DGR
22.04.*	Landfrauen Speeldeel	 19:30	 Schleswig
24.04.*	Konkordia Essen in Gemeinschaft	11:30 	 DGR
25.04.*	DRK Walkingausflug Rieseby	 13:00	 Treffen DGR
26.04.	 Kirche Konfirmation	 11:00	 Kirche Taarstedt
07.05.*	Landfr.Wildkräuterspaziergang	 15:30	 Ülsbyholz
14.05.	 Kirche Pilgertour	 10:00	 Kirche Taarstedt
28.05.	 Redaktionsschluss  Rundschau
29.05.*	Konkordia Essen in Gemeinschaft	11:30	 DGR
31.05.	 VfL Kanutour  
02.06.	 Sportverein Sportabzeichenabnahme 	 Sportplatz Böklund
10.06.*	DRK Besuch Zwergenwiese	 13:15	 Treffen DGR
16.06.*	Landfr. Storchendorf Bergenhusen	14:30		 Bergenhusen
* Anmeldung erforderlich; 
Termine soweit der Verfasserin bekannt, genauere Informationen stehen in den Berich-
ten der Vereine oder folgen über den Taarstedt-Kanal bzw. WhatsApp-Gruppen
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 Bürgermeistersprechstunden
Der Bürgermeister steht grundsätzlich jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat für Anliegen der Bürger im Gemeindebüro (Hauptstr. 20) von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr zur Verfügung.
Die nächsten Bürozeiten: 
18.04. / 02.05. / 16.05. / 30.05. / 06.05. / 20.06. / 04.07.2026
Darüber hinaus ist er erreichbar unter Tel. 04622-1894050

Sachstand Sanierung Hauptstraße
Seit dem 09.03.2026 werden die Baumaßnahmen in der Hauptstraße in 
Taarstedt fortgesetzt.
Der Kanalbau in der Mitte des Straßenzuges wird in den nächsten Tagen 
fertig gestellt sein.
Anschließend werden die Regenentwässerungsrinnen und ein Teil der 
Hochborde erneuert. Parallel zu diesen Arbeiten soll das Regenrückhalte-
becken an der Busschleife am Auring hergestellt und mit dem neuen Rohr 
in der Straße verbunden werden.
In dem Abschnitt von der Busschleife / Einfahrt Auring bis zum Ortsaus-
gang Westerakeby werden dann noch vier Schadstellen des vorhandenen 
Rohres beseitigt. Dieser Abschnitt erhält kein neues Regenwasserrohr. 
Es folgt dann der Einzug eines sogenannten Inliners, der dem Bestandsrohr 
in diesem Abschnitt die notwendige Dichtigkeit gibt.
Für alle diese Arbeiten ist weiterhin leider eine Vollsperrung der Ortdurch-
fahrt notwendig. Eine von uns favorisierte halbseitige Sperrung der Straße 
mit einer Lichtzeichenanlage ist leider aus sicherheitstechnischen Gründen 
im Rahmen der Verkehrsanordnung nicht umsetzbar. Nach dem derzeiti-
gen Bauzeitenplan sind die hier genannten Arbeiten bis Juli 2026 vorgese-
hen, solange wird auch die Vollsperrung bestehen bleiben.
Zum Schluss wird die Straße mit der Asphaltdeckschicht versehen. Die 
reinen Asphaltierungsarbeiten von der Kirche bis zum Ortsausgang Wes
terakeby werden ca. eine Woche dauern.	 PETER MATTHIESEN

Neues von Leed.Gut
Moin Leeve Lüüd. Wir haben uns ja schon länger nicht mehr gemeldet. 
Uns gibt es aber noch… Die letzten Monate haben wir genutzt, um uns 
musikalisch in neue Regionen zu wagen und die Songauswahl zu erwei-
tern. Dabei setzen wir wie gewohnt auf selbst geschriebene Titel, aber jetzt 
auch verstärkt auf Coverversionen bekannter Titel, die wir dann auch Platt-
deutsch ummünzen.
Am Anfang diesen Jahres haben wir in Hüsby ein Konzert gespielt. Dort 
hat uns Lennard Koch als Tontechniker unterstützt, indem er den Sound-
check durchführte sowie während des Konzertes für einen einwandfreien 
Sound sorgte. Dabei haben wir festgestellt, dass wir bei künftigen größe-
ren Auftritten die Unterstützung eines Tontechnikers in Anspruch nehmen 
werden. Man lernt ja nie aus… 
Im März hieß es dann: Back to the Roots. Da waren Nina und Michael als 
LeedGut-Duo bei der Eröffnung einer Vernissage im Amtsgebäude in Bök-
lund als musikalischer Teil gebucht worden. Nur mit Akkustikgitarre und 
Gesang haben wir den Abend mit bekannten Leed.Gut-Songs begleitet. Es 
hat uns sehr viel Spaß gemacht, und in kleinerem Kreise ist dieses Format 
durchaus machbar. Jedoch merkten wir auch, dass uns unsere Rhytmus
abteilung aus Bass und Schlagzeug doch schon so ans Herz gewachsen ist, 
dass sie uns sehr fehlte. Grundsätzlich sind wir eben eine Band aus vier Mu-
sikern. Im Juni tritt Leed.Gut beim Ehrenamtsfest in Tolk auf, und auch 
beim Angeliter Open Air sind wir dabei. Dann mit dem neuen Programm. 
Lasst euch überraschen. So, das war es von uns. Bleibt gesund und fröhlich. 
Eure 4 von Leed.Gut. Bei Fragen einfach Michael Kleinwort unter 0151- 
56384793 anrufen oder Whats App.

Der  Dorfgemeinschaftsraum steht den Bürgern der Gemeinde 
Taarstedt sowie allen örtlichen Vereinen für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Ansprechpartner für Terminabsprachen ist b.a.w.: 
Peter Matthiesen, Tel. 04622-1894050, buergermeister@taarstedt.de

GmbH & Co. KG
GmbH & Co. KG

HEIZUNG – SANITÄR – LÜFTUNG – KLÄRTECHNIK

Dorfstraße 22 | 24881 Berend  | Inh.: Michaela & Sönke Kaiser | info@seemann-sohn.de

Ihre Nummer für alle Fälle! 
Rufen Sie uns an! 04621 - 5 23 14  

 Heizungsinstallation aller Art (Gas, Öl, Regenerativ)
 Badezimmerplanung & Sanierung  Barrierefrei im Bad

 Wasser- und Sanitäranlagen
 Solarthermie Anlagen

 Klärtechnik Wartung von Kleinkläranlagen

Winterjacken-Zauber 
Um der winterlichen Müdigkeit entgegenzuwirken, haben wir am Sonntag, 
dem 8. Februar, einen Winterjacken-Zauber organisiert.
Mit einem tollen Ausschankwagen, dem geöffneten Feuerwehrgerätehaus 
und zahlreichen Lichterketten zauberten wir eine gemütliche Atmosphäre.
Unsere rund 90 Gäste konnten zwischen drei verschiedenen Punschvarian-
ten und Kakao, jeweils mit oder ohne Schuss, wählen. Dazu gab es frisch 
gegrillte Bratwürste im Brötchen sowie frisch gebackene Waffeln.
In geselliger Runde und am wärmenden Feuerkorb wurde gegen eine frei-
willige Spende verzehrt und geklönt.
Wir bekamen durchweg positive Rückmeldungen, so dass wir in Zukunft 
sicherlich so ein Event wiederholen werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste und natürlich an unsere engagier-
ten Helfer. 

JHV – Rückblick auf einen gelungenen Abend
Am 12. März 2026 fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im 
DGR in Taarstedt statt. Knapp 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
unserer Einladung gefolgt.
Nach der Begrüßung gab Schriftwartin Sina-Christin Wienke mit ihrem 
Tätigkeitsbericht einen Rückblick auf die vielfältigen Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres. Im Anschluss stellte Kassenwartin Gunda Hansen den 
Kassenbericht für das Jahr 2025 vor und informierte über die finanzielle 
Situation des Ortsvereins. Die Kassenwartin und der gesamte Vorstand 
wurden durch die Kassenprüfer Dagmar Henningsen und Silke Hansen 
entlastet.
Ein zentraler Punkt des Abends waren die Wahlen: Nach beeindrucken-
den 16 Jahren im Amt verabschiedete sich die bisherige Vorsitzende Nicole 
Thiemann. Zu ihrer Nachfolgerin wurde Nina Reimers gewählt. Ebenfalls 
nach 16 Jahren engagierter Tätigkeit schied Beisitzerin Antje Witt aus dem 
Vorstand aus. Ihr Amt übernimmt künftig Bente Husfeldt. Beide Verab-
schiedungen wurden mit großem Dank und Anerkennung für die lang-
jährige Arbeit begleitet. Unsere Kassenprüferin Dagmar Henningsen schied 
turnusmäßig nach 2 Jahren aus, als neue Kassenprüferin wurde Magda 
Hagge einstimmig gewählt.
Ein besonderer Moment des Abends war die Ehrung von Marion Petersen 
für ihre 50-jährige Mitgliedschaft.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ stellte Michaela Kaiser das Jahrespro-
gramm für 2026 vor und gab einen Ausblick auf die geplanten Veranstal-
tungen. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Zur Stärkung 
wurde eine leckere Kartoffelsuppe von der Schlachterei Bruhn aus Niesgrau 
serviert, die bei allen großen Anklang fand.
Den gelungenen Abschluss bildete eine unterhaltsame musikalische Einlage 
des Duo Querbeat. Mit bekannten Songs aus den Jahren 1950 bis 1980 
luden sie zum Mitsingen und Mitmachen ein. Das mit Rasseleiern und an-
deren Rasseln ausgestatte Publikum musizierte begeistert im Takt mit – ein 
fröhlicher Ausklang eines rundum gelungenen Abends.

DRK-Ortsverein Taarstedt
DRK-Programm 2026
Am 25.04. wollen wir um 13:00 Uhr zu einem Walkingausflug nach Riese-
by inkl. Café starten. Bitte bei Nicole Thiemann anmelden: 0173-2784103.
Am 10.06. starten wir um 13:15 Uhr, um in Fahrgemeinschaften nach Sil-
berstedt zu einer Führung von „Zwergenwiese“ zu fahren. Wer dabei sein 
möchte, meldet sich bitte bis zum 27. Mai 2026 bei Sina-Christin Wienke 
01511-8698195 an. Bitte beachtet, dass die Führung nicht barrierefrei ist 
und Kosten in Höhe von 10,- € pro Person anfallen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Weitere geplante Veranstaltungen:
(Infos folgen in den nächsten Ausgaben der Südangeln Rundschau):
29.08.2026, 12:30 Uhr	 Walkingausflug Owschlager Moor*)
24.09.2026, 18:00 Uhr	 Buchlesung M. Stührwoldt und Imbiss*)
27.10.2026, 16:00 Uhr	 Blutspenden, DGR Taarstedt
11.12.2026, 15:00 Uhr	 Adventsnachmittag*)

*) Anmeldung erforderlich!

Mitgliederversammlung 
Am 18.02.2026 fand die jährliche Mitgliederversammlung des VfL Thor
stein Taarstedt im Gemeinderaum Taarstedt statt. Nach einigen Formalien 
wurde das Wort an den stellvertretenden Bürgermeister der Gemeinde 
Taarstedt, Thomas Hartwig, übergeben. Er berichtete vor allem von den 
abgeschlossenen Sanierungsarbeiten der Sanitärbereiche in der Taarstedter 
Turnhalle, die die Gemeinde im vergangenen Jahr durchgeführt hat. 
Im Anschluss berichtete der 1. Vorsitzende Ove Jochimsen über das ab-
gelaufene Jahr des Sportvereins. Über viele Aktionen wie Fasching, Kanu-
Tour, Scheersbergfest, das Schnupperwochenende in Weseby und das La-
terne laufen wurde in den vorigen Ausgaben der Südangeln Rundschau 
bereits berichtet. 
Aus Kostengründen wird die Eltern-Kind-Turnstunde am Dienstagvor-
mittag, die bisher von der Kreissportlehrerin Elisa Lehrke geleitet wurde, 
zukünftig in Elterninitiative weitergeführt. Viele Kinder gehen bereits früh 
in die Kindertageseinrichtungen und daher fehlt es an Nachwuchs für diese 
Gruppe. Da auch der Taarstedter Sportverein sich um Rentabilität der An-
gebote Gedanken machen muss, wurde schweren Herzens dieser Schritt 
gewagt. Wir freuen uns, wenn Eltern mit kleinen Kindern ab dem Krabbel-
alter am Dienstagvormittag zwischen 9:45 und 10:45 dazu kommen und 
sich auch zukünftig engagieren mögen. 
Im Anschluss berichtete die Sportabzeichenwartin Mona Hansen, dass im 
vergangenen Jahr 25 mal das Sportabzeichen verliehen werden konnte. 
Bei den Wahlen wurden Hendrik Matthiesen als 2. Vorsitzender und Levke 
Rasch als Kassenwartin bestätigt. Die Kasse wird im nächsten Jahr von Jo-
hanna Marxen und Bettina Andresen geprüft.

Vorstand und Festausschuss: Philip Warda, Levke Rasch, Hendrik 
Matthiesen, Merle Andresen-Bröge, Ove Jochimsen, Nike Hansen, 
Marie Dörre (v.li.). Es fehlt: Inga Ehrich

VfL Thorstein Taarstedt

Sina Bliese möchte sich zukünftig aus der Arbeit des Festausschusses zu-
rückziehen. Der Vorstand dankt Sina für ihr Engagement und ihre zuver-
lässige Art. Zukünftig wird Inga Ehrich im Festausschuss von Philip Warda 
unterstützt. 
Auch im kommenden Jahr werden Veranstaltungen wie Kanu-Tour, We-
seby, Scheersbergfest und Laterne laufen wieder stattfinden. Die Termine 
werden rechtzeitig über den WhatsApp-Kanal und die Gruppen bekannt 
gegeben. 
Wie alle Vereine lebt der VfL Thorstein Taarstedt von dem Engagement 
seiner Mitglieder! Wir als Vorstand freuen uns daher über Lob und Kritik, 
Ideen und Anregungen sowie über jeden, der sich gern im Vereinsleben – in 
welcher Form auch immer – einbringen mag. Sprecht uns gerne an!

MERLE ANDRESEN-BRÖGE

Fasching
Auch in diesem Jahr haben wir in der Taarstedter Turnhalle am 19. Februar 
zusammen Fasching gefeiert.
Eingeladen waren die Kinder aus den Montags- und Donnerstagsgruppen. 
Wir starteten mit der Vorstellungsrunde, in der jedes Kind sein Kostüm 
vorstellen durfte. Danach konnten die Kinder endlich zum Spielen und 
klettern los flitzen.
Natürlich gab es wieder frisch gemachte Waffeln, die sich die Kinder zwi-
schendurch abholten. Stopptanz, Luftballontanz und Tickspielen zu lauter 
Musik brachte allen viel Spaß.
Am Ende trafen wir uns zusammen im Kreis und sangen noch Abschieds-
lieder und verabschiedeten uns. Das war ein toller Nachmittag.

LENE REICHENBERG                         
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DRK-Ortsverein Tolk 

Gemeinde Taarstedt 		  Gemeinde Tolk

Terminankündigung:  Kanu-Tour
Der VfL Thorstein Taarstedt lädt am Sonntag, den 31.05.2026 zu 
einer gemeinsamen Paddeltour auf der Loiter Au ein.
Die Teilnahme ist ab 4 Jahren vorgesehen. Bis 14 Jahren sind die Kanus 
mit mindestens einem Erwachsenen zu belegen. Es dürfen sich auch 
gerne Nicht-Mitglieder zur Kanutour anmelden, allerdings behält sich 
der Verein vor, Anmeldungen von Vereinsmitgliedern bevorzugt anzu-
nehmen. – Infos zu den weiteren Eckdaten erfolgen über den „Kanal“ 
und die Vereinsgruppen bzw. nach Anmeldung.

Feuerwehrmusikzug Westerakeby zieht 
starke Jahresbilanz
Mit einem harmonischen Dreiklang aus Rückblick, Dank und Zuversicht 
fand am 17. März 2026 die Jahreshauptversammlung des Feuerwehrmusik-
zuges Westerakeby im Dorfgemeinschaftsraum statt.
Als Gast richtete Thomas Hartwig, Ortswehrführer und stellvertretender 
Bürgermeister, die Grußworte von Feuerwehr und Gemeinde aus. Dabei 
unterstrich er die große Bedeutung des Musikzuges als kulturelles Aushän-
geschild für die Gemeinde und das Amt Südangeln. Die weitere Unterstüt-
zung wurde ausdrücklich zugesichert – ein klares Signal für die Zukunft.
Musikzugführer Michael Beecken ließ das Jahr 2025 Revue passieren. Mit 
78 Proben und 15 Auftritten zeigte sich einmal mehr die beeindruckende 
Einsatzbereitschaft der Musikerinnen und Musiker. Besondere Höhepunk-
te waren das Konzert in der Kirche in Kappeln sowie das Herbstkonzert im 
„Jägers Ruh“ in Steinfeld. Beide Veranstaltungen waren ausverkauft und 
begeisterten zusammen rund 1000 Zuhörer – ein Ergebnis, das die intensi-
ve Probenarbeit eindrucksvoll widerspiegelt.
Kassenwart Nis-Peter Hansen stellte den Jahresbericht vor, der von den 
Kassenprüfern als vorbildlich geführt, ohne Beanstandungen bestätigt wur-
de. In der Folge wurde der Vorstand einstimmig entlastet.
Ein besonderer Dank galt den fördernden Mitgliedern, die die Arbeit des 
Musikzuges verlässlich unterstützen. Neu gewählt wurde Bärbel Meyhoff 
zur zweiten Kassenprüferin. Sie folgt Silvio Swieca nach, der turnusgemäß 
aus dem Amt schied.
Auch im siebten Kooperationsjahr mit dem Schleiorchester Kappeln hat 
sich der Musikzug wieder viel vorgenommen. Die gemeinsamen Konzerte 
finden am 27. Juni in Kappeln sowie am 28. Juni in Eckernförde statt. 
Das Herbstkonzert ist für den 11. Oktober in Steinfeld geplant.
Musikerinnen und Musiker, die Spaß an der Musik haben, sind jederzeit 
willkommen, Teil dieser Gemeinschaft zu werden. Geprobt wird regelmä-
ßig dienstags um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftsraum.
Die Versammlung zeigte: Der Feuerwehrmusikzug Westerakeby ist nicht 
nur musikalisch bestens aufgestellt, sondern auch organisatorisch und fi-
nanziell in ruhigem Fahrwasser. Oder anders gesagt: Hier spielt nicht nur 
die Musik – hier stimmt auch das Team dahinter.	 MICHAEL BEECKEN

Hallo, liebe Leser/innen! 
Wie in den vergangenen Jahren bilde-
te unser gemeinsames Frühstück am 
11.2.26 den Auftakt zu unserem Ver-
anstaltungsjahr 2026. Gerne sind viele 
Tolker zum Gemeinderaum gekom-
men und haben es sich bei leckeren 
Brötchen und reichlich Belagauswahl 
gutgehen lassen. Bürgermeister And-
reas Thießen war leider erkrankt und so 
berichtete Karin Leuschner  über eine 
Menge Themen des aktuellen Treibens 
in der Gemeindearbeit. Es entwickelten 
sich viele anregende Gespräche in an-
genehmer, unterhaltsamer Atmosphäre 
mit interessanten Neuigkeiten. Unter-
stützend zur guten Laune mag da auch 
die Vorfreude auf unsere nächsten Akti-
vitäten gewesen sein, die bei dieser Ge-
legenheit  angekündigt wurden. 

* * *
Zu unserem Blutspendetermin am 23. 
Februar 2026 sind ca. 70 Spenden-
willige zur Schule Tolk gekommen, 
darunter auch einige Erstspender. Wir 
danken Ihnen sehr, denn es werden 
Blutkonserven dringend benötigt, um 
Leben zu retten. Wer bereits einmal 
eine Blutkonserve benötigt hat, wird 
die Wichtigkeit voller Blutbanken si-
cherlich bestätigen. Um unsere Lebens-
retter für ihren Heimweg zu stärken, 
haben wir gerne jede Menge Brote 
belegt, belohnt von dem „Gute-Laune-
Gequassel“ an den Imbisstischen. 

* * *
Wir freuen uns auch auf zwei Ereignis-
se, die zwischen Redaktionsschluss und 
Veröffentlichung der Rundschau liegen 
werden: den gemeinsamen Theaterbe-
such beim Speeldeel im „Lütt Theoter“ 
in Schleswig am 04.04.2026. Dort wird 
„Belle Ivonne“, eine vormals erfolgrei-
che Variete- Künstlerin, auf die Bühne 
gekommen sein. 
Und am 11. April 2026, wenn wir den 
Gemeindenachmittag ausgerichtet ha-
ben werden, quasi als eine nette Form 
einer funktionierenden Symbiose zwi-
schen Gemeinde und DRK, auf die wir 
uns aber im Ernstfall verlassen können 
müssen. Wir luden dazu bereits wie 
jedes Jahr die Tolker Bürger zur Kaf-
feetafel ins „Dörpshuus Berend“ mit 
interessanten und vergnüglichen Un-
terhaltungsbeigaben ein. Mehr zu die-
sen beiden Veranstaltungen dann in der 
nächsten Südangeln Rundschau ! 

* * * 

NEU: Bäckerbox in Taarstedt
Seit dem 1. April 
steht in Taarstedt 

eine Bäckerbox. 
Dort wo der 

Regiomat seine 
Dienste getan hat, 

können jetzt Back-
waren erworben 

werden. Direkt am 
Feuerwehrgeräte-

haus werden 
täglich frische 

Waren, wie Bröt-
chen oder Kuchen, 

angeboten.

Es funktioniert ganz einfach
Die Waren sind portioniert in kleinen Fächern hinter einer Scheibe. 
Bezahlt wird ausschließlich mit EC-Karte.  
Das Angebot hat bereits in vielen Gemeinden in der Region großen 
Anklang gefunden.

Freiwillige Feuerwehr Taarstedt

Feuerwehrfest

Am 14. März haben die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Taar-
stedt mit vielen Gästen ihr Fest in der Turnhalle in Taarstedt gefeiert. Der 
Feuerwehrmusikzug Westerakeby machte den Auftakt mit Unterstützung 
der Musiker des Schleiorchester Kappeln und spielte dadurch mit großer 
Mannschaft eine breite Mischung von Klassikern und neuen Stücken. 
Dann hat DJ Tom Tams übernommen und bis zum frühen Morgen für 
eine volle Tanzfläche gesorgt. Als Imbiss standen Hot Dogs bereit, sodass 
der Hunger nicht zu groß wurde. Für die Bewirtung sorgten vier flinke Mä-
dels, sodass niemand lange auf sein Getränk warten musste. Vielen Dank 
für euren tollen Einsatz.
Die Tombola mit den zahlreichen gespendeten Preisen fand wieder viel Zu-
spruch, sodass alle verfügbaren Lose verkauft wurden. Die Preise von einer 
Dose Böklunder Wurst, über zahlreiche Gutscheine und Sachpreise bis hin 
zum Gutschein für zwei Übernachtungen in einem Hotel in Niendorf wur-
den unter Jubel entgegengenommen. Hier noch einmal einen Dank an alle 
Spender, die durch ihre Spende die Durchführung so eines Festes ermög-
lichen. Ein Dank geht auch noch an die vielen Helfer beim Vorbereiten, 
Aufbau und Abbau ohne deren Einsatz ein Fest nicht möglich wäre. Über 
dies gelungene Fest mit vielen Gästen freut sich die Freiwillige Feuerwehr 
Taarstedt. ↘
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Das ist aber noch nicht alles, was in der nächsten Zeit stattfinden soll: Am 
16. Juni 26 planen wir ein vereinsinternes Bingo-Spielen  im Gemeinde-
raum von 16 bis ca. 18 Uhr. Unsere Einladungen werden beizeiten noch an 
unsere Mitglieder herausgehen.
Und im Juli möchten wir einen Ausflug machen! Voraussichtlich möchten 
wir die „NordArt“-Ausstellung in Büdelsdorf besuchen, aber warten Sie 
bitte noch weitere Ankündigungen ab! 
Sehen wir uns bald wieder?
Vielleicht auch bei unseren Gruppen des DRK-Ortsvereins Tolk, die tref-
fen sich zu wiederkehrenden Terminen:   

• Alle 14 Tage montags um 15.00 Uhr:    
	 Spielenachmittag im Gemeinderaum am Pastorat 
• Alle 14 Tage mittwochs um 15.00 Uhr   
	 Gymnastik im Gemeinderaum am Pastorat für ca. 1 ¼ Stunden Trai-

ning, danach Kaffee und Kuchen open end, je nach Laune
•	Stricken und mehr, alle 14 Tage dienstags abends 19 Uhr, auch im 

Gemeinderaum
Liebe Frühlingsgrüße von Haus zu Haus, 
Maren Hansen

Jahreshauptversammlung & Feuerwehrfest:
Ehrungen und Beförderungen in der Feuerwehr Tolk
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung und unserem jährlichen Feuer-
wehrfest wurden zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue und ihr 
Engagement geehrt sowie Beförderungen ausgesprochen. Die Veranstal-
tung bot einen würdigen Rahmen, um die Verdienste der Kameraden zu 
würdigen und die nächsten Schritte in ihrer Feuerwehrkarriere zu feiern.
Ehrungen
1.	Brandschutzehrenzeichen in Silber für 25 Jahre Dienst in der Feuerwehr
   – Michael Krause
2.	Brandschutzehrenzeichen in Gold für 40 Jahre Dienst in der Feuerwehr
	 – Carsten Nissen – Günter Habsen
3.	Ehrung für 30 Jahre Dienst in der Feuerwehr
  	 – Christian Wist
4.	Ehrungen für 10 Jahre Dienst in der Feuerwehr
   – Kilian Courtois – Florian Nissen – Justin Petersen
Diese Ehrungen spiegeln das Engagement und die Hingabe der Feuerwehr-
mitglieder wider, die über viele Jahre hinweg für die Sicherheit der Gemein-
schaft gearbeitet haben.
Beförderungen
Die folgenden Mitglieder wurden in höhere Dienstgrade befördert:
•	 Beförderungen zur Oberfeuerwehrfrau/-mann
	 – Andrea Rühmann – Sven Felderhoff – Jael Kleine – Kilian Courtois 

– Niklas Zöllner – Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann – Timo 
	 Petersen

Dirk Westphal, Carsten Nissen, Günter Hansen, Michael Krause und 
Daniel Jordt (v.li.)

•	 Beförderungen zum Hauptlöschmeister 
	 – Daniel Jordt
•	 Beförderung zum Brandmeister
	 – Dirk Westphal
Diese Beförderungen sind nicht nur eine Anerkennung für die individuelle 
Leistung, sondern auch eine Bestätigung für die kontinuierliche Weiter-
bildung und das Engagement der Kameraden.
Insgesamt zeigt dieser Bericht, wie wichtig die Anerkennung von Verdiens-
ten und die Beförderung innerhalb der Feuerwehr sind, um Motivation 
und Teamgeist zu fördern.

Doppeltes Eheglück in unserer Feuerwehr
Ende Februar durften wir gleich zwei freudige Ereignisse in unserer Feu-
erwehr begleiten. Zwei unserer Kameraden haben den Bund fürs Leben 
geschlossen: Claus-Christian Thiessen und Romana Thiessen sowie Liv-
Maleen Böttcher und Dominik Wagner.

Freiwillige Feuerwehr Tolk

Eine der Trauungen fand im Standesamt statt, die andere wurde in beson-
derem Ambiente auf Gut Fahrenstedt gefeiert. Zu beiden Anlässen waren 
wir mit mehreren Kameradinnen und Kameraden vertreten, um unsere 
Glückwünsche persönlich zu überbringen. Natürlich standen wir Spalier 
und bereiteten den frisch vermählten Paaren einen herzlichen Empfang.
Auch eine kleine Aufgabe wartete auf die Brautpaare, die sie mit Teamgeist 
und viel guter Laune meisterten. Es war schön zu sehen, wie selbstverständ-
lich sie diese gemeinsam angingen – ein schönes Zeichen für ihren weiteren 
gemeinsamen Lebensweg.
Im Anschluss machte sich die jeweilige Hochzeitsgesellschaft auf den Weg, 
um die besonderen Tage im Kreise von Familie und Freunden gebührend 
zu feiern. Für uns ging es zurück ins Gerätehaus – mit vielen schönen Ein-
drücken und der Freude, Teil dieser besonderen Momente gewesen zu sein.
Wir wünschen beiden Paaren von Herzen alles erdenklich Gute für ihre 
gemeinsame Zukunft. Mögen Liebe, Vertrauen, Zusammenhalt und viele 
glückliche Augenblicke sie auf ihrem weiteren Lebensweg begleiten.	 DJ

Termine
Do	 16.04.	 19.00	 JHV GW Tolk, Sportlerheim
Mi	 22.04.	 19.30	 Speeldeel „Belle Ivonne“ Landfrauen, Lütt Theoter SL
So	 26.04.	 10.00	 Boßeln	
So	 26.04.		  Konfirmation, Kirche Tolk
Do	 30.04.	 18.00	 Maibaum-Aufstellen		
Do	 07.05.	 15.00	 Wildkräuter-Spaziergang Landfrauen, Ülsbyholz
So	 17.05.	 09–12	 Volkswandern DVV und Sportschützen, Schule
So	 17.05.	 ab 10	 Dorfflohmarkt, Dorf
Do	 28.05.		  Redaktionsschluss  Rundschau 	
Sa	 30.05.	 10.00	 Nordlichtpokalfahrt Jugendfeuerwehr, Schule
So	 31.05.	 16.00	 Konzert MGV mit Gastchor, Kirche Tolk
So	 07.06.	 09.30	 Tischtennisturnier GW Tolk & TSV Schaalby, Schule	
Sa	 13.06.		  Fest: 30 Jahre Jugendfeuerwehr, Schule
Di	 16.06.	 16–18	 Lottonachmittag der DRK-Mitglieder, Gemeinderaum
Di	 16.06.	 14.30	 Storchendorf Bergenhusen, Landfrauen

SV Grün-Weiß Tolk

Ausflug in der/die/das Funhalla
Welcher Artikel vor Funhalla gehört, ist uns eigentlich egal. Hauptsache 
ist, dass wir dort hinfahren können. Anstelle einer Weihnachtsfeier fahren 
die Schulkinder unseres Vereins lieber in die große Sporthalle nach Damp. 
Unser Bus war bis auf den letzten Platz besetzt. Sogar ein Auto fuhr noch 
zusätzlich, weil gerne noch mehr Kinder dabei sein wollten. Roller und 
Inliner rasten auf der Bahn. Alle Rampen und die große Kuhle nahmen 
unsere Sportler gerne in Beschlag. 19 kleine Kletterer zeigten, wie sie an-
geseilt die Kletterwände hinaufkommen und sich anschließend sehr gut 
abseilen können. Das Spielfeld in der Mitte war sehr beliebt. Dort wurde 
sehr fair gemeinsam mit völlig fremden Menschen gebolzt. Und der riesi-
ge Kletterturm, die Trampoline, Mini-Fußball-Kicker und noch viel mehr 
begeisterten dort sofort jeden. Nach fast drei Stunden Action waren alle 
53 Teilnehmer zwar müde, wären aber trotzdem sehr gerne noch länger 
geblieben. 

Grün-weißer Fasching
Da sage noch mal je-
mand, es gäbe nur 
Faschingsmuffel im 
Norden!
Am 10. und 11. Febru-
ar waren fast 70 Kinder 
in der Turnhalle, um 
beim bunten Treiben 
dabei zu sein. Klet-
tern, hangeln, sprin-
gen, laufen, das alles 
ging auch wunderbar 
mit Kostüm. Am Mittwoch waren außerdem auch viele Eltern mit genau-
so guter Laune dabei. Endlich konnten wir mal wieder mit dem großen 
Schwungtuch arbeiten. Viele kleine leichte und große schwierige Hin-
dernisse konnten erklommen werden. Ausprobieren durfte natürlich jeder 
alles. An beiden Tagen freuten sich alle Teilnehmer über die Leckereien am 
mitgebrachten Buffet. So ein schöner Nachmittag – der ging viel zu schnell 
zu Ende. 

S a v e  t h e  D a t e !
Völkerballturnier am 27.06.26
– Team à 6 Personen
– Essen und Getränke
– Afterparty mit Shuttlebus nach Loit
Weitere Infos per Mail: gwtfestausschuss@icloud.com
Instagram: @gwtolk1961

Tolker Sportschützen

Doppelsieg in Tarp:
Glanzleistung bei den Kreismeisterschaften ’26
Der Schützenverein Tarp e.V. war im Februar 2026 Schauplatz herausra-
gender Erfolge für die Tolker Sportschützen. Mit einer beeindruckenden 
Konstanz sicherten sich unsere jugendlichen Starter gleich zwei Kreismeis-
tertitel in unterschiedlichen Disziplinen.
Auftakt mit dem Luftgewehr
Den Grundstein 
für die erfolgrei-
che Serie legte der 
Wettkampf am 7. 
Februar. In der Dis-
ziplin Luftgewehr 
(10m) zeigte sich 
unser Schütze Elias 
Jürgensen in Best-
form. Mit ruhiger 
Hand und höchs-
ter Konzentration 
wurde Schuss um 
Schuss ins Schwar-
ze gesetzt. 
Am Ende hieß es 
1.  Platz und damit 
der erste Kreismeistertitel des Jahres für unseren Verein.
Nachwuchstalent / Präzision am Lichtpunkt
Knapp zwei Wochen später, am 20. Februar, folgte der zweite Streich. Beim 
Lichtpunktschießen, das besonders für die präzise Auge-Hand-Koordinati-
on steht, konnte auch Jannis Lange erneut die Konkurrenz auf Distanz hal-
ten. Mit einem erstklassigen Ergebnis wurde auch hier der 1. Platz erungen. 
P.S. Auch von den erwachsenen Startern der Tolker Sportschützen konnten  
in Tarp ein Kreismeister- und ein Vizekreismeistertitel in der Kleinkaliber-
Disziplin erreicht werden.	 HARALD PETERSEN

Tischtennisturnier in Tolk
Am Sonntag, dem 07.06.2026 ab 9.30 Uhr
in der Sporthalle der Boy-Lornsen-Schule,
in Kooperation des TSV Schaalby und
SV Grün-Weiss-Tolk findet das 4. Freund-

schafts-Einladungsturnier mit ca. 70 Sportlern aus dem Bezirk Nord 
statt. Vom Hobby- bis Kreisligaspieler ist alles vertreten. – Zuschauer 
sind herzlich willkommen!
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Lebendige Ostervorfreude:
Aus einer Idee wurde ein Plan
Mit viel Herzblut und Engagement hatten die Initiatoren Kirsten & Sven 
Nissen sowie Sandra Guse & Carsten Nissen die wunderbare Idee, das Dorf 
zu Ostern festlich zu gestalten und den Dorfplatz in ein frühlingshaftes 
Highlight zu verwandeln.

Es wurden in der Stra-
ße: Bökwatt schnell 
ein paar Leute ange-
schrieben und eine gro-
ße positive Resonanz 
erfolgte. Aktiv dabei 
waren: Dirk Semmel-
haack; Sanne & Gün-
ther Hansen; Christin 
Hansen; Phil & Tatjana 
Hansen; Dennis Jordt; 
Saskia Nanz; Britta & 

Holger Böttcher; Kirsten & Sven Nissen; Sandra Guse & Carsten Nissen.
Der Kulturausschussvorsitzende Günther Hansen, fand die Idee super und 
bezuschusste die Aktion mit finanziellen Mitteln sowie mit seinen Hand-
werklichen Fähigkeiten.
An insgesamt 4 Tagen wurde in der Halle fleißig gewerkelt. Rund 85 Ar-
beitsstunden lang wurde gesägt, gemalt, geschraubt, dekoriert und lackiert, 
bis das Projekt schließlich mit großem Erfolg geschafft war. Zu Höchstzei-
ten arbeiteten 13 Personen gemeinsam an einem Tag – ein beeindruckendes 
Zeichen für den Zusammenhalt und die Hilfsbereitschaft in Tolk.
Neben der kreativen Arbeit stand vor allem eines im Mittelpunkt: viel 
Spaß und eine tolle Gemeinschaft. Es wurde gelacht, sich ausgetauscht und 
Hand in Hand gearbeitet. Jeder brachte seine Ideen und Fähigkeiten ein, 
sodass etwas ganz Besonderes entstehen konnte.
Am 14. März folgte dann der gemeinsame Aufbau auf dem Dorfplatz. So 
wurde sichtbar, was in vielen Stunden liebevoller Arbeit entstanden ist – 
eine österliche Gestaltung, die das ganze Dorf erfreuen soll.
Diese Osteraktion zeigt einmal mehr, wie lebendig Gemeinschaft sein 
kann, wenn Menschen sich zusammentun, um gemeinsam etwas Schönes 
für ihr Dorf zu schaffen.	 SG B A U U N T E R N E H M E N

Tiefbau • Hochbau • Zimmerei

24894 Twedt • Kappelner Str. 15 • Telefon 04622/1854-0
www.greve-bauunternehmen.com

Ihr kompetenter Partner
in Sachen Bau…

AK2

Regelmäßige Termine
DRK „Aktiv im Alter“ jed. Dienstag von 9:30 bis 10:30 Uhr im Bür-
gerhaus, Ansprechpartnerin: Antje Soboll-Lund, Tel. 0171-1464002
Yin Yoga jeden Montag von 17:30 bis 19:30 Uhr im Bürgerhaus, 
Ansprechpartnerin: Antje Soboll-Lund, Tel. 0171-1464002
Lachyoga jeden letzten Samstag im Monat von 11:00 bis 12:00 Uhr 
im Bürgerhaus, Ansprechpartnerin: Birte Höfert, Tel. 04623-180888
Gesangverein jeden Montag ab 20:00 Uhr Übungsabend im Bürger-
haus, Vorsitzender: Bernd Wilhelmsen, Tel. 04622-2886
Gedächtnistraining jeden 2. und 4. Montag im Monat von 14:30 bis 
16:00 Uhr im Bürgerhaus, Ansprechpartnerin: Rösi Mikeska,
Tel. 04622/1384 oder Silke Matthiesen, Tel. 04623-514
Bürgersprechstunde jeden 1. Samstag im Monat von 10:00 bis 
12:00 Uhr bei Bürgermeister Alexander Schmidt, Margarethenweg 8, 
oder nach Vereinbarung, Tel. 04622-189227 oder 0162-9780633,
E-Mail: buergermeister@twedt.de 
Anmietung Bürgerhaus bei Silvia Berlau, Tel. 01516-2476133, erreich-
bar wochentags ab 15:00 Uhr oder ganztags am Wochenende

Termine 2026
28.05.	 Redaktionsschluss  Rundschau
16.06.	 Sitzung der Gemeindevertretung, 19:30 Uhr, Bürgerhaus
10.–12.07.	 Dorffest aller Vereine am Bürgerhaus

Veranstaltungen und weitere Termine finden Sie auch auf der Website der 
Gemeinde Twedt https://www.twedt.de/veranstaltungen/ und in der 
OrtsApp https://twedt.orts.app.

Jahreshauptversammlung am 19.02.2026
Dank der von Silvia Berlau servierten Ofenkartoffel mit Putenbruststreifen 
und Salatbouquet starteten alle 33 Teilnehmer gesättigt in das Programm 
der Jahreshauptversammlung.
Nach der Begrüßung der ersten Vorsitzenden Insa Geffken und der Ver-
lesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung von Sabine Niel-
sen wurden zunächst drei Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft im 
DRK Ortsverein Twedt geehrt:
Es erhielten Sabine Nielsen und Ingrid Schlüter (leider nicht anwesend) für 
25 Jahre Mitgliedschaft und Ulrike Horstmann für 40 Jahre Mitgliedschaft 
eine Urkunde und eine Anstecknadel des DRK.

DRK-Ortsverein Twedt

Freut sich mit den Geehrten: Vorsitzende Insa Geffken mit Ulrike 
Horstmann, Sabine Nielsen und Etta Mühe (v. r.).

Der DRK Ortsverein Twedt hat im vergangenen Jahr insgesamt fünf Ver-
anstaltungen organisiert. Hierbei wird zunehmend darauf geachtet, für alle 
Zielgruppen etwas anbieten zu können. Um den Schutz vor Schockanru-
fen ging es 2025 bei der Jahreshauptversammlung mit Polizeihauptmeister 
Jens-Peter Schrader. Das Thema Brandschutz im Haushalt wurde ausführ-
lich in einer weiteren Veranstaltung nicht nur thematisiert, sondern auch 
praktisch bei einer Brandschutzübung erprobt. Für alle Käseliebhaber wur-
de eine Fahrt zum Meierhof Möllgaard angeboten und die Bierliebhaber 

fuhren mit zur Besichtigung der Flensburger Brauerei. Ein weiteres High-
light war der DRK-Neujahrstreff am 25.01.2026 mit einem plattdeutschen 
Theaterstück.
Gespannt sein kann man auch auf die im Jahr 2026 geplanten Veranstal-
tungen. Am 12. April wird die Schleswiger Speeldeel besucht. Beim Dorf-
fest am 11. Juli wird die DRK-Twedt-Gymnastikgruppe zeigen, dass nicht 
nur „Tanzen im Sitzen“ auf dem Programm steht, und danach werden wir 
mit dem Schleswiger Shanty-Chor gemeinsam schunkeln.
Ein Erste-Hilfe-Kurs soll im Herbst angeboten werden, und in den Advent 
starten wir mit einer Fahrt zum Weihnachtsmarkt gemeinsam mit dem 
DRK Tolk. Außerdem werden von den Bezirksdamen Geburtstags- sowie 
Krankenbesuche gemacht.
Leider wird der Vorstand im kommenden Jahr aus persönlichen Gründen 
ein Mitglied verlieren und daher an dieser Stelle der Aufruf: Wenn du hel-
fen willst und Lust hast uns zu unterstützen, dann melde dich! Wir haben 
auch ganz viel Spaß dabei!
Im Anschluss an die offiziellen Tagesordnungspunkte hörten dann alle ge-
spannt Friederike Reese zu. Sie hielt einen Vortrag zum Thema „Ballast-
stoffe – warum sie kein Ballast sind und wie unser Darm wirklich tickt“. Es 
war ein wirklich spannender Vortrag über die Ernährung. 
Die Vorteile von Ballaststoffen wurden anschaulich und für jeden verständ-
lich präsentiert. Ich selbst habe gleich beim Einkauf darauf geachtet, Voll-
kornnudeln statt „normaler“ Nudeln zu kaufen, einfach weil ich jetzt weiß, 
dass diese besser für mich sind!	 WENCKE KRAUSE

Friedrike Reese informierte die Gäste zum Thema Ernährung.

Tolker Sportschützen / Wandergruppe laden ein:
In Zusammenarbeit mit dem DVV (Deutscher Volkssportverband e.V.) 
zum 52. Internationalen Wandertag (6 km und 10 km) / 25. Inter-
nationalen Radwandertag  (30 km) am 17. Mai 2026 in Tolk. 
Startzeiten: 9.00 bis 12.00 Uhr an der Tolker Schule
Wertung beim Internationalen Volkssportabzeichen möglich.
Der Erlös der Veranstaltung wird wieder dem „Mukoviszidose e.V.“ zur
Verfügung gestellt. Auskünfte: Michael Marsch, Tel. 04622-188440 
oder 0171-8713103, E-mail: Marsch.tolk@gmail.com

Danke, Klaus Peter Schmidt!
Am 13. März dieses Jahres verstarb im Alter 
von 91 Jahren Klaus Peter Schmidt aus Twedt. 
Klaus Peter hat sich um unser Gemeinwesen 
in den vergangenen Jahrzehnten im hohen 
Maße verdient gemacht. 
Von 1970 bis 1982 gehörte Klaus Peter über 
drei Wahlperioden der Twedter Gemeinde-
vertretung an. Während dieser Zeit war er 
ununterbrochen Mitglied des Bau- und We-
geausschusses und hat dabei an mehreren 
Projekten in unserer Gemeinde mitgewirkt, beispielsweise an der Er-
richtung des Bürgerhauses 1980.
Außerdem war Klaus Peter Schmidt über viele Jahre Mitglied in ver-
schiedenen Gremien der Spar- und Darlehenskasse, später der Raiffei-
sen- und Volksbank. Seine Mitarbeit erstreckte sich auch auf die Flurbe-
reinigung in unserer Gemeinde in den 1970er und frühen 80er Jahren.
Klaus Peter zeichnete dabei seine ruhige und sachliche Art aus. Er stand 
bei seinem Wirken zumeist nicht an vorderster Stelle, war aber immer 
bereit Verantwortung mit zu übernehmen, wenn Hilfe benötigt wurde.
Daneben war er über viele Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Grumby, später Twedt. 1957 trat Klaus Peter der Grumbyer Wehr bei 
und wechselte im Jahr 2000 nach knapp 43 Jahren im aktiven Dienst 
in die Ehrenabteilung.     
Seine ausgeglichene und hilfsbereite Art wird uns sehr fehlen. Wir sind 
ihm für sein langjähriges Wirken zum Wohle der Gemeinde zu großem 
Dank verpflichtet und werden ihn nicht vergessen!
Alexander Schmidt
Bürgermeister
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Neujahrstreff des DRK Twedt – 
Ein Nachmittag voller Lachen und Applaus
Beim diesjährigen Neujahrstreff kamen zahlreiche Mitglieder und Gäste 
zusammen, um in gemütlicher Atmosphäre bei Sekt, Kaffee und Kuchen 
gemeinsam in das neue Jahr zu starten. 
Zugleich lag bereits eine freudige Erwartung in der Luft, denn viele freuten 
sich auf die spätere Aufführung der Theatergruppe aus Taarstedt mit einem 
plattdeutschen Theaterstück.

Insa Geffken begrüßte zahlreiche Mitglieder und Gäste beim DRK-
Neujahrstreff im Bürgerhaus.

Die erste Vorsitzende Insa Geffken begrüßte zunächst herzlich alle Anwe-
senden. In ihrer Ansprache blickte sie auf bewegende Ereignisse des vergan-
genen Jahres zurück, insbesondere auf die weltweiten Krisen und Kriege. 
Gleichzeitig stellte sie bewusst die positiven Entwicklungen in unserem 
Dorf heraus, z.B. die neue Mobilitätsstation, der so genannte „Twedter 
ZOB“. Ebenso hervorgehoben wurde das neue Geburtshaus in Twedt, das 
im vergangenen Jahr eröffnet wurde und eine große Bereicherung für unser 
Dorf darstellt.	   
Erwähnt wurde zudem die DRK-Gymnastikstunde, die unter der Leitung 
von Antje Soboll-Lund regelmäßig am Dienstag stattfindet. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kommen mit Freude und großer Beständigkeit 
zusammen. Das Engagement und die motivierende Art der Übungsleiterin 
zeigt, welchen Stellenwert dieses Angebot für die Mitglieder hat. 

Erste-Hilfe-Ausbildung
im Bürgerhaus Twedt am Samstag, 
19.09.2026, mit neun Unterrichtseinheiten 
(acht Stunden) für Führerschein, 
betrieblicher Ersthelfer, Trainerschein etc. 

Im Anschluss richtete Bürgermeister Alexander Schmidt einige Worte an 
die Anwesenden. Er berichtete über die Entwicklungen im Dorf im ver-
gangenen Jahr und gab einen Ausblick auf die Vorhaben und Projekte, die 
im laufenden Jahr weitergeführt oder neu umgesetzt werden sollen. Er hob 
dabei das Dorffest vom 10. bis 12. Juli hervor.
Danach wurde das reichhaltige Tortenbuffet eröffnet. Viele köstliche Tor-
ten waren gespendet worden – Vielen lieben Dank dafür!!
Der Höhepunkt des Nachmittags war dann die Aufführung der Taarstedter 
Theatergruppe mit dem plattdeutschen Theaterstück „Dat snaaksche Tes-
tament“. Das Stück wurde vom Publikum mit großer Begeisterung auf-
genommen. Immer wieder erfüllte herzhaftes Lachen den Saal, und der 
Applaus wollte kaum enden. Mehrfach mussten die Darstellerinnen und 
Darsteller sich erneut verbeugen. 
Aufgrund der großen Resonanz wird bereits darüber nachgedacht, im kom-
menden Jahr wieder ein plattdeutsches Theaterstück der Taarstedter Thea-
tergruppe zu zeigen.
Nach der Aufführung blieben viele Gäste noch gemütlich beisammen, um 
den schönen Nachmittag ausklingen zu lassen. Es war ein rundum gelun-
genes Treffen, das Gemeinschaft, Zusammenhalt und Freude einmal mehr 
spürbar werden ließ und wird vielen noch in guter Erinnerung bleiben.

MARION DENDTLER

Tolle Stimmung bei der 80er Party 
Bei unserer ersten 80er Party im Twedter Bürgerhaus war die 
Stimmung von Anfang an großartig. Wir hatten Spaß, die 
Tanzfläche war voll und überall sah man Menschen mit guter 
Laune! Die Musik aus den 80ern brachte alle zum Tanzen und Mitsingen. 
Besonders schön waren auch die Verkleidungen – sie waren einfach toll 
und passten perfekt zur 80er-Jahre-Atmosphäre. Viele Gäste hatten sich 
richtig Mühe gegeben und sorgten damit für noch mehr Stimmung auf 
der Party.
Wie immer wurden alle Gäste vom „Silvia-Team“ gut versorgt und fühlten 
sich im Bürgerhaus rundum wohl. Es ist einfach großartig, dass Silvia mit 
so tollen Ideen wie einer Mottoparty 
unser Dorf immer wieder bereichert 
und Menschen zusammenbringt. 
Insgesamt war es ein gelungener 
Abend voller guter Laune, Musik 
und unvergesslicher Momente!

Vielleicht gibt es ja ein Revival im 
nächsten Jahr …	

WENCKE KRAUSE

 

Thaysen
Bernd Thaysen
 Der Malermeister von  nebenan

Dorfstraße 8a, 24894 Twedt
Tel. 04622 1225, Mobil 01702045671

thaysen@berndthaysen.de, www.berndthaysen.de

Über 25 Jahre…

Am 14. März um 13:00 Uhr lud der Jugend- Kultur- und Sportausschuss 
zum 24. Twedter Boßeln ein. Das Wetter bat bei kaltem Wind und Tro-
ckenheit den ca. 60 Erwachsenen und 12 Kindern optimale Bedingungen 
zum Boßeln. Die Gruppen wurden eingeteilt und kurz darauf konnte es 
auch schon gut gelaunt losgehen. Die Gruppen starteten hintereinander 
auf die knapp 10 km Strecke.
An der Hälfte der Strecke gab es einen kleinen Imbiss bei Franziska und 
Oke. Bei liebevoll geschmierten Broten sowie warmen und kalten Geträn-
ken konnte für den Rest der Strecke wieder Kraft getankt werden.
Gegen 17:30 Uhr klang der Tag mit leckerer, selbst gekochter, Erbsensuppe 
und Getränken von Silvia Berlau im Bürgerhaus aus.

24. Twedter Boßeln – Großer Spaß für Klein & Groß

Natürlich wurden die Sieger noch bei der Siegerehrung mit einem Prä-
sentkorb gekürt und auch die 2. und 3. Platzierten durften sich über eine 
Flasche Sekt freuen. Die Kindergruppe hatte sich entschieden „Alt“ gegen 
„Jung“ zu spielen und durfte sich, außerhalb der Wertung, über einen klei-
nen Pokal und ein Überraschungsei freuen.
Einen ganz besonders herzlichen Dank möchten wir Franziska Jakob und 
Ihrem Sohn Oke für die tolle Zwischenstation aussprechen und Silvia Ber-
lau, die mit ihrem Team jede Veranstaltung immer so wunderbar unter-
stützt. Zudem ein großes „Danke“ auch an die vielen helfenden Hände bei 
der gesamten Organisation.	 JULIA HUSTADT-PETERSEN

SANATORIUM DR. SCHULZE

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Anita Sielk,
die am 26.01.2026 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.
Wir sind zutiefst dankbar für über 50 Jahre, die sie in unserem 
Hause als Krankenschwester und Pflegedienstleitung tätig war.
Ihre Verbundenheit zum Sanatorium ging weit über das übliche 
Arbeitsverhältnis hinaus. Sie war über vier Jahrzehnte die rechte 
Hand von Dr. Ferdinand Schulze und unterstütze dessen Neffen 
Martin Schulze nach der Übernahme des Familienbetriebes im Jahre 
1992 auf die gleiche, vorbildliche Weise. 
Unvergessen bleiben ihr Engagement und ihre Loyalität. In ihrer 
Person vereinte sie in besonderer Weise Respekt und Menschlichkeit 
gegenüber den ihr anvertrauten Bewohnern des Heimes.
Wir werden Anita stets in liebevoller Erinnerung behalten und trau-
ern mit ihren Angehörigen, denen unser aufrichtiges Mitgefühl gilt.
Sanatorium Dr. Schulze, Uelsby
Anna Lena Schulze und Mitarbeiter

		  Gemeinde Uelsby

VORSCHAU:
Spiele, Abenteuer und Lagerleben! 
Mittelalterliches Kinderfest
15. August 2026, 14 Uhr – auf dem Sport- und Spielplatz.
Übernachtung in Begleitung eines Erziehungsberechtigten möglich.
Zelte bitte mitbringen.

Verspielen 2026
Am Samstag, dem 7. Februar, fand unser großes Verspielen 2026 statt. 
Rund 55 begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer spielten um die 
zahlreichen Gewinne und die Spannung war bei jeder Runde greifbar. 
Ein riesiges Dankeschön geht an die zahlreichen Spenderinnen und Spen-
der für die genialen Sachpreise und damit fantastischen Gewinne. Danke 
auch an alle, die dabei waren und für die gute Stimmung gesorgt haben. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinnerinnen und Gewinner – wir hof-
fen, ihr habt viel Freude mit euren Preisen!	 L.  SZCZYGIEL

Freiwillige Feuerwehr Uelsby

Jahreshauptversammlung 2026
Am 30. Januar 2026 fand unsere Jahreshauptversammlung im Dorfhaus 
statt. Wir begannen um 19:30 Uhr die Versammlung mit der Begrüßung 
durch den Gemeindewehrführer und einem leckeren Essen. 
Danach standen einige Beförderungen an: Drei Kamerad*innen wurden 
zum Feuerwehrmann bzw. -frau befördert. Zwei Kameraden wurden zu 
Oberfeuerwehrmännern, eine Kameradin zur Hauptfeuerwehrfrau zwei 
Sterne, ein Kamerad zum Hauptfeuerwehrmann drei Sterne und zwei 
Kameraden zu Oberlöschmeistern befördert. Der Wehrführer wurde zum 
Oberbrandmeister befördert. 
Amtswehrführer Björn Wilke berichtete über Entwicklungen und Ereig-
nisse des vergangenen Jahres. Im Jahresbericht wurde von Einsätzen, Ak-
tivitäten und gemeinschaftlichen Veranstaltungen berichtet. Es folgten der 
Kassenbericht sowie der Bericht der Kassenprüfung. Abschließend wählten 
wir einen neuen Kassenprüfer und einen neuen Funkwart. 
Unter „Verschiedenes“ wurde unter anderem von den Planungen der dies-
jährigen Jubiläumsfeier anlässlich des 140-jährigen Bestehens der Feuer-
wehr Uelsby am 20. Juni 2026 berichtet. Im Anschluss ließen wir den 
Abend im gemütlichen Beisammensein ausklingen.	   L.  SZCZYGIEL

Heizung  *  Lüftung *  Sanitär

ALEXANDER DERKON
Installateur- und Heizungsbauermeister

Ratsteich 21a * 24837 Schleswig
Tel. 04621 989 06 10 * Mobil 0172 53 00 745

info@heizung-derkon.de * www.heizung-derkon.de

24hNotdienst

»Titel-
thema«

24. Twedter Boßeln – Großer Spaß für Klein & Groß
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Kabarettist Jonas Greiner kommt! 
Dammholm und Rundum präsentiert professionellen 
Kabarettisten und Stand-up-Comedian am 30. Mai 2026 
um 20:00 im Elisabethheim Havetoft!

Jonas Greiner kombiniert spitze Be-
obachtungen aus dem Alltag und fre-
che, ironische Gesellschaftskritik mit 
hochkarätigem und erfrischendem 
Humor. Intelligent, überraschend, 
lustig – eine einmalige Mischung, die 
beste Unterhaltung verspricht!
Unsere Veranstaltung ist gemeinnüt-
zig und finanziert sich über die Spen-

den der Besucher. (Professionelle Veranstalter verkaufen Tickets 
üblicherweise für ca. 25,- €.)
Die Teilnahme von Nicht-Mitgliedern ist willkommen. Die An-
meldung ist ab sofort für jeden möglich. Die schriftliche Bestäti-
gung, mit personalisierter Eintrittskarte, wird bis spätestens An-
fang Mai 2026 per E-Mail gesendet.
Die Teilnahme erfordert den Einlass bis 19.15 Uhr. Da-
nach wird die Anmeldung ungültig. Rückfragen unter 
Tel. 0171-3034514. Anmeldung bitte per QR-Code.

Unsere Outdoor-Saison beginnt am 9. April ’26. 
Von April bis September geht es an jedem 2. und 4. Donnerstag 
im Monat um 18.30 Uhr mit dem Fahrrad durch Dammholm & 
Rundum. Treffpunkt ist die „Hunde-Schmiede“ in Dammholm, 
Schmiedestr. 1. Am Ziel erwartet Euch ein kleines regionales 
Event. Ihr dürft gespannt sein. Gäste sind herzlich willkommen.

Crime Time im Bürgerhaus Havetoftloit
Am Wochenende 13./14. März 2026 wurde es spannend im Bür-
gerhaus Havetoftloit. „De Thumbyer Theaterspeeler“ waren wieder 
einmal zu Gast, diesmal mit dem Krimi „Agatha Christie, se ehr 
Hobby is Moord“. An beiden Tagen ermittelte Agatha Christie 
unter der Regie von Jann Rothberg vor ausverkauftem Haus und 
die begeisterten Zuschauer belohnten die Spielfreude der Darstel-
ler mit langanhaltendem Applaus. Das wirkte sich auch auf die 
anschließende Hutsammlung aus. Es kam ein beachtliche Summe 
zusammen, die für die Theaterbühne, aber auch für den Hospitz-
dienst Angeln e. V. gespendet wurde. Nach einer Spielpause fol-
gen im Herbst weitere Auftritte in Angeln. Näheres dazu auf der 
Homepage www.thumbyer-theaterspeeler.	 A. GIMM

Dammholm und Rundum e.V. seit 2012
… hier kannst du was erleben …

Sandra Hansen, Manon Beck, Alke Brinkmann, Jann Rothberg 
(Regie), Volker Ohlsen, Gerhard Wundram, Imke Ohlsen (v.li.) 

UELSBY
HIStORISCH

Ortsbildprägende Gebäude in Uelsby:
5.  Alte Post von Hannemann Jessen

In der Dorfstraße 23 er-
innert kaum etwas dar-
an, dass gerade hier ein-
mal das örtliche Postamt 
seinen Sitz hatte. Einen 
kleinen Hinweis gibt 
vielleicht der einzige gel-
be Briefkasten im Ort, 
der direkt vor dem heute 
in Privatbesitz befindli-
chem Wohnhaus steht.
Kurz nach 1900 wur-
de das ‚Kaiserliche 
Postamt‘ erbaut. Sie 
diente nicht nur für 
Brief- und Paketdiens-

te, sondern war auch eine zentrale Fernmeldestelle (Telegraphensta-
tion) für einen größeren Bereich, der auch einige Nachbargemeinden 
miteinschloss. Zeitgleich wurden in etlichen anderen Orten Schles-
wig-Holsteins fast identische Postgebäude errichtet, die auch heute 
als solche zu erkennen sind (in der Nähe sind das z.B. Satrup, Hus-
by und Sterup). Der Name ‚Kaiserliches Postamt‘ und das Kaiserliche 
Wappen unter dem Giebelfenster wurden nach Abdanken des Kaisers 
Wilhelm d. II durch die schlichte Bezeichnung POSTAMT ersetzt.
Um 1970 wurde das Postgebäude von der Gemeinde übernommen. Bis 
dahin gab es im Eingangsbereich einen Postschalter und eine öffentliche 
Fernsprechzelle, die allerdings nur während der Öffnungszeiten genutzt 
werden konnte.
Mit Geldern des Dorferneuerungsprogamms in den1990er Jahren wur-
de das Gebäude renoviert, einige Jahre mit zwei Wohnungen vermietet 
und schließlich verkauft. Der Charakter des Hauses ist dankenswerter-
weise erhalten geblieben. Was sich allerdings geändert hat, ist die Post-
leitzahl für Uelsby: ab 1949 – PLZ 24b, dann 1962 – PLZ 2381 und 
jetzt seit 1993 – PLZ 24860.

Winteridylle in Uelsby
Auf den Fensterscheiben zeigen sich zauberhafte Eisblumen – kunstvolle 
Muster, die über Nacht entstanden sind und Groß und Klein staunen lässt.
Warm angezogen, mit Spikes unter den Schuhen, lässt sich ein herrlicher, 
sonniger Wintertag in Uelsby besonders genießen. Ein Spaziergang durch 
die glitzernde Winterlandschaft offenbart die ganze Schönheit dieser Jah-
reszeit: kunstvolle Schneeformationen, funkelnde Kristalle im Sonnenlicht 
und eine wohltuende Stille, die den Alltag für einen Moment vergessen 
lässt.
Auf den Wiesen und in den Gärten erklingt fröhliches Kinderlachen. Mit 
dem Schlitten geht es bergab, Schneemänner entstehen, und sogar ein Iglu 
wurde bereits gebaut. Hier und da werden Langläufer auf den Skiern ge-
sichtet, Familien liefern sich ausgelassene Schneeballschlachten, und wer 
aus der warmen Sauna kommt, wagt sich mutig hinaus, um einen Schnee-
engel in die weiße Pracht zu zaubern.

Der Winter zeigt sich in Uelsby 
nicht nur von seiner arbeitsrei-
chen, sondern auch von seiner 
heiteren Seite – voller Spaß, 
Bewegung und gemeinsamer 
Erlebnisse im Schnee.
Besonders in dieser stillen Jah-
reszeit lassen sich auch unsere 
heimischen Wildtiere gut be-
obachten: Rehe und Damm-
wild am Waldrand, Hasen auf 
den Feldern, Bussarde und 
Fasane sowie zahlreiche heimi-
sche Vögel. Dankbar werden 
die aufgestellten Vogelhäuser 
besucht, die in der kalten Zeit 
eine wichtige Nahrungsquelle 
bieten.

So zeigt sich der Winter in Uelsby als Zeit der Ruhe, der Naturbeobach-
tung und der Freude – eine wahrhaft zauberhafte Jahreszeit.

ANTJE SOBOLL-LUND

Verlässlicher Winterdienst seit Anfang Januar
Auch in diese Saison ist unser Winterdienst wieder zuverlässig im Einsatz. 
Seit Anfang Januar gefühlt ununterbrochen. Mit großem Traktor sorgt An-
dreas Andresen bereits in den frühen Morgenstunden dafür, dass insbeson-
dere die Busstrecken sicher und gut befahrbar sind. Bei starkem Schneefall 
und Glätte werden selbstverständlich alle Gemeindestraßen geräumt.
Gerade auf den altbekannten Strecken mit Schneewehen ist sein Einsatz 
besonders gefordert. Mit großer Sorgfalt, Umsicht und Routine arbeitet 
er sehr selbstständig und stets ordentlich, damit unsere Bürgerinnen und 
Bürger sicher unterwegs sein können.	 ↗

Stuhlyoga & mehr ...
Unser Seniorenclub hatte am 11. März Besuch von Ulrike Schmitz, 
die uns viel über das Thema Stuhlyoga erzählt hat (natürlich nach 
Kaffee und Kuchen 😄) und wir haben auch mehrere Übungen ge-
macht, die wir zu Hause auch möglichst oft anwenden können. Total 
spannend!! DANKE Ulrike!
Am 8. April wurde es wieder spannend! Wir haben einen Film ange-
schaut, eine Doku vom „letzten Tag in der Schleswiger Zuckerfabrik“ 
Herr Schmidt-Holländer hat uns einiges gezeigt und erzählt!
Und am 13. Mai ist ein Spargelessen geplant, näheres findet ihr 
dann in unseren Einladungen oder fragt telefonisch nach! (Heike 398 
u. Frauke 478)
Für Juni ist zum Zeitpunkt dieser Fertigstellung noch keine feste Pla-
nung, aber Vorschläge nehmen wir auch gerne in Empfang!!	
FRAUKE GOLDNER

Seniorenclub Uelsby

Ein besonderer Dank gilt auch für eine notwendige Extraräumung im Zuge 
eines Krankentransportes. Hier zeigte sich einmal mehr, wie gut der Zu-
sammenhalt in unserem Ort funktioniert: Mit Unterstützung eines Land-
wirts aus dem Dorf konnte auch diese Herausforderung rasch und unkom-
pliziert gemeistert werden.
Andreas Andresen versieht den Winterdienst bereits seit vielen Jahren mit 
großem Engagement. Seit Anfang des Jahres fordert ihn der Winter beson-
ders – umso mehr wissen wir seinen unermüdlichen Einsatz und seine stete 
Einsatzbereitschaft zu schätzen.
Bürgermeister Hartmut Lund bedankt sich im Namen der Gemeinde herz-
lich für die ausgezeichnete Arbeit und das große Verantwortungsbewusst-
sein.	 ANTJE SOBOLL-LUND

Das leisten wir
 °  Wohnhäuser
 °  Hallenbau
 °  Stallbau

Hoheluft 7 | 24881 Nübel
Telefon: 04621/524 64
E-Mail: info@beckerbau.com
Mehr Infos: www.beckerbau.com

Jubiläumsfeier am Samstag, dem 20. Juni 2026
Feiern Sie mit uns! Wir blicken stolz auf 140 Jahre Einsatz für unsere 
Gemeinde zurück und laden herzlich zur 140-jährigen Jubiläumsfeier 
am Samstag, dem 20. Juni 2026, im Festzelt auf dem Dorfplatz in Uels-
by ein. Für musikalische Unterhaltung sorgen die Band „Hafenhelden“ 
aus Flensburg und der DJ „Sound and Light SH“.
Einlass ab 17:30 Uhr / Essen um 19:30 Uhr 
Preise
Erwachsene mit Essen	 25,00 €
Kinder bis einschließlich 14 Jahre mit Essen	 15,00 €
Abendkasse ab 21 Uhr ohne Essen	  5,00 €
Informationen und die Eintrittskarten
erhalten Sie beim Gemeindewehrführer Andre Wachter (0162-2171945 
oder ffw.uelsby@gmx.de).

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Uelsby
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Ihr Bestatter für
Südangeln und
Umgebung

J. Trahn Bestattungsinstitut e. K.

Schleswig / Struxdorf · Tel. 04623 498

Kirchenbüro Angeln-Süd
Ilka Lausen und Julia Goerke
Am Pastoratsweg 3, 24894 Tolk, Tel. 04622 - 2254
kirchenbuero@angeln-sued.de 

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00–11.00 Uhr /
Donnerstag von 15.00–17.00 Uhr / Mittwoch geschlossen

Aus der KIRCHENGEMEINDE ANGELN-SÜD
mit den Ortskirchen Böklund / Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit, Nübel,
Taarstedt, Thumby-Struxdorf und Tolk

Erreichbarkeit der Pastorinnen & Pastoren
Bei Bedarf nach Gespräch und Seelsorge sowie ohnehin in Notfällen
erreichen Sie uns unter folgenden Telefon-Nummern:
Brodersby-Kahleby-Moldenit + Taarstedt + Nübel:
Pastorin Nadja Jöhnk, 04622 - 2000
Böklund, Uelsby, Nübel: Pastor Hanno Jöhnk, 04622 - 2471
Thumby-Struxdorf und Tolk: 
Pastor Christoph Tischmeyer, 04623 - 380

Auf ein Wort:
Wie man (hoffentlich) Kriege verhindert
Wir hatten einen Begegnungsnachmittag mit Alt und Jung organisiert. 
Der Sitztanzkreis hatte die Konfirmanden ordentlich in Bewegung ge-
bracht. In kleinen Gruppen hatten sich die Jugendlichen und die älteren 
Gemeindeglieder ausgetauscht über ihr gemeinsames Lieblingsessen, über 
Lieblingstiere und Lieblingsorte. Wir hatten gespielt. Und am Abend 
schrieb mir eine Konfirmandenmutter, dass ihr Sohn und sein Freund 
beim nächsten Mal gerne wieder dabei wären. Das hat mich gefreut. 
Denn ich glaube, dass solche Begegnungen gut tun. Sie verhindern Krie-

ge, um es mal groß zu sagen. In diesem Fall Krieg zwischen Alt und Jung. 
Jeder Blick über den Tellerrand hilft. Jeder Blick, der Verständnis weckt 
und Weitherzigkeit, dass andere anders sind, andere Bedürfnisse haben 
und der hilft, dass Menschen einander weniger fremd sind, hilft zum 
Frieden. Und der fängt ja bekanntlich im eigenen Herzen an. Wir kön-
nen im Augenblick nichts gegen die großen Kriege tun. Das macht hilf-
los. Aber wenn wir es schaffen, in unseren kleinen Begegnungen Ver-
ständnis füreinander zu entwickeln, sind wir auf einem guten Weg. Gott 
segnet unsere Gemeinschaft, wenn wir dazu beitragen. Daran glaube ich. 
In diesem Sinne einen guten Weg durch die kommenden Wochen!	
Pastorin Nadja Jöhnk. 

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Besondere Veranstaltungen und Gottesdienste
Frühstücks-Andacht im Gemeindehaus Schnarup-Thumby –
So, 26. April 2026, 9.30 Uhr
Die Gottesdienstgruppe wird wieder einmal ein schönes Frühstück für die 
Gäste an diesem Morgen ausrichten. Zwischendurch wird ein Thema an-
gesprochen… Herzliche Einladung!
Abendgottesdienst in St. Annen, Taarstedt – So, 10. Mai, 17.00 Uhr
Diese Form der Andacht lädt in besonderer Weise dazu ein, zur Ruhe zu 
kommen. Pastorin Nadja Jöhnk wird ein schönes Abendlied in den Mittel-
punkt ihrer Gedanken stellen. Herzliche Einladung! Hier sei schon einmal 
darauf hingewiesen, dass es am 30. August einen weiteren Abendgottesdienst 
in Taarstedt geben wird.
Ulmentanz/Friedenstänze, mit Yvonne Groner von 19.00 Uhr bis ca. 20.45 
Uhr im Gemeindehaus in Schnarup-Thumby, Am Pastorat 1. Termine: Fr, 
1. Mai und So, 31. Mai 2026. Meditative Kreistänze. Es ist keine Anmel-
dung nötig, macht es aber leichter für die Vorbereitung und falls sie doch 
einmal absagen muss: Yvonne Groner, Heilpraktikerin und Bewegungsthera-
peutin; begegnung@yvonnegroner.com 
Meditativer Tanz am Fr, 8. Mai und Fr, 12. Juni, 19 bis 21.00 Uhr, ebenfalls 
im Gemeindehaus Thumby, mit Yvonne Groner.
Gemeinschaftsabende  in Schnarup-Thumby, Gemeindehaus, Am Pasto-
rat 1, monatlich i.d.R. donnerstags, jeweils von 18 – 21.00 Uhr: 7. Mai, 

4. Juni und 2. Juli 2026. – Wir starten mit einfachen Körperübungen und 
zwei Sitzzeiten in der Stille à 20 Minuten. Um 18.30 Uhr kann man auch 
noch zur 2. Sitzzeit dazukommen. Um 19.00 Uhr decken wir den Tisch und 
essen all die mitgebrachten Speisen. Gegen 20 Uhr bekommen wir einen 
biblischen Impuls, über den wir uns austauschen. Und am Ende feiern wir 
eine einfache Abendmahlsfeier am Tisch. Eine Anmeldung ist hilfreich, aber 
nicht unbedingt nötig: Telefon 04623-380; E-Mail: christophtischmeyer@
gmx.de; Leitung: Claudia Paulsen, Veronika Landbeck, Chr. Tischmeyer.
So, 10. Mai 2026, 9.30 Uhr in Struxdorf und 11.00 Uhr in Tolk: Gottes-
dienste mit Vorstellung unserer neuen Vikarin Chantal Schreiter.
Ab April haben wir in unserer Gemeinde eine Vikarin! Ich werde sie für 
die Praxis in der Kirchengemeinde ausbilden, das betrifft u.a. Gottesdiens-
te, Taufen, Trauungen und Trauerfeiern, aber auch Konfirmandenarbeit, 
Verwaltung und Seelsorge. Sie ist zwischendurch immer wieder einmal zu 
Ausbildungslehrgängen im Predigerseminar in Ratzeburg. Am Anfang ihres 
Vikariats steht aber ein Schulpraktikum in der Auenwaldschule Böklund. 
Himmelfahrt: Do, 14. Mai 2026, 10 Uhr: #gottmalanders: Pilgerweg 
„Im Herzen barfuß unterwegs“ – vorbereitet von einem Team, mit P. Chr. 
Tischmeyer. Wir starten um 10.00 Uhr mit einer Himmelfahrts-Andacht 
in oder bei der Taarstedter Kirche, zu der auch Menschen stoßen können, 
die nicht mitpilgern möchten. Dann setzt sich eine Pilgergruppe in Bewe-
gung und geht einen (ca.) 2-Stunden-Weg in Etappen, unterbrochen von 
kleinen Impulsen der Vorbereitungsgruppe. Gegen 12.30 Uhr kommen wir 
beim Gemeindehaus Brodersby an und schließen mit einem Mittagessen aus 
mitgebrachten Speisen. Eine Anmeldung bei Christoph Tischmeyer (unter 
04623-380, christophtischmeyer@gmx.de) bis zum 12.5. wäre hilfreich, um 
zu klären, wie wir es mit dem Abgeben der Speisen und dem Shuttle zurück 
nach Taarstedt machen (Ende gegen 13.30 Uhr).

Taizé-Andacht in der St. Georgs-Kirche, Struxdorf am Fr, 22. Mai 2026, 
19.30 – 20.30 Uhr, mit Pastor Christoph Tischmeyer. Wir singen die Lieder 
aus Taizé, die einige Male wiederholt werden und helfen sollen, in Stille und 
innere Ruhe zu finden. Es werden wenig Worte gemacht, dafür gibt es eine 
Stille von 10 Minuten. 
Pfingstsonntag und Pfingstmontag – Am Pfingstsonntag, 24. Mai, haben 
wir an vier Orten Gottesdienste. In der St. Marienkirche Kahleby gibt es um 
11.00 Uhr einen „Baustellen-Gottesdienst“. Nadja Jöhnk wird ihn leiten 
(mit Abendmahl). Im Anschluss an den Gottesdienst wird Kay Pintat- Witt, 
Architekt und Mitglied des Kirchengemeinderates, die bauliche Situation in 
Kahleby erläutern. Bei Regen wird der Gottesdienst in die Moldeniter Kirche 
verlegt. P. Hanno Jöhnk wird um 11 Uhr den Gottesdienst in Böklund leiten. 
Und an zwei Orten wird die Predigtreihe „Große Fragen. Glauben heute“ 
fortgesetzt, ebenfalls am 24.5. (9.30 Uhr in Struxdorf / 11.00 Uhr in Tolk); 
Das Thema wird sein: „Ein Geist, der verbindet – Den Traum von einer ver-
söhnten Welt wachhalten“. Christoph Tischmeyer leitet den Gottesdienst.
– Am Pfingstmontag, 25. Mai, laden Nadja & Hanno Jöhnk um 11.00 
Uhr zum Gottesdienst in den Garten des Pastorats in Nübel ein. Das war 
schon letztes Jahr ein ganz besonderes Erlebnis.
Partnerschafts-Besuch aus Sachsen-Anhalt vom 29. bis 31. Mai 2026
Nachdem wir im Sommer 2025 unsere Partnergemeinde in Burg für ein 
Wochenende besucht haben, kommt in diesem Jahr eine Gruppe von Burg 
zu uns in die Kirchengemeinde Angeln-Süd. In über 40 Jahren ist eine enge 
Partnerschaft gewachsen. Ursprünglich war es eine Verbindung zwischen 
Burg und Böklund. Aber mittlerweile ist unsere Kirchengemeinde größer ge-
worden und es sind Menschen aus ganz Angeln-Süd eingeladen, bei der Be-
gegnung im Mai dabei zu sein oder sogar Gäste zu Hause aufzunehmen. Wie 
das genaue Programm aussehen wird, geben wir rechtzeitig auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde bekannt. Am Sonntag, 31. Mai um 11 Uhr 
feiern wir dann den Abschlussgottesdienst des gemeinsamen Wochenendes 
in der Böklunder Kirche. Wer für das Wochenende Gäste aufnehmen möch-
te, meldet sich bitte bis zum 5. Mai bei Britta Miesner-Lassen (04623-1300) 
oder bei Pastor Jöhnk (04622-2471).
Demenz-Partnerschulung mit Moin zusammen! – Di, 9. Juni 2026, 
19.00 Uhr, Schnarup-Thumby „Moin zusammen! Angeln-Süd“ veran-
staltet am 9. Juni 2026 eine Demenz-Partnerschulung zusammen mit der 
Allianz für Menschen mit Demenz. Eingeladen sind alle Menschen, die sich 
mit diesem Thema auseinandersetzen und sich Hilfestellungen zur Erleich-
terung des Lebens miteinander wünschen. Es ist ein großes Thema, das viele 
Menschen betrifft und noch betreffen wird. Manche Menschen fürchten die 
Auseinandersetzung. Helfen tut es aber den Betroffenen, Hilfestellungen zu 
erhalten, damit niemand allein bleibt. Frau Mechthild Reußner aus Schles-
wig wird den Abend leiten. Er beginnt um 19 Uhr im Gemeindehaus Schna-
rup-Thumby (am Pastorat 1). Zu besseren Planung wird um Anmeldung bei 
Pastorin Nadja Jöhnk (04622 - 2000) gebeten. Aber auch Spontan-Entschie-
dene sind herzlich willkommen!
SAVE THE DATE: So, 21. Juni 2026, 11 Uhr – Musikalischer Gottes-
dienst in Tolk – An diesem Sonntag wird der Klosterchor Schleswig in der 
Tolker Kirche zu Gast sein! Geleitet wird er von Christina Selle. Und an der 
Orgel wird ihr Mann sitzen, Rainer Selle, der langjährige frühere Domkantor 
aus Schleswig. Ein Gottesdienst für Musikliebhaber! 
Das Thema des Gottesdienstes ist „Jesus von Nazareth – was wissen wir 
wirklich?“ Was sagt die historische Forschung über Jesus? Die Predigt über-
nimmt P. Christoph Tischmeyer.

Aus der Gemeinde
Orgel in Nübel

Eiko Wenzel, Ortskurator der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, 
überreicht den Fördervertrag an die Kirchengemeinde in Nübel: 
Kantorin Martina Riediger, Kantorin i.R. Meike Clausen-Jeß, 
Pastor Hanno Jöhnk (v.li)	 © Eiko Wenzel

Durchführung von Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gebbebr. HirssrsccsscheehelleelmmllmannGmbH
Beerdigungsinstitut

Den Weg des Abschieds würdevoll gestalten.

Tel. 0 46 21 / 2 39 45 · Schleswig · Schubystr. 11

Am 12. März 2026 erhielt die Kirchengemeinde Angeln-Süd Besuch von 
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Eiko Wenzel als Ortskurator der 
Stiftung war aus Flensburg in die Nübeler St. Marien-Kirche gekommen, 
um einen Scheck in Höhe von 20.000 Euro an die Kirchengemeinde zu 
übergeben, die durch Kantorin Martina Riediger, Kantorin i.R. Meike 
Clausen-Jeß und Pastor Hanno Jöhnk vertreten war. Diese großzügige För-
derung durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz deckt ungefähr ein 
Drittel der Sanierungskosten und ist möglich dank zahlreicher Spenden an 
die Stiftung sowie durch Erträge der Lotterie Glückspirale. 
Eiko Wenzel konnte sich in der eiskalten Nübeler Kirche – noch fehlt die 
Heizung – von der Sanierungsbedürftigkeit der Marcussen-Orgel aus dem 
Jahr 1873 überzeugen. Meike Clausen-Jeß, die als letzte Organistin auf 
der Orgel gespielt hat, beschrieb den besonderen Klang des Instruments, 
das seit Beginn der Kirchenrenovierung vor sieben Jahren nicht mehr in 
Betrieb ist. Nun aber kann es dank der Förderung durch die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz und dank zahlreicher anderer Spenden vorangehen. 
Kurt Quathamer, Orgelbauer aus Bordersholm, hat Ende März die Arbei-
ten aufgenommen. Im Laufe des Sommers wird die Sanierung beendet sein 
und die Orgel wird wieder klingen. Ein genauer Termin lässt sich leider 
noch nicht nennen. Aber wann immer es sein wird – es wird ein Freuden-
tag für die Kirchengemeinde sein. Vielen Dank an die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz, die Kulturstiftung der NordOstsee-Sparkasse und alle 
Spenderinnen und Spender, die diese Sanierung unterstützen!

Frauen, kommt tanzen! 
Auf ein Neues! 

Frauen, kommt tanzen! 
Im Juli tanzen wir wieder – und zwar am Freitag, dem 3. Juli von 20–
23 Uhr im Gemeindehaus Nübel (Schulstraße 8). Der Eintritt ist frei. 
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Unsere neue Vikarin in 
Angeln-Süd stellt sich vor. 
Wir werden sie in den Gottesdiensten am 
10. Mai 2026 in Struxdorf und Tolk begrüßen!

Liebe Leserinnen und Leser!
Mein Name ist 
Chantal Schrei-
ter, ich freue 
mich, ab dem 
1. April 2026 
unter der Anlei-
tung von Pastor 
Christoph Tisch-
meyer Vikarin 
in der Kirchen-
gemeinde An-
geln-Süd für die 
nächsten zwei Jahre zu sein! Ich bin geboren und 
aufgewachsen im schönen Dresden und habe in 
Leipzig, Groningen und Hamburg evangelische 
Theologie studiert. Nach vielen Jahren des Ler-
nens freue ich mich, die Gemeinde vor Ort ken-
nenzulernen, selbst auszuprobieren und mit Ih-
nen ins Gespräch zu kommen! Seit zwei Jahren 
lebe ich mit meinem Lebenspartner in Schleswig 
und habe hier im hohen Norden ein neues Zu-
hause gefunden. In meiner Freizeit genieße ich 
Spaziergänge am Wasser, bin immer für einen 
guten Kaffee zu haben und tanze zu Helene Fi-
scher durch die Küche, wenn ich koche.
Bis Oktober werde ich vorrangig in der Auen-
waldschule in Böklund Religionsunterricht ge-
ben, wir werden uns aber bestimmt bei der einen 
oder anderen Gelegenheit schon einmal begeg-
nen. Ich freue mich auf die Zeit mit Ihnen, ob 
im Gottesdienst, beim Gespräch über dem Gar-
tenzaun oder auf einen Kaffee.

Herzlichst,
Chantal Schreiter.

Am 17. Februar 2026 ist Jens Günther gestorben. Dass dieser Moment kommen würde, hatte 
sich im Laufe des vergangenen Jahres abgezeichnet. Doch wurde ihm und seiner Familie noch ein-
mal ein gemeinsamer Sommer geschenkt.
Jens Günther war in unserer Kirchengemeinde aktiv, solange es seine Kraft zuließ. Noch im No-
vember heizte er den Ofen zum Gemeindefrühstück in Böklund an, wie er es all die Jahre zuvor 
getan hatte.
Seit 2016 war er im Kirchengemeinderat – erst in Böklund, nach der Fusion dann in Angeln-
Süd. 2024 schied er aus gesundheitlichen Gründen aus, blieb der Kirche in Böklund aber bis 
zum Schluss mit Rat und Tat verbunden. Er hat auf dem Friedhof geholfen, hatte ein fürsorg-
liches Auge auf die Gebäude, hat Menschen mit dem Auto zum Gottesdienst und zu Veran-
staltungen gefahren. Jens hat nie die Menschen aus dem Auge verloren, die in Not waren 
und am Rand standen. Er hat von christlicher Nächstenliebe nicht nur gesprochen, sondern 
sie immer wieder in die Tat umgesetzt. Seine ruhige Art und seine Wärme werden fehlen.
Die Kirchengemeinde Angeln-Süd schaut dankbar auf sein Wirken. Sie trauert mit allen, die ihn 
vermissen und wünscht seiner Familie, dass ihr nach der schweren letzten Zeit neue Kraft zu-
kommt. Wir vertrauen darauf, dass Gottes Liebe auf jenseits des letzten Horizontes lebendig ist 
und Leben schafft. Jens Günther wird geborgen sein in ihr.  

Konfirmationen 2026
Die Kirchengemeinde Angeln-Süd freut 
sich mit 50 Konfirmandinnen und Konfir-
manden auf deren Konfirmation:
Sa 25.04., 11:00, Nübel  – P. Tischmeyer:
Lene Hansen, Jule Schwensen, Bane Niemann
Sa 25.04., 11:00 , Böklund – Pastor Jöhnk:
Jenna Swennen, Emily Cibosch, Mara 
Böhnert, Linea Hansen, Smilla Plähn, 
Noah Zeidler
Sa 25.04., 11:00, Moldenit – P.in Jöhnk: 
Fynn Oliver Krey, Jonas Nakoinz
Sa 25.04., 14:00, Nübel – Pastor Jöhnk:
Milan Müller, Leon Mehlberg, 
Ashley Rödelbronn
Sa 25.04., 14:00, Moldenit – P.in Jöhnk:
Valérie Sophie Schäfertöns, Lotta Brieskorn
Sa 25.04., 14:00, Struxdorf – P. Tischmeyer:
Lukas Dohme, Alina Kock, Bjarne Kruse, 
Lennox Paul Hinz, Jora Zielke
So 26.04., 11:00, Taarstedt – P.in Jöhnk: 
Maria Thomsen, Jared Greve
So 26.04., 11:00, Nübel – Pastor Jöhnk: 
Bosse Kreiß, Liz Graack, Julie Möller
So 26.04., 11:00, Tolk – Pastor Tischmeyer:
Sina Geffken, Jonne Navin Frieß, Melvin 
Bröge, Isabella Moll
Sa 02.05., 11:00, Moldenit – P.in Jöhnk: 
Felix Alexander Brix, Jes-Erik Meyer
Sa 02.05., 11:00, Nübel – Pastor Jöhnk:
Michel Petersen, Mikkel Mads Hansen, 
Felix Raun
Sa 02.05., 11:00, Böklund – P. Tischmeyer:
Mika Noel Hansen, Ben-Mika Boysen, Mette 
Hansen, Felix Einfeldt, Dominik Paulsen
Sa 02.05., 14:00, Brodersby – P.in Jöhnk:
Holly Sophie Philipp, Jacob Erck, 
Mie Elisabeth Biethahn
So 03.05., 11:00, Böklund – Pastor Jöhnk:
Momme Carstensen, Leon Jannik Detlefsen, 
Jannik Gamst, Lea Günther, Miriam Krieger
So 03.05., 11:00, Moldenit – P.in Jöhnk: 
Jonne Siegmund, Paul Petersen
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Kirchengemeinde

Jübek-Idstedt
Ev.-Luth. Albert-Schweitzer-Kirchengemeinde Jübek-Idstedt
Große Straße 61, 24855 Jübek · Kirchenbüro Alexandra Schweder
Öffnungszeiten Di. und Do. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 04625-467, E-Mail: juebek-idstedt@kirche-slfl.de
Pastorin Birgitta Gnade, Tel. 04625 8164, Mobil: 0151-52093218
birgitta.gnade@kirche-slfl.de
Friedhofswart und Küster Finn Sierk, Mobil 0157-78871418

Gottesdienste in der kommenden Zeit
Jeden Montag, 17.45 Uhr, Friedensandacht, Kirche Silberstedt
Jeden Freitag, 18.30 Uhr, MomentMal-Andacht in Treia
19.04.	 09.30 Uhr Jübek,	 Gottesdienst und Vorstellung der Konfis, 
		  Pastorin Gnade
26.04.	 09.30 Uhr Jübek,	 Andacht Frühjahrstreffen Schleswigsche Geest, 
		  Pastorin Gnade
13.05.	 19:00 Uhr Jübek,	 Abendmahlsgottesdienst, Pastorin Gnade
14.05.	 11:00 Uhr Jübek,	 Konfirmation, Pastorin Gnade
	 14:00 Uhr Jübek,	 Konfirmation, Pastorin Gnade
17.05.	 09:30 Uhr Jübek,	 Gottesdienst, Pastor Menke
07.06.	 09:30 Uhr Jübek,	 Familiengottesdienst, Pastorin Gnade
Weitere Termine finden Sie auch im Internet unter 
www.juebek-idstedt.kkslfl.de
Achten Sie bitte auch auf die Aushänge und die Tagespresse.
– Änderungen vorbehalten –

Anmeldungen für den
Konfirmandenunterricht 2027
Am 09.06.2026 können Sie Ihre Kinder für den Konfirmandenunterricht 
2026/27 in Jübek/Idstedt  anmelden. Dafür kommen Sie bitte gemein-
sam mit Ihrem Kind zwischen 19.00 und 20.00 Uhr  ins Gemeindehaus 
in Jübek und nehmen das Stammbuch (Taufurkunde) des anzumeldenden 
Kindes mit. Das Formular kann dann vor Ort ausgefüllt werden. Sollte 
noch keine Taufe erfolgt sein, werden wir dafür einen Termin im Laufe des 
Unterrichtsjahres finden. Geplant ist, dass der Unterricht nach den Som-
merferien beginnt und alle 14 Tage stattfindet (wahrscheinlich am Freitag, 
16.00–17.30 Uhr). Einen Brief dazu und eine Einladung zum Elternabend 
nach den Sommerferien bekommen Sie dann ausgehändigt.
Die Konfirmation wird an Himmelfahrt 2027 stattfinden.
Es freuen sich Pastorin Birgitta Gnade und Gemeindepädagogin Sonja Laas

Gottesdienste in Idstedt 
Da die Gottesdienstbesuchszahlen in den letzten Monaten in Idstedt kon-
stant im niedrigen einstelligen Bereich lagen, haben wir uns vorerst dazu 
entschlossen, in Idstedt keine regulären Gottesdienste mehr anzubieten. 
Stattdessen werden wir dort – in unregelmäßigen Abständen – Schwer-
punktgottesdienste anbieten, da diese etwas besser besucht wurden. Es fin-
den ab April daher zwei Gottesdienste pro Monat am Sonntag in Jübek 
statt. In Monaten mit besonderen Festen (Ostern, Konfirmationen usw.) 
auch mehr.

KIRCHENMUSIK 2026
Konzerte in den Kirchen der Kirchengemeinde Angeln Süd 
Pfingstsonntag (24. Mai) Konzert der Mozart Concertisten um 18 Uhr in 
St. Andreas Brodersby – Eintritt: 10 €
Sonntag, 31. Mai 16 Uhr Chorkonzert des Männergesangvereins Tolk in 
der Tolker Kirche – freier Eintritt
Samstag, 27. Juni 18 Uhr Benefizkonzert für die Kahleby Kirche in St. Jo-
hannis zu Thumby – Mitwirkende: Enrico Raphaelis (Oboe), Kammerchor 
Angeln-Süd, Mads Schröder (Klavier), Martina Riediger (Leitung, Klavier)
Samstag, 11. Juli 19 Uhr Konzert für Gesang (Karsten Henschel, Counter-
tenor) und Orgel (Juliane Felsch-Grunow) in St. Andreas zu Brodersby 
– Eintritt 10 €
Für die kostenpflichtigen Profi-Konzerte sind Sitzplatzreservierungen 
unter „kantorin.riediger@angeln-sued.de“ möglich.

Regelmäßige kirchenmusikalische Veranstaltungen
Blockflötenensemble Angeln Süd – wöchentlich Dienstag von 18–19 
Uhr im Gemeindehaus Nübel
Frauen-Popchor „Chorella“ – wöchentl. Dienstag von 19:15–21:15 
Uhr im Gemeindehaus in Nübel
Kammerchor Angeln Süd – monatlich Sonntag Nachmittag von 
14:30–16:30 Uhr im Gemeindehaus Nübel
Kontakt + Anmeldung:
Kirchenmusikerin Martina Riediger, kantorin.riediger@angeln-sued.de

Seniorennachmittage
in der Kirchengemeinde Angeln-Süd
In verschiedenen Ortskirchen unserer Kirchengemeinde treffen sich regel-
mäßig verschiedene Seniorengruppen. Sie sind herzlich eingeladen!
Ort	 Datum	 Uhrzeit
Böklund/Uelsby	 Jeden letzten Dienstag	 ab 15 Uhr
	 Spielenachmittag
Brodersby-Kahleby-Moldenit	 8. April (Schaalby)
	 13. Mai (Brodersby)
	 10. Juni (Schaalby)	 jeweils 15 bis 17 Uhr
Nübel	 13. Mai	 15 bis 17 Uhr
	 2. Juni	
Tolk	 9. April
	 7. Mai
	 11. Juni	 jeweils 15 bis 17 Uhr
Geburtstagsnachmittage für Senioren (ab 80):
Böklund/Uelsby	 15. April	 15 bis 17 Uhr
Brodersby-Kahleby-Moldenit	 29. Mai (Schaalby)	 15 bis 17 Uhr
Nübel	 29. Juli 	 15 bis 17 Uhr
Taarstedt	 17. April	 15 bis 17 Uhr
Tolk	 23. Juni	 15 bis 17 Uhr
Thumby-Struxdorf	 16. Juni	 15 bis 17 Uhr

Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit
Bei den Pfadfindern ist immer was los!
Wir haben verschieden Pfadfindergruppen in Schnarup-Thumby, Nübel, 
Taarstedt/Tolk und Böklund.
Demnächst möchten wird eine neue Gruppe für Grundschulkinder ab in 
Böklund eröffnen. Sie wir am Freitagnachmittag stattfinden. Der erste Ter-
min wird über die Schule beworben. Wer Interesse hat kann auch gerne bei 
mir nachfragen. (Ina Voigt-Schöpel 01516-5915834)
Der genaue Zeitpunkt wird noch bekannt gegeben. Neben den wöchent-
lichen Gruppenstunden haben wir viele andere spannende Erlebnisse.
Zum Beispiel die Winterübernachtung, die seit einiger Zeit jedes Jahr 
durchgeführt wird: Es lag noch etwas Schnee, begann aber schon zu tau-
en. Übernachten konnten die Pfadis im Haus oder auch draußen im Zelt, 
wenn ihr Schlafsack warm genug war. Nach dem gemeinsamen Abendessen 
gab es einen gemütlichen Abend am Lagerfeuer in der Jurte. Am nächsten 
Tag unternahmen wir einen schönen Ausflug an die Ostsee, nachts gab es 
dann das Nachtgeländespiel. Mehrere Detektive mussten „ein Verbrechen-
team“ dingfest machen. Mit Funkgeräten ausgestattet in kleine Gruppen 
aufgeteilt, begann die Verbrecherjagd. Natürlich gab es nach der spannen-
den Jagd noch etwas zu trinken und zu Knabbern.
Alle sind sich einig: Im nächsten Jahr brauchen wir das wieder!
Geplant ist eine Wanderung auf der dänischen Insel Alsen. In Dänemark 
gibt es viele Shelterplätze, auf denen gut im Zelt oder auch im Shelter über-
nachtet werden kann. Die meisten sind mit einer Feuerstelle ausgestattet, 
so dass man gut am Lagerfeuer sitzen kann. So eine Wanderung ist immer 
ein besonderes Erlebnis.
Über Pfingsten geht es wieder in ein großes Pfingstlager nach Ratzeburg. 
Die Gruppen des Rings evangelischer Gemeindepfadfinder treffen sich alle 
zwei Jahre zu einem Großlager. In diesem Jahr ist es wieder so weit. Wir freu-
en uns alte Freunde wiederzutreffen und neue Freundschaften zu knüpfen.
Und es geht natürlich auch ins Sommerlager. In den ersten zwei Wochen 
der Sommerferien machen wir den Lagerplatz Ryekol in Dänemark unsi-
cher. „Wickie und die starken Männer“ werden uns begleiten.

Jugendfahrt nach Taizé in Frankreich
In der ersten Woche der Herbstferien bieten wir eine Fahrt nach Taizé in 
Frankreich an.
Taizé ist etwas ganz Besonderes. Die Gemeinschaft der Brüder in Taizé 
(Frankreich) lädt seit vielen Jahren Jugendliche aus der ganzen Welt ein, 
mit ihnen Gottesdienst zu feiern und fremde Menschen kennenzulernen. 
Viele Begegnungen, Gespräche über die Bibel und täglich drei Gottesdiens-
te mit Taizé typischen Gesängen & Stille erwarten uns. Man hat Zeit, an-
dere kennenzulernen, auch die Gegend etwas zu erkunden und zusammen 
zu feiern.
Taizé macht Spaß. Jugendliche ab der Konfirmation können mitfahren.  
Weitere Informationen bei Ina Voigt-Schöpel 01516-5915834.

„Hier habe ich 
mich schon immer 
wohlgefühlt.“

Baum- und Natur-
bestattung, ganz 
individuell.

www.bestattungen-schleswig.de

Bismarckstr. 21
24837 Schleswig
0 46 21 - 2 56 44

Friedrichstr. 54
24837 Schleswig
0 46 21 - 3 27 39

Wir starten mit einem neuen Konfijahrgang
zur Konfirmation im Frühjahr 2027
Am 6. Juni 2026 geht es los. Dort lernen sich alle erst einmal kennen, bevor 
wir uns in zwei feste Gruppen teilen.
Verschiedene Themen werden uns während der KonfiZeit beschäftigen: 
Von Ideen für den eigenen Lebensweg, über die Frage, wo Gott ist, und ob 
Gott eigentlich vorstellbar ist, wer Jesus war und welche Bedeutung er für 
unser Leben heute hat, es geht um Vertrauen, die Bibel, um Mitmensch-
lichkeit und vieles mehr.  Verschiedene Projekte und Ausflüge runden unse-
re monatlichen Treffen am Samstag ab. 
Die Konfirmationen sind Ende April und Anfang Mai 2027 geplant. 
Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit den neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Wer noch Interesse und die Anmeldung verpasst hat kann 
sich gerne an mich wenden. Die Jugendlichen sollten bis zum Sommer 
2027 14 Jahre alt sein. Ina Voigt-Schöpel (Mobil: 01516-5915834)

Aktuelle Termine auf der Homepage! 
Schauen Sie für die aktuellen Termine auch immer gern auf unserer Home-
page: Einfach „Kirchengemeinde Angeln-Süd“ in den Browser eingeben. 
Oder: www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de/gemeinden/angeln-sued/
Offenes Frühstück in geselliger Runde findet wöchentlich am Donnerstag 
ab 08.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Böklund, Schulstr. 7 statt.

Das gesamte Team der Kirchengemeinde Angeln-Süd
wünscht allen Leser*innen eine warme Frühlingszeit !

Falls Sie zur Belebung der Gottesdienst in Idstedt beitragen möchten, oder 
Ideen für „Events“ haben, dann melden Sie sich bitte gerne im Büro.
Neue Öffnungszeiten des Büros in Jübek
Frau Schweder ist jeden Dienstag und Donnerstag von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr für Sie erreichbar.

Konfirmation an Himmelfahrt
Am 14. Mai werden dieses Jahr in der Kirche in Jübek konfirmiert:
Emma Albert; Jasper Brode; Lucas Dahlinger; Jannik Eichner; 
Lennart Faust; Amelie Hollensen; Tade Jaeger Luca Marie Kolep;
Fiona Lahrmann; Henry Peppenhorst; Hauke Peters; Lucas Scheel; 
Tom Schirrmacher; Mikkel Schmidt; Jonah Schmitz; Erik Tams

Junitagung der GGE Nord
Freitag, 5. bis Sonntag 7. Juni 2026
Christian Jensen Kolleg, Kirchenstraße 4-13, 25821 Breklum
Anmeldung und Ablauf unter: www.ggenord.de/Junitagung
Leuchttürme sind ein beliebtes Bild, für Kalender, Spruchkarten, Wandta-
peten. Sie sind ein starkes Markenzeichen für uns im Norden an der Küste. 
Sie sind auch ein Symbol für Kraft und Beständigkeit in stürmischen Zei-
ten. Sie sind ein fester Punkt der Orientierung in Dunkelheit und Nebel. 
Und manche Gemeinden und christliche Gruppen geben sich diesen Na-
men. Denn der Leuchtturm ist auch ein Bild für Gott. Für sein Wort, das 
uns Orientierung gibt. Für seine unverrückbare Treue auch in schweren 
Zeiten. Und nicht zuletzt auch ein Symbol für Heimat, die er uns verheißt 
in einer Welt, in der wir uns manchmal als Fremde fühlen. Aber es gibt 
auch die andere Perspektive: Leuchttürme wecken Sehnsucht nach dem 
offenen Meer, nach Aufbruch und weiten Horizonten. Auch das soll in 
unserer Tagung zur Sprache kommen. Wir freuen uns auf Sie!
Pastor Dr. Philipp Kurowski

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 19.04.2026, 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Sieverstedt)
Freitag, 24.04.2026, 18.00 Uhr Segenszeit (Sieverstedt)
	 20.00 Uhr Lobpreisabend (Gemeindehaus Havetoft)
Sonntag, 26.04.2026, 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Havetoft)
Sonntag, 03.05.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst (Sieverst.), Prädikant Kleinert
Sonntag, 10.05.2026, 11.00 Uhr FAZIT (Familienzeit mit Gott), mit 

Vorstellung der neuen Konfirmanden (Gemeindehaus Havetoft)
Christi Himmelfahrt, 14.05.2026, 11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 

der Kirchengemeinden Satrup und Havetoft-Sieverstedt (Hof Anker-
solt in Rüde, Hauptstraße 17, Mittelangeln)

Freitag, 15.05.2026, 18.00 Uhr Segenszeit (Sieverstedt)
Sonntag, 17.05.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. 

Kirchenkaffee (Havetoft)
Pfingstsonntag, 24.05.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst in Süderschmedeby 

zur Eröffnung des Kunsthandwerkermarktes
	 11.00 Uhr Gottesdienst in Havetoft
Sonntag, 31.05.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst (Havetoft), Prädikantin Al-

brecht
Sonntag, 07.06.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst (Sieverstedt), Pastor Ahrens, 

anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 14.06.2026, 11.00 Uhr Gottesdienst im Elisabethheim Havetoft 

zum Jahresfest
Unsere Gottesdienste werden in der Regel im Youtube-Kanal „Angeln 
Nordwest“ per Livestream übertragen. Der Stream lässt sich auch zeitver-
setzt anschauen. Auf dem gleichen Kanal finden sich ggf. auch die Online-
gottesdienste. Link: https://bit.ly/3nKNkvG

Ev.Luth. Kirchengemeinde

Havetoft-Sieverstedt
Aktuelle Informationen auch auf: www.kirche-havetoft.de
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Seit über 90 Jahren in Familienhand und 
überall in Angeln für Sie da. 

04633/966650
info@bestattungenhansen.de
Schleswiger Str. 3, 24986 Mittelangeln

Kirchliche Nachrichten Aus der Region
Kinder- und Jugendchor: Mittwoch, 15.04., 29.04., 13.05., 27.05., 

10.06., 17.00 Uhr im Gemeindehaus Havetoft
Jugendbibelkreis: Freitag, 24.04., 08.05., 22.05., 29.05., 05.06., 12.06., 

18.30 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus Havetoft
Teamerabend: Freitag 17.04., 15.05., 19 – 20.30 Uhr im Gemeindehaus 

Havetoft
Ev. Frauenhilfe: Dienstag, 05.05.2026, 9.30 Uhr, ATS Sieverstedt: ge-

meinsames Frühstück
Treff. 55Plus+: Donnerstag, 07.05.2026, 14.30 Uhr, Gemeindehaus Ha-

vetoft: „Auf dem Ochsenweg durch unsere Gemeinde.“ Evi Jürgensen 
nimmt uns mit auf eine „Pilgertour“.

	 Donnerstag, 04.06.2026, 16.00 Uhr, ATS Sieverstedt: Wir feiern den 
Sommer! Es wird gegrillt, um Anmeldung wird gebeten. (Achtung, ur-
sprünglicher Termin wurde verschoben!)

Spurensuche, Gespräche über Gott und die Welt (ATS Sieverstedt):
	 Freitag, 22.05.2026, 19.30 Uhr, Thema: Vergebung
	 Freitag, 12.06.2026, 19.30 Uhr
Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung: 
	 Mittwoch, 22.04.2026, 19.30 Uhr, ATS Sieverstedt
	 Donnerstag, 11.06.2026, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Havetoft
Kreative Auszeit: Freitag, 24. April 2026, 19.00 Uhr in der ATS Sieverstedt
Basteln für jedermann: Freitag, 22.05.2026, 15.00 Uhr, Gemeindehaus 

Havetoft

Gottes Segen wünscht
Pastor Jörg Arndt

Konfirmiert werden
am 19.04.2026 in Sieverstedt
aus Poppholz: Janne-Mads Deerberg
aus Sieverstedt: Michel Ryssel
aus Stenderupau: Joscha Dercks
aus Süderschmedeby: Lönne Beeck, Sina Schönhoff
am 26.04.2026 in Havetoft
aus Havetoft: Aylin Petersen
aus Havetoftloit: Elisa Gierke, Hanne Sophie Kluth
aus Hostrup: Maxi Gold, Joel Leppin, Alina Zoria
aus Klappholz: Mattis Gebhardt
aus Stenderupau: Luca Duus
aus Sterup: Oliver Dietze (früher Hostrup)
aus Süderschmedeby: Benjamin Schade (früher Klappholz)
aus Torsballig: Jannis Jensen, Conner Martensen

Frauenfrühstück
Am 21. April um 9.30 Uhr ist es wieder soweit, wir laden ein zum Frau-
enfrühstück ins Gemeindehaus Havetoft, Kostenbeitrag: 7 €.
Anmeldung bei Ilse Kock (04603-813) o. im Kirchenbüro (04603-475)
Anmeldeschluss: 12.04.2026

Weitere Termine
Bibelentdecker: Samstag, 09.05.2026 von 11.00 – 14.00 Uhr im Gemein-

dehaus Havetoft. Ein spannender Aktionstag für Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren. Wir freuen uns über Anmeldungen unter bibelentde-
cker@freenet.de – aber auch ein spontaner Besuch ist möglich.	 ↗

Das Grüne Binnenland wächst und präsentiert sich neu
Neue Gebietskulisse und neues Logo

Die touristische Region Grünes Bin-
nenland präsentiert sich mit neuem 
Auftritt und vollständiger Gebietsku-
lisse. Seit dem Beitritt des Amtes Hü-
rup im Januar 2026 besteht die Lokale 
Tourismusorganisation in Tarp nun 
aus zehn Mitgliedern – darunter die Ämter Arensharde, Eggebek, Hohner 
Harde, Hürup, Kropp-Stapelholm, Oeversee, Schafflund und Viöl sowie 
die Gemeinden Sörup und Handewitt.
„Wir freuen uns über diese Entwicklung“, erklärt Dörte Lohf, Geschäfts-
führerin der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland e.V. „Durch die 
komplette Gebietskulisse können wir die Region noch besser sichtbar 
machen und ihre Angebote gebündelt präsentieren – ein Mehrwert für 
Bewohner, Gäste und Wirtschaft.“ Neben der Onlinebuchbarkeit von 
Unterkünften werden unter anderem auch Rad- und Wandertouren, Ver-
anstaltungen sowie weitere Freizeitangebote vermarktet.
Gleichzeitig präsentiert sich die Tourismusorganisation mit einem neuen 
Logo. Es basiert auf der stilisierten Karte des Grünen Binnenlandes – re-
duziert und klar gestaltet. Sie verortet die Region direkt im Raum und 
macht auf einen Blick sichtbar, wofür das Grüne Binnenland steht: Natür-
lich, nordisch und bodenständig – passend zur Region. „Letztes Jahr haben 
wir einen Website-Relaunch durchgeführt. Jetzt freuen wir uns über unser 
neues Logo. Der neue Auftritt macht unsere regionale Identität sichtbar 
und gibt dem Grünen Binnenland ein zeitgemäßes Erscheinungsbild“, so 
Dörte Lohf.
Unternehmen, Vereine, Vermieter und andere, die noch Materialien mit 
dem alten Logo nutzen, werden gebeten, diese auszutauschen. Wer das 
neue Logo benötigt, kann sich per E-Mail an info@gruenes-binnenland.de 
wenden. Das Logo wird dann zur Verfügung gestellt.

Karte und Logo des Grünen Binnenlandes	 Foto: © Grünes Binnenland

Sei dabei und erlebe klassischen
Motorradsport hautnah!
Der Scheggerotter Classic Grand Prix findet am 4. und 5. Juli 2026 in 
Scheggerott statt.
Es gehen Motorräder 
und Gespanne in ver-
schiedenen Klassen von 
50 bis 1200 ccm bei 
den Demoläufen auf 
dem Rundkurs durch 
das Dorf an den Start 
– ein echtes Erlebnis 
für die ganze Familie. 
Besucher können die 
Maschinen und Fahrer 
hautnah erleben und die besondere Atmosphäre klassischer Renntechnik 
genießen. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Im Fahrerlager 
gibt es vielfältige Verpflegungsmöglichkeiten.
Das Besondere: Das Fahrerlager ist für alle Besucher frei zugänglich und 
bietet die Gelegenheit, Fahrer, Motorräder und Gespanne aus nächster 
Nähe zu sehen.
Bereits am Freitagabend wird die Veranstaltung feierlich eröffnet – mit 
Musik vom Musikzug der Amtsfeuerwehr Süderbrarup. An allen Abenden 
sorgt Livemusik für Stimmung im Fahrerlager. Das gesamte Abendpro-
gramm im Fahrerlager ist kostenfrei zugänglich.
Den stimmungsvollen Abschluss des Wochenendes bildet am Sonntag-
abend ein besonderes Highlight: Big Harry und Band sorgen mit ihrer 
Musik für einen schönen Ausklang des Scheggerotter Classic Grand Prix.
Tickets findet ihr unter www.scheggerotterclassicgrandprix.de sowie bei 
Eventim.
Weitere Informationen zu diesen Veranstaltungen, sowie zu allen Aktivi-
täten von HC-Motorcycle: www.hcm-77.de, Tel. 0172-4364561
Erlebe Motorsport mit Tradition und Leidenschaft!	 SOL METTE

Deutsch-Kanadisches Chorkonzert –	   
Musikalisches Highlight in der St. Nikolai-Kirche in Kappeln

Nach dem Erfolg des 
deutsch-dänischen Kon-
zerts im Vorjahr lädt der 
Männerchor Süderbra-
rup am 23. Mai 2026 
um 16 Uhr zu einem 
weiteren internationa-
len Highlight ein. Zu 
Gast in der St. Nikolai-
Kirche in Kappeln ist 
der German Canadian 
Male Chorus of Cal-
gary, Kanada (Foto).

30 Sänger aus Kanada sind Ende Mai auf einer 14-tägigen Konzertreise 
durch Schleswig-Holstein. Dass der Chor aus Übersee gezielt beim Män-
nerchor Süderbrarup anfragte, um gemeinsam ein Konzert in Angeln zu 
gestalten, sorgte sofort für Begeisterung. Für dieses besondere Chorkonzert 
konnten zudem die Häppi Singers aus Havetoft und der Gospelchor aus 
Tolk gewonnen werden.
Fast 100 stimmgewaltige Sänger/innen stehen an diesem Nachmittag für 
einen abwechslungsreichen Klanggenuss und für Freude am Gesang. 
Es zeigt sich wiedermal, dass die Musik ein wunderbarer Brückenbauer zwi-
schen verschiedenen Nationen sein kann.
Der Eintritt ist frei; die Chöre freuen sich über eine Spende zur Unterstüt-
zung ihrer Arbeit. www.maennerchor-suederbrarup.de
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AMT SÜDANGELN
Toft 7, 24860 Böklund
Tel. 04623-78-0, Fax 04623-78 400
E-Mail: info@amt-suedangeln.de
www.amt-suedangeln.de

Öffnungszeiten 
Mo. , Di., Do., Fr.	 08.00–12.00 Uhr
Mo.         	 14.00–16.00 Uhr
Mi.	 nach Vereinbarung
Do.          	 14.00–18.00 Uhr
Amtsvorsteher
Jürgen Steffensen	 Tel. 78-0
Amtsdirektorin
Svenja Linscheid 	 Tel. 78-0
Stabstelle Fördermittelberatung
Birthe Muhl	 Tel. 78-404
Stabstelle Breitband Informationstechnik
Digitalisierung (BID)
Leitung
Joachim Kock 	 Tel. 78-210
Geschäftsstelle Breitbandzweckverband
	 Tel. 78-209
Digitalisierung
Andrea Essmann	 Tel. 78-211
Dianna Kalhoff	                Tel. 78-241
Aufgabenbereich I  – Finanzen
Leitung und Allg. Finanzen
Sonja Carstensen 	 Tel. 78-308
Sekretariat Finanzen und Vergabestelle
Petra Siegwarth-Uck	 Tel. 78-307
Haushaltswirtschaft
Birte Nörenberg 	 Tel. 78-310
Tina Kock	 Tel. 78-306
Klärschlamm-, Abwassergebühren und 
Gewerbesteuer
Silke Kluge	 Tel. 78-303
Grund-, Hunde-, Zweitwohnungssteuer
Cornelia Petersen	 Tel. 78-304
Finanzbuchhaltung, Vollstreckungswesen
Heike Pohl	 Tel. 78-302
Finanzbuchhaltung, Mahnwesen, Buchungen
Doris Bugislaus	 Tel. 78-301
Silke Thomsen	 Tel. 78-332

Anlagenbuchhaltung
Birthe Andersen	 Tel. 78-311
Umsatzsteuer
Markus Vorpagel	 Tel. 78-305
Wasserbeschaffungsverband Südangeln
Uwe Börensen	 Tel. 78-320
Cedric Flor	 Tel. 78-350
Susanne Böttcher 	 Tel. 78-319      
Aufgabenbereich II – Service
Leitung Ordnungsamt – Allgemein, Wahlen
Oliver Frieß 	 Tel. 78-104
Standesamt, Gewerbe
Britt Scheehr	 Tel. 78-106
Ulrike Detlefsen 	 Tel. 78-136
Brandschutz, Straßen u. Wege
Lea Hansen-Carstensen	 Tel. 78-105
Kommunale Verkehrssicherungspflichten,
öffentliche Widmungen
Anka Mees 	 Tel. 78-223
Flüchtlingskoordination
Frauke Staeck 	 Tel. 78-102
Ralf Wiemeier	 Tel. 78-132    
Bürgerservice, Information, Anmeldungen, 
Personalausweise, Reisepässe, Fundbüro
Sabrina Tüxen, Karina Meyer	 Tel. 78-115
Sabine Hinrichsen, Maximilian Möckel	Tel. 78-116
Aufgabenber. III – Zentrale Dienste
Leitung: Ira Stallbaum	 Tel. 78-418                                        
Bildungslandschaft und Familienzentrum
Wenke Mees	 Tel. 78-415
Sekretariat, Redaktion Südangeln Rundschau
Regina Reimer 	 Tel. 78-437
Birte Ehlers	 Tel. 78-407
Personalverwaltung
Jutta Greve 	  Tel. 78-414
Luca Baldassarre	      
Arbeitsschutz und Ausbildung
Sina-Marie Ingwersen	 Tel. 78-413     
Schulverwaltung Boy-Lornsen-Schule Südangeln 
Ann-Kristin Petersen	 Tel. 78-417
Schulverwaltung Auenwaldschule Böklund
Lea Kasprzak	 Tel. 78-447

Schleswig-Holstein Netz 
Schleswig-Holstein Netz AG Netzcenter
24392 Süderbrarup, Team-Allee 5
Tel. 04641/9204-9378
Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eonhanse.com

Wildunfälle 
Falls Sie Fragen zu Wildunfällen oder
dergleichen haben, wenden Sie sich bitte
an die Rettungsleitstelle unter 110.

Schaalby: Marko Wolter, Schmiedekoppel 3, 24882 Schaalby,
mobil 0176-82697512, marko.wolter@hotmail.de
Stolk: Hans-Werner Staritz, Hauptstraße 38, 24890 Stolk,  
Tel. 04623-588, mobil 0175-7849599, h-w-staritz@gmx.de
Struxdorf: Katja Kehrer, Aruper Str. 22, 24891 Struxdorf, 
Tel. 04623-180288, kandinskikk@gmx.de
Süderfahrenstedt: Frauke Frank, Mühlenstraße 1, 24890 Süder-
fahrenstedt, Tel. 04623-7019, fraufraukefrank@web.de
Taarstedt: Bettina Andresen, Dörpstraat 15, 24893 Taarstedt, 
Tel. 04622-1602, bettina-andresen@gmx.de
Tolk: Maren Hansen, Tolkschubyer Str. 19, 24894 Tolk, 
Tel. 04622-1215, maren.hansen@hotmail.de      
Twedt: Alexander Schmidt, Margarethenweg 8, 24894 Twedt, 
Tel. 04622-189227, alexander-schmidt@freenet.de
Uelsby: Sabine von der Heide, Mobil 0170-3024912,
sabine.vonderheide70@gmail.com
Kirche: Kirchengemeinde Angeln-Süd, Pastoratsweg 3, 24894 Tolk, 
Tel. 04622-2254, kirchenbuero@angeln-sued.de
Jugendseiten: Verantwortlich Dirk Flume, Jugendzentrum 
Böklund, Tel. 04623-180771
Für die Seiten des HGV zeichnet der Handel- und Gewerbeverein 
Südangeln verantwortlich
Anzeigen: Petra Thomsen – PTH Mediengestaltung
Telefon 04635-293568
info@pthmediengestaltung.de

Herausgeber und verantwortlich i. S. d. P.:
Amtsverwaltung Südangeln, Die Amtsdirektorin
Toft 7, 24860 Böklund, Tel. 04623-78-407, Fax 0 46 23-78-400, 
info@amt-suedangeln.de, www.amt-suedangeln.de
– Erscheinungsweise zweimonatlich  –
WICHTIG: Die Redaktion nimmt gern Ihre Beiträge entgegen, be-
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Ärzte 
Regina Buß 	 Tel. 04621-305515
Moorweg 11, 24879 Neuberend
Bernd Ehrich und 
Dr. Christian Link	 Tel. 04623-1311
Satruper Str. 3, 24860 Böklund	 
Zahnärzte 
Praxis für Zahnheilkunde 	 Tel. 04621-53452
M.B. Tolkmit, Dorfstraße 21 a, 24881 Nübel
zahnmedizin im zentrum 	 Tel. 04623-1525
Schleswiger Straße 5, 24860 Böklund
Zahnarztpraxis Wiebke und Ralph Krause
Kristina v. Forstner, angestellte Zahnärztin
Dorfstr. 48, 24879 Idstedt	 Tel. 04625-187770
Alla Abraham 	 Tel. 04621-52368
Dorfstraße 6 a, 24882 Schaalby 
Zahnärztl. Notdienst	 Tel. 04621-5499945
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de  
Augenärztl. Notdienst Tel. 01805-172717

Tierärzte 
Tierärzteteam Nord 	 Tel. 04632-87287
Hauptsitz: Dorfstraße 2a, 24395 Niesgrau
Böklund 	  Tel. 04623-1892074
www.tieraerzteteam-nord.de
info@tieraerzteteam-nord.de
Kleintierpraxis Gehendges 	Tel. 04623-18618
24860 Böklund, Gewerbestraße 5 
Ambulante Pflege 
Ambulante Pflege Angeln
Kostenlose Beratung: Tel. 04642-9213390,
Tel. 04633-967290 oder Tel. 04641-933022 
Hebammen 
Carola Awiszus-Eichhorst 	 Tel. 04623-7688
Katrin Buchwald 	 Tel. 04622-180979
Nina Kobs	 Tel. 04622-1892678
Nicole Matthiesen 	 Tel. 04603-1667
Sina Mohrfeldt 	 Tel. 04641-9862025
Katja Petersen-Deerberg 	 Tel. 04603-1632
Sybille Scharmann-Ponath 	 Tel. 0170-2807237
Inger Steenberg-Reyhe 	 Tel. 04622-671
Maja Witschel 	 Tel. 04622-180422
Beratungsstellen
› Ambulanter Hospizdienst Schleswig
Flensburger Straße 36, 24837 Schleswig
Beratung bei schwerer Erkrankung und in Trau-
ersituationen	 Tel. 04621-3055600
› für Erziehungs,- Familien- u. Lebensfragen, 
Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Beratung u. Hilfe für Kinder u. Jugendliche
Standort Süderbrarup: 	 Tel. 04641-9292-23
Mühlenstr. 34  
Standort Schleswig: 	 Tel. 04621-3811-22
Norderdomstr. 6
› EUTB®-Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung für Menschen mit (drohender) Behin-
derung und ihre Angehörigen.	
EUTB® Schleswig, Lollfuß 48, Tel. 04621-
4277780, E-Mail: eutb-sl@paritaet-sh.org, 
www.paritaet-sh.org/projekte/eutb/ 	 ↗

Ärztlicher Notdienst 

› Integrationsfachdienst Schleswig-Flensburg 
Beratung bei Problemen am Arbeitsplatz
Flensburger Str. 32, 24837 Schleswig
Tel. 04621-96370
E-Mail: info@ifd-sl-fl.de., www.ifd-sl-fl.de
› Der Kinderschutzbund	 Tel. 0431-666679-0
www.kinderschutzbund-sh.de
› Pflegestützpunkt im Kreis SL-FL
Flensburger Straße 7 (Eingang Windallee), Raum
A07, 24837 Schleswig, Tel. 04621-87800

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Kreis Schleswig-Flensburg 
Fachdienst Gesundheit 	 Tel. 04621-810-57
Moltkestraße 22–26, 24837 Schleswig
Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos – 
freiwillig – vertraulich.
Ansprechpartner: Dr. U. Reimer, Arzt für 
Psychiatrie u. Psychotherapie, Sozialmedizin /
Sachgebietsleiter Sozialpsychiatrischer Dienst
	 Tel. 04621-810-40
Herr Kui Xu, Arzt f. Psychiatrie u. Psychotherapie
für Menschen m. psychischen Erkrankungen
Frau Hansen	 Tel. 04621-810-62
für Menschen mit Suchterkrankungen
Frau Hansen	 Tel. 04621-810-62
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit.
Fachstelle Medien u. Glücksspiel/
Suchthilfezentrum Schleswig 
Die Angebote der Fachstelle umfassen u. a.
›	persönliche Beratung von Betroffenen sowie 

deren sozialem Umfeld 
›	Vermittlung und Antragstellung von weiterge-

henden Hilfsangeboten
›	Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen 

des Sozial-, Gesundheits- und Bildungswesens 
sowie von Betrieben

Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes der KVSH ist zu fol-
genden Zeiten unter der kostenlosen Ruf-
nummer 116117 erreichbar:
mo, di und do	 18.00–8.00 Uhr
mi und fr	 13.00–8.00 Uhr
sa, so und feiertags	 ganztags
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst in Ihrer Re-
gion. Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen 
keine Anlaufpraxis aufsuchen können, können 
Sie über die Rufnummer 116117 einen Arzt 
für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Schleswig
Die Öffnungszeiten der Anlaufpraxis Schles-
wig im Helios-Klinikum:
mo, di und do 	 19.00–21.00 Uhr
mi und fr  	 17.00–21.00 Uhr
sa, so und feiertags  	 9.00–13.00 Uhr
	 und 17.00–20.00 Uhr

Anlaufpraxis Flensburg
mo, di und do 	 19.00–22.00 Uhr
mi und fr 	 17.00–22.00 Uhr
sa, so und feiertags 	 10.00–22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig
sa, so und feiertags 	 14.00–17.00 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
fr 	 17.00–19.00 Uhr  
sa, so und feiertags 	 10.00–13.00 Uhr
	 und 17.00–19.00 Uhr
Augenärztlicher und HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
mi und fr 	 16.00–18.00 Uhr 
sa, so und feiertags 	 10.00–12.00 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte 
unter der kostenlosen Rufnummer 116117.
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Not-
rufnummer 112.
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Apotheken(not)dienst
www.aponet.de	 Tel. 0800-0022833
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›	Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter:
Tel. 04621-48610, www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote für 
Menschen, die direkt oder indirekt von Prob-
lemen in Zusammenhang mit Alkohol, Medi-
kamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die 
Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig 
und auf Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig:
Di. 17.30–18.30, Fr. 9.00–10.00 Uhr, Sucht-
hilfezentrum, Suadicanistr. 45, 24837 Schleswig
Offene Sprechstunde in Satrup:
Mi. 16.00–17.00 Uhr, Bildungszentrum i-
Punkt, Flensburger Str. 29, 24986 Mittelangeln
Anonyme Alkoholiker Schleswig
Treffen: Mi 19–21:00 Uhr, Husumer Baum 3, 
Elisabeth-Beling-Haus. Infos: 04354-2430322. 
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken auf-
hören möchte.
Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern Wir treffen uns jeden Donners-
tag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Schleswig, 
Husumer Baum 3, im Elisabeth-Beling-Haus.
Infos bei Heike, Tel. 04354-2430322, E-Mail: 
angehoerige-von-alkoholikern-schleswig@web.de.
Krisentelefon 
Krisentelefon 	 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
Montags bis Freitags 	 19.00–7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage   rund um die Uhr

Kindertageseinrichtung, Jugendförderung
Nicole Schulte	 Tel. 78-416
Regionalmanagement
AktivRegion Schlei-Ostsee e.V.
Mathias Heintz	 Tel. 78-402                                        
Angela Gundlach  	 Tel. 78-401
Aufgabenbereich IV –
Bauwesen und Liegenschaften
Leitung: Axel Sperber	 Tel. 78-313                                        
Liegenschaften, Kostenrechnende
Einrichtungen
Denise Diedrichsen	 Tel. 78-318
Jannika Nielsen	 Tel. 78-348
Maximilian Boock	 Tel. 78-347
Tiefbaumaßnahmen
Marc Peter	 Tel. 78-349
Hochbaumaßnahmen
Stefan Landsmann	 Tel. 78-316
Bauleitplanung
Wulf Nagelschmidt	 Tel. 78-309
Sekretariat Bauwesen, 
Ute Krause	 Tel. 78-315                                            
Baurechtliche Grundstücksangelegenheiten
Karena Walther	 Tel. 78-345
Weiteres
Rentensprechstunde nach Vereinbarung:
Christian Uck	 Tel. 0176-45705215
Gleichstellungsbeauftragte
Heike Mordhorst – Sprechstunde jeden 
1. Do. im Monat 14–15 Uhr 
Schiedsfrau
Claudia Leistikow	 Tel. 0151-53728116
schiedsamt@amt-suedangeln.eu
Stellvertreter der Schiedsfrau
Jörg Broer 	 Tel. 0170-1119339
schiedsamt@amt-suedangeln.eu
Die Postagentur befindet sich im Nahkauf, 
Schulstraße 4, 24860 Böklund
Polizeistation Böklund
Toft 7, 24860 Böklund
Tel. 04623-9089920

Im Notfall wählen Sie
bitte den Notruf 110.

Die nächste Rundschau erscheint ab 16. Juni 2026.    Redaktions- und Anzeigenschluss ist am 28. Mai!
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AMBULANTE PFLEGE
Sozialstati on-mitt elangeln@drk-sl-fl .de

Wir sind für sie da
• Häusliche Krankenpfl ege
• Pfl egerische Versorgung
• Beratungsbesuche 
• Hauswirtschaft liche Versorgung
• Betreuung im Alltag
• Verhinderungspfl ege
•  Tägliche Versorgung

warmer Mahlzeiten
• Zusatzleistungen

Sprechen sie uns gerne an!Sprechen sie uns gerne an!
Ihr Team von der Sozialstation Mittelangeln – 04633/9684780Ihr Team von der Sozialstation Mittelangeln – 04633/9684780
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